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Herzlich willkommen
 

beim Berlin-Tag | 17. Februar 2024, Deutschlands größter Berufs- und Informa-
tionsmesse im Bildungsbereich in der STATION Berlin. Als Senatorin für Bildung, 
Jugend und Familie in Berlin freue ich mich über Ihr Interesse an Bildungs- und 
Sozialberufen und wünsche Ihnen aufschlussreiche Gespräche mit potenziellen 
Arbeitgebern. Insgesamt 250 Stände warten auf Sie - von Schulen in öffentli-
cher und freier Trägerschaft über Kitas, Einrichtungen der Kinder- und Jugend-
hilfe bis zu Jugendämtern! Lassen Sie sich von den Vorträgen inspirieren, 
nutzen Sie eine individuelle Beratung zu den vielfältigen Einstiegsmöglichkeiten 
als Lehrkraft, als Erzieherin oder Erzieher oder in die Soziale Arbeit.

Sind Sie neu in der Hauptstadt? Das Team am Stand „Willkommen in Berlin“ 
freut sich auf Sie! Es berät Sie mehrsprachig zur Anerkennung Ihres im Ausland 
erworbenen Abschlusses oder Berufs, bei der Suche nach einer Beschäftigung 
– und auch bei Fragen zum Berliner Schulsystem oder zur Schulanmeldung.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg auf dem Berlin-Tag, gute Gespräche, spannen-
de Vorträge – und vielleicht bald eine neue Perspektive im Dienst von Berlins 
jungen Menschen und Familien!

Ihre

Katharina Günther-Wünsch
Senatorin für Bildung, Jugend und Familie
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So orientieren Sie sich beim  
Berlin-Tag | 17. Februar 2024
Auf Deutschlands größter Berufs- und Informationsmesse finden Sie  
in diesem Teilnehmerverzeichnis und auf www.berlin-tag.berlin Ihre  
Ansprechpartnerinnen und -partner. Erfahren Sie mehr über Ihre  
Einsatzmöglichkeiten im Lehrer- und Erzieherberuf sowie im Bereich  
Soziale Arbeit in Schulen, Kitas und Jugendämtern.

250 Ausstellerstände
Mehr als 265 Schulen, Kitas, Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Jugendämter, 
Universitäten sowie weitere Partnerinnen und Partner freuen sich auf Sie!  
Lernen Sie Ihren zukünftigen Arbeitgeber kennen – und 21 besondere Projekte  
in der Durchgangshalle. 

Finden Sie gezielt Ihr Angebot
Passen Sie mit dem Filter auf www.berlin-tag.berlin das auf Sie zugeschnittene  
Angebot an. Geben Sie Ihren gewünschten Arbeitsbereich oder Ihren Wunschbezirk 
ein. Finden Sie so gezielt Ihre zukünftige Arbeitgeberin oder Ihren Arbeitgeber!

Beratungen
Lassen Sie sich an den Ständen, bei Vorträgen und Einzelgesprächen beraten:  
Zum Quereinstieg in den Lehrerberuf oder in den Erzieherberuf, zur Ausbildung 
oder Studium in die sozialen Berufe. Erfahren Sie mehr zum Bereich weiteres  
pädagogisches und nicht pädagogisches Personal. Lassen Sie sich allgemein  
beraten, wie Sie Ausbildung und Beruf miteinander verknüpfen – oder während  
des Studiums bereits arbeiten.

 
Impulsvorträge
Besuchen Sie die 48 Impulsvorträge in den sechs Vortragsbereichen.

http://www.berlin-tag.berlin
http://www.berlin-tag.berlin
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Schulen
Das Berliner Schulwesen 
Das Berliner Schulwesen steht unter staatlicher Aufsicht. Die 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie (SenBJF) 
übt die fachliche Schulaufsicht über die Schulen in öffentli-
cher Trägerschaft (so genannte staatliche Schulen) und Schu-
len in freier Trägerschaft (so genannte Privatschulen) aus.

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie trifft 
grundsätzliche Entscheidungen, formuliert einheitliche Ziele, 
stellt den Schulentwicklungsplan für das Land Berlin auf – und 
ist die Dienstbehörde für die Lehrkräfte sowie den Großteil 
des weiteren Personals an öffentlichen Schulen. Die Schulauf-
sicht ist dezentral organisiert: In den regionalen Außenstellen 
der zwölf Berliner Bezirke beraten Schulrätinnen und Schul-
räte die Schulen bei der Umsetzung ihrer Ziele und neuer 
Lehr- und Lernformen. Zu ihren Aufgaben gehören auch die 
kontinuierliche Analyse der Lehrerversorgung an den Schulen 
und ihre Moderatorenfunktion in Konfliktsituationen.

Für die Verwaltung und Unterhaltung der öffentlichen all-
gemein bildenden Schulen sind übrigens die Berliner Bezirke 
zuständig – mit Ausnahme der beruflichen Schulen (Oberstu-
fenzentren – OSZ) sowie der zentral verwalteten Schulen: hier 
liegt die Zuständigkeit bei der SenBJF. 

Bei den Schulen in freier Trägerschaft sind die jeweiligen pri-
vaten Betreiber (Träger) für die Verwaltung, Unterhaltung und 
die Personalgestaltung verantwortlich. 

Die Berliner Schultypen
  
• Alle Berliner Grundschulen sind Ganztagsschulen. Berliner  
   Kinder sind im Jahr ihres sechsten Geburtstags schulpflich-   
   tig und wechseln im Regelfall nach der sechsten, bei  
   einigen Gymnasien auch bereits nach der vierten Klasse,  
   auf eine weiterführende Schule.

• Die Integrierten Sekundarschulen (ISS) fördern sowohl  
  leistungsstarke als auch leistungsschwächere Schülerin- 
   nen und Schüler. Sie unterrichten von Klassenstufe 7 bis 10   
  im Ganztagsbetrieb und führen zu allen Schulabschlüssen.   
   Einige Sekundarschulen verfügen über eine eigene  
   gymnasiale Oberstufe mit den Klassenstufen 11 bis 13.  
   Alle übrigen ISS haben Kooperationsvereinbarungen mit  
  weiterführenden Schulen – etwa mit den Oberstufenzentren   
   (OSZ) – abgeschlossen. 

• Schülerinnen und Schüler können an den Berliner 
   Gymnasien nach 12 Schuljahren das Abitur erwerben. 
  Damit erhalten sie die Berechtigung, an einer Universität   
   oder Hochschule zu studieren. Üblicherweise beginnt das   
  Gymnasium mit der 7. Klassenstufe. Mehr als 40 Berliner   
  Gymnasien starten bereits mit der 5. Klasse und richten sich  
   an Kinder mit besonderen Begabungen. Viele Gymnasien  
  haben fachliche Schwerpunkte, beispielsweise Sprachen,  
   Naturwissenschaften, Sport oder Musik. 
• Schülerinnen und Schülern mit unterschiedlichen 
   Lernvoraussetzungen lernen an den Gemeinschaftsschulen
   (GemS) gemeinsam von der 1. Klasse bis zum 
  Schulabschluss. Genau wie die Sekundarschulen führen   
  auch die Gemeinschaftsschulen zu allen Schulabschlüssen. 

• Die Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwer- 
   punkt (Förderzentren) bieten Kindern und Jugendlichen eine 
   schulische Bildung und Erziehung, die ihrer persönlichen  
   Begabung und ihrem individuellen Leistungsvermögen  
   entspricht. 
• Die Beruflichen Schulen | Oberstufenzentren (OSZ) bieten   
   sehr unterschiedliche Möglichkeiten zur Fortsetzung des  
   Bildungswegs: etwa die klassische Berufsschule für junge  
   Menschen, die eine betriebliche Berufsausbildung absol 
   vieren oder die Berufsfachschule für eine schulische Berufs- 
   ausbildung. Außerdem können Schülerinnen und Schüler  
   hier die Fach-/Hochschulreife (Fachabitur) oder die allge 
   meine Hochschulreife (Abitur) mit berufsbezogenen  
   fachlichen Schwerpunkten erwerben.
• Eine Besonderheit sind die 11 zentral verwalteten Schulen,   
   die direkt von der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und  
   Familie betreut werden.

ÜBERBLICK

ÜBERBLICK ÜBERBLICK

Schulnummern
Die Schulnummer setzt sich aus dem Bezirk  
und dem Schultyp zusammen.

Die Bezirke haben folgende Nummern:
01 Mitte
02 Friedrichshain-Kreuzberg
03 Pankow
04 Charlottenburg-Wilmersdorf
05 Spandau
06 Steglitz-Zehlendorf
07 Tempelhof-Schöneberg
08 Neukölln
09 Treptow-Köpenick
10 Marzahn-Hellersdorf
11 Lichtenberg
12 Reinickendorf

Die Schultypen haben folgende Buchstaben:

A Sonstige Schule
B  Berufsschule (einschließlich Oberstufenzentrum)
G Grundschule
K Integrierte Sekundarschule (ISS),  
 Gemeinschaftsschule (GemS)
P Schule in freier Trägerschaft
S  Schule mit sonderpädagogischem  

Förderschwerpunkt
Y Gymnasium

Erfahren Sie mehr zu den Schulen im Berliner  
Schulverzeichnis und in der Umkreissuche:

• Suchen Sie in unserem Schulverzeichnis nach Ihrem  
   Bezirk, nach Schularten, Fremdsprachen oder speziellen  
  Angeboten 
   www.bildung.berlin.de/Schulverzeichnis
• Welche Schulen liegen in der Nähe Ihrer Wohnung oder  
   Ihrer Arbeitsstelle? Finden Sie in der Umkreissuche die  
   Einrichtungen in der Umgebung der von Ihnen  
   gewünschten Adresse
   www.bildung.berlin.de/Umkreissuche 

http://www.bildung.berlin.de/Schulverzeichnis
http://www.bildung.berlin.de/Umkreissuche 
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Schulen
Lernen Sie beim Berlin-Tag an 79 Ständen 69 allgemeinbildende öffentliche Schulen, die elf zentral verwalteten Schulen (ZvS), 
die Beruflichen Schulen/Oberstufenzentren (OSZ), die Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB) sowie die zuständigen Regionalen 
Schul- und Fachaufsichten kennen (Stände 1.001 bis 3.075 sowie 3.077 und 4.089). Informieren Sie sich beim Gemeinschaftsstand 
4.098 der Schulen in freier Trägerschaft.

Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

1.001 Regionale Schulaufsicht 
Charlottenburg-Wilmersdorf

04

1.002 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf

1.003 Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf I

Lietzensee-Grundschule 04G02

Ludwig-Cauer-Grundschule 04G07

Reinhold-Otto-Grundschule 04G14

1.004 Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf II

Mierendorff-Grundschule 04G08

Erwin-von-Witzleben-Grundschule 04G09

1.005 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und 
Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf

Schule am Schloss (Integrierte Sekundarschule) 04K06

Peter-Ustinov-Schule 04K08

1.006 Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf

Herder-Gymnasium 04Y05

Walther-Rathenau-Gymnasium 04Y09

Friedrichshain-Kreuzberg (02)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

2.040 Regionale Schulaufsicht  
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Friedrichshain-Kreuzberg

02

2.041 Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg

Hausburg-Grundschule  02G02

2.042 Gemeinschaftsschulen (GemS)
in Friedrichshain-Kreuzberg

Emanuel-Lasker-Schule (Gemeinschaftsschule) 02K06

2.043 Integrierte Sekundarschulen (ISS)
in Friedrichshain-Kreuzberg

Refik-Veseli-Schule 
(Integrierte Sekundarschule)

02K08

2.044 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg

Robert-Koch-Gymnasium 02Y07

Lichtenberg (11)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

1.007-01 Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Lichtenberg

11

1.007-02 Neue Schulen für Lichtenberg - 
Ihr neues Kollegium sucht Sie!

1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 11G07

1.009 Bernhard-Grzimek-Schule (Grundschule) 11G11

1.010 Schule an der Victoriastadt (Grundschule) 11G16

1.011 Martin-Niemöller-Grundschule 11G22

1.012 39. Schule (Grundschule) 11G39

1.013 Gutenberg-Schule 11K04

1.014 Fritz-Reuter-Schule 11K05

1.015 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule 
(Gemeinschaftsschule)

11K12

1.016 Immanuel-Kant-Gymnasium 11Y11

Marzahn-Hellersdorf (10)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

2.045-01 Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Marzahn-Hellersdorf

10

2.045-02 Neue Schulen für Marzahn-Hellersdorf - 
Ihr neues Kollegium sucht Sie!

2.046 Peter-Pan-Grundschule 10G10

2.047 Pusteblume-Grundschule 10G18

2.048 Grundschule am Schleipfuhl 10G25

2.049 Grundschule am Hollerbusch 10G28

2.050 36. Schule (Grundschule) 10G36

2.051 37. Schule (Grundschule) 10G37

2.052 Rudolf-Virchow-Schule 10K01

2.053 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 10K12

2.054 Schule am Rosenhain 10S07

Mitte (01)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

1.017 Regionale Schulaufsicht 
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Mitte

01

1.018 Grundschule am Koppenplatz 01G46

1.019 Ernst-Reuter-Schule 01K03

1.020 Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule 01K04

1.021 Diesterweg-Gymnasium 01Y09

Neukölln (08)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

2.055 Regionale Schulaufsicht Neukölln 08

2.056 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Neukölln

2.057 Grundschulen in Neukölln

Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 08G07

Eduard-Mörike-Schule (Grundschule) 08G18

2.058 Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Neukölln

Otto-Hahn-Schule 08K03

Kepler-Schule 08K12

2.059 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln

Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 08K13

2.060 Sonderpädagogische Förderzentren 
in Neukölln

Adolf-Reichwein-Schule 08S01

2.061 Gymnasien in Neukölln

Ernst-Abbe-Gymnasium 08Y04

Pankow (03)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

1.022 Regionale Schulaufsicht Pankow 03

1.023 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Pankow 

1.024 Grundschulen in Pankow

Schule am Hamburger Platz (Grundschule) 03G01

Heinrich-Roller-Grundschule 03G02

1.025 Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gymnasien in Pankow

Janusz-Korczak-Schule 
(Integrierte Sekundarschule)

03K09

1.026 Sonderpädagogische Förderzentren 
in Pankow

Marianne-Buggenhagen-Schule 03S10

Schule an der Strauchwiese 03S09

1.027 Gymnasien in Pankow

Käthe-Kollwitz-Gymnasium 03Y03

Spandau (05)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

1.028 Regionale Schulaufsicht Spandau 05

1.029 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Spandau

1.030 Grundschule am Birkenhain 05G10

1.031 Christian-Morgenstern-Grundschule 05G22

1.032 Grundschule am Brandwerder 05G23

1.033 Havel-Grundschule 05G31

1.034 B.-Traven-Gemeinschaftsschule 05K05

1.035 Schule an der Haveldüne 
(Integrierte Sekundarschule)

05K08

1.036 Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 05Y01

ÜBERBLICK ÜBERBLICK

Reinickendorf (12)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

2.062 Regionale Schulaufsicht Reinickendorf 12

2.063 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Reinickendorf

2.064 Sekretariat und Verwaltungsleitung 
in Reinickendorfer Schulen

2.065 Schulpsychologische und 
Inklusionspädagogische Beratungs- 
und Unterstützungszentren (SIBUZ) 
in Reinickendorf
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Schulen in freier Trägerschaft
Stand      Schulen in freier Trägerschaft                                    

4.098 Schulen in freier Trägerschaft

4.098-01 Schul-und Fachaufsicht für allgemeinbildende 
Schulen in freier Trägerschaft

4.098-02 Förderschulen in Freier Trägerschaft

4.098-03 Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.

4.098-04 Landesarbeitsgemeinschaft der freien 
Waldorfschulen - Berlin-Brandenburg

4.098-05 Dachverband Berliner Kinder- und 
Schülerläden (DaKS) e.V.

4.098-06 Evangelische Schulen in freier Trägerschaft

4.098-07 Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft

4.098-08 VDP | Verband Deutscher Privatschulen 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.

4.098-09 Fachschulen für Sozialpädagogik 
in freier Trägerschaft

4.098-10 Berufliche Schulen in freier Trägerschaft

4.098-11 Schulaufsicht für berufliche Schulen 
in freier Trägerschaft

4.098-12 Katholische Schulen in freier Trägerschaft Stand Träger der Kinder- und Jugendhilfe

7.120 Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V.

8.140 Verband der Kleinen und Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK)

6.101 ajb GmbH

6.102 Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin e.V. 

6.103 ALEP e. V. 

6.104 AUFGEPASST e.V.

6.105 Aufwind Kita-Verbund gGmbH

6.106 AWO Berlin

6.108 Berliner Traumzauberland gGmbH

6.109 bik e.V. Berliner Institut für Kleinkindpädagogik

6.110 Camino - Dein Weg GmbH

6.111 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

6.112 casa bambini GmbH

Stand Kita-Eigenbetriebe

5.099 Kita-Eigenbetriebe Berlin

5.099-01 Kindertagesstätten Berlin Süd-West, Eigenbetrieb von Berlin

5.099-02 Kindertagesstätten SüdOst Eigenbetrieb von Berlin

5.099-03 Kita-Eigenbetriebe von Berlin bilden aus

5.099-04 Kindergärten NordOst | Eigenbetrieb von Berlin

5.099-05 Kindertagesstätten Nordwest – Eigenbetrieb von Berlin

5.099-06 Kindergärten City - Eigenbetrieb von Berlin

Träger der Kinder- und Jugendhilfe

Träger der Kinder- und Jugendhilfe sind öffentliche und freie 
Einrichtungen, welche Leistungen im Bereich der Kinder- und 
Jugendhilfe bereitstellen. Die Kinder- und Jugendhilfe fördert 
Kinder und Jugendliche in ihrer Entwicklung und hilft jungen 
Erwachsenen in besonders schwierigen Lebenssituationen. Sie 
berät und unterstützt Eltern und andere Erziehungsberechtigte 
bei der Erziehung ihrer Kinder. Die Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe sind in der Regel kommunale bzw. staatliche (Fach-)
Behörden (Jugendamt des Bezirks, Landesjugendamt). Freie 
Träger sind Unternehmen, die von öffentlicher Seite beauftragt 
wurden, Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe zu erbringen. 
Diese Unternehmen sind in Jugend- und Wohlfahrtsverbänden 
(wie etwa Paritätischer Wohlfahrtsverband), den Kirchen (wie 
etwa Caritas), Fachorganisationen und deren Zusammen-
schlüssen organisiert bzw. gehören diesen an. 

Die Angebotsformen der Kinder- und Jugendhilfe sind vielfältig:
 
• In einer Kindertagesstätte (Kita) werden Kinder bis zum Schul- 
   eintritt gefördert. Hier arbeiten vor allem Erzieherinnen und      
   Erzieher, Kindheitspädagoginnen und Kindheitspädagogen  
   sowie weiteres pädagogische und nicht-pädagogische 
   Personal. Träger der Kitas sind die Berliner Eigenbetriebe    
   (öffentliche Träger) und freie Träger.

• In den Hilfen zur Erziehung (HzE) geht es darum, Familien bei  
   der Wahrnehmung ihrer Erziehungsaufgaben ihrer Kinder zu  
   unter stützen. Dies kann durch aufsuchende Familienhilfe  
   (ambulante Hilfen zur Erziehung, wie etwa regelmäßige  
   Gespräche bei einer Familie zu Hause) oder die (temporäre)     
   Betreuung der Kinder und Jugendliche in einer Wohngruppe  
   (stationäre Hilfen zur Erziehung) erfolgen. In den Hilfen zur  
   Erziehung insgesamt sind Sozialpädagoginnen, Erzieher  
   und therapeutische Fachkräfte tätig. Die Angebote werden  
   im Schwerpunkt von freien Trägern erbracht. Freie Träger  
   erhalten vom Jugendamt den Auftrag, diese familienunter- 
   stützenden Aufgaben zu übernehmen.
• Angebote der offenen Kinder- und Jugendarbeit werden von  
   freien und öffentlichen Trägern im jeweiligen Bezirk bereit 
   gestellt. In Jugendfreizeiteinrichtungen stehen Kindern und  
    Jugendlichen kreative, sportliche, soziale und informative  
   Freizeitmöglichkeiten zur Verfügung. Dort arbeiten vor allem  
   Erzieherinnen und Erzieher sowie Sozialpädagoginnen und  
   -pädagogen – und weitere Berufsgruppen.
• Das Jugendamt ist ein öffentlicher Träger, welcher die  
   Strukturen und Angebote der Kinder- und Jugendhilfe im  
   Bezirk plant, gestaltet und steuert. Es erbringt vielfältige  
   Leistungen und sichert durch den Regionalen Sozialpädago- 
   gischen Dienst den Kinderschutz. Hier arbeiten Sozialpäda- 
   goginnen und –pädagogen.

Berufliche Schulen 
Oberstufenzentren (OSZ)
Stand      Berufliche Schulen                                    

3.077 Berufliche Schulen 
Oberstufenzentren (OSZ)

Zentral verwaltete Schulen
Stand      Zentral verwaltete Schulen                                    

3.075 Zentral verwaltete Schulen 
Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

Staatliche Europa-Schule 
Berlin (SESB)
Stand      Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB)                               

4.089 Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB)

Treptow-Köpenick (09)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

2.071 Regionale Schulaufsicht 
Schulpsychologische und Inklusionspädagogische 
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) 
in Treptow-Köpenick

09

2.072 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Treptow-Köpenick

2.073 Grundschulen und sonderpädagogische 
Förderzentren in Treptow-Köpenick

2.074 Integrierte Sekundarschulen (ISS), 
Gemeinschaftsschulen (GemS) und Gymnasien 
in Treptow-Köpenick

Tempelhof-Schöneberg (07)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

1.037 Regionale Schulaufsicht 
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Tempelhof-Schöneberg

07

1.038 Grundschulen und Sonderpädagogische 
Förderzentren in Tempelhof-Schöneberg

1.038 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und 
Gymnasien in Tempelhof-Schöneberg

ÜBERBLICK ÜBERBLICK

Steglitz-Zehlendorf (06)
Stand                             Aussteller                                    Schulnummer

2.066 Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Steglitz-Zehlendorf

06

2.067 Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf

Sachsenwald-Grundschule 06G14

Grundschule unter den Kastanien 06G24

2.068 Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Steglitz-Zehlendorf

Kopernikus-Schule (Integrierte Sekundarschule) 06K03

Gail-S.-Halvorsen-Integrierte Sekundarschule 06K09

2.069 Sonderpädagogische Förderzentren
 in Steglitz-Zehlendorf

Pestalozzi-Schule 06S01

Biesalski-Schule 06S02

2.070 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf

Paulsen-Gymnasium 06Y07

Droste-Hülshoff-Gymnasium 06Y02
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Stand Träger der Kinder- und Jugendhilfe

6.113 casablanca gGmbH | Zukunftsbau GmbH (Projektverbund Zukunft Bauen)

6.114 CJD Berlin-Brandenburg

6.115 Diakonie Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH

6.116 Drachenreiter gGmbH ambulante Dienste

6.117 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH

6.118 DRK Berlin Südwest gGmbH

6.119 DRK Landesverband Berliner Rotes Kreuz e. V. 

7.139 EJF gAG

7.138 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord

7.137 Evangelischer Verband für Kita und Familie (EVKF) 

7.136 Verband Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder (VETK) im Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
(DWBO) | Vernetzungsstelle Berliner Modellkitas für die Integration/Inklusion von Kindern aus Familien mit Fluchterfahrung

7.135 eventus-BILDUNG gGmbH

7.134 Forum Soziale Dienste gGmbH

7.133 Frecher Spatz e.V.

7.132 FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH

7.131 gss Schulpartner

7.130 Hanna gGmbH Kita Trägerschaften

7.129 Humanistischer Verband Deutschlands, Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR

7.128 IB Berlin-Brandenburg gGmbH

7.127 INA.KINDER.GARTEN gGmbH

7.126 INDEPENDENT LIVING Stiftung

7.125 JAO gGmbH

7.124 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH

7.123 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Berlin

7.122 Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH

7.121 Jugendwohnen im Kiez

8.141 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH

8.142 Kiddies Family

8.143 KIDS & CO g.e.V.

8.144 Kinder im Kiez & Orte für Kinder

8.145 Kinder in Bewegung gGmbH

8.146 Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH

8.147 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung

8.148 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V.

8.149 Kindeswohl - Berlin gGmbH 

8.150 Klax Berlin gGmbH

8.151 Kolping Jugendwohnen Berlin-Oberschöneweide 

8.152 Kompaxx e.V.

8.153 KuBiS gGmbH

8.154 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde

8.155 Lebenshilfe iKita gGmbH 

8.156 Lebensstift gGmbH

8.157 LebensWelt gGmbH

8.158 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

8.159 Liberi Bildung gemeinnützige GmbH

9.178 Mach-Mit-Kitas gGmbH

9.177 MAHALO gGmbH

9.176 Malteser Hilfsdienst gGmbH

Erfahren Sie am großen Gemeinschaftsstand der Jugendämter Berlin mehr zu den Karrieremöglichkeiten,  
zum Regionalen Sozialpädagogischen Dienst (RSD), zum Quereinstieg und vielen anderen Bereichen

Stand Jugendämter Berlin

4.097 Jugendämter Berlin

4.097-01 Jugendamt Mitte

4.097-02 Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg

4.097-03 Jugendamt Pankow

4.097-04 Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf

4.097-05 Jugendamt Spandau

4.097-06 Jugendamt Steglitz-Zehlendorf

4.097-07 Jugendamt Tempelhof-Schöneberg

4.097-08 Jugendamt Neukölln

4.097-09 Jugendamt Treptow-Köpenick

4.097-10 Jugendamt Marzahn-Hellersdorf

4.097-11 Jugendamt Lichtenberg

4.097-12 Jugendamt Reinickendorf

Stand Träger der Kinder- und Jugendhilfe

9.175 Malteser Werke gGmbH, Therapeutisches Jugendwohnen

9.174 Märkische Kita und Schule gGmbH

9.173 MetrumBerlin gGmbH (freier Träger der Jugendhilfe)

9.172 milaa gGmbH

9.171 Montessori & Friends Education gGmbH

9.170 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.

9.169 Neues Wohnen im Kiez GmbH

9.168 oXxymoron gGmbH

9.167 pad gGmbH

9.166 Paul & Paula UG

9.165 Paul Gerhardt Werk -Diakonische Dienste gGmbH

9.164 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH

9.163 Projekt-Q GmbH

9.162 Schultz-Hencke-Haus Lichtenberg

9.161 SEHstern e. V.

9.160 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin

10.179 SozDia Stiftung Berlin

10.180 Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH

10.181 TÄKS e.V.

10.182 tandem BTL gGmbH

10.183 Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH

10.184 Käpt´n Browser gGmbH

10.185 Unionhilfswerk Sozialeinrichtungen gemeinnützige GmbH 

10.186 urban kita gGmbH

10.187 Verein für Berliner Stadtmission 

10.188 Vielfalt e. V.

10.189 Wadzeck-Stiftung - gegründet 1819 als erstes evangelisches Waisenhaus in Berlin

10.190 Werkschule Berlin e.V. 

10.191 Westa e.V.

10.192 Die Wuhlewanderer gGmbH

ÜBERBLICK ÜBERBLICK
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Beachten Sie bitte das Beratungs- und Informationsangebot unserer Partnerinnen und Partner

Stand Partnerinnen und Partner

3.078 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung (SAGE)

3.078-01 Alice Salomon Hochschule Berlin - Hochschule für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung

3.078-02 Evangelische Hochschule Berlin

3.078-03 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin

3.079 Berliner Universitäten | Q-Master

3.079-01 Freie Universität Berlin (FU Berlin) | Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien

3.079-02 Humboldt-Universität zu Berlin | Q-Master Lehramt an Grundschulen

3.079-03 Technische Universität Berlin (TU Berlin) | Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen

3.079-04 Universität der Künste Berlin (UdK) | Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik

4.090 Bundesagentur für Arbeit

4.091 wortlaut Bildungswerkstatt

4.093 Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW BERLIN)

4.094 Verband Bildung und Erziehung (VBE) | Landesverband Berlin

4.095 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di Berlin-Brandenburg

4.096 Debeka Versicherung

   Bitte beachten Sie die beispielhaften Projekte, Einrichtungen und Initiativen in der Durchgangshalle 

Stand Projekte

P.101 Glücksrad der Kitas Berlin

P.102 Bildungsbuddys | Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

P.103 Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. Für Familien. | Jugendämter Berlin

P.104 Kita: Jahr der pädagogischen Fachkraft  | Liga/DaKS

P.105 Konsultationskitas des Landes Berlin | Berliner Kita-Institut für Qualititätsentwicklung (BeKi)

P.106 Familien für Kinder gGmbH | Koordinierungsstelle für Qualität und Unterstützung

P.107 MoKiS-proFam gGmbH

P.108 Fachschule für Sozialpädagogik

P.109 Prime Youth Learning Services

P.110 Homebase (Freestyle e.V.)

P.111 Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.

P.112 Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin | GSJ - Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH

P.113 Berliner Bücherkoffer-Programm | Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

P.114 Berliner Landeszentrale für politische Bildung

P.215 Humanistische Lebenskunde (Humanistischer Verband Deutschlands | Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR)

P.216 Berlin Macht Schule | Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege

P.217 Berufsberatung im Erwerbsleben | Agentur für Arbeit

P.218 3 Köche | Drei Köche GmbH

P.219 SNECK SGmbH Schülerfirma OSZ Gastgewerbe

P.220 Schülerfirma Berlin-Bees | Emil Molt Akademie

P.221 Schülerfirma Patchwork | Modeschule Berlin

ÜBERBLICK

Lassen Sie sich an den Ständen der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie beraten und 
lernen Sie Programme sowie Netzwerke kennen

Stand Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

0.info Informationsstand | Lost & Found

5.info Information zu den sozialpädagogischen Berufen

0.bso Neue Schulen für Berlin

3.076 Jugendberufsagentur Berlin Netzwerkstelle

3.080 Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie - Ihre zukünftige Arbeitgeberin

3.081 Personalstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie

3.082 Informationen zur Verbeamtung

3.083 Netzwerk für Lehrkräfte, auch mit Migrationshintergrund

3.084 Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!

3.085 „Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“: Studieren und in der Schule arbeiten

3.086 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag Pädagogische Unterstützung

3.087 Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen

4.092 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)

4.088 Willkommen in Berlin

6.100 Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB)

ÜBERBLICK
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Raum/Bereich

In diesem Impulsvortrag erfahren Sie mehr darüber, unter welchen Studienvoraus-
setzungen ein Quereinstieg in das Lehramt möglich ist und alles über die möglichen 
Wege der Bewerbung. Zudem wird auch der grobe Ablauf der berufsbegleitenden 
Ausbildung skizziert. Anschießend beantwortet Markus Schulz gerne Ihre Fragen.

: L
: S
: QL, Ein

 : Berlin

Markus Schulz, 
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Markus.Schulz@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/
einstellungen/lehrkraefte/quereinstieg

Wir geben Ihnen einen Überblick über die Bewerbung zum Quereinstieg als Lehrer*in.  
Worauf müssen Sie achten? Welche Bezahlung können Sie erwarten? 
Wir als Bildungsgewerkschaft -GEW beraten Sie gern.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP
: S, P, JSoz, KE, Kita, TKJH, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, Ein, A | S, S+B

Matthias Jähne und Laura Pinnig,
GEW BERLIN

Ahornstraße 5, 10787 Berlin 
030 2199930 
info@gew-berlin.de 
www.gew-berlin.de

       

01   Quereinstieg in das Lehramt – im Blitzlicht
                           09:30-10:00 | 10:50-11:20 | 13:00-13:30 | 14:20-14:50

                                 1

VORTRÄGE

VORTRÄGE

Raum/Bereich

Der Vortrag mit dem Titel „Profilklassen der Hilfen zur Erziehung im Erzieher*innen-
fachschulstudium“ richtet sich an alle Personen, die sich für den Erzieher*innenberuf 
qualifizieren möchten. Sofern Sie das Abitur, die Fachhochschulreife oder einen 
Abschluss der Berufsfachschule erworben haben oder erwerben werden, erhalten 
Sie hier die Anschlussmöglichkeiten des Fachschulstudiums. Sie werden gesondert 
Informationen für die neuen Profilklassen im Bereich der Hilfen zur Erziehung erhalten 
sowie allgemein zu den Zulassungsvoraussetzungen sowie den Aufbau des Fach-
schulstudiums. Auch gibt es Hinweise für das vollschulische Fachschulstudium und die 
berufsbegleitende Form. Wenn Sie als HzE-Träger ausbilden wollen, sind Sie zu dem 
Vortrag ebenfalls herzlich willkommen.

: L
: S, OSZ, HzE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, A+B

 : 02

Martin Appel, 
Jane-Addams-Schule

Straßmannstraße 14–16, 10249 Berlin 
030 420276333 
martin.appel@osz-jas.de 
www.osz-jas.de

VORTRÄGE

VORTRÄGE

02   Quereinstieg als Lehrer*in - wie kann der gelingen? 
                            Tipps zum Einstieg und zur Bezahlung
                            10:10-10:40 | 11:30-12:00 | 13:40-14:10 | 15:00-15:30

                                 1

03   Profilklassen der Hilfen zur Erziehung im Erzieher*innen-
                            fachschulstudium
                            09:30-10:00 | 13:00-13:30

                                 2

Im Vortrag werden zwei Fort- und Weiterbildungsangebote vorgestellt, die den 
Quereinstieg in die Hilfen zur Erziehung sowie die Fortbildung von pädagogischen 
Fachkräften ermöglichen: Der „Kompaktkurs Jugendhilfe“ ist eine modulare, berufs-
begleitende Zusatzqualifikation für Quereinsteigende mit pädagogisch/verwandter 
Ausbildung und sozialpädagogische Fachkräfte. Im Vortrag werden die Inhalte 
und die organisatorischen Eckdaten des Kurses vorgestellt sowie die beruflichen 
Möglichkeiten, die dieser eröffnet. Des Weiteren erhalten Interessierte einen Überblick 
über die Inhalte der Weiterbildung „Qualifizierung für die Tätigkeit in der stationären 
Erziehungshilfe – QUASTE“.

: E, Soz
: HzE, JSoz, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz

 : Berlin

Anna Nikitin, 
Paritätischer Wohlfahrtsverband LV 
Berlin

Joachim Decker, 
Diakonisches Werk 
Berlin-Brandenburg-schlesische 
Oberlausitz

030 86001162, 030 82097267 
nikitin@paritaet-berlin.de, 
decker.j@dwbo.de 
www.paritaet-berlin.de, 
www.diakonie-portal.de

04   Fort- und Weiterbildungsmöglich keiten in den 
                            Hilfen zur Erziehung: Der „Kompaktkurs Jugendhilfe“ 
                            und „QUASTE“
                            10:10-10:40 | 13:40-14:10

                                  2

05   Arbeitsfeld Hilfen zur Erziehung - was ist das?
                            10:50-11:20 | 14:20-14:50

                                  2

Arbeitsfeld Hilfen zur Erziehung - Was ist das?

Der Vortrag gibt einen Einblick in das meist weniger bekannte Berufsfeld der Hilfen 
zur Erziehung. Zudem erhalten Sie einen ersten Überblick über die unterschiedlichen 
Arbeitsfelder, Hilfeformen und Berufsgruppen innerhalb der Hilfen zur Erziehung. 

: E, Soz
: HzE

Kerstin Bauer, 
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
030 90227 5312 
kerstin.bauer@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/jugend/familie-und-
kinder/aufsicht/einrichtungsaufsicht-
fachinfo/

Matthias Waldow (Amtierender Schulleiter der Schulfarm Scharfenberg) und Stefan 
Marien (OSZ Ästhetik und Technik) berichten über ihre individuellen Erfahrungen im 
Auslandsschuldienst und geben Tipps zu Bewerbungen, Auslandseinsatz und Wieder-
eingliederung in den Berliner Schuldienst. Herr Waldow war 2002 -2005 BPLK an 
der DS La Paz, 2009 - 2015 ADLK an der DS Arequipa und 2020 - 2023 als ADLK 
IB-Koordinator an der DS Thomas Morus in Santiago de Chile und ist zertifizierter 
Fortbilder der IBO, er kennt damit beide Auslandsschulsysteme: Das Deutsche Inter-
nationale Auslandsabitur und das Internationale Gemischtsprachige Baccalaureat. 
Stefan Marien war Prozessbegleiter zuständig für die DS in der Subsahara und kennt 
sich damit gut aus an den DS in Südafrika, Namibia, Ghana, Äthiopien, Nigeria und 
Kenia. Darüberhinaus hat er mehrfach die neuen Lehrer:innen und Schulleitungen 
in Bonn vorbereitet, wodurch er gerade zu den Anfangssituationen in den Ländern 
einiges erzählen kann. 

Matthias Waldow, 
Schulleiter der Schulfarm Scharfenberg 

Stefan Marien, 
OSZ Ästhetik und Technik

Schillerstraße 120, 10625 Berlin 
030 864970111 
S.Marien@osz-aet.de 
www.oszaet.de

06   Lehrer/-in im Ausland: Welche Chancen gibt es,
                            welche Erfahrungen sind im Auslandsschuldienst möglich?
                            11:30-12:00 | 15:00-15:30

                                  2

Eine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. Eine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. 
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Raum/Bereich

VORTRÄGE

Raum/Bereich

Der Vortrag adressiert Personen mit einem ersten berufsqualifizierenden Hochschul-
abschluss in „Bildende Kunst“ oder in den musikalischen Bachelorstudiengängen 
„Künstlerische Ausbildung “ oder „Künstlerisch-pädagogische Ausbildung“ an der 
UdK Berlin bzw. einem vergleichbaren Studiengang ohne Lehramtsbezug an einer 
anderen Hochschule. Er gibt einen Überblick über Studieninhalte und Zugangsvor-
aussetzungen der Quereinstiegsmasterstudiengänge für das Lehramt mit dem Fach 
Musik oder Kunst der UdK. Mit dem Q-Master-Abschluss kann der Vorbereitungsdienst 
im Land Berlin absolviert und das künstlerische Fach ohne ein zusätzliches Zweitfach 
an Integrierten Sekundarschulen/Gymnasien unterrichtet werden.

: L
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö
: QL, A | S

 : Berlin

Marcel Will, Universität der Künste

Dr. Anne Stellmacher, 
Ceylan Türkyilmaz, 
Technische Universität Berlin - 
School of Education

Marchstraße 23, 10587 Berlin 
030 31470978 
anne.stellmacher@tu-berlin.de 
www.tu.berlin/setub

Graffiti, Rap und Parlamente – und das sind Jugendförderelemente? 

Das Jugendamt hat sehr vielfältige Aufgaben und Arbeitsbereiche, oft auch versteck-
te Schätze und Herausforderungen. Ein kurzer Einblick in die Vielfalt der Kinder- und 
Jugendförderung.

: E, Soz, Son
: OKJ
 : 06, 07

Eik Schmiljun, 
Jugendamt Tempelhof-Schöneberg

Strelitzstraße 15, 12105 Berlin 
030 902776426 
eik.schmiljun@ba-ts.berlin.de 
www.berlin.de/ba-tempelhof-schoene-
berg/politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt/

VORTRÄGE

07   Quereinstieg in das Lehramt Musik oder Kunst |
                            Möglichkeiten des Quereinstiegs in das Lehramtsstudium
                            der TU Berlin
                            10:10-10:40 | 13:40-14:10

                                 3
10   Quereinstieg in Berliner Kindertageseinrichtungen

                            09:30-10:00

                                 4

08   (Frei-)Räume für Kinder und Jugendliche - 
                            Kinder- undJugendarbeit mit euch, für euch
                            10:50-11:20 | 14:20-14:50

                                 3

RSD/ASD-Arbeit wird gern als die Königsdisziplin der sozialpädagogischen Arbeit 
bezeichnet. Der Vortrag beantwortet, was diese Tätigkeit auszeichnet und aus 
anderen Arbeitsfeldern der Sozialen Arbeit heraushebt. Am Beispiel der Bezirke 
Treptow-Köpenick und Tempelhof-Schöneberg werden das Einsatzspektrum, die inter-
disziplinäre Teamarbeit und die organisatori-schen fachlichen Rahmenbedingungen 
erläutert. Es wird aber auch beantwortet, welche Fortbil-dungs- und Reflektionsan-
gebote die RSD-Arbeit begleiten und welche Einstellungsvoraussetzun-gen erfüllt 
werden müssen. Informieren Sie sich, stellen Sie Fragen und prüfen Sie, ob Sie in 
unse-rem Regionalen Sozialen Diensten Kinder, Jugendlichen und Familien beraten 
und unterstützen wollen.

: Soz
: JA
: QSoz, Ein

 : 09

Iris Hölling, 
Jugendamt Treptow-Köpenick

Groß-Berliner-Damm 154, 12489 Berlin 
030 902973307 
hoelling.jug@ba-tk.berlin.de 
www.berlin.de/ba-treptow-koepenick/
politik-und-verwaltung/aemter/jugend-
amt/ueber-uns

09   Arbeiten im RSD des Jugendamtes
                            11:30-12:00 | 15:00-15:30

                                 3

Der Quereinstieg in eine erzieherische Tätigkeit in Berliner Tageseinrichtungen und in 
der ergänzenden und außerunterrichtlichen Förderung und Betreuung in der Primar-
stufe an Berliner Ganztagsschulen hält verschiedene Möglichkeiten für unterschied-
liche Personengruppen bereit. In diesem Vortrag wird auf den Quereinstieg in der 
berufsbegleitenden Ausbildung als die tragende Säule der Fachkraftgewinnung ein-
gegangen. Schwerpunkt bilden aber die klassischen Quereinstiegsarten. Der Vorträg 
gibt einen Überblick über die verschiedenen Anforderungen und Möglichkeiten. Es 
besteht die Gelegenheit Fragen zu stellen. Diese sind ausdrücklich erwünscht.

: ET, Log, LT, MT, Psy
: QE, EFöB, Kita
: QE

Thomas Mauersberger, 
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
030 902276981 
kitapersonal@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/jugend/fachkraefte/
quereinstieg-erzieherberuf

Karrierewege bei den Kita-Eigenbetrieben: Quereinstieg als päd. Fachkraft
Wir sind die landeseigenen Kitas. Gemeinsam betreiben wir 246 Kitas in Berlin – und 
das macht uns zur größten Arbeitgeberin für Menschen mit einer Leidenschaft für 
Bildung, Betreuung und Erziehung der Hauptstadt! Du möchtest im Quereinstieg als 
pädagogische Fachkraft in unseren Kitas arbeiten? Das geht! In unserem Impulsvor-
trag zeigen wir dir deine Möglichkeiten auf. Welche Voraussetzungen brauchst du für 
den Quereinstieg, wie und wo kannst du dich anerkennen lassen und wie findest du 
die Kita, die zu dir passt? Wir beantworten all deine Fragen!

: E
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B

 : Berlin

Das Recruiting-Team der Kitas Berlin

Wartenberger Straße, 13053 Berlin 
030 90172 8700 
presse@kigaeno.de 
kitas-berlin.de/

11   Der Quereinstieg in den Erzieher*innenberuf 
                            bei den Kita-Eigenbetrieben
                            10:10-10:40 | 13:40-14:10

                                 4

Mit diesem Vortrag möchten wir – die staatlichen Fachschulen für Sozialpädagogik 
– Ihnen die Ausbildung zur/zum Erzieher/in näherbringen. Wir stellen die Zugangsvo-
raussetzungen und Ausbildungsinhalte vor. Und auch die unterschiedlichen Ausbil-
dungsmodelle, wie Vollzeit, Teilzeit, 2+2-Modell. Kommen Sie vorbei und stellen Sie 
Ihre Fragen. Besuchen Sie uns auch am OSZ-Stand.

: E, HP
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita,

      OKJ, TKJH
: QE, QBetS, BHP, A+B

 : Berlin

Holger Gehrs, 
Anna-Freud-Schule (OSZ Sozialwesen)

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.osz-berlin.online

12   Erzieher/in werden in Berlin - 
                            Ihre Ausbildung an den staatlichen Fachschulen
                            10:50-11:20 | 14:20-14:50

                                 4

VORTRÄGE VORTRÄGEEine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. Eine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. 
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Der Vortrag gibt einen Überblick über Arbeits- und Gehaltsbedingung bei kommu-
nalen und freien Trägern für die Berufsgruppen in den verschiedenen Branchen der 
Sozialen Arbeit, Bildung und Erziehung. Wir erläutern die Tariflandschaft in Berlin und 
worauf beim Antritt einer neuen Stelle geachtet werden sollte.

: E, Soz, PU, Verw
: GS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

Jana Seppelt, 
Ver.di

Am Bahnhof Westend 3, 14059 Berlin 
030 88666 
lbz.bb@verdi.de 
bb.verdi.de/bb

13   Bei wem verdiene ich was und warum? 
                            Arbeitsbedingungen und Gehälter bei kommunalen und
                            freien Trägern im Überblick
                            11:30-12:00 | 15:00-15:30

                                 4

Wenn du eine dieser Fragen mit „JA“ beantwortest, solltest du unseren Vortrag 
unbedingt besuchen: 
- Du findest „Soziale Arbeit“ klingt spannend, bist aber unsicher, 
  was sich hinter dem Studium verbirgt? 
- Du weißt schon, dass du Soziale Arbeit studieren möchtest, hast aber keinen  
   Schimmer: 1. Welche Studienformate es gibt. 2. Wie und wann du dich bewirbst? 
   3. Wie deine Chancen auf einen Studienplatz stehen? 
- Du bist einfach neugierig und lässt dich gerne überzeugen. 
Dann komm vorbei. Wir freuen uns auf dich!

: Soz
: A | S, S+B

Nina Bröcher und Anna Kuhlage, 
Alice Salomon Hochschule

Alice-Salomon-Platz 5, 12627 Berlin 
030 99245231 
broecher@ash-berlin.eu 
www.ash-berlin.eu/studium/studienga-
enge/bachelor-soziale-arbeit/profil

14   BA Soziale Arbeit: studieren an der ASH Berlin!
                            09:30-10:00 | 13:00-13:30

                                 5

Informieren Sie sich über die Arbeit im Landesprogramm „Jugendsozialarbeit an 
Berliner Schulen“ und erhalten Sie praktische Einblicke in den Alltag der Schulsozial-
arbeit. Neben den Referentinnen aus Senatsverwaltung und Programmagentur wer-
den Soizalpädagoginnen und Sozialpädagogen aus dem Programm ihre vielfältige 
Arbeit an den Schulstandorten vorstellen. Die über 600 am Programm teilnehmen-
den Schulen kooperieren eng mit Trägern der freien Jugendhilfe und werden durch 
sozialpädagogische Fachkräfte vor Ort begleitet. Diese arbeiten in multiprofessionel-
len Teams mit Lehrkräften, Erzieher:innen und weiteren Beteiligten zusammen für die 
gemeinsame Unterstützung der Schüler:innen und Eltern.

: Soz
: JSoz
: QSoz

 : Berlin

Sarah Heep, 
Stiftung SPI

Bajro Alić, 
SenBJF

Belforter Straße 20, 10405 Berlin 
030 28884960 
programmagentur@stiftung-spi.de 
www.spi-programmagentur.de

15   Schulsozialarbeit in Berlin ‒ 
                            Übersicht und Einblick in die Praxis
                            10:10-10:40 | 13:40-14:10

                                 5

16   Kindheitspädagogik studieren
                            10:50-11:20 | 14:20-14:50

                                 5

Pädagogik muss auf gesellschaftliche Entwicklungen und Veränderungen reagieren. 
Dabei stellt eine zunehmend komplexe Welt zunehmend komplexe Anforderungen an 
die Qualifikation und Professionalität von Pädagog:innen. Die BA-Studiengänge für 
Kindheitspädagogik bieten ein wissenschaftlich fundiertes und praxisnahes Hoch-
schulstudium, das einem ganzheitlichen Bildungsbegriff und damit einer lebens-
weltorientierten und familiennahen Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern 
verpflichtet ist. Der Vortrag informiert Sie über das Studium der Kindheitspädagogik. 
Was ist Kindheitspädagogik? Welche Inhalte werden im Studium vermittelt? Wie ist 
das Studium aufgebaut?

: KiP
: A | S

Anke Pannier und Meret Wiechmann, 
Evangelische Hochschule Berlin

Teltower Damm 118, 14167 Berlin 
030 84582214 
anke.pannier@eh-berlin.de 
www.eh-berlin.de

17   Was ist Heilpädagogik?
                            11:30-12:00 | 15:00-15:30

                                 5

„Irgendwas mit Menschen“
Kinder, Jugendliche und Erwachsene in herausfordernden Lebenssituationen Be-
gleiten Heilpädagogik studieren: Was ist „Heilpädagogik“? In welchen Arbeitsfeldern 
sind Heilpädagog*innen tätig? Und was macht die Heilpädagogik so besonders? 
Antworten auf diese Fragen sowie einen kurzen Einblick in die Studieninhalte und das 
Campusleben an der KHSB erhalten Sie bei diesem Kurzbeitrag.

: Soz, HP, KiP, Son
: SFö, HzE, JSoz, OKJ, TKJH
: QSoz, QBetS, S+B

Prof. Dr. Sabine Michalek, 
Katholische Hochschule für 
Sozialwesen Berlin

Köpenicker Allee 39–57, 10318 Berlin 
030 501010330 
studierendenservice@khsb-berlin.de 
www.khsb-berlin.de

VORTRÄGE VORTRÄGEEine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. Eine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. 
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18   Die beruflichen Schulen/OSZ in Berlin - 
                            ein spannender Arbeitsplatz
                            09:30-10:00 | 13:00-13:30

                                 6

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!
Sie haben einen Hochschulabschluss und schon berufliche Erfahrung gesammelt? 
Eventuell sogar eine Berufsausbildung absolviert? Dann sind Sie bei uns richtig. Wir 
suchen Multitalente, die gerne in der beruflichen Bildung arbeiten wollen und ihr 
Wissen an junge Menschen weitergeben möchten. Allgemeinbildende und berufliche 
Fächer – beides können Sie bei uns unterrichten. Mindestvoraussetzung für Ihre Ein-
stellung ist ein Hochschulabschluss (Master, Diplom, Magister) in einem Bereich, der 
sich einem Fach der Berliner Schule zuordnen lässt. Welche Fächer das sind erfahren 
Sie in unserem Vortrag. Besuchen Sie uns auch an unserem OSZ-Stand.

: L
: S, OSZ
: QL, A | S

 : Berlin

Karen Seypt,
Hans-Böckler-Schule
(OSZ Konstruktionsbautechnik)

Jörg Lehnen, SenBJF 

Angelika Schmitz, 
OSZ Logistik, Touristik und Steuern

Frank Grduk, SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.osz-berlin.online

Wenn Sie in Berlin als Lehrerin oder Lehrer im öffentlichen Schuldienst arbeiten wol-
len, oder Ihre Berufsqualifikation als Lehrkraft aber im Ausland erworben haben, müs-
sen Sie die Gleichwertigkeit Ihres Abschlusses mit einem Berliner Lehramt feststellen 
lassen. Im Vortrag erfahren Sie, wie Sie eine Gleichstellung Ihrer Berufsqualifikation 
mit einem Berliner Lehramt erreichen könnn, welche Unterschiede es zwischen einem 
ausführlichen Bescheid und einem Kurzbescheid gibt und unter welchen Vorausset-
zungen Sie als Lehrkraft nach Recht des Herkunftslandes eingestellt werden können. 
Schutzsuchende, z.B. aus der Ukraine, erhalten Informationen zum vereinfachten 
Antragsverfahren.

: L
: S

Melanie Waelisch, 
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
030 902276928 
anerkennungen.lehrer@senbjf.berlin.de
www.berlin.de/sen/bjf/anerkennung/
lehramtsabschluesse

19   Internationale Lehrkräfte – 
                            So geht die Berufsanerkennung in Berlin
                            10:10-10:40 | 13:40-14:10

                                 6

20   „Aller Anfang ist nicht so einfach“ 
                            „Die Berufseingangsphase (BEP) hilft weiter“
                            10:50-11:20 | 14:20-14:50

                                 6

Der Start als pädagogischer Mitarbeiter  an der Berliner Schule ist mit vielen neuen 
Erfahrungen verbunden. Die Angebote der Berufseingangsphase (BEP) können Ihnen 
einen erfolgreichen und schnellen Einstieg in den Berufsalltag ermöglichen und 
Unterstützung bieten. Um Ihnen hier einen kompetenten und unterstützenden An-
sprechpartner zu bieten und Ihnen einen erfolgreichen und schnellen Einstieg in den 
Berufsalltag zu ermöglichen wurde das Programm der Berufseingangsphase (BEP) 
geschaffen. In einem kurzen Vortrag wird das Programm der Berufseingangsphase 
(BEP) vorgestellt sowie noch offenen Fragen beantwortet.

: L, E, Soz, PU
: S, GS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, S+B

 : 10

Ute Winterberg, 
SenBJF, Berufseingangsphase (BEP) 

Kastanienallee 118, 12627 Berlin 
030 99284778 
berufseingangsphase@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf/anerkennung/
lehramtsabschluesse

21   Das QuerBer-Programm
                            11:30-12:00 | 15:00-15:30

                                 6

Quereinsteigende sind für Schulen und den Unterricht bereichernd. Sie bringen 
Berufs- und Lebenserfahrung aus verschiedenen gesellschaftlichen Bereichen mit, 
bergen Chancen und Potentiale für vielfältige Entwicklungswege und bilden damit 
Heterogenität in großem Umfang ab. Der Vortrag dreht sich rund um das Qualifizie-
rungsprogramm QuerBer und erläutert den Ausbildungsverlauf in seinen unterschied-
lichen Phasen.

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ
: QL, A | S

 : Berlin

Anja Herpell, 
SenBJF

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
030 902275123 
anja.herpell@senbjf.berlin.de

22   Lehramtsstudium in Berlin
                            09:30-10:00 | 13:00-13:30

                                 3

In Berlin Lehramt studieren? Na klar! Im Land Berlin gibt es vier lehrkräftebildende 
Universitäten, die einen breiten lehramtsrelevanten Fächerkanon anbieten. Jede 
Universität ist einzigartig, aber allen gleich ist, dass die angebotenen Lehramts-
studiengänge gem. den rechtlichen Rahmenbedingungen des Berliner Lehrkräfte-
bildungsgesetzes konzipiert wurden. Das bedeutet, dass es in der Studienstruktur 
Gemeinsamkeiten, aber auch Universitätsspezifika gibt. Das kann auch bedeuten, 
dass man innerhalb eines Studiums an zwei Universitäten studiert. Sie sind neugierig 
geworden? Dann kommen Sie vorbei. 

Wir freuen uns auf Sie!

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ
: QL, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

Freie Universität Berlin (FU Berlin), 
Dahlem School of Education und 
Humboldt-Universität zu Berlin 
(HU Berlin), Professional School of 
Education

VORTRÄGE VORTRÄGEEine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. Eine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. 
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„Arbeit die wirklich Spaß macht. Ein Tag in einer Jugendhilfeeinrichtung“ 

Kinder und Jugendliche die in der stationären Jugendhilfe leben, sind in der Regel 
sozial- und emotional hoch belastet. Um so wichtiger ist es, dass sie in der Heimerzie-
hung einen Lebensort auf Zeit finden, in dem sie gesehen werden, sich angenommen 
fühlen und positive entwickeln können. Aber wie sieht so ein Tag in der stationären 
Erziehungshilfe eigentlich aus. Wie erleben ihn die pädagogischen Fachkräfte und 
was sagen Kinder dazu. Entwicklung von Kindern und Jugendlichen braucht immer 
„Du“ und vielleicht fühlen sich Besucher dieser Veranstaltung angesprochen, auf eine 
spannende „Reise“ mit ihnen zu gehen.

: E, Soz
: HzE, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, A | S, S+B

 : Berlin

Daniel Laser und Tobias Kuhn,
SANCTA MARIA Heilpädagogischer
Kinder- und Jugendhilfeverbund

Residenzstraße 90, 13409 Berlin 
030 666331054 
j.scharf@caritas-berlin.de 
www.caritas-berlin.de

23   Arbeit, die wirklich Spaß macht. 
                            Ein Tag in einer Jugendhilfeeinrichtung
                            13:00-13:30

                                 4

ORIENTIERUNGSHILFE
So finden Sie Ihren passenden Beruf und Ihren zukünftigen Arbeitsort

• Sie möchten gerne in einer Berliner Schule (  S, P), 
   einer Kindertagesstätte (  Kita), grundsätzlich an einer 
   Einrichtung der Kinder- und Jugendhilfe (  KE) oder in      
   einem Jugendamt (  JA) arbeiten? 

• Sie interessieren sich für eine Aufgabe mit Kindern  
   und Heranwachsenden? 

• Entdecken Sie auf Deutschlands größter Berufs- und 
   Informationsmesse im Bildungsbereich ein breites 
   Spektrum an Aufgaben und Berufen. 

• Lernen Sie Ihre zukünftigen Arbeitgeberinnen und 
   Arbeitgeber kennen – und erhalten Sie einen Überblick in  
   die vielfältigen Berufe in der Berliner Bildungslandschaft.

Möchten Sie sich auf Bildungsprozesse fokussieren und in 
einer Schule (  S, P, OSZ) unterrichten? Als Lehrerin oder 
Lehrer (  L) nehmen Sie nehmen Sie eine der zentralen Rol-
len im Bildungssystem ein. Sie begleiten junge Menschen auf 
ihrem Bildungsweg, indem Sie Ihr Wissen und Können in Ihren 
Unterrichts- und Neigungsfächern weitergeben. 

Erfahren Sie an den Ständen 3.084 Schon Lehrkraft?  
Willkommen an der Schule! und 3.085 „Fördern statt…“  
oder „Unterrichten statt…“: Studieren und in der Schule 
arbeiten alles zu Ihren Möglichkeiten, an Berliner Schulen 
arbeiten und unterrichten zu können.

Lassen Sie sich persönlich zum Quereinstieg an allgemein-
bildenden und beruflichen Schulen beraten, etwa im Bera-
tungsbereich (Achtung: vorherige Terminbuchung notwendig) 
oder an allen mit  QL markierten Ständen. In den Vorträgen 
V.001 Quereinstieg in das Lehramt – im Blitzlicht, V.021  
Das QuerBer-Programm, V.002 Quereinstieg als Lehrer*in 
- wie kann der gelingen? Tipps zum Einstieg und zur Bezah-
lung, V.007 Quereinstieg in das Lehramt Musik oder Kunst/
Möglichkeiten des Quereinstiegs in das Lehramtsstudium der 
TU Berlin erfahren Sie mehr darüber, welche Voraussetzungen 
Sie für den Berliner Quereinstieg erfüllen müssen und wie Sie 
sich auch ohne lehramtsbezogenes Studium für ein Lehramt 
qualifizieren können – berufsbegleitend und bei voller Bezah-
lung. Einen Überblick zum Lehramtsstudium in Berlin erhalten 
Sie beim gleichnamigen Vortrag V.021.

Sie sind Lehrkraft mit einer abgeschlossenen lehramtsbe-
zogenen Ausbildung nach dem Recht des Herkunftslands 
(LnRdH) und an einer Tätigkeit an öffentlichen Schulen inter-
essiert? Dann kommen Sie zu den Ständen 1.001 bis 3.075
und 3.077 (  S, OSZ). Wenn Sie Erfahrungen im Bereich 
Deutsch als Zweit- oder Fremdsprache haben, können Sie  
an den Schulen ebenfalls als Lehrkraft in Willkommensklas-
sen tätig werden. Das Team am Stand 4.088 Willkommen in 
Berlin hilft Ihnen hier gerne weiter. 

Sofern Sie auf ein bestimmtes Gebiet spezialisiert sind und 
Ihre im Studium erworbenen Kenntnisse auch ohne Lehramt 
sofort weitergeben möchten, können Sie befristet das Kolle-
gium einer Schule als sogenannte PKB-Vertretungslehrkraft 
unterstützen. Sprechen Sie die beim Berlin-Tag vertretenen 
Schulen und auch die Schulaufsichten direkt an.

Sie können im sozialen Bereich als Erzieherin oder Erzieher 
(  E) oder als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter (  Soz) 
Heranwachsende und deren Familien in ihrer Entwicklung  
begleiten und unterstützen. 

Als Erzieherin oder Erzieher begleiten Sie Kinder und Jugend-
liche bei ihren individuellen Lern- und Entwicklungsschritten. 
Sie planen und dokumentieren Hilfe- und Erziehungsprozesse, 
wählen geeignete sozialpädagogische Methoden aus und 
wenden diese an. Neben dem klassischen Arbeitsfeld der Kin-
dertagesbetreuung (  Kita, KE) arbeiten Erzieherinnen und 
Erzieher etwa in der außerunterrichtlichen und ergänzenden 
Förderung und Betreuung an Ganztagsschulen (EFöB) 
(  EFöB, EFöB FÖZ), in betreuten Wohnformen für Kinder und 
Jugendliche (  HzE, OKJ) und in Jugendfreizeiteinrichtungen 
(  JSoz). 

Als Erzieherin oder Erzieher mit Erfahrungen in der Begleitung 
von Kindern mit besonderen Bedarfen können Sie als  
Pädagogische Unterrichtshilfe (  PU) insbesondere mit 
Schülerinnen und Schülern mit den sonderpädagogischen 
Förderbedarfen geistige Entwicklung oder Autismus arbeiten. 
Zum Einsatz an Schulen finden Sie Ansprechpersonen am 
Stand 3.086 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen  
im Ganztag | Pädagogische Unterstützung.

ORIENTIERUNGSHILFE

VORTRÄGE Eine Kurzübersicht finden Sie auf den Seiten 60 und 61. 

Abi machen –  
Zukunft schaffen.  
ÜBERNIMM VERANTWORTUNG  
AN EINER BERLINER SCHULE!

MACHBERLINGROSS.DE
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Besuchen Sie den Vortrag V.012 Erzieher/in werden in  
Berlin – Ihre Ausbildung an den staatlichen Fachschulen  
der Anna-Freud-Schule, wenn Sie sich einen Überblick  
über die Ausbildung zur Erzieherin oder zum Erzieher ver-
schaffen wollen. Informieren Sie sich auch an den mit  
(  EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, Kita, KE, OKJ) gekenn-
zeichneten Ständen über die abwechslungsreichen  
Aufgaben und Arbeitsmöglichkeiten. 

Wenn Sie Interesse an der Arbeit in einer Kita mitbringen, 
aber einen anderen Beruf gelernt und bisher noch keine 
Erfahrung in der pädagogischen Arbeit gesammelt haben, 
bietet Ihnen die wortlaut Bildungswerkstatt am Stand 4.091 
weitere Orientierung. Falls Sie neugierig sind, was Sie als Er-
zieherin oder Erzieher im Arbeitsfeld der Hilfen zur  
Erziehung erwartet, besuchen Sie den Vortrag V.022 Ein Tag  
in einer Jugendhilfeeinrichtung, Erfahrungsbericht des 
Kinder- und Jugendhilfeverbunds SANCTA MARIA. Oder 
informieren Sie sich grundsätzlich an den mit (  E) gekenn-
zeichneten Ständen über die abwechslungsreichen  
Aufgaben und Arbeitsmöglichkeiten.

Sozialarbeiterinnen oder Sozialarbeiter bzw. Sozialpädago-
ginnen und –pädagogen (  Soz, KiP) unterstützen Erwachse-
ne, Kinder und Familien dabei, herausfordernde Lebenssitua-
tionen zu bewältigen. Der Beruf der Sozialarbeiterin oder des 
Sozialpädagogen bietet dafür eine Vielfalt an Arbeitsfeldern. 
Sie arbeiten beispielsweise im Jugendamt (  JA), in einer 
Jugendfreizeiteinrichtung (  OKJ, JSoz), an einer Schule  
(  S, P) oder in einem Mutter-Kind-Wohnprojekt (  FaZ). 
Dabei sind Sie beratend oder betreuend tätig, haben aber 
auch koordinierende und planerische Aufgaben. 

Über das Studium informieren die SAGE-Hochschulen (Stand 
3.078). Über die Tätigkeit in den Jugendämtern Berlin (  JA) 
erfahren Sie Näheres an den Ständen mit der Nummer 4.097. 
Die Träger der Kinder- und Jugendhilfe (  TKJH) beraten Sie 
zum Arbeitsfeld der Hilfen zur Erziehung (  HzE). Besuchen 
Sie die zahlreichen Vorträge sowohl zu den sozialpädagogi-
schen Studiengängen Soziale Arbeit, Kindheits- und Heilpäd-
agogik als auch zu den verschiedenen Arbeitsfeldern. 
Sie haben eine Ausbildung in der Heilerziehungspflege oder 
anderen Pflegebereichen oder einschlägige Erfahrungen  
und möchten diese im Schulbereich in der Arbeit mit Schü-
lerinnen und Schülern mit einem pflegerischen Zusatzbedarf 
einbringen? Dann achten Sie auf (  Soz, BetS und KiP) –  
bei Interesse an einem Quereinstieg in diesen spannenden 
Bereich auch auf  QSoz und QBetS.

Als Psychologin oder Psychologe (  Psy) können Sie in Schul-
psychologischen und Inklusionspädagogischen  
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) und auch 
direkt an Schulen unbefristet tätig werden – ebenso wie  
Ergotherapeutinnen und –therapeuten (  ET), Heilpädago-
ginnen und -pädagogen (  HP), Lerntherapeutinnen und 
–therapeuten (  LT), Logopädinnen und Logopäden (  Log) 
sowie Musiktherapeutinnen und –therapeuten (  MT). 

Wir suchen auch Organisationstalente für die Verwaltung 
und Sekretariate unserer Schulen. Achten Sie auf (  Verw) 
im Ausstellerverzeichnis und auf den Standblenden. Zu allen 
Berufs- und Tätigkeitsfeldern an Schulen sprechen Sie  
sowohl die einzelnen Schulen (  S, OSZ) als auch die Schul- 
und Fachaufsichten jedes Bezirks/jeder Region gerne an. 

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber mit Standorten in ganz 
Berlin erkennen Sie am  Berlin oder an den jeweiligen  
Bezirksnummern  01 bis 12 im Teilnehmerverzeichnis und  
auf den Standblenden.

Stand

Informationsstand | Lost & Found
An diesem Informationsstand der Servicestelle für Fachkräftegewinnung und -beratung erhalten Sie 
die ersten Informationen beim Berlin-Tag | 17. Februar 2024. Die Servicestelle ist auch außerhalb des 
Berlin-Tags Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen zum Lehrer- und Erzieherberuf, zum Quereinstieg oder zur 
Ausbildung.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw, Son
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ ,EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B 

 : Berlin

0.info

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Maria Burand, Sebastian Körnig, 
Lucas Velling, Markus Kringel 
030 90227 5577 
servicestelle@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf/service/ihre-an-
sprechpartner/#servicestelle

Information zu den sozialpädagogischen Berufen
Sie interessieren sich für die Ausbildung zur Erzieherin oder und möchten gerne Näheres über die 
Studiengänge Kindheitspädagogik, Heilpädagogik und Soziale Arbeit erfahren? Wir beraten Sie zur 
berufsbegleitenden oder Vollzeit-Ausbildung, erläutern Ihnen Studienformate und zeigen Ihnen die 
Arbeitsfelder in der Kinder- und Jugendhilfe auf, in denen Sie tätig werden können. 
 
Wir beantworten Ihre Fragen zum Studienangebot der sozialpädagogischen Berufe an Fach- und Hoch-
schulen in Land Berlin und beraten zu Kosten und Finanzierung der Ausbildung bzw. des Studiums.

: E, Soz, HP, KiP
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B 

5.info

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Elisabeth Seiler 
030 902275226 
elisabeth.seiler@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/jugend/fachkraefte

Willkommen in Berlin
Willkommen in Berlin!

Wir würden uns freuen, Sie herzlich an unserem Stand des Berlin-Tags zu empfangen. Sie haben als 
Lehrkraft, als pädagogisches Personal oder Erzieher:in, als Assistenz an einer Hochschule oder Schule, 
im außerschulischen Bereich, in der Kindertagesstätte gearbeitet und benötigen Hilfe bei der Anerken-
nung ihres Abschlusses oder Berufs, bei der Suche nach einer Arbeitsstelle oder Beschäftigung oder 
haben grundsätzlich Fragen zur Schulanmeldung oder zum Berliner Schulsystem? Kommen Sie gerne 
vorbei. Unsere freundlichen Kolleg:innen unterstützen Sie bei vielen Fragen auch mehrsprachig! 
Wir bieten auch Einzelgespräche und Beratungen an. 

Sprechen Sie uns auch an, wenn Sie als Lehrkraft in Willkommensklassen arbeiten und Deutsch als 
Zweitsprache (DaZ) oder Deutsch als Fremdsprache (DaF) unterrichten möchten.

: L, PU, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, Sons
: Ein
 : Berlin

4.088

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Evrim Soylu 
030 902275827 
evrim.soylu@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/unterricht/
faecher-rahmenlehrplaene/sprachen

INFORMATIONSSTÄNDE
Lassen Sie sich an den Informationsständen beraten

INFORMATIONSSTÄNDE
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TEILNEHMERVERZEICHNIS
Erklärung der Legende

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf
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Nachfolgend finden Sie die ausführlichen Beschreibungen der 69 teilnehmenden Schulen sowie Schul-und Fachaufsich-
ten in öffentlicher Trägerschaft, des Gemeinschaftsstands der Schulen in freier Trägerschaft, der 92 Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe sowie Kindertageseinrichtungen (Kitas), der 12 Jugendämter, weiterer Arbeitsbereiche und Projekte sowie 
Partnerinnen und Partner. Finden Sie Ihre geeigneten Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner. Mit den Abkürzungen 
ermitteln Sie Ihre passenden Beratungsthemen, Einsatzbereiche, Berufe und die zahlreichen Angebote. Sie erfahren eben-
falls, in welchen Bezirken Sie eine Beschäftigung finden könnten.

 Information oder Beratung zu folgenden Berufen/
Tätigkeiten 
L:                 Lehrerin oder Lehrer
E:                 Erzieherin oder Erzieher
Soz:                 Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | 
             Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge
BetS:           Betreuerin oder Betreuer an Schulen
ET:             Ergotherapeutin oder Ergotherapeut
HP:               Heilpädagogin oder Heilpädagoge
KiP:                Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge
Log:                Logopädin oder Logopäde
LT:             Lerntherapeutin oder Lerntherapeut
MT:             Musiktherapeutin oder Musiktherapeut
Psy:                 Psychologin oder Psychologe
PU:                Pädagogische Unterrichtshilfe
Verw:              Verwaltungstätigkeit in der Schule 
             (wie etwa: Organisation, Sekretariat)
Son:                 Sonstige Berufe

Wir beraten oder informieren zusätzlich/insbesondere hierzu  
QL:       Quereinstieg in den Lehrerberuf
QE:      Quereinstieg in den Erzieherberuf
QSoz:     Quereinstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin   
       oder Sozialarbeiter
QBetS:     Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen |    
        Heilpädagogin/Heilpädagoge
BHP:      Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege
Ein:      Einstellungen und Einstellungsverfahren
A | S:      Ausbildung | Studium
A+B:      Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren   
       (etwa berufsbegleitende Teilzeitausbildung)
S+B:      Bereits während des Studiums arbeiten 
       (auch berufsbegleitendes oder Duales Studium)

Information über die Tätigkeit/eine Arbeit an diesen 
Orten oder Bereichen 
S:                 Schule (in öffentlicher Trägerschaft)
P:                Schule (in freier Trägerschaft)
GS:                 Grundschule
ISS:                 Integrierte Sekundarschule | ISS 
GemS:            Gemeinschaftsschule 
GY:                 Gymnasium 
SFö:                 Schulen mit sonderpädagogischem 
                          Förderschwerpunkt 
OSZ:               Berufliche Schule | Oberstufenzentrum 
EFöB:              Ergänzende Förderung und Betreuung 
EFöB FÖZ:    Ergänzende Förderung und Betreuung 
                     an Förderzentren
FaZ:                 Familienzentrum
HzE:                Hilfen zur Erziehung
JA:                   Jugendamt
JSoz:               Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit
KE:                   Sonstige Kindertageseinrichtung
Kita:                 Kita (Kindertagesstätte)
OKJ:                Offene Kinder- und Jugendarbeit
TKJH:              Träger der Kinder- und Jugendhilfe
Sons:              Sonstige Tätigkeiten

 

 Wir bieten eine Beschäftigung/eine Stelle in diesem 
Bezirk/diesen Bezirken an 
Berlin:     Ganz Berlin
01:      Mitte
02:      Friedrichshain-Kreuzberg
03:      Pankow
04:      Charlottenburg-Wilmersdorf
05:      Spandau
06:      Steglitz-Zehlendorf 
07:      Tempelhof-Schöneberg
08:               Neukölln
09:               Treptow-Köpenick
10:                Marzahn-Hellersdorf
11:                 Lichtenberg
12:                Reinickendorf

Stand

Charlottenburg-Wilmersdorf 

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Die Schulaufsicht Charlottenburg-Wilmersdorf begrüßt Sie herzlich - stellen Sie uns gerne Ihre  
Fragen, wir nehmen uns Zeit für eine individuelle Beratung!

: L, E, Soz, BetS, HP, PU, Verw, Son
: S, GS, ISS, GemS, SFö
: QL, Ein, S+B

 : 04

1.001
1.002

Waldschulallee 29–31, 14055 Berlin
Simone Geisler, 030 902925102,
simone.geisler@senbjf.berlin.de 
Renate Lecke, 030 9029 25103,
renate.lecke@senbjf.berlin.de  
Jens Kögler, 030 902925104,
jens.koegler@senbjf.berlin.de 
Antonia Pienkny, 030 902925149,
antonia.pienkny@senbjf.berlin.de
Michaela Neuse-Pohl, 030 9029 25106, 
michaela.neuse-pohl@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-charlottenburg-wil-
mersdorf/verwaltung/aemter/schule-
und-sport/schulamt/artikel.202179.php

Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf I 

Lietzensee-Grundschule (04G02)
Liebe interessierte zukünftige Lehrerinnen und Lehrer der Lietzensee-Grundschule,
unser Team wird ab dem kommenden Schuljahr Verstärkung brauchen! Wir würden uns also sehr freuen, 
mit Ihnen am 17. Februar 2024 beim Berlin-Tag ins Gespräch zu kommen und Ihnen von unserer Schule 
zu berichten. Vielleicht möchten Sie vorab auf unserer Schulhomepage erste Eindrücke sammeln? Sie 
finden unsere Seite unter https://lietzensee-grundschule.berlin/ !
Wir heißen Sie schon jetzt ganz herzlich willkommen!
Viele Grüße vom Lietzensee

: L
: S, GS, SFö
: QL

 : 04

1.003

Witzlebenstraße  34-35, 14057 Berlin 
Frau Kattein-O‘Hara 
030 30830630 
04G02@04G02.schule.berlin.de 
lietzensee-grundschule.berlin

Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf I 

Ludwig-Cauer-Grundschule (04G07)
Die Ludwig-Cauer-Grundschule in Berlin-Charlottenburg ist eine Grundschule im offenen  
Ganztagsbetrieb mit inzwischen rund 480 Schülerinnen und Schülern. Unsere Schwerpunkte liegen  
im sprachlichen, künstlerischen und darstellerischen Bereich. Auf unsere Tanz- und Musical-AGs mit  
ihren Aufführungen sind wir ziemlich stolz. Und natürlich auch auf die hohe Zahl von Schülerinnen  
und Schülern, die eine Gymnasialempfehlung schaffen. Auch der Sport, das soziale Lernen und die 
Demokratieerziehung haben bei uns einen großen Stellenwert. Wir haben allein drei AGs für Mädchen-
Fußball und kooperieren mit Hertha BSC. Wir sind eine starke Gemeinschaft und eine beliebte Schule  
im Bezirk.

: L, E, Son  
: S, GS, EFöB, JSoz
: QL, QE, Ein, A | S, A+B

 : 04

1.003

Cauerstraße 36-38, 10587 Berlin 
Elisabeth Wedeu-Kolhoff 
030 9029 25700 
04G07@04G07.schule.berlin.de 
www.cauerschule.de

TEILNEHMERVERZEICHNIS

SCHULEN
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Stand

Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf I 

Reinhold-Otto-Grundschule (04G14)
Die Reinhold-Otto-Grundschule in Charlottenburg - Wilmersdorf bietet einen Lern- und Lebensraum für 
470 Kinder. In der Schulanfangsphase lernen die Kinder in zehn jahrgangsübergreifenden Lerngruppen 
(Klasse 1-3). Darüber hinaus bestehen acht weitere Regelklassen in den Jahrgängen 4-6 sowie drei Will-
kommensklassen. An der Schule sind 34 Lehrer_innen und 17 Erzieher_innen tätig, die sich bemühen, an 
der Reinhold-Otto-Grundschule demokratische Prinzipien vorzuleben und zu realisieren.

: L
: S, GS
: QL

 : 04

1.003

Leistikowstraße 7-8, 14050 Berlin 
Arno de Vries, Rebecca Koritz-Hüfner 
030 3641050120 
sekretariat@04G14.schule.berlin.de 
www.reinhold-otto.de

Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf II

Mierendorff-Grundschule (04G08)
An der Mierendorff-Schule lernen zz. etwa 400 Schülerinnen und Schüler, die sich auf jeweils 3 Klassen 
pro Jahrgangsstufe verteilen. Unsere Grundschule im Norden Berlin-Charlottenburg ganz in der Nähe 
zum Schloss Charlottenburg ist eine gebundene Ganztagsschule, die um 8.00 Uhr beginnt und um 
16.00 Uhr endet. Mit vielen guten Ideen sorgt unser engagiertes Team für einen interessanten und 
lebendigen Unterricht und dafür, dass sich jede(r) Schüler*in bei uns zugehörig fühlt und mit Freude 
und Zuversicht lerntUnser Schulprofil: Lesen, soziales Lernen und Frühenglisch ab 1. Klasse. Lernzeiten 
und Entspannungszeiten wechseln sich im Verlauf des Tages um Zuge der Rhythmisierung ab.

: L, E  
: S, GS
: QL, QE, Ein

 : 04

1.004

Mierendorffstraße 20–24, 
10589 Berlin 
Andreas Schnelle 
030 902927508 
04G08@04G08.schule.berlin.de 
www.mierendorff-grundschule.de

 

Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf II

Erwin-von-Witzleben-Grundschule (04G09)
Die Erwin-von-Witzleben-Grundschule liegt am Jungfernheide Park im Norden von Charlottenburg. 
Rund 450 Schülerinnen und Schüler besuchen derzeit unsere Schule. Wir sind eine sportbetonte Grund-
schule mit einem breit angelegten Sportangebot. Freude an der Bewegung und an sportlicher Aktivität 
soll unseren Kindern im erweiterten Sportunterricht und am Nachmittag durch die Erzieherinnen und Er-
zieher unseres Kooperationspartners, dem Sport-Club Charlottenburg (SCC), vermittelt werden. Wir, die 
Pädagoginnen und Pädagogen der Erwin-von-Witzleben-Grundschule, wollen Grundlagen schaffen für 
ein friedliches Miteinander und eigenverantwortliches, lebenslanges und selbstgesteuertes Lernen.

: L  
: S, GS
: QL

 : 04

1.004

Halemweg 34, 13627 Berlin 
Christiane Bussenius 
030 666290910 
04G09@04G09.schule.berlin.de 
www.erwinvonwitzleben-grundschule.de

SCHULEN

Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf

Schule am Schloss (Integrierte Sekundarschule) 
(04K06)
Die Schule am Schloss ist eine Schule mit Profil. 500 Schüler*innen arbeiten in Profilklassen zu den 
Schwerpunkten Sport, Naturwissenschaften, Gesellschaftswissenschaften, Wirtschaft-Arbeit-Technik,
Künste und Sprachen. An einem Tag in der Woche findet für jede Klasse ein Profiltag statt, an dem 
die Schüler*innen sich im projektartigen Unterricht mit dem Profilschwerpunkt beschäftigen.

: L  
: S, ISS, GemS
: S+B

 : 04

1.005

Schloßstraße 55a, 14059 Berlin 
Brunhilde Malmwieck 
030 902924110 
sekretariat@schuleamschloss.de 
www.schuleamschloss.de

Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf

Peter-Ustinov-Schule (04K08)
Direkt am Lietzensee in Charlottenburg liegt die Peter Ustinov Schule. Wir sind eine integrierte Sekun-
darschule (ISS, ohne angeschlossene Oberstufe - Abitur in Kooperation mit der Hans-Litten-Schule) 
und Teil der Staatlichen Europa-Schule Berlin (SESB). In der SESB sind wir die einzige ISS für die Sprache 
Englisch. Außerdem bieten wir Schüler:innen in den Stufen 9 und 10 den Besuch von Praxisklassen an, 
in denen eng verzahnt mit praktischer Arbeit die Abschlüsse Sekundarstufe 1 erreicht werden können. 
Als zweite Fremdsprache wird an der Peter-Ustinov-Schule Französisch angeboten.

: L 
: S, ISS, GemS
: QL

 : 04

1.005

Kuno-Fischer-Straße 22-26, 14057 Berlin 
Petra Brokatzky 
030 303286610 
sekretariat@peter-ustinov-schule.de 
www.peter-ustinov-schule.de

Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf

Herder-Gymnasium (04Y05)
Das Herder-Gymnasium ist eine Schule mit mathematisch-naturwissenschaftlichem Profil. Jedes Schul-
jahr werden im 5. Jahrgang zwei Profilklassen und im 7. Jahrgang eine Profil- und eine Regelklasse 
aufgenommen. Die Profilklassen werden nach einer leicht geänderten Stundentafel unterrichtet mit 
einem Schwerpunkt in Mathematik und den Naturwissenschaften. Die 2. Fremdsprache ab Klasse 7 ist 
Französisch oder Spanisch. Das breite Wahlpflichtangebot ermöglicht eine mathematisch-naturwissen-
schaftliche, gesellschaftswissenschaftliche und künstlerische Schwerpunktsetzung. Des Weiteren können 
auch Chinesisch und Latein als 3. Fremdsprachen gewählt werden.

: L  
: S, GY
 : 04

1.006

Westendallee 45-46, 14052 Berlin 
Frau Schallbruch
030 9029 27800
sekretariat@herder-gymnasium.eu 
www.herder-gymnasium.eu

Stand

SCHULEN
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf

Walther-Rathenau-Gymnasium (04Y09)
Das 1903 gegründete Gymnasium legt besonderen Wert auf das Ausbilden von Kompetenzen im 
Rahmen von Politik – Wirtschaft – Kultur. Entsprechend umfangreich ist das Fächerangebot in den 
Gesellschaftswissenschaften (Leistungskurse in Geographie, Geschichte und Politische Bildung; auch 
Philosophie, Psychologie und Recht sind als Grundkurse wählbar). Musik und Kunst werden als Leistungs- 
oder Grundkurs angeboten. Die Fremdsprachenfolge ist Englisch (1.Fs), Latein oder Französisch (2. Fs), 
Spanisch (3. Fs). Es gibt eine bilinguale Profilklasse, ein Bläserensemble und Kurse zur Begabungsförde-
rung. Partnerschaften bestehen mit Schulen in Frankreich und Serbien.

: L, Soz, Verw  
: S, GY
: Ein, S+B

 : 04

1.006

Herbertstraße 2–6, 14193 Berlin 
Knut Krüger 
030 8902990 
stellv.Schulleitung@wrg.schule.berlin.de 
www.wrg-berlin.de

Lichtenberg

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Lichtenberg ist ein dynamischer und immer weiter wachsender Bezirk, in dem in jedem Schuljahr oft meh-
rere Schulen aller Schularten neu gründet werden. Für diese Standorte suchen wir fortlaufend Pädago-
ginnen und Pädagogen, die Freude daran haben, eine Schule von Anfang an mitzugestalten. Aber auch 
die bereits bestehenden Schulstandorte freuen sich auf Pädagoginnen und Pädagogen, die sich mit Elan 
in die Schulentwicklung einbringen möchten. Lehrkräfte suchen wir vor allen Dingen für die Schulanfangs-
phase und in den naturwissenschaftlichen Fächern, was aber Bedarfe in allen anderen Fachrichtungen 
nicht ausschließt. Sprechen Sie uns sehr gerne gezielt an unserem Stand an, wir beraten Sie gerne.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw
: S, GS, ISS, GemS, GY, EFöB, EFöB FÖZ
: Ein, S+B

 : 11

1.007-01

Alt Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
Brita Tyedmers 
0151 16253407 
brita.tyedmers@senbjf.berlin.de 
www.senbjf.berlin.de

Lichtenberg

Neue Schulen für Lichtenberg - 
Ihr neues Kollegium sucht Sie!
Neugründung einer Integrierten Sekundarschule (11K16) mit gymnasialer Oberstufe am Standort Am 
Breiten Luch Ortsteil Neu-Hohenschönhausen. In der Falkenberger Chaussee 74, 13053 entsteht eine 
Integrierte Sekundarschule mit fünf Zügen der Sekundarstufe I und drei Zügen der Sekundarstufe II sowie 
einer Sporthalle mit sechs Hallenteilen. Die Fertigstellung des sich an den Anforderungen des 21.Jahr-
hunderts orientierenden Schulneubaus ist für das Schuljahr 2025/ 2026 geplant. Es wird eine Compart-
mentschule, die Schülerinnen und Schüler in ihrer individuellen Selbstlern- und Gestaltungsfähigkeiten 
stärken soll. Bis zur Fertigstellung des Gebäudes wird der erste 7. Jahrgang im Schuljahr 2024/25 am 
Standort Allee der Kosmonauten 20-22, 13053 Berlin beschult. Neugründung zum Schuljahr 2024/25 
einer Integrierten Sekundarschule (11K15) mit gymnasialer Oberstufe und einem Gymnasium (11Y12) am 
Standort Allee der Kosmonauten 20-22. Im Rahmen der Berliner Schulbauoffensive entsteht hier die erste 
konsequent entwickelte Compartmentschule. Die angestrebte Organisation der Unterrichtsbereiche in 
sogenannte Compartments fördern die Kommunikation, bieten Raum für Differenzierung und ermögli-
chen auf ideale Weise Einzel-und Gruppenarbeit. An diesem Doppelstandort eröffnen wir eine Integrierte 
Sekundarschule mit sechs Zügen der Sekundarstufe I und vier Zügen der Sekundarstufe II sowie ein 
4-zügiges Gymnasium mit einer Dreifachsporthalle. Der Eingangs- und Mehrzweckbereich, die Bibliothek 
und die Sporthallen werden gemeinsam genutzt.

: L, Soz, Verw, Son
: S, ISS
: QL, QSoz, Ein, S+B

 : 11
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SCHULEN
Stand

Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) (11G07)
Die Hermann-Gmeiner-Schule befindet sich im Wohngebiet Frankfurter Allee Süd in einer sanierten 
Hochhaussiedlung aus den 1970er Jahren. Es lernen hier zurzeit ca. 530 Schülerinnen und Schüler in
 22 Regel- und 3 Willkommensklassen. Weit mehr als 50 % der Kinder sind nichtdeutscher Herkunfts-
sprache. Unsere Schule ist am BONUS-Programm beteiligt. Projekte an unserer Schule: Deutscher 
Motoriktest, Gute gesunde Schule, musikalische und sportbetonte Grundschule, Kinderopernhaus 
(Koop. Deutsche Staatsoper). Seit Jahren sind wir Ausbildungsschule, d.h. ca. ein Viertel unserer Lehrkräf-
te sind Quereinsteigende. Die ergänzende Förderung und Betreuung wird in offener Arbeit mit Themen-
räumen organisiert.

: L, E 
: S, GS, EFöB
: QL, QE, Ein, A | S, S+B

 : 11

1.008

Harnackstraße 17–25, 10365 Berlin 
Ulrich Negraszus
030 5598291 
11G07@11G07.schule.berlin.de 
www.hermann-gmeiner-schule-berlin.de

Bernhard-Grzimek-Schule (Grundschule) (11G11)
An unserer Bernhard-Grzimek-Schule lernen derzeit ca. 470 SchülerInnen aus 30 Nationen von der 
1. bis zur 6. Klasse. Ca. 65 MitarbeiterInnen kümmern sich täglich um die Bildung, Erziehung und Be-
lange der Kinder. Unsere Schule ist ein Grundschule in Berlin-Lichtenberg mit jahrgangsübergreifen-
dem Unterricht in den Klassen 1 und 2 und jahrgangshomogenen Klassen in der Jahrgangsstufe 
3 bis 6. Wir sind eine verlässliche Halbtagsschule (VHG) mit offenem Ganztagsbetrieb. Wir sind eine 
Sinus plus/iMint-Schule, Klima- und Umweltschule und sind Multiplikaotrschule im Rahmen der 
Bund-Länder-Initiative „Leistung macht Schule“.

: L, E 
: S, GS
 : 11

1.009

Sewanstraße 184. 10319 Berlin 
Christian Böhle 
030 5120097 
sekretariat@grzimek.schule.berlin.de 
www.11g11.de

Schule an der Victoriastadt (Grundschule) (11G16)
Die Schule an der Victoriastadt liegt im Bezirk Lichtenberg. Sie liegt verkehrsgünstig. Zu Ostern des Jah-
res 1890/91 wurde das Schulgebäude eingeweiht. Seit dem 15. Juni 1995 trägt die Schule den Namen 
„Schule an der Victoriastadt“. Im modernen Modularen Ergänzungsbau lernen vorrangig unsere Jüngs-
ten. Derzeit besuchen ca. 660 Schülerinnen und Schüler unsere Schule. Sie werden von ca. 45 Lehrkräf-
ten und 16 Erzieherinnen und Erziehern sowie 2 Schulsozialarbeiterinnen betreut. Als musikalische Grund-
schule wollen wir den Schülerinnen und Schülern besondere Musikangebote unterbreiten. Wir achten sehr 
auf ein gutes Schulklima und binden die Schulgemeinschaft in die Prozesse an der Schule ein.

: L, E, Son
: S, GS, EFöB
: Ein, A | S

 : 11

1.010

Nöldnerstraße 44, 10317 Berlin 
Cornelia Flader 
030 5107047 
11G16@11G16.schule.berlin.de 
www.gs-victoriastadt.de
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Martin-Niemöller-Grundschule (11G22)
Die Martin-Niemöller-Schule ist eine verlässliche Halbtagsgrundschule im Bezirk Lichtenberg (Ortsteil 
Neu-Hohenschönhausen).  An unserer Schule lernen ca. 600 Schüler*innen, die von 41 Lehrer*innen, 19 
Erzieher*innen, 3 Intergrationserzieherinnen und 2 Sozialarbeitern begleitet werden. Ein besonderes Au-
genmerk gilt unseren PULS-Klassen. Hier wird der Schwerpunkt auf die Förderung von Kindern mit Lese- 
Rechtschreibschwierigkeiten gelegt. Unsere Klassenräume sind alle mit interaktiven Boards ausgestattet, 
die auch am Nachmittag im eFöB-Bereich genutzt werden können. Schwerpunkt unserer Schule ist die 
mediale Arbeit u.a. mit der Produktion einer eigenen Radiosendung „Lucky Lichtenberg“.

: L, E
: S, GS 
 : 11

1.011

Am Breiten Luch 5, 13053 Berlin 
Andrea Hannemann 
030 9294089 
11G22@11G22.schule-berlin.de 
www.niemoeller-grundschule.de

 

 
 

39. Schule (Grundschule) (11G39)
Seit August 2023 erobern wir uns als Schulgemeinschaft unsere wunderbare barrierefreie Compart-
mentschule. Wir wachsen zusammen und gestalten eine Lern- und Lebensumgebung, die allen Kindern 
gerecht werden soll. Drei 1. Klassen, zwei „Willkommensklassen“ und zwei sonderpädagogische Klein-
klassen für Kinder mit dem Förderschwerpunkt “Geistige Entwicklung” sind bereits eingezogen und mit 
ihnen ein Team von über 20 Pädagoginnen und Pädagogen verschiedener Disziplinen. Eine digital voll 
ausgestattete Schule, Fachräume für Kunst, Musik und Naturwissenschaften, eine Lehrküche, eine Biblio-
thek und eine neue 3-Feld-Sporthalle lassen wirklich keine Wünsche offen.

: L, E, Soz, BetS, ET, PU
: S, GS 
 : 11

1.012

Schleizer Straße 67, 13055 Berlin 
Giorgina Kazungu-Haß
030 54716309 
11G39@11G39.schule.berlin.de 
www.grundschule-schleizer-strasse.de

Gutenberg-Schule  (11K04)
Wir sind eine Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe im Bezirk Alt-Hohenschönhausen mit ca. 950 
Schüler*innen. Wir bieten unserer Schülerschaft eine individuelle Förderung durch die Einrichtung unter-
schiedlicher Profilklassen und eine äußere Differenzierung in den Hauptfächern und den Naturwissen-
schaften. Ein breites Angebot an Arbeitsgemeinschaften, die regelmäßige Teilnahme an Wettbewerben 
und Begabungsförderung schaffen zusätzliche Entfaltungsräume. Unser Kollegium ist engagiert und hilfs-
bereit und unser Schulklima von gegenseitiger Anerkennung und Respekt geprägt. Quereinsteiger*innen, 
Referendar*innen und PKB-Kräfte erhalten besondere Unterstützung durch feste Ansprechpartner*innen.

: L, E, SoZ, PU
: S, ISS 
: QL

 : 11

1.013

Sandinostraße 10, 13055 Berlin 
Gerhard Bethke  
030 9711565 
gutenberg-os@t-online.de 
www.gutenberg-os.de

SCHULEN
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Fritz-Reuter-Schule (11K05)
An unserer Schule wird ein Anspruch umgesetzt, der das Fördern und Fordern von Schülerinnen und 
Schülern beinhaltet. Unser Profil umfasst einen anspruchsvollen bilingualen Unterricht. Außerdem stellen 
wir mit dem weiteren Schwerpunkt „Mediengestaltung“ die Weichen für ein verantwortungsvolles Agieren 
und Partizipieren in einer digitalen Welt. Wir gewährleisten ein breites Wahlpflichtangebot, viele interes-
sante Arbeitsgemeinschaften, lehrreiche Kurs- und Projektfahrten, einen Schüleraustausch mit Paris, eine 
aktive Schülervertretung, eine effektive Berufsvorbereitung durch Praktika ab Klasse 7 und die und die 
enge Zusammenarbeit zwischen allen am Schulleben beteiligten Personen.

: L, Soz, PU, Son
: S, ISS
: QL, Ein

 : 11

1.014

Prendener Straße 29, 13059 Berlin 
Herr Steer  
fritz@fritz-reuter-oberschule.de, 
steer@fritz-reuter-oberschule.de 
www.fritz-reuter-oberschule.de

Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule 
(Gemeinschaftsschule) (11K12)
Die Paul-undCharlotte-Kniese-Gemeinschaftsschule als eine Berliner Gemeinschaftsschule im Bezirk 
Lichtenberg bietet eine Grundschule und die Sekundarstufen I und II an, in der zukünftig alle Jahrgänge 
noch intensiver inhaltlich und organisatorisch vernetzt werden. Die Schule hat sich seit Januar 2000 das 
Leitmotiv „Es ist normal, verschieden zu sein.“ (Richard von Weizsäcker) gegeben. Dabei ist der Schule 
bewusst, dass das vollständige Zitat heißt: „Was wir zu lernen haben, ist so schwer und doch so einfach 
und klar: Es ist normal, verschieden zu sein.“

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw
: S, GS, ISS, GemS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, A | S, A+B, S+B

 : 11

1.015

Erich-Kurz-Straße 6–10, 10319 Berlin 
Herr Fothke-Dang, Frau Kirchner, 
Herr Tänzer 
030 51659714 
Grundstufenleitung@kniese.schule.
berlin.de 
www.kniese-schule-berlin.de

Immanuel-Kant-Gymnasium (11Y11)
Das Immanuel-Kant-Gymnasium ist ein 4,5-zügiges Gymnasium am Nöldnerplatz mit einem ganzheit-
lichen Schulprofil. Wir sind eine Schule besonderer pädagogischer Prägung und Teil des mathematisch-
naturwissenschaftlichen Netzwerkes der Humboldt-Universität. Zwei Züge an der Schule haben ein ma-
thematisch-naturwissenschaftliches Profil, wobei ein Zug bereits ab Klasse 5 startet. Zwei bis drei Züge 
sind allgemeinbildend ausgerichtet. Das Gymnasium ist seit 2018 offene Ganztagsschule und bietet 
den Schülerinnen und Schüler über 30 AGs im Ganztagsbereich an.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

: L, Psy     
: S, GY
: Ein

 : 11

1.016

Lückstraße 63, 10317 Berlin 
Arnd Niedermöller 
030 5139748 
sekretariat@kant-gymnasium.de 
www.kant-gymnasium.de
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Mitte

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Der Bezirk Mitte umfasst die Ortsteile Mitte, Tiergarten und Wedding - zentraler geht es nicht! 
Den Schülerinnen und Schülern stehen insgesamt 33 Grundschulen (davon 3 staatliche Europaschulen), 
5 Gymnasien (davon ein Gymnasium mit Schnelllernern), das Berlin-Kolleg, 7 Sekundarschulen (davon 
2 mit gymnasialer Oberstufe), 2 Gemeinschaftsschulen (mit den Klassenstufen 1- 13) und 4 Förderzent-
ren zur Verfügung. Die Schulen haben sehr vielfältige und unterschiedliche Profile, um der heterogenen 
Schülerschaft ein passendes Angebot machen zu können. Es gibt Angebote an Gymnasien ab der 
5. für Schnelllerner und für sprachbegabte Schülerinnen und Schüler.

: L, E, Psy
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, A | S, A+B, S+B

 : 01

1.017

Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin 
Hennig 
030 9018 26056 
jarko.hennig@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-ver-
waltung/aemter/schul-und-sportamt/
schule/artikel.235982.php

Grundschule am Koppenplatz (01G46)
Die Grundschule am Koppenplatz ist eine offene Ganztagsgrundschule mit einer kompetenzorientierten, 
inklusiven pädagogischen Ausrichtung, die sich vor allem im Konzept der Elementaren Lernarchitektur 
widerspiegelt. Das Konzept der Elementaren Lernarchitektur ist im Stundenplan der Kinder fest verankert. 
Im Umfang von bis zu wöchentlich sechs Unterrichtsstunden arbeiten die Kinder fächer- und jahrgangs-
übergreifend in sogenannten „Lernateliers“. In den oberen Jahrgängen 5 und 6 finden sich die Kinder 
in einem neuen Klassenverbund zusammen, den sogenannten „Atelierklassen“. Im Schuljahr 2022/23 
besuchten insgesamt 758 Schülerinnen und Schüler die insgesamt 34 Klassen unserer Schule.

: L
: S, GS
 : 01

1.018

Koppenplatz 12, 10115 Berlin 
Iljana Lott 030 8471210910 
sekretariat@koppenplatz.schule. 
berlin.de 
www.schule-am-koppenplatz.de

Ernst-Reuter-Schule (01K03)
Die Ernst-Reuter-Schule ist eine Integrierte Sekundarschule (ISS) mit einer eigenen gymnasialen Ober-
stufe.Uns besuchen also Schüler:innen von der Jahrgangsstufe 7 bis 13. Wir sind eine recht große Schule 
mit ungefähr 1000 Schüler:innen, die von rund 130 Lehrer:innen, Erzieher:innen und Sozialarbeiter:innen 
unterrichtet und betreut werden. Um die Begabungen und Interessen unserer Schüler:innen bestmöglich 
zu fördern, hat jede Klasse ein Profil für zusätzliche projektorientierte Stunden. Unsere Schule ist außer-
dem eine anerkannte Bega-Schule, sowie Unesco-Partnerschule und Erasmus-Projektschule.

: L, E, Soz
: S, ISS
: QL, S+B

 : 01

1.019

Stralsunder Straße 57, 13355 Berlin 
Marc Eggert 
030 467779910 
verwaltung@ernst-reuter-schule.berlin 
www.ernst-reuter-schule.berlin

SCHULEN
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Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule 
(01K04)
Die Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule ist eine reformpädagogische Gemeinschafts-
schule von Klasse 1 bis 13 in Berlin Moabit direkt am schönen Spreeufer, an der ca. 867 Schüler:innen 
lernen und Gemeinschaft leben. Schule funktioniert nur mit Herz, Verstand und Motivation und so aus-
gerichtet sind unsere pädagogischen Leitideen: GEMEINSCHAFT LEBEN -Vielfalt schätzen, nutzen, 
leben – Mit- und voneinander lernen – Lernen mit allen Sinnen im eigenen Rhythmus -Demokratisch 
handeln -Verantwortung übernehmen. Besuchen Sie unsere Homepage unter: www.hvs-schule-berlin.de. 
Dort können Sie in unserer Präsentation zum Tag der Offenen Tür unsere Schule ebenfalls digital kennen-
lernen. Wir freuen uns auf Sie.

: L, Soz, Psy, Verw
: S, GemS
: QL, Ein, S+B

 : 01

1.020

Neues Ufer 6, 10553 Berlin 
Meike Massaro 
030 39063130   
schulleitung@hvs.schule.berlin.de 
www.hvs-schule-berlin.de

 

Diesterweg-Gymnasium (01Y09)
Altsprachliches Gymnasium - neu gedacht.  
Der altsprachliche Bildungsgang an unserer Schule bietet die berlinweit einmalige Sprachenfolge 
Französisch-Latein-Englisch. Mit dem Schwerpunkt Französisch als 1. Fs. sind sowohl kulturgeschichtliche 
als auch zukunftsorientierte Überlegungen verbunden. Die frühe Kombination mit dem Lateinunterricht 
ermöglicht den S+S einen Einblick in die kulturellen Wurzeln Europas. Latein schafft ein Verständnis dafür, 
wie Sprache funktioniert. Wir sind ein Ganztagsgymnasium, welches sich durch ein großes Angebot an 
Arbeitsgemeinschaften, einer modernen digitale Ausstattung, einem schülerorientierten Ganztagsbereich 
und einem engagierten Kollegium auszeichnet.

: L, E, Soz
: S, GY
: QL, QE, QSoz

 : 01

1.021

Böttgerstraße 2–6, 13357 Berlin 
Volker Lehmann 
030 46309620 
sekretariat@dwgym.berlin 
www.dwgym.berlin

Pankow

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Pankow ist ein vielseitiger Bezirk im Nordosten Berlins, der die Stadtteile Pankow, Prenzlauer Berg und 
Weißensee umfasst. Er reicht vom Zentrum der Stadt bis an die Brandenburger Landesgrenze. Derzeit 
leben 410.000 Einwohner:innen in diesem Bezirk. Das Durchschnittsalter beträgt 42,7 Jahre. Ab dem 
kommenden Schuljahr hat Pankow nunmehr 70 öffentliche Schulen. Diese sind mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln gut zu erreichen. In den nächsten Jahren werden viele Grund- und Oberschulen erweitert bzw. 
saniert und auch neue Schulstandorte errichtet. Durch den steten Zuzug und die hohe Geburtenrate 
wächst auch die Zahl der Lernenden und damit der Bedarf an pädagogischem Personal.

: L, E, BetS, PU, Verw  
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QE, QBetS, Ein, A | S

 : 03

1.022
1.023

Tino-Schwierzina-Straße 32, 
13089 Berlin 
Steffen Wiegleb, Marco Nemitz 
030 90249 1007 
steffen.wiegleb@senbjf.berlin.de, 
marco.nemitz@senbjf.berlin.de
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04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf
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Grundschulen in Pankow

Schule am Hamburger Platz (Grundschule) (03G01)
Unsere Schule hat den TRICK raus!
Alle an unserer Schule sollen tolerant, respektvoll, informiert, chancengleich und kompetent sein.

An unserer Schule lernen ca. 500 Kinder in 8 Lerngruppen (SAPH) und 12 Klassen mit 32 Lehrer*innen  
in ihren Klassenräumen oder den Fachräumen für Nawi, Musik, Sport und Computerunterricht. Im  
Rahmen der VHG mit ergänzender Betreuung können die Kinder ihre Freizeit in der Schule auch durch 
vertragliche Bindung (kostenpflichtig) von 6.00 Uhr bis 18.00 Uhr verbringen. Sie werden von 15 Erzie-
her*innen betreut. Der Schulalltag verläuft rhythmisiert. Die Klingel wird nur für die Hofpausen betätigt, 
kleine Pausen werden nach den Bedürfnissen der Kinder gestaltet.
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Gustav-Adolf-Straße 21, 13086 Berlin 
Robert Habicht 
030 9246762 
03G01@03G01.schule.berlin.de 
www.schule-am-hamburger-platz.de

Grundschulen in Pankow

Heinrich-Roller-Grundschule (03G02)
Die Heinrich-Roller-Grundschule ist eine lebendige, bunte, vielseitige, bestens vernetzte und offene 
Schule.  Alle Beteiligten bringen sich hier sehr aktiv und kreativ ein: Eltern, FreundInnen und FörderInnen. 
Im ältesten Gebäude von Prenzlauer Berg lernen 450 SchülerInnen aus über 20 Nationen an einem 
ökologischen, gesundheitsfördernden und demokratischen Ort. 50 PädagogInnen, gestalten in multi-
professionellen Teams den Unterricht in jahrgangsübergreifenden und jahrgangsbezogenen Klassen. 
Eine Willkommensklasse gehört ebenfalls zur Schulfamilie.  Die Bereiche ergänzende Förderung und Be-
treuung sowie Jugendsozialarbeit bereichern unsere tägliche Arbeit liebevoll und verlässlich. Unser zu-
kunftsorientiertes Selbstverständnis schließt eine professionelle Nachwuchsförderung in allen Bereichen 
ein. Wir freuen uns auf Sie! Sprechen Sie uns gern an! 
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Heinrich-Roller-Straße 18, 10405 Berlin 
Juliane Riehl  
030 4425674 
03G02@03G02.schule.berlin.de 
www.heinrich-roller-grundschule.de

Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gymnasien in Pankow

Janusz-Korczak-Schule 
(Integrierte Sekundarschule) (03K09)
Die Janusz-Korczak-Schule ist eine Integrierte Sekundarschule mit den Klassenstufen 7 bis 10. Unsere 
Einrichtung befindet sich in zentraler, verkehrsgünstiger Lage im Bezirk Pankow. An der Schule lernen 
integrativ ca. 370 junge Heranwachsende auf allen Niveaustufen. Unsere inhaltliche Profilierung basiert 
auf der Vermittlung nachhaltiger globaler und werteorientierter Bildungsschwerpunkte. Eine allum-
fassende Lebenskompetenz und das Lernen mit allen Sinnen liegen uns besonders am Herzen. Durch 
Beziehungen zu außerschulischen Kooperationseinrichtungen im Handwerks- und Freizeitbereich können 
sich unsere Jugendlichen allseitig und gesamtgesellschaftlich orientieren.

: L, E, Soz
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: QL, Ein
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Dolomitenstraße 94, 13187 Berlin 
Katrin Drobeck 
030 47909940 
sekretariat@jks-pankow.de 
www.jks-pankow.de

SCHULEN
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Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow

Marianne-Buggenhagen-Schule (03S10)
Schule mit dem Förderschwerpunkt körperlich motorische Entwicklung und weiteren 
Förderschwerpunkten im Norden von Berlin  Ganztagsschule, viele Projekte und Arbeitsgemeinschaften. 

Lesen Sie bitte unsere Homepage.

: L, E, BetS, PU
: S, GS, ISS, SFö, EFöB FÖZ
: QL
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Ernst-Busch-Straße 27, 13125 Berlin 
Heidrun Seele 
030 9487880 
info.mbs-berlin@t-online.de 
www.buggenhagen-schule.de 

Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow

Schule an der Strauchwiese (03S09)
Die Schule an der Strauchwiese ist eine kooperative Schule, bestehend aus dem Förderzentrum „Spra-
che“ sowie einer Grundschule. Wir sind eine inklusive Schule, welche sich bemüht die Schüler*innen in 
ihrer individuellen Entwicklung zu unterstützen und zu fördern. Im Bezirk sind wir sehr vernetzt, da viele 
Kolleg*innen, durch besondere Expertisen, mit Stellenanteilen im SIBuZ bzw. die regionale Fortbildung 
arbeiten. Die Arbeit in Teamstrukturen ist uns besonders wichtig. Jedes Team hat eine Teamleitung, wel-
che die wöchentliche Sitzung leitet und im engen Kontakt mit der Schulleitung steht. So gelingt uns 
ein guter sowie flexibler Austausch, um auf tägliche Herausforderungen zu reagieren.
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Mendelstraße 54, 13187 Berlin 
Janett Hartig 
030 47607930 
03S09@03S09.schule.berlin.de 
schuleanderstrauchwiese.de/wp

 Schule  
an der  Strauchwiese

Farbpalette und Farbwerte Logo Schule an der Strauchwiese

Farbe CMYK RGB

 c 50, m 0, g 100, s 0 R 151, G 191, B 13

 c 20, m 0, g 100, s 0 R 223, G 219, B 0

 c 0, m 20, g 100, s 0 R 255, G 204, B 0

 c 0, m 35, g 85, s 0  R 248, G 179, B52

 c 0, m 55, g 100, s 0 R 240, G 138, B 0

 c 0, m 90, g 85, s 0 R 229, G 53, B 45

 c 0, m 95, g 20, s 0 R 228, G 18, B 112

 c 75, m 100, g 0, s 0 R 89, G 33, B 129

 c 100, m 90, g 10, s 0 R 0, G 56, B 130

 c 85, m 50, g 0, s 0 R 11, G 114, B 181

 c 70, m 15, g 0, s 0 R 57, G 169, B 220

 c 40, m 0, g 0, s 0 R 162, G 218, B 244

 c 80, m 10, g 45, s 0 R 0, G 160, B 150

 c 100, m 0, g 70, s 7 R 0, G 141, B 103

Gymnasien in Pankow

Käthe-Kollwitz-Gymnasium (03Y03)
Das Käthe-Kollwitz-Gymnasium gehört zu den fünf mathematisch-naturwissenschaftlich-informations-
technisch profilierten Schulen im Netzwerk der HU. Vertiefender Mathematik-  und Schachunterricht sind 
daher nur ein Teil der Angebote für unsere Lernenden. MINT braucht auch Kreativität und Teamgeist. 
Konzerte bestimmen genauso unser Schulleben, wie Theateraufführungen und Kunstprojekte. Um unsere 
Lernenden vielfältig zu fördern, ist uns deren soziales Engagement ebenso wichtig, wie deren Befähigung 
zur Selbstkompetenz. Unser Ziel ist eine starke inklusive Schulgemeinschaft. Und dazu benötigen wir 
teamfähige Kolleg*innen, die unsere Schulentwicklung unterstützen. Besuchen Sie gerne unseren Stand!

: L, Soz
: S, GY
 : 03
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Dunckerstraße 65–66, 10439 Berlin 
Simone Ley 
030 4447671 
sekretariat@kkos.net 
www.kaethe-kollwitz-gymnasium.de
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Spandau

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Herzlich Willkommen in Spandau! In Spandau suchen wir Lehrer:innen und weiteres pädagogisches 
Personal für unsere Grund- und Oberschulen. Unsere Schulen stehen schulartübergreifend für Vielfalt, 
Inklusion und Begabungsförderung. Wir arbeiten an allen Schulformen in multiprofessionellen Teams, die 
Schul- und Unterrichtsentwicklung steht dabei immer im Fokus! Wir wollen alle Schüler:innen in unserem 
Bezirk bestmöglichst fordern und fördern und gehen dafür auch kreative Wege. Gut zu wissen ist außer-
dem: - In Spandau kann man durch zwei Bundesländer schwimmen. - Durch Spandau verläuft einer der 
schönsten Radwege Deutschlands. - Aus Spandau kann man direkt nach Dänemark fahren. - Spandau 
hat den schönsten Weihnachtsmarkt Berlins. - Aus Spandau kommt das beste Eis in ganz Deutschland. - 
Jedes BMW Motorrad (weltweit) kommt aus Spandau. Wir freuen uns über Ihr Interesse!

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw  
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, QSoz, QBet, JA, Ein
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Streitstraße 6, 13587 Berlin 
Janika Jarling 
030 90279 2621 
janika.jarling@senbjf.berlin.de 
www.bildung-in-spandau.de

Grundschule am Birkenhain (05G10)
Gemeinsam lernen – leben – stark sein
• Das Zusammenspiel von Bildung und Erziehung ist uns ein besonderes Anliegen
• Die individuelle und soziale Förderung sehen wir als Basis für das Lernen
• Die Vielfältigkeit der kulturellen und sozialen Hintergründe benutzen wir als Grundlage für unsere 
pädagogische Arbeit
• Wir stärken sowohl die Individualität des Einzelnen als auch das Bewusstsein für die Gemeinschaft

Die Grundschule am Birkenhain liegt im Ortsteil Wilhelmstadt im Bezirk Spandau und wurde als  
10. Gemeindeschule Spandaus am 10. Oktober 1904 gegründet.

: L, E, Verw
: S, GS, EFöB
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Seeburger Straße 59, 13581 Berlin 
Kevin Kirchner 
030 35193622 
05G10@05G10.schule.berlin.de 
www.grundschule-am-birkenhain.de

Christian-Morgenstern-Grundschule (05G22)
Die Christian-Morgenstern-Grundschule liegt im Spandauer Ortsteil Staaken inmitten der Großraumsied-
lung Heerstraße Nord. Die Schule wird im Bonus-Schulen-Programm gefördert. Sie ist eine teilgebunde-
ne Ganztagsgrundschule. Im Schultag werden die rund 600 Kinder im Wechsel von Unterricht, ergän-
zender Förderung & Betreuung mit musischen, künstlerischen und sportlichen Angeboten von rund 100 
LehrerInnen und ErzieherInnen, 5 pädagogischen UnterrichtshelferInnen, 5 SchulsozialarbeiterInnen und 
einer Psychologin unterrichtet, gefördert und betreut. Rund 80 % der SchülerInnen kommen aus Familien, 
die Unterstützungsleistungen erhalten, rund. 90 % haben aktuell einen Migrationshintergrund.

: L, E, Soz
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Räcknitzer Steig 12, 13593 Berlin 
Karina Jehniche, Madita Rach 
030 3647930 
05g22@05g22.schule.berlin.de 
www.christian-morgenstern-
grundschule.de

SCHULEN
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Grundschule am Brandwerder (05G23)
Als jahrgangsübergreifende (Klassen 1-3), verlässliche Halbtagsgrundschule in geschützter Lage pflegen 
wir ein tolerantes, respektvolles und wertschätzendes Miteinander. Vielfältige außerschulische Angebote 
bereichern unser Schulleben und stärken die Schulgemeinschaft. Wir setzen Schwerpunkte im selbst-
ständigen und sozialen Lernen. Die unterschiedlichen Interessen und Begabungen des Kindes werden 
aufgegriffen und durch entsprechende Lerninhalte gefördert. Die Grundschule am Brandwerder befindet 
sich in Berlin-Spandau im Ortsteil Staaken und beherbergt rund 400 Kinder.

: L, E, Soz
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Spandauer Straße 86, 13591 Berlin 
Stephanie Lehmann 
030 36709520 
sekretariat@brandwerder.de 
www.brandwerder.de

Havel-Grundschule (05G31)
Die Havel-Grundschule in Spandau ist eine inklusive Grundschule mit dem sonderpädagogischen 
Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“. Sie wurde im Sommer 2023 eröffnet und befindet sich 
noch im pädagogischen Aufbau. Trotzdem haben wir bereits rund 420 Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgänge 1-6. Wir arbeiten in Lerngruppen, die im jahrgangsübergreifenden Lernen organisiert sind.
Ein festes Team aus Pädagoginnen und Pädagogen begleitet die Gruppe über den Tag.
Zur individuellen Förder- und Forderung gibt es temporäre Lerngruppen, Förder- und AG-Angebote 
während des Mittagsbandes sowie zusätzliche Unterstützung in Therapie- und Ruheräumen durch ein 
multiprofessionell aufgestelltes Team.

: L, E, Soz, BetS, ET, PU 
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Goltzstraße 25, 13587 Berlin 
Constanze Rosengart 
030 20074490 
05G31@05G31.schule.berlin.de 
www.havel-grundschule.de

B.-Traven-Gemeinschaftsschule (05K05)
An der B.-Traven-Gemeinschaftsschule lernen 700 Schülerinnen und Schüler von der 1. Klasse bis zum 
Abitur. Hier arbeiten über 70 Lehrkräfte, an die 20 pädagogische Fachkräfte und ein Dutzend weiterer 
Kolleginnen und Kollegen. Eine Schule im Aufbau mit Tatkraft und Ideen, die Unterstützung für den Unter-
richt und die Betreuung sucht: Sprechen Sie uns an! Im Falkenhagener Feld in Spandau angesiedelt, ver-
fügt die BTG über gute Verkehrsanbindungen. Zum Rathaus Spandau führen die U7, die S3 und S9 und 
mehrere Regionalzüge, von dort sind es zum Recklinghauser Weg 10 Minuten mit dem Fahrrad oder dem 
E-Roller und 15-20 Minuten mit einem Bus der Linien X37, M37 oder 137 (Haltestelle Westerwaldstraße).

: L, E, Soz  
: S, GemS
 : 05
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Recklinghauser Weg 26, 13583 Berlin 
A. de la Motte 
030 375865 100 
a.delamotte@gmx.de 
www.btg-schule.de
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Schule an der Haveldüne 
(Integrierte Sekundarschule) (05K08)
Wir sind eine Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe, an der zurzeit fast 750 SchülerInnen 
in einem 80-Minuten-Modell lernen. Unterstützt werden unserer SchülerInnen dabei durch unsere Lehr-
kräfte, unser sozialpädagogisches Team, unsere SchulhelferInnen, Werkstattmeister und ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen in mit Smartboards ausgestatteten Klassen- und Fachräumen.
Gemeinsam streben wir eine Kultur des Miteinanders und des gegenseitigen Respekts an, in der die 
Andersartigkeit, die Vielfalt und die Individualität der Menschen als Bereicherung empfunden werden.
Wir suchen innovative Lehrkräfte, die uns bei dieser Herausforderung unterstützen wollen.
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: QL, Ein

 : 05

1.035

Jaczostraße 53/67, 13595 Berlin 
Herr Amberger 
030 3650973 
sekretariat@havelduene.berlin 
www.havelduene.berlin

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium (05Y01)
Schule des sozialen Lernens und Miteinanders - Verantwortung übernehmen für Umwelt und Gesellschaft
Wir sind: Schule besonderer pädagogischer Prägung / MINT-freundlich / Gründungsmitglied des Natur-
wissenschaftlichen Netzwerkes Berliner Gymnasien / Mitglied der Naturwissenschaftlichen Bildungskette 
Spandau / Umweltschule in Europa – Internationale Nachhaltigkeitsschule 2019
Wir richten Klassen ein mit: naturwissenschaftlich-mathematischem Schwerpunkt / Sprachverstärkungs- 
und Sprachförderungsschwerpunkt / Musikförderung. Die naturwissenschaftlich-mathematisch profilierten 
Klassen beginnen ab den Klassenstufen 5 und 7. Die Regelklassen starten in der 7. Klasse.
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Galenstraße 40–44, 13597 Berlin 
Nils Corth 
030 330 9653 
05y01@05y01.schule.berlin.de 
www.steingymnasium.de

Tempelhof-Schöneberg

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren
Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gymnasien
Der Bezirk Tempelhof-Schöneberg erstreckt sich vom Tauentzien bis weit in den Süden Berlins nach Licht-
enrade an die Stadtgrenze. Diese Ausdehnung unserer Region schafft sehr unterschiedliche Schulstand-
orte; von der urbanen Kiezschule bis hin zur Grundschule im Einfamilienhausidyll kann man hier alles fin-
den. Die Kinder lernen im offenen oder gebundenen Ganztag; die ergänzende Förderung und Betreuung 
wird sowohl von freien Trägern als auch vom Personal des Landes Berlins abgedeckt. Die Schülerinnen 
und Schüler lernen in unserer Region an 32 Grundschulen, 13 Sekundarschulen sowie 9 Gymnasien. Die 
Schulaufsicht berät und unterstützt Sie gerne bei der Gestaltung Ihrer beruflichen Zukunft in der Berliner 
Schule. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf! matthias.goldbeck-loewe@senbjf.berlin.de; Telefon: 030 
902776492

: L, E, Soz, BetS, LT, Psy, PU, Verw, Son
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Alarichstraße 12–17, 12105 Berlin 
Matthias Goldbeck-Löwe 
030 90277  6492 
matthias.goldbeck-loewe@senbjf.
berlin.de
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Friedrichshain-Kreuzberg

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Sonderpädagogische Förderzentren
In unserem Bezirk Friedrichshain-Kreuzberg übernehmen wir institutionsübergreifend gemeinsam 
die Verantwortung für die Gestaltung der Bildungsbiographien von der Kita bis zum Schulabschluss. 
Wir ermöglichen allen das ganztägige und digitale Lernen in einer Schule der Zukunft.

: L, E, Soz, BetS, PU, Verw
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, Ein, S+B

 : 02

2.040

Frankfurter Allee 35–37, 10247 Berlin 
Guido Schulz 
030 902983620 
guido.schulz@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-friedrichshain-
kreuzberg/politik-und-verwaltung/
aemter/schul-und-sportamt/schule/
artikel.162571.php

Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg

Hausburg-Grundschule (02G02)
Die Hausburg-Grundschule ist staatliche Europaschule deutsch-spanisch und Regelschule im gebunde-
nen Ganztag mit ca. 600 SuS. Sie bietet ein breites ergänzendes und verzahntes Kulturangebot mit be-
sonderem Augenmerk in der Integration der Schulteile sowohl im Unterricht als auch im Freizeitbereich. 
Das ganzheitliche Lernen im Freizeitbereich wird durch die vielseitigen Angebote unseres Erzieher-Teams 
ergänzt. Demokratieerziehung und soziales Lernen stehen bei allen Akteuren im Mittelpunkt, denn die 
Schüler:innen sollen neben den fachlichen auch vielfältige soziale und personale Kompetenzen beherr-
schen.

: L, E, Soz
: S, GS, EFöB
: Ein

 : 02

2.041

Hausburgstraße 20, 10249 Berlin 
Maurice Balan 
030 93956760   
sekretariat@hausburg.schule.berlin.de 
www.hausburgschule-sesb.de 

Gemeinschaftsschulen (GemS) in Friedrichshain-Kreuzberg

Emanuel-Lasker-Schule 
(Gemeinschaftsschule) (02K06)
Die Emanuel-Lasker-Schule ist die einzige öffentliche Gemeinschaftsschule im Friedrichshain. Wir bieten 
auf einem Campus gemeinsames Lernen von der ersten Klasse bis zum Abitur. Im Mittelpunkt unserer 
Arbeit steht immer die individuelle Entwicklung der Schülerinnen und Schüler. Neben der Wissensvermitt-
lung legen wir besondere Aufmerksamkeit auf das soziale Lernen, die Hinführung zum eigenverantwort-
lichen Handeln und auf die Achtung von Vielfalt, Mensch und Umwelt. „Gemeinschaft erleben“ ist das 
Motto unseres neuen Leitbildes und der Anspruch.

: L, E
: S, GS, ISS, GemS, EFöB
: QL, QE, S+B

 : 02

2.042

Modersohnstraße 53 , 10245 Berlin 
Jens Meyer 
030 2910807 
sekretariat@02k06.schule.berlin.de 
www.els-schule.de 
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Friedrichshain-Kreuzberg

Refik-Veseli-Schule 
(Integrierte Sekundarschule) (02K08)
Wir sind eine Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe im Herzen von Kreuzberg und bieten diese 
Abschlüsse seit Jahren erfolgreich an: Allgemeine Hochschulreife (Abitur), Mittlerer Schulabschluss (MSA), 
Erweiterte Berufsbildungsreife (eBBR), Berufsbildungsreife (BBR). Wir suchen dich als Visionär:in: Ob vor 
einer Klasse, als Begleiter:in oder eher im Hintergrund: Unsere Schule bietet viele Möglichkeiten sich 
einzubringen und junge Menschen auf ihre Zukunft vorzubereiten. Unser innovatives Gleitzeitmodel und 
unsere Montessori-Klassen sind einzigartig und lassen Schüler:innen - und Lehrer:innen-Herzen höher 
schlagen.

: L
: S, ISS
 : 02

2.043

Skalitzer Straße 55, 10997 Berlin 
Simon Groscurth 
030 22503511 
groscurth@refik-veseli-schule.eu 
www.refik-veseli-schule.eu 

Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg

Robert-Koch-Gymnasium (02Y07)
Eine Schule im Aufbruch
Das Robert-Koch-Gymnasium ist ein von Weltoffenheit, gegenseitigem Respekt und Toleranz geprägter 
Lebensraum im Kreuzberger Graefekiez. Unsere schulische Arbeit erweitert die fachliche und soziale 
Bildung der Schüler:innen. Sie fördert die Entwicklung ihres Wissensdurstes und ihrer Kreativität, ihrer 
Weltoffenheit und ihrer Lust am Denken. Wir wecken die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung – 
für die Gestaltung des eigenen Lebens und der Gesellschaft.

: L
: S, GY
: QL

 : 02

2.044

Dieffenbachstraße 60, 10967 Berlin 
Steffen Schüßler 
0163 2564664 
steffen.schuessler@schule.berlin.de 
www.robert-koch-gymnasium.berlin 

Marzahn-Hellersdorf

Regionale Schul- und Fachaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
Marzahn-Hellersdorf liegt im Osten Berlins und umfasst die Ortsteile Kaulsdorf, Hellersdorf, Mahls-
dorf, Biesdorf und Marzahn. 27 Grundschulen, 9 Integrierte Sekundarschulen (davon 2 mit gymnasialer 
Oberstufe), 3 Gemeinschaftsschulen, 3 Förderzentren, 5 Gymnasien und das Kolleg gehören zu unserem 
Bezirk. Ein vielschichtiger Bezirk und auch die Schulen prägen mit den unterschiedlichsten Profilen eine 
bunte Schullandschaft. Ob mit naturwissenschaftlichen, sportlichen oder musikalischen Schwerpunkten, 
im Vordergrund steht die bestmögliche Förderung unter Einbeziehung der Interessen jedes einzelnen, 
um die Kinder und Jugendlichen fit für´s Leben zu machen. Gemeinsam für gute Bildungschanchancen!
 

: L, E, BetS, HP, KiP, PU
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, QBetS, A+B, S+B

 : 10

2.045-01

Fritz-Lang-Straße 6, 12627 Berlin 
Cathrin Braun 
030 90249 1600 
cathrin.braun@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/
politik-und-verwaltung/aemter/schul-
und-sportamt/schule/schulaufsicht-mar-
zahn-hellersdorf--aufgabenbereiche-
und-kontaktdaten-1181760.php 
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Marzahn-Hellersdorf

Neue Schulen für Marzahn-Hellersdorf - 
Ihr neues Kollegium sucht Sie!
Neugründung einer Gemeinschaftsschule (10K14) zum Schuljahr 2026/2027 in Marzahn-Hellersdorf 

Im Ortsteil Mahlsdorf (Landsberger Straße 175) entsteht eine Gemeinschaftsschule für 625 Schülerinnen 
und Schüler, die zum Schuljahr 2026/2027 in Nutzung geht. Sie ist 4-zügig ab der 7. Klasse angelegt. 
Die Umsetzung erfolgt als Holzcompartmentschule mit modernster Ausstattung nach dem Compartment-
prinzip: Lern- und Teamhäuser mit je einem großzügigen offenen Bereich, dem „Forum“, Unterrichts- und 
Teilungsräumen und einem Teamraum. Das bietet ein ideales Lehr- und Lernumfeld zur individuellen Ent-
faltung und beste Voraussetzungen für Ganztag und Inklusion. Bis zur Fertigstellung des Neubaus werden 
die ersten vier Klassen ab dem Schuljahr 2024/25 am Standort Allee der Kosmonauten 20-22 beschult.

: L, E, Soz, Verw, Son
: S, ISS, GemS
: QL, QE, QSoz, Ein, S+B

 : 10

2.045-02

Fritz-Lang-Straße 6, 12627 Berlin 
Cathrin Braun 
030 90249 1600 
cathrin.braun@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/
politik-und-verwaltung/aemter/schul-
und-sportamt/schule/schulaufsicht-mar-
zahn-hellersdorf--aufgabenbereiche-
und-kontaktdaten-1181760.php 

Peter-Pan-Grundschule (10G10)
Die Peter-Pan-Grundschule ist eine Schule mit 500 Schülerinnen und Schülern im Berliner Stadtbezirk 
Marzahn-Hellersdorf in der Nähe des Eastgates. Zu unserem Kollegium zählen 45 Lehrerinnen und Lehrer 
sowie 17 Erzieherinnen und Erzieher. Die pädagogische Arbeit unterstützen 3 Sonderpädagoginnen, 2 
pädagogische Unterrichtshilfen, 2 Schulhelferinnen sowie 2 Schulsozialarbeiter:innen. Unser Kollegium ist 
bunt gemischt. Das gilt für das Alter, die Qualifizierung aber auch die Herkunft. Aus vielen unterschied-
lichen Ländern stammen auch die Kinder. Zu unserer Schule gehören 2 Schulgebäude und 2 Turnhallen. 
Mit einer Reihe von Kooperationspartnern arbeiten wir eng zusammen.

: L, E, PU 
: S, GS, EFöB
: QL, QE, Ein, A | S, S+B

 : 10

2.046

Stolzenhagener Straße 9, 12679 Berlin 
Jens Berger 
030 9358038 
sekretariat@peter-pan.schule.berlin.de 
peter-pan-grundschule.de 

Pusteblume-Grundschule (10G18)
Die Pusteblume-Grundschule  bietet ein vielfältiges, pädagogisches Organisationsmodell, differenziert 
zugeschnitten, strukturiert auf einzelne temporäre Lerngruppen und gesamte Klassenverbände. Grund-
legend für unsere Schule ist der Gedanke, soviel Individuelles wie nötig und soviel Gemeinsames wie 
möglich zu veranstalten. Dies gilt für alle Beteiligten am Schulleben. Die Schule zeichnet sich durch ein 
hochkomplexes, zugleich differenziertes Lernszenario aus. Neben den Profilen Naturwissenschaften/ 
Mathematik  und der Sprachentwicklung integrieren wir alle Kinder unabhängig ihres Entwicklungsstands. 
Wir sind  auf dem Weg für die an uns herangetragenen Anforderungen, Strukturen zu entwickeln.

: L, E, Soz, PU  
: S, GS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, S+B

 : 10

2.047

Kastanienallee 118, 12627 Berlin 
Ute Winterberg 
030 99284778 
sekretariat@pusteblume.schule.
berlin.de 
www.pusteblume-grundschule.de 

Stand
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
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TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Grundschule am Schleipfuhl (10G25)
Unser Schulprofil: „Jeder hat ein Talent“. Auch Sie! Mit der U-Bahn aus der Innenstadt zu uns an den 
Rand eines Hellersdorfer Neubaugebietes, dicht am Siedlungsgebiet Mahlsdorf-Nord. Das Feuchtbiotop 
Schleipfuhl ist der Namenspate unserer Schule. Sie haben Lust in homogenen oder jahrgangsübergrei-
fenden Klassen zu arbeiten? Sie möchten im Jahrgang 1/2 oder auch eher im Jahrgang 3 bis 6 arbeiten? 
Wir finden den passenden Platz in unserem Team. In allen Räumen haben wir interaktive Smartboards 
und können modernen mediengestützten Unterricht anbieten. KollegInnen arbeiten auch bei heraus-
fordernden Aufgaben seit teilweise über 20 Jahren gern an diesem Standort. Lassen Sie sich vor Ort 
überzeugen!

: L, E, BetS, LT, PU
: S, GS, EFöB
: QL, Ein, A | S, A+B

 : 10

2.048

Nossener Straße 85, 12627 Berlin 
Hendrik Zeidler 
0162 2507629 
schulleiter.schleipfuhl@mail.de 
grundschule-am-schleipfuhl.de 

Grundschule am Hollerbusch (10G28)
Motivierte Kolleg*innen zur Verstärkung unseres Teams gesucht! 

Unsere Schule befindet sich unweit der Gärten der Welt (U-Bahn Linie 5), am Rand des Hellersdorfer 
Neubaugebiets. Die rund 760 Schüler*innen lernen in zwei Schulgebäuden, umgeben von einem großzü-
gigen Außengelände. Wir setzen auf Respekt, Toleranz und Partizipation aller am Schulleben Beteiligten. 
Bei allen Bildungsangeboten stehen die Förderung der Sozialkompetenzen und Gesundheitsaspekte im 
Vordergrund. Unser Team vernetzt sich intensiv in Arbeitsgruppen und Jahrgangsteams, zu denen auch 
die Pädagog*innen unseres freien Trägers der Technischen Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft 
(tjfbg) gGmbH gehören.

: L, E, LT, PU
: S, GS
: QL, Ein, A+B, S+B

 : 10

2.049

Erich-Kästner-Straße 64, 12619 Berlin 
Heike Tietze 
030 5615085 
10g28@10g28.schule.berlin.de 
www.grundschule-am-hollerbusch.de 

36. Schule (Grundschule) (10G36)
Unterricht und Schulneugründung -Teil eines aufgeschlossenen Teams sein! Die Schüler:innen und alle 
Pädagogen waren gemeinsam neu am 01.08.2022 an der neu gegründeten 36. Grundschule in Hellers-
dorf. Wen suchen wir? Pädagogisch wirksame Kolleg:innen, die bereit sind, an einem tollen, modernen 
Standort für die Kinder Hellersdorfs zu arbeiten. Worauf kommt es an? Engagement, Offenherzigkeit, 
Schüler:innenfokussierung verbunden mit liebevoller Konsequenz, die eigene Work-Live-Balance. Haben 
Sie Interesse an dieser Herausforderung? Sehen Sie Chancen in den Innovationsoptionen, der modernen 
Technik und dem funkelnagelneuen Schulgebäude? Dann melden Sie sich gerne bei mir. Wir freuen uns 
auf Sie.

: L, E
: S, GS, EFöB
: QL, Ein, S+B

 : 10

2.050

Louis-Lewin-Straße 40, 12627 Berlin 
Irina Zeidler 
030 41474529 
sekretariat@10g36.schule.berlin.de  
www.grundschule36-hellersdorf.de

SCHULEN
Stand

37. Schule (Grundschule) (10G37)
Die 37. Grundschule startet im August 2024 – Sei dabei!!!
kompetent – verbunden – vertrauensvoll

Wir werden eine vierzügige Grundschule im Bezirk Marzahn-Hellersdorf (Ortsteil Mahlsdorf) 
in idyllischer Stadtrandlage. Unser Compartment befindet sich derzeit noch im Bau. 
Unsere Schulidee ist geprägt von einer zukunftsorientierten Schulentwicklung mit 
jahrgangsgemischtem, projektorientiertem Lernen, multiprofessioneller Teamarbeit, 
einem BNE-Bewusstsein und dem Mitgestaltungswunsch aller am Schulleben Beteiligten.

: L, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Verw
: S, GS
: QL

 : 10

2.051

Elsenstraße 6–9, 12623 Berlin 
Annett Tafelski, Nancy Becker 
030 902491600 
10G37@10G37.schule.berlin.de 
www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/
politik-und-verwaltung/aemter/schul-
und-sportamt/schule/schulaufsicht-mar-
zahn-hellersdorf--aufgabenbereiche-
und-kontaktdaten-1181760.php 
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Rudolf-Virchow-Schule (10K01)
Die Rudolf-Virchow-Oberschule ist eine Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe, im grünen 
Marzahn-Hellersdorf. Erfolgreiche Teilnahmen an naturwissenschaftlichen Wettbewerben zeigen ihren 
Schwerpunkt. Der bilinguale Zug bereitet Schüler*innen durch zusätzlichen Englischunterricht im 7. und 
8. Schuljahr auf den Unterricht in englischer Sprache im Fach Geschichte und Landeskunde ab Klasse 
9 vor, welcher ab diesem Schuljahr 2022/23 auch in die Sekundarstufe II ausgeweitet wurde. Schon ab 
dem 7. Schuljahr werden die Schüler*innen für ihre Berufslaufbahn durch Workshops, Berufspraxistage 
sowie ein zwei- bis dreiwöchiges Berufspraktikum im 9. sowie 12. Jahrgang gewappnet.

: L, E, Soz
: S, ISS
: QL

 : 10

2.052

Glambecker Ring 90, 12679 Berlin 
Frau Hoffmann 
030 930298180 
kontakt@rvo-berlin.de 
www.rvo-berlin.de 

 

Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule (10K12)
Wir sind die Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule in Marzahn-Hellersdorf! In unseren modernisierten 
Schulgebäuden lernen ca. 1.200 Kinder von der 1. bis zur 10. Klasse gemeinsam auf einem Campus. 
Wir sind eine sehr lebendige Schule, die sich das soziale Lernen, Demokratieförderung und Berufsorien-
tierung als Schwerpunkt gesetzt hat. Die Gemeinschaft steht bei uns Fokus: das betrifft auch das Kolle-
gium, welches sich durch Jahrgangsteams und Arbeitsgruppen besonders intensiv vernetzt. Aktuell gehen 
wir viele Schritte auf unserem Weg zur digitalen Schule. Daher suchen wir neben Herzblutpädagog*innen 
vor allem auch Menschen, die Lust auf neue Ideen in der Bildung haben!

: L, E, Soz, ET, Psy, PU
: S, GemS
: QL

 : 10

2.053

Liebensteiner Straße 24, 12687 Berlin 
Robert Hüttner 
030 9327177 
huettner@gb-gems.de 
www.gb-gems.de 
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Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Schule am Rosenhain (10S07)
Wir sind eine Schule mit dem Förderschwerpunkt „Lernen“ im Grundschulbreich und Sekundarschul-
bereich 1,  Schulzweig mit dem Förderschwerpunkt „Geistige Entwicklung“ und  Kleinklassen mit dem 
Förderschwerpunkt  „asperger Autismus“ im Stadtbezirk Marzahn-Hellersdorf. An unserer Schule lernen 
derzeit rund 280 Schülerinnen und Schüler mit- und voneinander. Wir verstehen uns als eine Gemein-
schaft, in der Schülerinnen und Schüler die Chance erhalten, ihre individuellen Stärken zu entdecken 
und zu entfalten. Unsere Schule will Kinder und Jugendliche in einem Klima der Geborgenheit und des 
Interesses an der Weiterentwicklung jeder Schülerin und jedes Schülers bilden und erziehen.

: L, E, BetS, PU
: S, SFö, EFöB
: QL, Ein
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Klingenthaler Straße 32, 12627 Berlin 
Holger Klinnert 
030 9989181 
10S07@10S07.schule.berlin.de 
www.schule-am-rosenhain.de 

Neukölln

Regionale Schulaufsicht Neukölln 
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
Ob sport- oder musikbetont, mit Kunst- oder Theaterprofil, mit Europaschulzweig, Hochbegabtenförde-
rung oder umfassenden Angeboten des dualen Lernens und der Berufsorientierung – in Neukölln haben 
Sie die Wahl zwischen 34 Grundschulen mit gebundenem oder offenen Ganztag, mit jahrgangsgebun-
denem oder jahrgangsübergreifenden Unterricht, unter vier Gemeinschaftsschulen, acht Integrierten 
Sekundarschulen (eine davon mit Grundstufe), sechs Gymnasien und sieben Sonderpädagogischen 
Förderzentren. Neukölln ist lebendig und vielfältig. Das spiegelt sich in den Schulen wider. Sie sind bunt, 
aufregend und innovativ. Einmalige Erlebnisse sind in Neukölln garantiert.

: L, E, BetS, HP, PU
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ
: QL, QE, QBetS, Ein, A | S, A | B, A+B
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Buckower Damm 114, 12349 Berlin 
Kerstin Ladwig/Jutta Bode 
0151 16253524/030 902491725 
kerstin.ladwig@senbjf.berlin.de/jutta.
bode@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-
verwaltung/aemter/schul-und-sportamt/
schulamt/artikel.290416.php

Grundschulen in Neukölln

Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) (08G07)
Wenige Schritte vom Rathaus Neukölln entfernt, liegt die Hermann-Boddin-Schule. Das 1907 erbaute 
Schulgebäude mit eigenem Charme wird durch einen modernen Neubau ergänzt. Die Schule ist sehr 
verkehrsgünstig gelegen (U7/U8). Für die Umsetzung des Schulmottos „Bewegung und Kommunikation“ 
stehen den etwa 50 Pädagog*innen beste Voraussetzungen zur Verfügung: eine kleine und zwei große 
Turnhallen, eine moderne technische Ausstattung sowie eine eigene Bibliothek. Die tägliche Arbeit 
an der gebundenen Ganztagsschule mit den etwa 300 Schüler*innen wird durch Lesepat*innen, den 
Mitarbeiter*innen der Schulstation sowie des Trainingsraums aktiv unterstützt.
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Boddinstraße 55, 12053 Berlin 
Jürgen Grabowski 
030 688 744 10 
j.grabowski@hermann-boddin-
schule.de 
www.boddin-schule.de 

SCHULEN
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Grundschulen in Neukölln

Eduard-Mörike-Schule (Grundschule) (08G18)
Ein tolles Kollegium aus Lehrer*innen, Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen und vielen außerschulischen 
Kooperationspartnern macht aus unserer kleinen Schule ein Ort zum Leben und Lernen. Wir begleiten 
unserer Kinder aus vielfältigen Herkunftsfamilien in enger Zusammenarbeit mit den Eltern. Im Unterricht, 
wie auch in der Freizeit, auf regelmäßigen Festen, Lesenächten, in verschiedensten Projekten, 
AGs, einer betreuten Schulbibliothek und bei sportlichen Wettbewerben wird gelernt, gelacht, gespielt 
und gesungen.

: L, E, Soz, Psy, Verw
: S, GS, EFöB
: QL, Ein, A+B, S+B
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Stuttgarter Straße 35–39, 12059 Berlin 
Robert Gericke 
030 680856890 
schulleitung@ems-neukoelln.de 
www.ems-neukoelln.de 

Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Neukölln

Otto-Hahn-Schule (08K03)
Die Otto-Hahn-Schule ist eine sportbetonte Integrierte Sekundarschule mit gymnasialer Oberstufe im 
Herzne von Berlin-Neukölln. Wir möchten als Otto-Hahn-Schule nicht nur Lernort, sondern vielmehr auch 
Lebensraum sein. Die Schüler:innen sollen sich an einem sicheren und toleranten Ort wissen, der ihre 
Diversität wertschätzt und ein demokratisches Miteinander lebt und gestaltet. Fußball, Basketball und 
Schwimmen bilden die Schwerpunkte im Sport. Weitere Säulen unserer Schule sind die Berufsorientie-
rung und die Demokratieentwicklung. Im Rahmen der Säule Vielfalt kooperieren wir mit mehreren freien 
Trägern, um beispielsweise Mädchen besonders zu fördern.
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Buschkrugallee 63, 12359 Berlin 
Tonia Beltz 
030 62739790 
stellvertretung@ohs.berlin 
www.ohs.berlin 

Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Neukölln

Kepler-Schule (08K12)
Wir informieren Sie an diesem Stand über die Sekundarschulen im Bezirk Neukölln. In unserem Bezirk 
befinden sich 8 Sekundarschulen und diese sind genauso vielfältig und bunt wie die Menschen, die in 
Neukölln leben. Es gibt Schulen mit Musik- oder Sportprofil, darüber hinaus auch eine Staatliche Europa-
schule mit einem deutsch-italienischen Zug. Sie bieten vielfältige, auf die individuellen Stärken der Ju-
gendlichen zugeschnittene Möglichkeiten und damit auch dem pädagogischen Personal ein spannendes 
Arbeitsfeld. 

Sprechen Sie uns an, wenn wir Ihr Interesse geweckt haben!
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Zwillingestraße 21, 12057 Berlin 
Nadine Düppe 
030 221994400 
sekretariat@kepler.schule.berlin.de 
www.kepler-schule.de 
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln

Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg (08K13)
Wir informieren Sie an diesem Stand über die Gemeinschaftsschulen im Bezirk 
Neukölln. In unserem Bezirk befinden sich vier Gemeinschaftsschulen und diese sind genauso vielfältig 
und bunt wie die Menschen, die in Neukölln leben. Die Schulen bieten vielfältige, auf die individuellen 
Stärken der Jugendlichen zugeschnittene Angebote und damit auch dem pädagogischen Personal  
ein spannendes und abwechslungsreiches Arbeitsfeld. Sprechen Sie uns an, wenn wir Ihr Interesse  
geweckt haben! Wir freuen uns auf Sie!
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Efeuweg 34, 12357 Berlin 
Uta Papesch 
030 6669040 
sekretariat@campus-efeuweg.
schule.berlin 
www.gemeinschaftsschule.campus-
efeuweg.de 

Sonderpädagogische Förderzentren in Neukölln

Adolf-Reichwein-Schule (08S01)
Die Adolf-Reichwein-Schule in Berlin-Neukölln ist eine Grund- und Sekundarschule mit dem Förder-
schwerpunkten „Lernen“ und „Geistige Entwicklung“. Sie erfüllt ihre Bildungsaufgaben für ca. 150 
Schüler:innen in 17 Klassen von der Eingangsstufe bis zur 10. Klasse. Die Schule bietet ein differenziertes 
Angebot für den Erwerb der Kulturtechniken. Durch den unterschiedlichen Entwicklungs- und Leistungs-
standard der Schüler:innen müssen die Lern- und Erziehungsziele entsprechend individuell gestaltet sein. 
Ein Schwerpunkt in den oberen Klassenstufen besteht darin, durch einen erhöhten Praxisanteil Einsichten 
zu vermitteln, die für ihr Arbeitsleben nach der Schule von wesentlicher Bedeutung sind.

: L, BetS, PU
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Sonnenallee 188, 12059 Berlin 
Annett Winkler 
030 63225111 
sekretariat@adolf-reichwein.schule.
berlin.de 
www.adolf-reichwein-schule.com 

Gymnasien in Neukölln

Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
Das Ernst-Abbe-Gymnasium Berlin-Neukölln ist ein seiner Tradition und seinem Namen verpflichtetes 
reformorientiertes Gymnasium, das sich bewusst den Herausforderungen seines multi-ethnischen Um-
feldes im Nordneuköllner Donau-Kiez stellt. Alle in unserer Schule tätigen Menschen respektieren und 
achten einander. Ihre unterschiedliche soziale und kulturelle Herkunft ist Basis und Bereicherung unserer 
täglichen Arbeit. Wir lehnen jede Form von Unterdrückung und Aggression ab und sensibilisieren unsere 
Schüler für ein Verhalten, das diesen Grundsätzen entspricht.  Am Ernst-Abbe-Gymnasium lernen ca. 650 
Schüler*innen, die von ca. 65 Lehrkräften und drei Schulsozialarbeiter*innen betreut werden.
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Sonnenallee 79, 12045 Berlin 
Oliver Kuttner 
030 225013030 
stellv.Schulleitung@ernst-abbe.schule.
berlin.de 
www.ernst-abbe.de 

SCHULEN
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Reinickendorf 

Regionale Schulaufsicht Reinickendorf
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Sekretariat und Verwaltungsleitung 
Schulpsychologische und Inklusionspädagogische 
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) 
Reinickendorf ist der flächenmäßig fünftgrößte Bezirk von Berlin und hat ca. 264 000 Einwohner, für 
die eine vielfältige Schullandschaft zur Verfügung steht. Individualisierung, Digitalisierung und Inklusion 
sind für die Reinickendorfer Schulen keine Fremdwörter. Im Nordwesten Berlins liegend, bietet der grüne 
Bezirk mit riesigen, attraktiven Wasserflächen und Wäldern optimale Voraussetzungen für eine gesunde 
Work-Life-Balance.
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Innungsstraße 40, 13585 Berlin 
Dirk Wasmuth 
030 90249 1938 
ast12@senbjf.berlin.de 
schule-in-reinickendorf.de 

Steglitz-Zehlendorf

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Der Bezirk Steglitz-Zehlendorf liegt im Südwesten Berlins. Im Westen grenzt der Bezirk an die branden-
burgische Landeshauptstadt Potsdam, im Süden hinter der Landesgrenze an die Orte Kleinmachnow 
und Teltow im Landkreis Potsdam-Mittelmark. Steglitz-Zehlendorf ist bekannt als Wissenschaftsstandort  
(u.a. Freie Universität, Max-Planck-Gesellschaft, American Academy, Charité,...) und durch seine zahl-
reichen Erholungsgebiete (u.a. Wannsee, Schlachtensee, Botanischer Garten,...). Der Bezirk hat 56 
staatliche Schulen: 31 Grundschulen, sechs Integrierte Sekundarschulen, eine Gemeinschafts-schule, 
Lehrgänge zum Erwerb von Schulabschlüssen (ZBW), 13 Gymnasien und vier Förderzentren.
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Hartmannsweilerweg 65, 14163 Berlin 
Holger Henzler-Hübner 
030 90299 5031 
holger.henzler-huebner@senbjf. 
berlin.de 
www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/
politik-und-verwaltung/aemter/schul-
und-sportamt/schulen/artikel.84942.php

Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf

Sachsenwald-Grundschule (06G14)
Die Sachsenwald-Grundschule ist eine dreizügige Grundschule im Bezirk Steglitz-Zehlendorf. 
Derzeit besuchen circa 430 Schüler*innen die Schule. Die sportbetonte Grundschule liegt in einer 
ruhigen Seitenstraße in unmittelbarer Nähe zum Lauenburger Platz. Seit dem Schuljahr 2019 ist die 
Sachsenwald-Grundschule eine von deutschlandweit drei Pilotschulen des Projekts „Empathie macht 
Schule“.  Teamorientierung, Haltung zum Kind, Empathie und Achtsamkeit sind die wesentlichen 
Merkmale, die die Schulkultur der Sachsenwald-Grundschule prägen.

: L, E, Soz, LT
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Sachsenwaldstraße 20–21, 12157 Berlin 
Kornelia Weyand 
030 79742910 
06G14@06G14.schule.berlin.de 
www.sachsenwald-grundschule.de 

Stand

SCHULEN



5352
L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf

Grundschule unter den Kastanien (06G24)
Die Grundschule unter den Kastanien ist eine sportbetonte Grundschule mit musischem Schwerpunkt.
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Kastanienstraße 6–8, 12209 Berlin 
Sabrina Chellouche 
030 93951940 
info@kastanie.schule.berlin.de 
www.grundschule-unter-den-
kastanien.de 

Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Steglitz-Zehlendorf

Kopernikus-Schule 
(Integrierte Sekundarschule) (06K03)
Die Kopernikus-Schule hat seit ihrer Gründung im Jahr 1974 als Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe 
das Ziel, Schülerinnen und Schüler in einem wichtigen Lebensabschnitt zu begleiten und ihnen eine gute 
Grundlage für ihre weitere persönliche und berufliche Entwicklung zu bieten. Unser Ziel ist es, die Schule 
als Lebensraum zu gestalten, in der Kinder und Jugendliche lernen, sich zu begegnen, Interessen zu ent-
wickeln und vielfältige Erfahrungen zu machen. Im aktuellen Schuljahr besuchen 1000 Schülerinnen und 
Schüler die Kopernikus-Schule. Unser besonderes Profil liegt im Bereich der Berufs- und Studienorientie-
rung und sozialen Bildung. Dazu gibt es vielfältige Angebote und Projekte.

: L, E, Soz, Psy, PU, Verw
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Lepsiusstraße 24–28, 12163 Berlin 
Beate Maedebach 
030 79744260 
buero@kos-mail.de 
www.kopernikus-oberschule.de 

 

 

 

 

 

 

Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Steglitz-Zehlendorf

Gail-S.-Halvorsen-Integrierte Sekundarschule 
(06K09)
An unserer ISS können alle den für sie bestmöglichen Schulabschluss erreichen – Berufsbildungsreife 
(BBR und eBBR, Mittlerer Schulabschluss (MSA) oder Abitur (Hermann-Ehlers-Gymnasium im Verbund). 
Unser Name ist Programm: Im Sinne der Luftbrücke leben und vermitteln alle am Schulleben Beteiligte 
die Werte Freiheit-Verantwortung-Freundschaft auch in Projekten, Kooperationen u.a. Bei uns lernen 
Schüler*innen mit den unterschiedlichsten Lernvoraussetzungen, Fähigkeiten und Interessen. Ihnen be-
gegnen wir durch eine individuelle Förderung. Die Berufs- und Studienorientierung ist ein großer Bereich 
der Arbeit im Unterricht. So gehört zu uns das Produktive Lernen: Lernen ab Jg 9 an Praxislernorten.

: L, Soz
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Im Gehege 6, 14195 Berlin 
Sabine Antol 
030 84108184 
stellv.Schulleitung@06k09.schule. 
berlin.de 
www.halvorsen-schule.de

SCHULEN
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Sonderpädagogische Förderzentren in Steglitz-Zehlendorf

Pestalozzi-Schule (06S01)
Die Pestalozzi-Schule ist eine einzügige Grundschule Klasse 1 - 6 und ein Förderzentrum Lernen Klasse 
3 - 10. Weiterhin gibt es drei Lerngruppen für SuS mit dem sonderpädagogischen Förderbedarf Geistige 
Entwicklung (6 - 18 Jahre) und angegliedert sind drei Lerngruppen für SuS mit dem sonderpädagogi-
schen Förderbedarf emotional-soziale Entwicklung Klasse 1 - 6.
Die Pestalozzi-Schule ist eine Angebotsschule ohne Einzugsgebiet im Bezirk Steglitz-Zehlendorf.

: L, E, Soz, BetS, PU
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Hartmannsweilerweg 47, 14163 Berlin 
Dorothea Winterhof 
030 902995760 
schulleitung@pestalozzi.schule. 
berlin.de 
www.pestalozzi-schule-berlin.de 

Sonderpädagogische Förderzentren in Steglitz-Zehlendorf

Biesalski-Schule (06S02)
Die Biesalski-Schule hat den Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung. Aktuell haben 
wir etwa 200 Schülerinnen und Schüler. Ein neuer Schulzweig für den Förderschwerpunkt „Geistige Ent-
wicklung“ befindet sich im Aufbau. Unser allgemeinbildender Schulteil wird durch IBA-Lehrgänge in den 
Fachrichtungen Sozialwesen, Agrarwirtschaft, Wirtschaft und Verwaltung sowie Hauswirtschaft ergänzt. 
Wir haben uns als Schule das Ziel gesetzt, unserer Schülerschaft mit ihren individuellen Bedürfnissen 
einen Lebens- und Erfahrungsraum zu bieten, in dem sie Selbständigkeit erproben, Eigenverantwortlich-
keit und Leistungsbereitschaft entwickeln und ihre Selbstwirksamkeit erfahren können.

: L, E, BetS, Psy, PU
: S, SFö, EFöB FÖZ
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Hüttenweg 40, 14195 Berlin 
Michaela Kurandt-Ruhnau dos Santos 
030 902996474 
buero@biesalski-schule.de 
www.biesalski-schule.de 

 

Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf

Paulsen-Gymnasium (06Y07)
Das Paulsen-Gymnasium stellt sich vor.

Das Motto des Paulsen-Gymnasiums lautet „Gemeinschaftlich nachhaltig lernen“.
Mit seinen ca. 700 Schüler*innen ist das PG-Berlin eine familiäre Schule mit engem Zusammenhalt. 
Gleichzeitig ist es geprägt von einer Vielseitigkeit, auf die wir stolz sind. Unser großer Schulgarten, 
unsere Tiere und unsere vielseitigen Kooperationen bieten diverse Anlässe für gemeinschaftliche 
Erlebnisse und nachhaltiges Lernen. Wir bieten einen allgemeinbildenden Zug, einen bilingualen 
Englisch-Zug und einen NaWi-Zug. Damit realisieren wir eine breite Profilierung für Schüler*innen, 
die das Paulsen-Gymnasium ab Klasse 7 besuchen können.
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Gritznerstraße 57, 12163 Berlin 
Stefan Kloppe-Langer 
030 79742530 
sekretariat@pg-berlin.de 
www.paulsen-gymnasium.de 
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Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf

Droste-Hülshoff-Gymnasium (06Y02)
Das Droste-Hülshoff-Gymnasium ist eine allgemeinbildende Schule mit Musik- und Französischschwer-
punkt. Unsere 850 Schüler:innen fördern wir mit einem umfassenden Bildungsangebot, damit sie kreativ 
und eigenverantwortlich an der Gestaltung unserer (Welt-)Gesellschaft mitwirken können. Das Miteinan-
der der Schulgemeinschaft ist uns besonders wichtig, um Entscheidungen demokratisch auszuhandeln, 
mit vereinten Kräften Neues zu schaffen und respektvoll mit unseren Unterschiedlichkeiten umzugehen. 
Wir setzen uns dafür ein, dass unsere Schüler:innen die Droste als mündige Individuen verlassen und 
sowohl in ihrem gesellschaftlichen Umfeld als auch im virtuellen Raum selbstbestimmt handeln können.
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Schönower Straße 8, 14165 Berlin 
Christiane Wagner (SL), 
Robin Miska (Stellv. SL) 
030 84508468 
schulbuero@droste-berlin.de 
www.droste-berlin.de 

Treptow-Köpenick

Regionale Schulaufsicht 
Schulpsychologische und Inklusionspädagogische 
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) 
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Grundschulen und sonderpädagogische 
Förderzentren
Integrierte Sekundarschulen (ISS), 
Gemeinschaftsschulen (GemS) und Gymnasien
Treptow-Köpenick ist allgemein bekannt durch den Hauptmann von Köpenick und das wunderschöne alte 
Backstein-Rathaus. Doch wissen Sie auch, dass wir der flächenmäßig größte Bezirk im Südosten Berlins 
mit besonders viel Grün und Wasser sind, der Ihnen ein angenehmes Arbeits- und Wohnumfeld auch für 
Ihre Familie bietet? In der gesamten Region suchen wir engagiertes innovatives pädagogisches Personal 
für unsere Schulen, dass gern auch Erfahrungen im Bereich der sonderpädagogischen Förderung mit-
bringen kann. Schauen Sie gern bei uns herein!
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Luisenstraße 16, 12557 Berlin 
Manuela Seidel-Nick 
030 90249 2212 
AST09@senbjf.berlin.de 
www.senbjf.berlin.de
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Zentral verwaltete Schulen
Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung
Die zentral verwalteten Schulen betreut die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie direkt. 
Dazu gehören das Französische Gymnasium, die John-F.-Kennedy-Schule. Die Staatlichen Interna-
tionalen Schulen sind die Nelson-Mandela-Schule, die Wangari-Maathai-Internationale Schule. Drei 
Eliteschulen des Sports (Poelchau-Schule, Flatow-Oberschule, Schul- und Leistungssportzentrum) und die 
Staatliche Ballett- und Artistikschule Berlin bieten besondere Schwerpunkte an. Das Bach-Musikgymna-
sium bildet musikalisch hochbegabte Schüler:innen aus. Ein Unikum in der Berliner Schullandschaft ist 
die Schulfarm Insel Scharfenberg. Am Abendgymnasium holen Berufstätige ihre Schulabschlüsse nach.
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Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Grit Orgis 
030 902275824 
grit.orgis@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf 

ZENTRAL VERWALTETE  

SCHULEN

Musikgymnasium
Carl Philipp  

Emanuel Bach  
Berlin

Französisches  
Gymnasium

Staatliche  
Ballettschule Berlin  

und Schule  
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Schulfarm  
Insel Scharfenberg

Flatow- 
Oberschule

Abendgymnasium 
Prenzlauer Berg

Berufliche Schulen
Oberstufenzentren (OSZ)
Am Gemeinschaftsstand der 45 beruflichen Schulen/Oberstufenzentren (OSZ) stehen Ihnen Schullei-
terinnen und Schulleiter für Ihre Fragen zur Verfügung. Das Besondere an dieser Schulform: Berufliche 
Bildung und Allgemeinbildung finden unter einem Dach statt. Junge Menschen werden auf ihrem Weg in 
die Berufstätigkeit begleitet und können alle Schulabschlüsse erlangt. Die OSZ arbeiten von je her mit 
Quereinsteigerinnen und Quereinsteigern. Sie verfügen meist über berufliche Erfahrung außerhalb der 
Schule und werden als Bereicherung des Kollegiums angesehen und sind herzlich Willkommen. Diese Be-
rufsfelder werden unterrichtet: Wirtschaft/Verwaltung/Recht, Gewerbe/Technik/Gestaltung, Gesundheit/
Körperpflege, Ernährung/Hauswirtschaft/Tourismus, Soziales, Spezielle Aufgaben.
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Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Patricia Schreiber 
0151 72780026 
patricia.schreiber@senbjf.berlin.de 
www.osz-berlin.online

Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB)
Zweisprachiger Unterricht auf muttersprachlichem Niveau ab der 1. Klasse – das ist ein einzigartiges 
Modell in Deutschland. Ziel der Staatlichen Europa-Schule Berlin (SESB) ist die integrierte Erziehung 
bilingualer Lerngruppen in einem durchgehend zweisprachigen Unterricht. Mit dem Erwerb der Partner-
sprache sind soziale Erfahrungen und kulturelle Aktivitäten verbunden. Die Kinder bekommen Einblick 
in die Kulturen der jeweiligen Partnersprache. Mit ihrer Erstsprache bleibt allen Kindern die kulturelle 
Identität erhalten. Heute besuchen mehr als 7000 Schülerinnen und Schüler die 18 Grundschulen und 15 
weiterführenden Schulstandorte mit insgesamt neun Sprachkombinationen (Deutsch- Englisch/ Deutsch-
Französisch/ Deutsch-Griechisch/ Deutsch-Italienisch/ Deutsch-Polnisch/ Deutsch-Portugiesisch/ 
Deutsch-Russisch/ Deutsch-Spanisch/ Deutsch-Türkisch)
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Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Mehmet Fatih Özcan 
030 902275624 
fatih.oezcan@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bildung/schule/
besondere-schulangebote/staatliche-
europaschule

SCHULEN
Stand



5756
L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Schulen in freier Trägerschaft

Schul-und Fachaufsicht für allgemeinbildende 
Schulen in freier Trägerschaft
Als Schulaufsichten für die allgemeinbildenden Schulen in freier Trägerschaft beraten und begleiten wir 
die 171 unterschiedlichen Schulen auf ihrem Weg, jeweils individuelle Unterrichtsformen und Bildungsan-
gebote für die Kinder und Jugendlichen in Berlin zu gestalten. Oftmals sind die Klassen kleiner und die 
Strukturen familiärer, doch die Herausforderungen für eine gute Schule bleiben gleich. Die freien Schul-
träger, Schulleitungen und Lehrkräfte unterstützen wir gerne in ihrem Bestreben individuelle und soziale, 
zukunftsorientierte und nachhaltige Bildung anzubieten. Mit ihrem vielfältigen Angebot bieten Schulen 
infreier Trägerschaft ein interessantes Arbeitsfeld mit vielen Perspektiven.
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4.098-01

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Anja M. Teichert, Christiane Machnow, 
Uta Naßler, Carmen Witt, Marion Reuter, 
Renate Nowak, Marina Preusse, Bahar 
Alpnoyan-Lohre
030 90227 5710 
Referat.IIH@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf

Schulen in freier Trägerschaft

Förderschulen in Freier Trägerschaft
Die Förderschulen in freier Trägerschaft ermöglichen Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher Förder-
schwerpunkte, die Schule zu besuchen. Dabei stehen die folgenden Förderschwerpunkte im Mittel-
punkt: Emotionale und soziale Entwicklung, Lernen, „Geistige Entwicklung“, „Autismus“, „Körperliche und 
motorische Entwicklung“. Einige von ihnen kooperieren im Rahmen der Inklusion mit allgemeinbildenden 
Schulen in freier Trägerschaft. Die Schulen befinden sich in der Stadt verteilt in den Bezirken Friedrichs-
hain-Kreuzberg, Mitte, Pankow, Charlottenburg-Wilmersdorf, Spandau, Steglitz-Zehlendorf, Tempelhof-
Schöneberg und Reinickendorf.
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Torsten Wischnewski-Ruschin 
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Schulen in freier Trägerschaft

Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.
Der Paritätische Berlin präsentiert die Schulen seiner Mitglieder: Berlin Cosmopolitan School, Kristall 
Grundschule, Freie Waldorfschule Kreuzberg, Kreativitätsgrundschule Friedrichshain, Treptow und  Karls-
horst, Netzwerk-Schule, Freie Grundschule Pfefferwerk, PepperMont - Freie Sekundarschule für ganz-
heitliches Lernen, Freie Humanistische Grundschule, Harry Schwarzer Chabad Grundschule, Gutman 
Chabad Gymnasium, Freie Waldorfschule Havelhöhe Eugen Kolisko, Emil Molt Schule, Parzival-Schule 
Berlin, Caroline-von-Heydebrand-Schule, Rudolf-Steiner-Schule, Freie Waldorfschule Berlin-Südost, Be-
wegte Schule Köpenick, WIR-Grundschule Pfefferwerk, Freie Interkulturelle Waldorfschule Berlin.
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Schulen in freier Trägerschaft

Landesarbeitsgemeinschaft der 
freien Waldorfschulen - Berlin-Brandenburg
Die Berliner Waldorfschulen stehen grundsätzlich allen Kindern offen – unabhängig von Religion, 
ethnischer Herkunft, Weltanschauung und Einkommen der Eltern. Waldorfschulen wollen gleichermaßen 
intellektuelle, kreativ-künstlerische, praktische und soziale Fähigkeiten bei den Schüler:innen entwickeln.  
Lehrer:innen, die an unseren Schulen unterrichten wollen, benötigen eine Qualifikation, die neben der 
staatlichen Ausbildung auch durch eine gleichwertige Ausbildung an Waldorfseminaren oder -hoch-
schulen erworben werden kann. Der Quereinstieg durch Zusatzausbildungen ist auf vielfältigen Wegen 
möglich. Alle engagierten Pädagog:innen mit Lust auf Freiheit und Sinn sind herzlich willkommen!

: L, E, Soz, HP, Verw
: P, GS, ISS, GemS, SFö, EFöB
: QL, QE, Ein, A | S

 : Berlin
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Weinmeisterstraße 16, 10178 Berlin 
Julian Scholl 
030 629301612 
julian.scholl@waldorf-bb.de 
waldorf-bb.de

Schulen in freier Trägerschaft

Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden 
(DaKS) e.V.
Neben vielen Kinder- und Schülerläden sind im DaKS e.V. auch 30 Schulen in freier Trägerschaft organi-
siert. Deren Bandbreite reicht von freien Alternativschulen über Montessori-Schulen, bilinguale Schulen 
bis hin zu Schulen mit speziellen Konzepten wie der Quinoa-Schule und der Schule für Erwachsenen-
bildung. Auch einige kleinere konfessionelle Schulen sind im DaKS organisiert (Christburg-Campus, 
Masorti-Schule, Islamische Grundschule). Die im DaKS organisierten Schulen eint eine Trägerstruktur, die 
von Selbstbestimmung und Ehrenamt geprägt ist.
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Crellestraße 19/20, 10827 Berlin 
Roland Kern 
030 700942510 
info@daks-berlin.de 
www.daks-berlin.de

Dachverband 
Berliner Kinder- und 
Schülerläden e.V.

Schulen in freier Trägerschaft

Evangelische Schulen in freier Trägerschaft
Wir schätzen Vielfalt: Evangelische Schulen haben den ganzen Menschen im Blick. Sie machen Glauben 
und Evangelium erfahrbar. Wir leben christliche Nächstenliebe. Sie zeigt sich in einer Kultur der Mit-
menschlichkeit, der gegenseitigen Anerkennung und des achtsamen Miteinanders. Gleiche Bildungs-
chancen: Wir ermöglichen allen Schüler*innen gleiche Bildungschancen unabhängig von sozialer und 
kultureller Herkunft, individuellem Leistungsvermögen und von Religionszugehörigkeit. Denken, Glauben, 
Handeln und Fühlen werden in Bildung und Erziehung miteinander verknüpft. Nachhaltig und gerecht: 
Wir erziehen zur Achtung vor dem Leben in Freiheit und Verantwortung vor Gott und den Menschen. 
Wir setzen uns für Frieden und Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung ein. Wir befähigen und 
ermutigen zur Mitgestaltung der Gesellschaft und der Welt. Evangelisch sichtbar: Religionsunterricht, 
Andachten und Gottesdienste bilden wichtige Bestandteile des Schullebens. Wir feiern die Feste des 
Kirchenjahres. Wir sind als Schulgemeinden mit Kirchengemeinden, Kirchenkreisen und evangelischen 
Einrichtungen vernetzt.

: L, E, Soz, Verw, Son
: P, GS, ISS, GY, EFöB
: QL, QE, Ein, A+B, S+B

 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 08, 09, 10, 11, 12

4.098-06

Georgenkirchstraße 69, 10249 Berlin 
Nadine Andrae 
030 24344453 
n.andrae@schulstiftung-ekbo.de 
www.schulstiftung-ekbo.de 

Stand

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT



5958
L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Schulen in freier Trägerschaft

Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft
Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft bieten in allen Schularten Bildungsangebote in unterschied-
lichen Sprachen an.

Ergänzend zu Deutsch wird an den verschiedenen bilingualen Schulen in freier Trägerschaft Unterricht in 
den Partnersprachen Englisch, Französisch, Russisch, Türkisch, Hebräisch, Dänisch, Schwedisch, Norwe-
gisch und Portugiesisch angeboten.

Die kulturelle Vielfalt der jeweiligen Länder wird in den bilingualen Schulalltag integriert. Einzelne bilin-
guale Schulen in freier Trägerschaft bieten ergänzend die Schulabschlüsse IB International Baccalaureat 
(englisch) und AbiBac (französisch) an.
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4.098-07

Ackerstraße 76, 13355 Berlin 
Christian Heine 
030 467986300 
berlin-mitte@phorms.de

Schulen in freier Trägerschaft

VDP | Verband Deutscher Privatschulen 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
Der VDP Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.  (VDP BB) vertritt die Interessen seiner Mitglieder und 
des freien Schulwesens, fördert den Austausch, unterstützt Schulentwicklung und unterhält enge Kontakte 
u.a. zu Vertretern aus Politik, Verwaltung, Öffentlichkeit, Mitglied in der Berliner AGFS. Unsere Mitglieder 
sind Träger von über 100 Bildungseinrichtungen in freier Trägerschaft mit mehr als 19.000 Schüler*innen  
und sehr unterschiedlichen Bildungsprofilen, mit Schwerpunkten von frühkindlicher Bildung, Allgemeinbil-
dung und beruflicher Aus- und Weiterbildung. Die 13 Berliner allgemeinbildenden Schulträger, Mitglieds-
schulen im VDP BB, sind staatlich anerkannte bzw. genehmigte Ersatzschule.

: L, E, Soz
: P, GS, ISS, GemS, GY
: QL

 : Berlin

4.098-08

Am Zirkus 3a, 10117 Berlin 
Andreas Wegener 
0172 3851661 
info@vdp-berlinbrandenburg.de 
www.vdp-berlinbrandenburg.de 

Schulen in freier Trägerschaft

Fachschulen für Sozialpädagogik 
in freier Trägerschaft
Die Fachschulen für Sozialpädagogik sind anerkannte Ersatzschulen für die Ausbildung zum staatlich 
anerkannten Erzieher bzw. zur staatlich anerkannten Erzieherin. Sie leisten einen wichtigen Beitrag für 
die Bildungslandschaft Berlins. Erzieher:innen sind in der Frühförderung und in der Kinder- und Jugend-
arbeit tätig: in Kitas, Schulen, Horten, in der Jugendsozialarbeit und Einrichtungen der Jugendfreizeit. Ziel 
der Ausbildung ist, die Studierenden zu befähigen, Erziehungs-, Bildungs- und Betreuungsaufgaben von 
Kindern und Jugendlichen zu übernehmen. Die Ausbildung dauert drei Jahre und kann in Vollzeit oder 
berufsbegleitend absolviert werden. Sie ist für Teilnehmende schulgeldbefreit.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw
: P, GS, ISS, GemS, GY, OSZ, EFöB, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, Ein

 : Berlin

4.098-09

c/o Verband Deutscher Privatschulen e.V. 
Am Zirkus 3a, 10117 Berlin 
Sabina Bothe 
015788163117 
bothe@vdp-berlinbrandenburg.de 
www.vdp-berlinbrandenburg.de
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Schulen in freier Trägerschaft

Berufliche Schulen in freier Trägerschaft
Die beruflichen Schulen in freier Trägerschaft bieten differenzierte Bildungsangebote und leisten einen 
wichtigen Beitrag für die Bildungslandschaft Berlins. An den rund 140 beruflichen Schulen können sich 
die Jugendlichen auf einen Beruf vorbereiten, einen Beruf erlernen oder einen schulischen Abschluss 
erwerben. Rund 20 Prozent aller Schüler:innen lernen an staatlich anerkannten Ersatz- und Ergänzungs-
schulen, darunter Berufs-, Berufsfach-, Berufsoberschulen, Fach- und Fachoberschulen sowie beruflichen 
Gymnasien. Die Schulen verbinden theoretische Bildung mit praktischer Erfahrung und begleiten ihre 
Auszubildenden partnerschaftlich auf ihrem Weg zum erfolgreichen Ausbildungsabschluss.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw
: P, GS, ISS, GemS, GY, OSZ, EFöB, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, Ein

 : Berlin

4.098-10

c/o Verband Deutscher Privatschulen e.V. 
Am Zirkus 3a, 10117 Berlin 
Sabina Bothe 
015788163117 
bothe@vdp-berlinbrandenburg.de 
www.vdp-berlinbrandenburg.de

Schulen in freier Trägerschaft

Schulaufsicht für berufliche Schulen 
in freier Trägerschaft
Schulaufsicht über berufliche Schulen in freier Trägerschaft 
Bildungsberatung für Schülerinnen und Schüler/Studierende/Bewerberinnen und Bewerber 
Beratung zu Schulgründungen/Genehmigung/Anerkennung von 
Bildungsgängen für freie Träger und Kooperationspartner 
Beratung zu Beschäftigungsvoraussetzungen für Lehrkräfte 
(Unterrichtsgenehmigungen) an beruflichen Schulen in freier Trägerschaft 
Beratung zu und Aufsicht über Schulqualität (z.B. Schulorganisation/ 
Unterrichtsentwicklung/ Personalentwicklung) für Schulleitungen  
Grundsätze beruflicher Schulen in freier Trägerschaft / Finanzierung

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw
: P, GS, ISS, GemS, GY, OSZ, EFöB, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, Ein

 : Berlin

4.098-11

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Juliane Klar 
030 90227 5430 
juliane.klar@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf

Schulen in freier Trägerschaft

Katholische Schulen in freier Trägerschaft
Mehr als 40.000 Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und ihre Eltern schenken unseren Bildungs-
einrichtungen ihr Vertrauen – oft über Generationen. Unser Verständnis von Bildung zielt auf eine hohe 
fachliche Qualität in Verbindung mit der Herausbildung persönlicher, sozialer und kultureller Fähigkeiten. 
Unsere Grundschulen, Integrierte Sekundarschulen, Gymnasien, das Schulzentrum für soziale Berufe, 
das Förderzentrum und die Horte stehen allen Menschen offen – ungeachtet ihrer sozio-kulturellen und 
religiösen Herkunft. Wir suchen Sie als (angehende) Lehrer:in, pädagogische:n Mitarbeiter:in, Erzieher:in, 
Sozialarbeiter:in – vor allem: als engagierte und neugierige Persönlichkeit.

: L, E, Soz, PU, Verw, Son
: P, GS, ISS, GY, SFö, OSZ, EFöB
: QL, Ein, A | S, S+B

 : 01, 03, 04, 05, 06, 07, 08, 11, 12

4.098-12

Niederwallstraße 8-9, 10117 Berlin 
Michael Kiebel, Konrad Böhm 
030 32684125 
schule@erzbistumberlin.de 
www.erzbistumberlin.de

Stand



VORTRÄGE KURZÜBERSICHT

01   Quereinstieg in das Lehramt - 
im Blitzlicht
Markus Schulz, SenBJF

01   Quereinstieg in das Lehramt - 
im Blitzlicht
Markus Schulz, SenBJF

02   Quereinstieg als Lehrer*in
- wie kann der gelingen? Tipps zum 
Einstieg und zur Bezahlung
Matthias Jähne, GEW BERLIN

03   Profilklassen der Hilfen  
zur Erziehung im Erzieher*innen-
fachschulstudium
Martin Appel, Jane-Addams-Schule

05   Arbeitsfeld Hilfen zur 
Erziehung - was ist das?
Kerstin Bauer, SenBJF

04   Fort- und Weiterbildungs-
möglich keiten in den Hilfen zur 
Erziehung: Der „Kompaktkurs 
Jugendhilfe“ und „QUASTE“
Anna Nikitin, Paritätischer 
Wohlfahrtsverband LV Berlin und 
Joachim Decker, Diakonisches Werk 
Berlin-Brandenburg-schlesische 
Oberlausitz

22   Lehramtsstudium in Berlin 
Freie Universitat Berlin (FU Berlin),
Dahlem School of Education und
Humboldt-Universitat zu Berlin (HU Berlin), 
Professional School of Education

08   (Frei-)Räume für Kinder 
und Jugendliche - Kinder- und
Jugendarbeit mit euch, für euch
Eik Schmiljun, Jugendamt 
Tempelhof-Schöneberg

07   Quereinstieg in das Lehramt
Musik oder Kunst
Marcel Will, 
Universität der Künste Berlin - Zentrum 
für Künstlerische Lehrkräftebildung

07   Möglichkeiten des Quereinstiegs 
in das Lehramtsstudium der TU Berlin
Dr. Anne Stellmacher und 
Ceylan Türkyilmaz, 
Technische Universität Berlin -
School of Education 

9:30-10:00

10:50-11:20

10:10-10:40

02   Quereinstieg als Lehrer*in -
wie kann der gelingen? Tipps zum 
Einstieg und zur Bezahlung
Matthias Jähne, GEW BERLIN

01   Quereinstieg in das Lehramt - 
im Blitzlicht
Markus Schulz, SenBJF

02   Quereinstieg als Lehrer*in
- wie kann der gelingen? Tipps zum 
Einstieg und zur Bezahlung
Laura Pinnig, GEW BERLIN

01   Quereinstieg in das Lehramt - 
im Blitzlicht 
Markus Schulz, SenBJF

02   Quereinstieg als Lehrer*in
- wie kann der gelingen? Tipps zum 
Einstieg und zur Bezahlung
Laura Pinnig, GEW BERLIN

06   Lehrer/-in im Ausland:
Welche Chancen gibt es, 
welche Erfahrungen sind im 
Auslandsschuldienst möglich?
Matthias Waldow, 
Schulleiter der Schulfarm Scharfenberg

03   Profilklassen der Hilfen zur 
Erziehung im Erzieher*innen-
fachschulstudium
Martin Appel, Jane-Addams-Schule

04   Fort- und Weiterbildungs-
möglich keiten in den Hilfen zur 
Erziehung: Der „Kompaktkurs 
Jugendhilfe“ und „QUASTE“ 
Anna Nikitin, Paritätischer 
Wohlfahrtsverband LV Berlin und 
Joachim Decker, Diakonisches Werk 
Berlin-Brandenburg-schlesische 
Oberlausitz

05   Arbeitsfeld Hilfen zur 
Erziehung - was ist das?
Kerstin Bauer, SenBJF

06   Lehrer/-in im Ausland:
Welche Chancen gibt es, 
welche Erfahrungen sind im 
Auslandsschuldienst möglich?
Stefan Marien, 
OSZ Ästhetik und Technik

09   Arbeiten im RSD des 
Jugendamtes
Iris Hölling, 
Jugendamt Treptow-Köpenick

22   Lehramtsstudium in Berlin
Freie Universitat Berlin (FU Berlin),
Dahlem School of Education und
Humboldt-Universitat zu Berlin (HU Berlin), 
Professional School of Education

11:30-12:00

13:00-13:30

 13:40-14:10

14:20-14:50

15:00-15:30

07   Quereinstieg in das Lehramt
Musik oder Kunst
Marcel Will, 
Universität der Künste Berlin - Zentrum 
für Künstlerische Lehrkräftebildung

08   (Frei-)Räume für Kinder 
und Jugendliche - Kinder- und
Jugendarbeit mit euch, für euch
Eik Schmiljun, Jugendamt 
Tempelhof-Schöneberg

09   Arbeiten im RSD des 
Jugendamtes 
Iris Hölling, 
Jugendamt Treptow-Köpenick

07   Möglichkeiten des Quereinstiegs 
in das Lehramtsstudium der TU Berlin
Dr. Anne Stellmacher und 
Ceylan Türkyilmaz, 
Technische Universität Berlin -
School of Education 

VORTRÄGE KURZÜBERSICHT

10   Quereinstieg in Berliner 
Kindertageseinrichtungen
Thomas Mauersberger, SenBJF

12   Erzieher/in werden in Berlin -
Ihre Ausbildung an den staatlichen 
Fachschulen
Holger Gehrs, Anna-Freud-Schule 
(OSZ Sozialwesen)

11   Der Quereinstieg in den 
Erzieher*innenberuf bei den
Kita-Eigenbetrieben
Das Recruiting-Team der Kitas Berlin

14   BA Soziale Arbeit: 
studieren an der ASH Berlin! 
Nina Bröcher und Anna Kuhlage, 
Alice Salomon Hochschule

16   Kindheitspädagogik 
studieren
Anke Pannier, 
Evangelische Hochschule Berlin

15   Schulsozialarbeit in Berlin ‒
Übersicht und Einblick 
in die Praxis
Bajro Alić, SenBJF

18   Die beruflichen Schulen/OSZ in 
Berlin - ein spannender Arbeitsplatz 
Karen Seypt, Hans-Böckler-Schule OSZ 
Konstruktionsbautechnik und 
Jörg Lehnen, SenBJF

20   „Aller Anfang ist nicht so einfach“ 
„Die Berufseingangsphase (BEP) 
hilft weiter “
Ute Winterberg, SenBJF, 
Berufseingangsphase (BEP)

19   Internationale Lehrkräfte – 
So geht die Berufsanerkennung 
in Berlin
Melanie Waelisch, SenBJF

9:30 ‒10:00

10:50-11:20

10:10-10:40

13   Bei wem verdiene ich was und
warum? - Arbeitsbedingungen und 
Gehälter bei kommunalen und freien 
Trägern im Überblick
Jana Seppelt, Ver.di

23   Arbeit, die wirklich Spaß
macht. Ein Tag in einer 
Jugendhilfeeinrichtung
Daniel Laser und Tobias Kuhn,
SANCTA MARIA Heilpädagogischer
Kinder- und Jugendhilfeverbund

11   Der Quereinstieg in den 
Erzieher*innenberuf bei den
Kita-Eigenbetrieben
Das Recruiting-Team der Kitas Berlin

12   Erzieher/in werden in Berlin -
Ihre Ausbildung an den staatlichen 
Fachschulen
Holger Gehrs, Anna-Freud-Schule 
(OSZ Sozialwesen)

13   Bei wem verdiene ich was und
warum? - Arbeitsbedingungen und 
Gehälter bei kommunalen und freien 
Trägern im Überblick
Jana Seppelt, Ver.di

17   Was ist Heilpädagogik?
Prof. Dr. Sabine Michalek, 
Katholische Hochschule für
Sozialwesen Berlin

14   BA Soziale Arbeit: 
studieren an der ASH Berlin!
Nina Bröcher und Anna Kuhlage, 
Alice Salomon Hochschule

15   Schulsozialarbeit in Berlin ‒
Übersicht und Einblick 
in die Praxis
Sarah Heep, Stiftung SPI und
Bajro Alić, SenBJF 

16   Kindheitspädagogik 
studieren
Meret Wiechmann, 
Evangelische Hochschule Berlin

17   Was ist Heilpädagogik?
Prof. Dr. Sabine Michalek, 
Katholische Hochschule für
Sozialwesen Berlin

21   Das QuerBer-Programm
Anja Herpell, SenBJF

18   Die beruflichen Schulen/OSZ
in Berlin - ein spannender Arbeitsplatz
Angelika Schmitz, OSZ Logistik, 
Touristik und Steuern und 
Frank Grduk, SenBJF

19   Internationale Lehrkräfte – 
So geht die Berufsanerkennung 
in Berlin
Melanie Waelisch, SenBJF

20   „Aller Anfang ist nicht so einfach“ 
„Die Berufseingangsphase (BEP)
hilft weiter “
Ute Winterberg, SenBJF,
Berufseingangsphase (BEP)

21   Das QuerBer-Programm
Anja Herpell, SenBJF

11:30-12:00

13:00-13:30

13:40-14:10

14:20-14:50

15:00-15:30
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Die ausführliche Beschreibung der Vorträge finden Sie ab Seite 16. 
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Glücksrad der Kitas Berlin
Bildungsbuddys | Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. Für Familien. | Jugendämter Berlin
Kita: Jahr der pädagogischen Fachkraft  | Liga/DaKS
Konsultationskitas des Landes Berlin | 
Berliner Kita-Institut für Qualititätsentwicklung (BeKi)
Familien für Kinder gGmbH | Koordinierungsstelle für Qualität und Unterstützung
MoKiS-proFam gGmbH
Fachschule für Sozialpädagogik
Prime Youth Learning Services
Homebase (Freestyle e.V.)
Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.
Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin |  
GSJ - Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH
Berliner Bücherkoffer-Programm | Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie
Berliner Landeszentrale für politische Bildung
Humanistische Lebenskunde (Humanistischer Verband Deutschlands | 
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR)
Berlin Macht Schule | Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege
Berufsberatung im Erwerbsleben | Agentur für Arbeit
3 Köche | Drei Köche GmbH
SNECK SGmbH Schülerfirma OSZ Gastgewerbe
Schülerfirma Berlin-Bees | Emil Molt Akademie
Schülerfirma Patchwork | Modeschule Berlin

BERATUNGENSPEAKERS‘ 
CORNER

  
VORTRÄGE

4 5 63

1 2

10 9 8 7 123456

8.140

Restrooms

SCHULEN
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
1.001  Regionale Schulaufsicht Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.002 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
 Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.003 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Charlottenburg-Wilmersdorf I 04
 Lietzensee-Grundschule 04G02
 Ludwig-Cauer-Grundschule 04G07
 Reinhold-Otto-Grundschule 04G14
1.004 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Charlottenburg-Wilmersdorf II 04
 Mierendorff-Grundschule 04G08
 Erwin-von-Witzleben-Grundschule 04G09
1.005  Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gemeinschaftsschulen  

(GemS) in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Schule am Schloss (Integrierte Sekundarschule) 04K06
 Peter-Ustinov-Schule 04K08
1.006 Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Herder-Gymnasium 04Y05
 Walther-Rathenau-Gymnasium 04Y09
   
Friedrichshain-Kreuzberg (02)
2.040  Regionale Schulaufsicht  | Ergänzende Förderung und  

Betreuung (EFöB) | Sonderpädagogische Förderzentren  
in Friedrichshain-Kreuzberg 02

2.041  Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Hausburg-Grundschule   02G02
2.042 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Friedrichshain-Kreuzberg 02
 Emanuel-Lasker-Schule (Gemeinschaftsschule) 02K06
2.043 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Refik-Veseli-Schule (Integrierte Sekundarschule) 02K08
2.044 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Robert-Koch-Gymnasium 02Y07
  
Lichtenberg (11) 
1.007 Regionale Schul - und Fachaufsicht in Lichtenberg
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
 in Lichtenberg 11
1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 11G07
1.009 Bernhard-Grzimek-Schule (Grundschule)  11G11
1.010 Schule an der Victoriastadt (Grundschule) 11G16
1.011 Martin-Niemöller-Grundschule 11G22
1.012 39. Schule (Grundschule) 11G39
1.013 Gutenberg-Schule  11K04
1.014 Fritz-Reuter-Schule 11K05
1.015 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule (Gemeinschaftsschule) 11K12
1.016 Immanuel-Kant-Gymnasium 11Y11
  
Marzahn-Hellersdorf (10) 
2.045 Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung und  
 Betreuung (EFöB) in Marzahn-Hellersdorf | Neue Schulen  
 für Marzahn-Hellersdorf - Ihr neues Kollegium sucht Sie 10
2.046 Peter-Pan-Grundschule 10G10
2.047 Pusteblume-Grundschule 10G18
2.048 Grundschule am Schleipfuhl 10G25
2.049 Grundschule am Hollerbusch 10G28
2.050 36. Schule (Grundschule) 10G36
2.051 37. Schule (Grundschule) 10G37
2.052 Rudolf-Virchow-Schule 10K01
2.053 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 10K12
2.054 Schule am Rosenhain 10S07
  
Mitte (01) 
1.017 Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung und  
 Betreuung (EFöB) in Mitte 01
1.018 Grundschule am Koppenplatz 01G46
1.020 Ernst-Reuter-Schule 01K03
1.021 Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule 01K04
1.022 Diesterweg-Gymnasium 01Y09
  
Neukölln (08) 
2.055 Regionale Schulaufsicht Neukölln 08
2.056 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Neukölln 08
2.057 Grundschulen in Neukölln 08
 Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 08G07
 Eduard-Mörike-Schule (Grundschule) 08G18
2.058 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Neukölln 08
 Otto-Hahn-Schule 08K03
 Kepler-Schule 08K12
2.059 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln 08
 Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 08K13
2.060 Sonderpädagogische Förderzentren in Neukölln 08 
 Adolf-Reichwein-Schule 08S01
2.061 Gymnasien in Neukölln 08 
 Ernst-Abbe-Gymnasium 08Y04
  
Pankow (03) 
1.022 Regionale Schulaufsicht Pankow 03
1.023 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Pankow 03
1.024 Grundschulen in Pankow 
 Schule am Hamburger Platz (Grundschule) 03G01
 Heinrich-Roller-Grundschule 03G02
1.025 Integrierte Sekundarschulen (ISS)  
 und Gymnasien in Pankow 03
 Janusz-Korczak-Schule (Integrierte Sekundarschule) 03K09
1.026 Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow 03
 Marianne-Buggenhagen-Schule 03S10
 Schule an der Strauchwiese 03S09
1.027 Gymnasien in Pankow 03
 Käthe-Kollwitz-Gymnasium 03Y03

Reinickendorf (12) 
2.062 Regionale Schulaufsicht Reinickendorf 12
2.063 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
 in Reinickendorf 12
2.064 Sekretariat und Verwaltungsleitung  
 in Reinickendorfer Schulen 12 
2.065 Schulpsychologische und Inklusionspädagogische  
 Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ)  
 in Reinickendorf 12

Spandau (05) 
1.028 Regionale Schulaufsicht Spandau 05
1.029  Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  

in Spandau 05
1.030 Grundschule am Birkenhain 05G10
1.031 Christian-Morgenstern-Grundschule 05G22
1.032 Grundschule am Brandwerder 05G23
1.033 Havel-Grundschule 05G31
1.034 B.-Traven-Gemeinschaftsschule 05K05
1.035 Schule an der Haveldüne (Integrierte Sekundarschule) 05K08
1.036 Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 05Y01

SCHULEN
Steglitz-Zehlendorf (06) 
2.066 Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung  
 und Betreuung (EFöB) in Steglitz-Zehlendorf 06
2.067  Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf 06
 Sachsenwald-Grundschule 06G14
 Grundschule unter den Kastanien 06G24
2.068 Integrierte Sekundarschulen (ISS)  
 in Steglitz-Zehlendorf 06
 Kopernikus-Schule (Integrierte Sekundarschule) 06K03
 Gail-S.-Halvorsen-Integrierte Sekundarschule  06K09
2.069 Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Steglitz-Zehlendorf 06
 Pestalozzi-Schule 06S01
 Biesalski-Schule 06S02
2.070 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf 06 
 Paulsen-Gymnasium  06Y07
 Droste-Hülshoff-Gymnasium 06Y02
  
Tempelhof-Schöneberg (07)
1.037  Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung und  

Betreuung (EFöB) in Tempelhof-Schöneberg 07
1.038 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Tempelhof-Schöneberg 07
1.039 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und  
 Gymnasien in Tempelhof-Schöneberg 07 
 
Treptow-Köpenick (09) 
2.071 Regionale Schulaufsicht | Schulpsychologische und  
 Inklusionspädagogische Beratungs- und  
 Unterstützungszentren (SIBUZ) in Treptow-Köpenick 09
2.072 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
 in Treptow-Köpenick 09
2.073 Grundschulen und sonderpädagogische Förderzentren  
 in Treptow-Köpenick 09 
2.074 Integrierte Sekundarschulen (ISS), Gemeinschaftsschulen  
 (GemS) und Gymnasien in Treptow-Köpenick 09 

BERUFLICHE SCHULEN |
OBERSTUFENZENTREN (OSZ)
3.077 Berufliche Schulen | Oberstufenzentren (OSZ)

ZENTRAL VERWALTETE SCHULEN
3.075  Zentral verwaltete Schulen |  

Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

STAATLICHE EUROPA-SCHULE  
BERLIN (SESB)
4.089 Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB) 

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT
4.098 Schulen in freier Trägerschaft
4.098-01  Schul- und Fachaufsicht für allgemeinbildende Schulen  

in freier Trägerschaft
4.098-02  Förderschulen in freier Trägerschaft
4.098-03  Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.
4.098-04  Landesarbeitsgemeinschaft der freien Waldorfschulen -  

Berlin-Brandenburg
4.098-05  Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V.
4.098-06  Evangelische Schulen in freier Trägerschaft
4.098-07  Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft  
4.098-08  VDP | Verband Deutscher Privatschulen  

Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
4.098-09  Fachschulen für Sozialpädagogik  in freier Trägerschaft 
4.098-10  Berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.098-11  Schulaufsicht für berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.098-12  Katholische Schulen in freier Trägerschaft

JUGENDÄMTER BERLIN 
4.097 Jugendämter Berlin 
4.097-01 Jugendamt Mitte
4.097-02 Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg
4.097-03 Jugendamt Pankow
4.097-04 Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf 
4.097-05 Jugendamt Spandau
4.097-06 Jugendamt Steglitz-Zehlendorf
4.097-07 Jugendamt Tempelhof-Schöneberg
4.097-08 Jugendamt Neukölln 
4.097-09 Jugendamt Treptow-Köpenick
4.097-10 Jugendamt Marzahn-Hellersdorf
4.097-11 Jugendamt Lichtenberg
4.097-12 Jugendamt Reinickendorf

 
PARTNERINNEN UND PARTNER 
3.078 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung  
 und Bildung (SAGE)
3.078-1 Alice Salomon Hochschule Berlin
3.078-2 Evangelische Hochschule Berlin
3.078-3 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin 
3.079 Berliner Universitäten | Q-Master
3.079-1 Freie Universität Berlin (FU Berlin) 
 Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien
3.079-2 Humboldt-Universität zu Berlin 
 Q-Master Lehramt an Grundschulen
3.079-3 Technische Universität Berlin (TU Berlin) 
 Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen
3.079-4 Universität der Künste Berlin (UdK)
 Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik 
4.090 Bundesagentur für Arbeit 
4.091 wortlaut Bildungswerkstatt 
4.093 Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW BERLIN) 
4.094 Verband Bildung und Erziehung (VBE) |  
 Landesverband Berlin
4.095 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di  
 Berlin-Brandenburg
4.096 Debeka Versicherung

SENATSVERWALTUNG FÜR 
BILDUNG, JUGEND UND FAMILIE
0.info Informationsstand | Lost & Found
5.info Information zu den sozialpädagogischen Berufen
0.bso Neue Schulen für Berlin

3.076  Jugendberufsagentur Berlin | Netzwerkstelle
3.080  Die SenBJF - Ihre zukünftige Arbeitgeberin
3.081  Personalstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie  
3.082  Informationen zur Verbeamtung  
3.083 Netzwerk für Lehrkräfte, auch mit Migrationshintergrund  
3.084  Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!
3.085 „Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“:  
 Studieren und in der Schule arbeiten
3.086 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag 
 Pädagogische Unterstützung  
3.087 Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen  
4.092 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)
4.088 Willkommen in Berlin
6.100 Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB)

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
 
7.120 Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V. 
8.140 Verband der Kleinen und Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK)
6.101 ajb GmbH
6.102 Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin e.V. 
6.103 ALEP e. V.  - Institut für Außerschulisches Lernen und Erlebnispädagogik
6.104 AUFGEPASST e.V.
6.105 Aufwind Kita-Verbund gGmbH
6.106 AWO Berlin
6.108 Berliner Traumzauberland gGmbH
6.109 bik e.V. Berliner Institut für Kleinkindpädagogik
6.110 Camino - Dein Weg gGmbH
6.111 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
6.112 casa bambini GmbH
6.113 casablanca gGmbH, Zukunftsbau GmbH  
 (Projektverbund Zukunft Bauen)
6.114 CJD Berlin-Brandenburg
6.115 Diakonie Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH
6.116 Drachenreiter gGmbH ambulante Dienste 
6.117 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH
6.118 DRK Berlin Südwest gGmbH
6.119 DRK Landesverband Berliner Rotes Kreuz e. V. 
7.139 EJF gAG
7.138 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord
7.137 Evangelischer Verband für Kita und Familie (EVKF) 
7.136 Verband Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder (VETK)  
 im Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (DWBO)
 Vernetzungsstelle Berliner Modellkitas für die Integration/Inklusion von  
 Kindern aus Familien mit Fluchterfahrung
7.135 eventus-BILDUNG gGmbH
7.134 Forum Soziale Dienste gGmbH
7.133 Frecher Spatz e.V.
7.132 FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH
7.131 gss Schulpartner
7.130 Hanna gGmbH Kita Trägerschaften
7.129 Humanistischer Verband Deutschlands,  
 Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR
7.128 IB Berlin-Brandenburg gGmbH
7.126 INDEPENDENT LIVING Stiftung
7.127 INA.KINDER.GARTEN gGmbH
7.128 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.125 JAO gGmbH
7.124 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.123 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Berlin
7.122 Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH
7.121 Jugendwohnen im Kiez
8.141 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH 
8.142 Kiddies Family
8.143 KIDS & CO g.e.V.
8.144 Kinder im Kiez & Orte für Kinder
8.145 Kinder in Bewegung gGmbH
8.146 Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH
8.147 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung
8.148 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V.
8.149 Kindeswohl - Berlin gGmbH 
8.150 Klax Berlin gGmbH
8.151 Kolping Jugendwohnen Berlin-Oberschöneweide 
8.152 Kompaxx e.V.
8.153 KuBiS gGmbH
8.154 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde
8.155 Lebenshilfe iKita gGmbH 
8.156 Lebensstift gGmbH
8.157 LebensWelt gGmbH
8.158 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
8.159 Liberi Bildung gemeinnützige GmbH
9.178 Mach-Mit-Kitas gGmbH
9.177 MAHALO gGmbH
9.176 Malteser Hilfsdienst gGmbH
9.175 Malteser Werke gGmbH, Therapeutisches Jugendwohnen
9.174 Märkische Kita und Schule gGmbH
9.173 MetrumBerlin gGmbH (freier Träger der Jugendhilfe)
9.172 milaa gGmbH
9.171 Montessori & Friends Education gGmbH
9.170 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.
9.169 Neues Wohnen im Kiez GmbH
9.168 oXxymoron gGmbH
9.167 pad gGmbH
9.166 Paul & Paula UG
9.165 Paul Gerhardt Werk -Diakonische Dienste gGmbH
9.164 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
9.163 Projekt-Q GmbH
9.162 Schultz-Hencke-Haus Lichtenberg
9.161 SEHstern e. V.
9.160 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin

KITA-EIGENBETRIEBE
5.099 Kita-Eigenbetriebe
5.099-01  Kindertagesstätten Berlin Süd-West, Eigenbetrieb von Berlin
5.099-02  Kindertagesstätten SüdOst Eigenbetrieb von Berlin
5.099-03  Kita-Eigenbetriebe von Berlin bilden aus
5.099-04  Kindergärten NordOst | Eigenbetrieb von Berlin
5.099-05  Kindertagesstätten Nordwest, Eigenbetrieb von Berlin
5.099-06  Kindergärten City - Eigenbetrieb von Berlin

Friedrichshain-Kreuzberg 

5.info
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0.bso

Charlottenburg-Wilmersdorf

Marzahn-Hellersdorf

Neukölln 
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Lichtenberg 

1.0021.001

5.099
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10.179 SozDia Stiftung Berlin
10.180 Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH
10.181 TÄKS e.V.
10.182 tandem BTL gGmbH
10.183 Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH
10.184 Käpt´n Browser gGmbH 
10.185 Unionhilfswerk Sozialeinrichtungen gemeinnützige GmbH 
10.186 urban kita gGmbH
10.187 Verein für Berliner Stadtmission 
10.188 Vielfalt e. V.
10.189 Wadzeck-Stiftung -  
 gegründet 1819 als erstes evangelisches Waisenhaus in Berlin
10.190 Werkschule Berlin e.V. 
10.191 Westa e.V.
10.192 Die Wuhlewanderer gGmbH
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Glücksrad der Kitas Berlin
Bildungsbuddys | Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. Für Familien. | Jugendämter Berlin
Kita: Jahr der pädagogischen Fachkraft  | Liga/DaKS
Konsultationskitas des Landes Berlin | 
Berliner Kita-Institut für Qualititätsentwicklung (BeKi)
Familien für Kinder gGmbH | Koordinierungsstelle für Qualität und Unterstützung
MoKiS-proFam gGmbH
Fachschule für Sozialpädagogik
Prime Youth Learning Services
Homebase (Freestyle e.V.)
Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.
Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin |  
GSJ - Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH
Berliner Bücherkoffer-Programm | Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie
Berliner Landeszentrale für politische Bildung
Humanistische Lebenskunde (Humanistischer Verband Deutschlands | 
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR)
Berlin Macht Schule | Senatsverwaltung für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege
Berufsberatung im Erwerbsleben | Agentur für Arbeit
3 Köche | Drei Köche GmbH
SNECK SGmbH Schülerfirma OSZ Gastgewerbe
Schülerfirma Berlin-Bees | Emil Molt Akademie
Schülerfirma Patchwork | Modeschule Berlin

BERATUNGENSPEAKERS‘ 
CORNER

  
VORTRÄGE

4 5 63

1 2

10 9 8 7 123456

8.140

Restrooms

SCHULEN
Charlottenburg-Wilmersdorf (04)
1.001  Regionale Schulaufsicht Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.002 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in  
 Charlottenburg-Wilmersdorf 04
1.003 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Charlottenburg-Wilmersdorf I 04
 Lietzensee-Grundschule 04G02
 Ludwig-Cauer-Grundschule 04G07
 Reinhold-Otto-Grundschule 04G14
1.004 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Charlottenburg-Wilmersdorf II 04
 Mierendorff-Grundschule 04G08
 Erwin-von-Witzleben-Grundschule 04G09
1.005  Integrierte Sekundarschulen (ISS) und Gemeinschaftsschulen  

(GemS) in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Schule am Schloss (Integrierte Sekundarschule) 04K06
 Peter-Ustinov-Schule 04K08
1.006 Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf 04
 Herder-Gymnasium 04Y05
 Walther-Rathenau-Gymnasium 04Y09
   
Friedrichshain-Kreuzberg (02)
2.040  Regionale Schulaufsicht  | Ergänzende Förderung und  

Betreuung (EFöB) | Sonderpädagogische Förderzentren  
in Friedrichshain-Kreuzberg 02

2.041  Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Hausburg-Grundschule   02G02
2.042 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Friedrichshain-Kreuzberg 02
 Emanuel-Lasker-Schule (Gemeinschaftsschule) 02K06
2.043 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Refik-Veseli-Schule (Integrierte Sekundarschule) 02K08
2.044 Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg  02
 Robert-Koch-Gymnasium 02Y07
  
Lichtenberg (11) 
1.007 Regionale Schul - und Fachaufsicht in Lichtenberg
 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
 in Lichtenberg 11
1.008 Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 11G07
1.009 Bernhard-Grzimek-Schule (Grundschule)  11G11
1.010 Schule an der Victoriastadt (Grundschule) 11G16
1.011 Martin-Niemöller-Grundschule 11G22
1.012 39. Schule (Grundschule) 11G39
1.013 Gutenberg-Schule  11K04
1.014 Fritz-Reuter-Schule 11K05
1.015 Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule (Gemeinschaftsschule) 11K12
1.016 Immanuel-Kant-Gymnasium 11Y11
  
Marzahn-Hellersdorf (10) 
2.045 Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung und  
 Betreuung (EFöB) in Marzahn-Hellersdorf | Neue Schulen  
 für Marzahn-Hellersdorf - Ihr neues Kollegium sucht Sie 10
2.046 Peter-Pan-Grundschule 10G10
2.047 Pusteblume-Grundschule 10G18
2.048 Grundschule am Schleipfuhl 10G25
2.049 Grundschule am Hollerbusch 10G28
2.050 36. Schule (Grundschule) 10G36
2.051 37. Schule (Grundschule) 10G37
2.052 Rudolf-Virchow-Schule 10K01
2.053 Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 10K12
2.054 Schule am Rosenhain 10S07
  
Mitte (01) 
1.017 Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung und  
 Betreuung (EFöB) in Mitte 01
1.018 Grundschule am Koppenplatz 01G46
1.020 Ernst-Reuter-Schule 01K03
1.021 Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule 01K04
1.022 Diesterweg-Gymnasium 01Y09
  
Neukölln (08) 
2.055 Regionale Schulaufsicht Neukölln 08
2.056 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Neukölln 08
2.057 Grundschulen in Neukölln 08
 Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 08G07
 Eduard-Mörike-Schule (Grundschule) 08G18
2.058 Integrierte Sekundarschulen (ISS) in Neukölln 08
 Otto-Hahn-Schule 08K03
 Kepler-Schule 08K12
2.059 Gemeinschaftsschulen (GemS) in Neukölln 08
 Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 08K13
2.060 Sonderpädagogische Förderzentren in Neukölln 08 
 Adolf-Reichwein-Schule 08S01
2.061 Gymnasien in Neukölln 08 
 Ernst-Abbe-Gymnasium 08Y04
  
Pankow (03) 
1.022 Regionale Schulaufsicht Pankow 03
1.023 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) in Pankow 03
1.024 Grundschulen in Pankow 
 Schule am Hamburger Platz (Grundschule) 03G01
 Heinrich-Roller-Grundschule 03G02
1.025 Integrierte Sekundarschulen (ISS)  
 und Gymnasien in Pankow 03
 Janusz-Korczak-Schule (Integrierte Sekundarschule) 03K09
1.026 Sonderpädagogische Förderzentren in Pankow 03
 Marianne-Buggenhagen-Schule 03S10
 Schule an der Strauchwiese 03S09
1.027 Gymnasien in Pankow 03
 Käthe-Kollwitz-Gymnasium 03Y03

Reinickendorf (12) 
2.062 Regionale Schulaufsicht Reinickendorf 12
2.063 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
 in Reinickendorf 12
2.064 Sekretariat und Verwaltungsleitung  
 in Reinickendorfer Schulen 12 
2.065 Schulpsychologische und Inklusionspädagogische  
 Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ)  
 in Reinickendorf 12

Spandau (05) 
1.028 Regionale Schulaufsicht Spandau 05
1.029  Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  

in Spandau 05
1.030 Grundschule am Birkenhain 05G10
1.031 Christian-Morgenstern-Grundschule 05G22
1.032 Grundschule am Brandwerder 05G23
1.033 Havel-Grundschule 05G31
1.034 B.-Traven-Gemeinschaftsschule 05K05
1.035 Schule an der Haveldüne (Integrierte Sekundarschule) 05K08
1.036 Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 05Y01

SCHULEN
Steglitz-Zehlendorf (06) 
2.066 Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung  
 und Betreuung (EFöB) in Steglitz-Zehlendorf 06
2.067  Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf 06
 Sachsenwald-Grundschule 06G14
 Grundschule unter den Kastanien 06G24
2.068 Integrierte Sekundarschulen (ISS)  
 in Steglitz-Zehlendorf 06
 Kopernikus-Schule (Integrierte Sekundarschule) 06K03
 Gail-S.-Halvorsen-Integrierte Sekundarschule  06K09
2.069 Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Steglitz-Zehlendorf 06
 Pestalozzi-Schule 06S01
 Biesalski-Schule 06S02
2.070 Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf 06 
 Paulsen-Gymnasium  06Y07
 Droste-Hülshoff-Gymnasium 06Y02
  
Tempelhof-Schöneberg (07)
1.037  Regionale Schulaufsicht | Ergänzende Förderung und  

Betreuung (EFöB) in Tempelhof-Schöneberg 07
1.038 Grundschulen und Sonderpädagogische Förderzentren  
 in Tempelhof-Schöneberg 07
1.039 Integrierte Sekundarschulen (ISS) und  
 Gymnasien in Tempelhof-Schöneberg 07 
 
Treptow-Köpenick (09) 
2.071 Regionale Schulaufsicht | Schulpsychologische und  
 Inklusionspädagogische Beratungs- und  
 Unterstützungszentren (SIBUZ) in Treptow-Köpenick 09
2.072 Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)  
 in Treptow-Köpenick 09
2.073 Grundschulen und sonderpädagogische Förderzentren  
 in Treptow-Köpenick 09 
2.074 Integrierte Sekundarschulen (ISS), Gemeinschaftsschulen  
 (GemS) und Gymnasien in Treptow-Köpenick 09 

BERUFLICHE SCHULEN |
OBERSTUFENZENTREN (OSZ)
3.077 Berufliche Schulen | Oberstufenzentren (OSZ)

ZENTRAL VERWALTETE SCHULEN
3.075  Zentral verwaltete Schulen |  

Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

STAATLICHE EUROPA-SCHULE  
BERLIN (SESB)
4.089 Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB) 

SCHULEN IN FREIER TRÄGERSCHAFT
4.098 Schulen in freier Trägerschaft
4.098-01  Schul- und Fachaufsicht für allgemeinbildende Schulen  

in freier Trägerschaft
4.098-02  Förderschulen in freier Trägerschaft
4.098-03  Paritätischer Wohlfahrtsverband LV Berlin e.V.
4.098-04  Landesarbeitsgemeinschaft der freien Waldorfschulen -  

Berlin-Brandenburg
4.098-05  Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V.
4.098-06  Evangelische Schulen in freier Trägerschaft
4.098-07  Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft  
4.098-08  VDP | Verband Deutscher Privatschulen  

Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.
4.098-09  Fachschulen für Sozialpädagogik  in freier Trägerschaft 
4.098-10  Berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.098-11  Schulaufsicht für berufliche Schulen in freier Trägerschaft
4.098-12  Katholische Schulen in freier Trägerschaft

JUGENDÄMTER BERLIN 
4.097 Jugendämter Berlin 
4.097-01 Jugendamt Mitte
4.097-02 Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg
4.097-03 Jugendamt Pankow
4.097-04 Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf 
4.097-05 Jugendamt Spandau
4.097-06 Jugendamt Steglitz-Zehlendorf
4.097-07 Jugendamt Tempelhof-Schöneberg
4.097-08 Jugendamt Neukölln 
4.097-09 Jugendamt Treptow-Köpenick
4.097-10 Jugendamt Marzahn-Hellersdorf
4.097-11 Jugendamt Lichtenberg
4.097-12 Jugendamt Reinickendorf

 
PARTNERINNEN UND PARTNER 
3.078 Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung  
 und Bildung (SAGE)
3.078-1 Alice Salomon Hochschule Berlin
3.078-2 Evangelische Hochschule Berlin
3.078-3 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin 
3.079 Berliner Universitäten | Q-Master
3.079-1 Freie Universität Berlin (FU Berlin) 
 Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien
3.079-2 Humboldt-Universität zu Berlin 
 Q-Master Lehramt an Grundschulen
3.079-3 Technische Universität Berlin (TU Berlin) 
 Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen
3.079-4 Universität der Künste Berlin (UdK)
 Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik 
4.090 Bundesagentur für Arbeit 
4.091 wortlaut Bildungswerkstatt 
4.093 Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW BERLIN) 
4.094 Verband Bildung und Erziehung (VBE) |  
 Landesverband Berlin
4.095 Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di  
 Berlin-Brandenburg
4.096 Debeka Versicherung

SENATSVERWALTUNG FÜR 
BILDUNG, JUGEND UND FAMILIE
0.info Informationsstand | Lost & Found
5.info Information zu den sozialpädagogischen Berufen
0.bso Neue Schulen für Berlin

3.076  Jugendberufsagentur Berlin | Netzwerkstelle
3.080  Die SenBJF - Ihre zukünftige Arbeitgeberin
3.081  Personalstelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie  
3.082  Informationen zur Verbeamtung  
3.083 Netzwerk für Lehrkräfte, auch mit Migrationshintergrund  
3.084  Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!
3.085 „Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“:  
 Studieren und in der Schule arbeiten
3.086 Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag 
 Pädagogische Unterstützung  
3.087 Landesprogramm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen  
4.092 Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)
4.088 Willkommen in Berlin
6.100 Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut Berlin-Brandenburg (SFBB)

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
 
7.120 Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V. 
8.140 Verband der Kleinen und Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK)
6.101 ajb GmbH
6.102 Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin e.V. 
6.103 ALEP e. V.  - Institut für Außerschulisches Lernen und Erlebnispädagogik
6.104 AUFGEPASST e.V.
6.105 Aufwind Kita-Verbund gGmbH
6.106 AWO Berlin
6.108 Berliner Traumzauberland gGmbH
6.109 bik e.V. Berliner Institut für Kleinkindpädagogik
6.110 Camino - Dein Weg gGmbH
6.111 Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
6.112 casa bambini GmbH
6.113 casablanca gGmbH, Zukunftsbau GmbH  
 (Projektverbund Zukunft Bauen)
6.114 CJD Berlin-Brandenburg
6.115 Diakonie Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH
6.116 Drachenreiter gGmbH ambulante Dienste 
6.117 dreieins Innovative Pädagogik gGmbH
6.118 DRK Berlin Südwest gGmbH
6.119 DRK Landesverband Berliner Rotes Kreuz e. V. 
7.139 EJF gAG
7.138 Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord
7.137 Evangelischer Verband für Kita und Familie (EVKF) 
7.136 Verband Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder (VETK)  
 im Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz (DWBO)
 Vernetzungsstelle Berliner Modellkitas für die Integration/Inklusion von  
 Kindern aus Familien mit Fluchterfahrung
7.135 eventus-BILDUNG gGmbH
7.134 Forum Soziale Dienste gGmbH
7.133 Frecher Spatz e.V.
7.132 FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH
7.131 gss Schulpartner
7.130 Hanna gGmbH Kita Trägerschaften
7.129 Humanistischer Verband Deutschlands,  
 Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR
7.128 IB Berlin-Brandenburg gGmbH
7.126 INDEPENDENT LIVING Stiftung
7.127 INA.KINDER.GARTEN gGmbH
7.128 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.125 JAO gGmbH
7.124 Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
7.123 Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Berlin
7.122 Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH
7.121 Jugendwohnen im Kiez
8.141 Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH 
8.142 Kiddies Family
8.143 KIDS & CO g.e.V.
8.144 Kinder im Kiez & Orte für Kinder
8.145 Kinder in Bewegung gGmbH
8.146 Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH
8.147 Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung
8.148 Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V.
8.149 Kindeswohl - Berlin gGmbH 
8.150 Klax Berlin gGmbH
8.151 Kolping Jugendwohnen Berlin-Oberschöneweide 
8.152 Kompaxx e.V.
8.153 KuBiS gGmbH
8.154 L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde
8.155 Lebenshilfe iKita gGmbH 
8.156 Lebensstift gGmbH
8.157 LebensWelt gGmbH
8.158 Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
8.159 Liberi Bildung gemeinnützige GmbH
9.178 Mach-Mit-Kitas gGmbH
9.177 MAHALO gGmbH
9.176 Malteser Hilfsdienst gGmbH
9.175 Malteser Werke gGmbH, Therapeutisches Jugendwohnen
9.174 Märkische Kita und Schule gGmbH
9.173 MetrumBerlin gGmbH (freier Träger der Jugendhilfe)
9.172 milaa gGmbH
9.171 Montessori & Friends Education gGmbH
9.170 Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.
9.169 Neues Wohnen im Kiez GmbH
9.168 oXxymoron gGmbH
9.167 pad gGmbH
9.166 Paul & Paula UG
9.165 Paul Gerhardt Werk -Diakonische Dienste gGmbH
9.164 Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
9.163 Projekt-Q GmbH
9.162 Schultz-Hencke-Haus Lichtenberg
9.161 SEHstern e. V.
9.160 SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin

KITA-EIGENBETRIEBE
5.099 Kita-Eigenbetriebe
5.099-01  Kindertagesstätten Berlin Süd-West, Eigenbetrieb von Berlin
5.099-02  Kindertagesstätten SüdOst Eigenbetrieb von Berlin
5.099-03  Kita-Eigenbetriebe von Berlin bilden aus
5.099-04  Kindergärten NordOst | Eigenbetrieb von Berlin
5.099-05  Kindertagesstätten Nordwest, Eigenbetrieb von Berlin
5.099-06  Kindergärten City - Eigenbetrieb von Berlin

Friedrichshain-Kreuzberg 

5.info

0.info

0.bso

Charlottenburg-Wilmersdorf

Marzahn-Hellersdorf

Neukölln 

Reinickendorf

Steglitz-Zehlendorf

Treptow-Köpenick 

Tempelhof-Schöneberg

Spandau

Pankow

Mitte

Lichtenberg 

1.0021.001

5.099
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10.179 SozDia Stiftung Berlin
10.180 Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH
10.181 TÄKS e.V.
10.182 tandem BTL gGmbH
10.183 Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH
10.184 Käpt´n Browser gGmbH 
10.185 Unionhilfswerk Sozialeinrichtungen gemeinnützige GmbH 
10.186 urban kita gGmbH
10.187 Verein für Berliner Stadtmission 
10.188 Vielfalt e. V.
10.189 Wadzeck-Stiftung -  
 gegründet 1819 als erstes evangelisches Waisenhaus in Berlin
10.190 Werkschule Berlin e.V. 
10.191 Westa e.V.
10.192 Die Wuhlewanderer gGmbH
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Wir bieten Ihnen beim Berlin-Tag persönliche Beratungsgespräche zu den Themenbereichen

1. Beratung zum Quereinstieg an allgemeinbildenden Schulen
2. Beratung zum Quereinstieg an beruflichen Schulen
3. Beratung zum Quereinstieg in die Kindertagesbetreuung und in die außerunterrichtliche 
                  und ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) an Berliner Ganztagsschulen 
an. 

Für diese Beratungsgespräche benötigen Sie einen Termin, den Sie im Vorfeld online buchen können.
Bitte kommen Sie rechtzeitig zum Wartebereich. Sie werden mit der vorher per E-Mail übermittelten Nummer aufgerufen.  

1. Beratung zum Quereinstieg an allgemeinbildenden Schulen (QAS) 
2. Beratung zum Quereinstieg an beruflichen Schulen (QBS) 
Bitte beachten Sie, dass Sie für diese Beratungsgespräche bestimmte Voraussetzungen erfüllen müssen. Für ein Beratungs-
gespräch für den qualifizierenden Quereinstieg für den Schuldienst müssen Sie etwa einen Diplom-, Master- oder Magister-
abschluss in einem Bedarfs- oder Mangelfach der Berliner Schule besitzen. Informieren Sie sich bitte daher vor der Terminbu-
chung genau über die jeweiligen Voraussetzungen. 

Auch außerhalb des Berlin-Tags berät Sie übrigens die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie. Wenden Sie sich an 
die Servicestelle der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie: servicestelle@senbjf.berlin.de

3. Beratung zum Quereinstieg in die Kindertagesbetreuung und in die   
         außerunterrichtliche und ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)        
         an Berliner Ganztagsschulen (QEK)

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie bietet mit Unterstützung der Projekte      
     Arbeit und Bildung e.V.,
     Beratung zu Bildung und Beruf,
     CHANCE Bildung, Jugend und Sport BJS gGmbH,
     EMSA Erfolg mit Sprache und Abschluss,
     GesBiT - Gesellschaft für Bildung und Teilhabe mbH sowie
     Qualifizierungsgesellschaft für Energie- und Umwelttechnik gGmbH (QE&U)
Beratungen für Quereinstiegsinteressierte an. 

Sie können im persönlichen Gespräch klären,
• ob ein Antrag auf Anerkennung als Quereinsteiger/-in für die Tätigkeit in einer Berliner Kita oder in der Ganztagsschule  
   unter Berücksichtigung der jeweils erworbenen Qualifikation und/oder Berufserfahrung möglich und zu empfehlen ist,
• welche der Zugangswege möglich sind und was in Hinblick darauf zu beachten gilt,
• welche Schritte zur Anerkennung als Quereinsteiger/-in oder als sozialpädagogische Fachkraft im Einzelnen zu 
   durchlaufen sind,
• ob Sie die Zugangsvoraussetzungen zur Erzieherausbildung erfüllen, welche Fachschulen es gibt und welche 
   Rahmenbedingungen Sie in der berufsbegleitenden Erzieherausbildung erwarten,
• welche Alternativwege es zur klassischen Ausbildung in den Beruf gibt. 

BERATUNGEN

BERATUNGEN

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS
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Neue Schulen für Berlin
Die Berliner Schulbauoffensive ist eines der zentralen Infrastrukturprojekte unserer Stadt. Erklärtes Ziel 
ist die Bereitstellung guter und ausreichender Schulplätze. Neben der Erweiterung und Sanierung bereits 
bestehender Gebäude steht die Errichtung neuer Schulen im Fokus. Rund 32.000 Schulplätze konnten 
von Beginn der Offensive bis heute bereits geschaffen werden. Wir zeigen Ihnen ausgewählte Projekte, 
die die Akteurinnen und Akteure der BSO gemeinsam fertiggestellt haben. 

0.bso

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Maria Burand, Sebastian Körnig, 
Lucas Velling, Markus Kringel 
030 90227 5577 
servicestelle@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/sen/bjf/service/ihre-an-
sprechpartner/#servicestelle

Jugendberufsagentur Berlin
Netzwerkstelle
Das Team der Jugendberufsagentur Berlin besteht aus Expertinnen und Experten der Agenturen für 
Arbeit, der Jobcenter, der Jugendhilfe und der beruflichen Schulen. Die Jugendberufsagentur Berlin 
berät und unterstützt junge Menschen an zwölf Standorten dabei, die passende Ausbildung oder das ge-
eignete Studium zu finden. Unser Anspruch ist es, junge Berlinerinnen und Berliner bis 25 Jahre dabei zu 
unterstützen, den Übergang von der Schule in die Arbeitswelt erfolgreich zu meistern. Hierfür bieten wir 
partnerschaftliche Begleitung bei allen Schritten. Weil deine Zukunft zählt!

: E, Son
: Sons
 : Berlin

3.076

Rhinstraße 46, 12681 Berlin 
Katja Wöhlbier 
030 90249 5177 
netzwerkstelle@senbjf.berlin.de
www.jba-berlin.de

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Familie - Ihre zukünftige Arbeitgeberin
Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie ist die größte Dienstbehörde des Landes Berlin 
und beschäftigt mehr als 51.000 Menschen. Sie gestaltet als Teil der Berliner Landesregierung wichti-
ge Bereiche des gesellschaftlichen Zusammenlebens. Ein Schwerpunkt ist die Bildungspolitik mit der 
frühkindlichen Bildung in der Kita, der schulischen Ausbildung sowie Erwachsenenbildung. Die Aufga-
benfelder Jugend und Familie widmen sich der Bereitstellung und Organisation von Hilfs-, Beratungs-, 
Betreuungs-, Förder- und Erholungsangeboten für junge Menschen und Familien. Gemeinsam mit 
Lehrkräften, sozialpädagogischem und weiterem Fachpersonal arbeiten mehr als 2.000 Beschäftigte im 
ministeriellen Bereich stetig daran, optimale Rahmenbedingungen für eine gute Bildung, Erziehung und 
Förderung aller Kinder und Jugendlichen in Berlin zu schaffen. Dazu zählen etwa der Ausbau von Kitas, 
Schulen und Sprachförderangeboten, die Umsetzung der Inklusions- sowie Digitalisierungsstrategie und 
die Fachkräftesicherung sowie die interne Verwaltung. Sie möchten an dieser verantwortungsvollen Auf-
gabe im ministeriellen Bereich mitwirken? Wir suchen Sie – und freuen uns auf Sie an unserem Stand!

: E, Soz, KiP, Psy, Son
: JSoz, Sons
: Ein, A | S, S+B

 : Berlin

3.080

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Andrea Rost 
030 90227 5989 
andrea.rost@senbjf.berlin.de
www.berlin.de

Stand

SENBJF

http://servicestelle@senbjf.berlin.de


6766
L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

SENBJF

Personalstelle der Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie
Die Personalstelle berät Sie gern in Fragen zu Eingruppierung, Entgelten, Besoldung und Arbeitszeiten. 
Oder Sie planen einen Wechsel aus einem anderen Bundesland und möchte sich darüber informieren. 
Sie haben Fragen zur Verbeamtung oder Fragen zum Einsatz als Vertretungslehrkraft im Rahmen der 
Personalkostenbudgetierung und vieles mehr. Auch Einstellungen direkt im Verwaltungsbereich der Per-
sonalstelle sind möglich. Wir suchen Personal für Personalsachbearbeitung und andere Verwaltungstä-
tigkeiten. Auch für Fragen zum Quereinstieg als Personalsachbearbeiterin oder Personalsachbearbeiter 
stehen wir gern zur Verfügung. „Eine Arbeitsplatz, wie ich ihn will“. Sprechen Sie uns an! 

: L, E, PU, Verw, Son
: S
: QL, Ein

 : Berlin

3.081

Flottenstraße 28-42, 13407 Berlin 
Ralf Golis (ZS P E) 
030 902274317 
ralf.golis@senbjf.berlin.de
www.berlin.de/sen/bjf/service/personal-
verwaltung

Informationen zur Verbeamtung
Seit Sommer 2022 werden neu eingestellte Lehrkräfte im Land Berlin nach Überprüfung aller notwendi-
gen Voraussetzungen – laufbahnrechtliche Zuordnung,Altersgrenze, Staatsangehörigkeit sowie persön-
liche und gesundheitliche Eignung – in der Regel verbeamtet. Auf Grundlage des am 10. Februar 2023 
in Kraft getreten Lehrkräfteverbeamtungsgesetzes können auch Bestandslehrkräfte bis zum 31. Dezember 
2026 verbeamtet werden. Wir unterstützen Sie am Stand gerne bei Fragen etwa zu Ihrer Antragsstellung 
oder ersten Fragen zur Besoldung, Rechten und Pflichten.

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ
 : Berlin

3.082

Flottenstraße 28-42, 13407 Berlin
Personalstelle, ZSP V 
personalstelle-verbeamtung@senbjf. 
berlin.de
www.berlin.de/sen/bjf/wir-verbeamten/
verbeamtung

Netzwerk für Lehrkräfte
auch mit Migrationshintergrund
VIELFALT BILDET BERLIN unter diesem Motto engagieren sich Lehrkräfte, Lehrkräfte im Vorbereitungs-
dienst und Lehramtsstudierende mit und ohne Migrationshintergrund ehrenamtlich und machen sich stark 
für eine vielfältige Berliner Bildungslandschaft. Menschen, die sich für den Beruf einer Lehrkraft interessie-
ren und ihre vielfältigen Potenziale fördern wollen, werden im Netzwerk auf ihrem Weg in das Berufsleben 
beraten und begleitet. Für unsere Mitglieder bieten wir die Möglichkeit zur Vernetzung und zum Austausch 
mit anderen Mitgliedern, die Teilnahme an Workshops, individuelle Beratung und Unterstützung bei der 
Bewältigung von Herausforderungen im Berufsalltag.

: L, E, PU
: S, P, GS, ISS, GemS, GY
: A | S

 : Berlin

3.083

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Secil Olcaytürk, Rusanthja Ratnasingam
030 902276329, 030 902276209
vielfalt-bildet-berlin@senbjf.berlin.de
www.berlin.de/sen/bjf

Stand

Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule!
Sie verfügen bereits über eine abgeschlossene (zweite) Staatsprüfung? Gern beantworten wir Ihre Fragen 
von der Bewerbung bis zur Einstellung und zeigen Ihnen Ihre Möglichkeiten im Berliner Schulsystem auf. 
Sie haben Fragen? Sprechen Sie uns an!

: E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw, Son
: S, GS, ISS, GemS, SFö, EFöB FÖZ, Sons
: BHP, Ein, A+B

 : Berlin

3.084

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Zentrale Bewerbungsstelle
030 90227 5603
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de
www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/
einstellungen/lehrkraefte/#laufbahn

„Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“: 
Studieren und in der Schule arbeiten
Noch im Studium und an einer Mitarbeit in einer Berliner Schule interessiert?
Sie befinden sich in einem lehramtsbezogenen Master- oder Bachelor-Studiengang und wollen sich 
parallel in einer Schule einbringen? Gern informieren wir Sie über Einstellungsoptionen (befristet), wenn 
Sie an einer Berliner Schule tätig werden möchten. Sie können sich über Maßnahmen „Fördern statt...“ 
(Bachelor) oder „Unterrichten statt...“ (Master) einbringen. Interessiert? Sprechen Sie uns an!

: L
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, Sons
: Ein

 : Berlin

3.085

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin 
Zentrale Bewerbungsstelle 
030 90227 6301 
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de
www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/
einstellungen/lehrkraefte/#studenten

Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen im Ganztag 
Pädagogische Unterstützung
Sie möchten sich in einer Schule als Erzieher/-in, als Pädagogische Unterrichtshilfe, als Betreuer/-in oder 
in weiteren pädagogischen Professionen einbringen? Oder Sie interessieren sich für eine berufsbeglei-
tende Ausbildung? Gern beraten wir Siezu Ihren individuellen Fragen, zu den notwendigen Zugangs-
voraussetzungen oder geben Tipps für Ihre berufliche Zukunft in einer Berliner Schule. Was möchten Sie 
wissen? Sprechen Sie uns an!

: Verw, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, Sons
: Ein, S+B

 : Berlin

3.086

Bernhard-Weiß-Straße 6, 10178 Berlin
Zentrale Bewerbungsstelle
030 90227 6239, 030 90227 5790
Bewerbungsstelle_Schule@senbjf.
berlin.de
www.berlin.de/sen/bildung/fachkraefte/
einstellungen/paedagogisches- 
personal/

Stand
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Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
einstieg in den Beruf als Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter, QBetS: Quereinstieg in den Betreuerberuf an Schulen | Heilpädagogin/Heilpädagoge, BHP: Berufsbegleitende Ausbildung Heilerziehungspflege, Ein: Einstellungen 
und Einstellungsverfahren, A | S: Ausbildung | Studium, A+B: Ausbildung und Beruf miteinander kombinieren, S+B: Bereits während des Studiums arbeiten, Berlin: Ganz Berlin, 01: Mitte, 02: Friedrichshain-Kreuzberg, 03: Pankow, 
04: Charlottenburg-Wilmersdorf, 05: Spandau, 06: Steglitz-Zehlendorf, 07: Tempelhof-Schöneberg, 08: Neukölln, 09: Treptow-Köpenick, 10: Marzahn-Hellersdorf, 11: Lichtenberg, 12: Reinickendorf

TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Landesprogramm Jugendsozialarbeit 
an Berliner Schulen
Das Programm Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen startete im Jahr 2006 mit 20 Schulen und um-
fasst mittlerweile über 600 Schulen. Die teilnehmenden Schulen kooperieren eng mit Trägern der freien 
Jugendhilfe und werden durch sozialpädagogische Fachkräfte vor Ort begleitet. Diese organisieren 
in multiprofessionellen Teams gemeinsam mit Lehrkräften, Erzieher:innen und weiteren Beteiligten die 
Unterstützung für die Schüler:innen und Eltern. Auf dem Berlin-Tag informiert die Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie gemeinsam mit der Programmagentur der Stiftung SPI Interessierte über 
das Arbeitsfeld und die umsetzenden Träger.

: Soz
: JSoz
: QSoz

 : Berlin

3.087

Belforter Straße 20, 10405 Berlin 
Sarah Heep 
030 28884960 
programmagentur@stiftung-spi.de
www.spi-programmagentur.de

Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE)
Der Bereich „Hilfen zur Erziehung (HzE)“ umfasst die Betreuung und sozialpädagogische Begleitung 
von Kindern, Jugendlichen und jungen Volljährigen in verschiedenen Wohnformen sowie ambulante 
Hilfeformen in ihren Familien. Pädagogische Fachkräfte in den Hilfen zur Erziehung unterstützen junge 
Menschen und ihre Eltern in verschiedenen Lebenslagen und begleiten sie – oft auch über einen län-
geren Zeitraum hinweg. Die Problemlagen und Bedarfe sind dabei äußerst vielfältig. 
Unter den Dächern der Berliner Wohlfahrtsverbänden versammelt sich die Mehrzahl der Träger der 
freien Jugendhilfe. Gerne möchten wir Erzieherinnen und Erzieher sowie Sozialarbeiterinnen und So-
zialarbeiter die verschiedenen Arbeitsfelder der Hilfen zur Erziehung vorstellen und darüber aufklären, 
wie der Quereinstieg in den HzE-Bereich gelingt.

: E, Soz
: HzE, JSoz, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz

 : Berlin

4.092

Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut 
Berlin-Brandenburg (SFBB)
Das SFBB – Fort- und Weiterbildung für die Kinder- und Jugendhilfe in Berlin und Brandenburg
Sie sind Fachkraft in der Kinder- und Jugendhilfe und interessieren sich für berufliche Fort- und Weiter-
bildung. HERZLICH WILLKOMMEN im SFBB! Das SFBB ist als landeseigenes Fortbildungsinstitut für alle 
Fach- und Führungskräfte der Kinder- und Jugendhilfe in der Region zuständig. Wir unterstützen Sie am 
Stand gerne bei Fragen zu unserem Fortbildungsangebot oder Ihrer individuellen Kompetenzentwicklung 
in allen Phasen der beruflichen Entwicklung. Wir freuen uns auf Sie! Weitere Informationen und das Fort-
bildungsprogramm 2024 unter: www.sfbb.berlin-brandenburg.de

: E, Soz, BetS, HP, KiP, Psy, PU, Verw, Son
: FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz

 : Berlin

6.100

Königstraße 36 B, 14109 Berlin 
Olivia Jonas, Anke Blaschka, 
Ingrid Fliegel 
0151 55171791 
olivia.jonas@sfbb.berlin-
brandenburg.de 
sfbb.berlin-brandenburg.de

Stand

Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung (SAGE)

Alice Salomon Hochschule Berlin - Hochschule für 
Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung
Die Alice Salomon Hochschule Berlin ist Deutschlands größte staatliche SAGE-Hochschule. Kleine 
Seminargruppen, praxisnahe Studiengänge, familienfreundliche Strukturen, ein internationales Profil – 
das zeichnet uns aus. Und wir setzen uns nicht nur auf dem Papier, sondern auch in Forschung, Lehre und 
Alltag für eine chancengerechte, diskriminierungsfreie und vielfältige Gesellschaft ein. Unser moderner 
Campus direkt an der U-Bahn bietet Studierenden ein gutes Lernumfeld und einen schnellen Weg in die 
Innenstadt.  

Bewerben Sie sich jetzt für ein kostenfreies Studium in den Bereichen Soziale Arbeit, Gesundheit, Erzie-
hung und Bildung – auch Berufstätige und Quereinsteiger_innen sind willkommen!

: E, Soz, ET, HP, KiP, Log, Son
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B

3.078-01

Alice-Salomon-Platz 5, 12627 Berlin 
Anna Kuhlage
030 99245 125 
studienberatung@ash-berlin.eu
www.ash-berlin.eu

Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung (SAGE)

Evangelische Hochschule Berlin
Die Evangelische Hochschule Berlin (EHB) ist Bildungs- und Forschungsstätte für die SAGE-Berufsfelder 
Soziale Arbeit, Gesundheit (Pflege und Hebammen) und Erziehung/Bildung (Kindheitspädagogik-/Ev. 
Religionspädagogik) mit aktuell 1724 Studierenden in 10 Studiengängen. Praxisorientierte Lehr- und 
Forschungsprojekte sind ein besonderes Qualitätsmerkmal; Forschungsschwerpunkte sind „Diversität“ 
und „Gesellschaftlicher Zusammenhalt“ im SAGE-Spektrum. Die EHB arbeitet mit 56 Hochschulen/Unis 
im In- und Ausland zusammen. Sie ist eine der ältesten Lehrstätten für soziale Berufe in Deutschland (Ur-
sprung 1904) und offen für alle am Studium Interessierte, unabhängig von der Religionszugehörigkeit.

: Soz, KiP
: Sons
: QSoz, A | S, S+B

3.078-02

Teltower Damm 118–122, 14167 Berlin 
Sibylle Baluschek 
030 845820 
info@eh-berlin.de
www.eh-berlin.de

Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, Erziehung und Bildung (SAGE)

Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin
Engagiert Studieren, Praxisnah und Forschungsstark 
 
Die Katholische Hochschule bietet Bachelor- und Masterstudiengänge im sozialen Bereich (Vollzeit, 
berufsbegleitend und dual). Mit rund 1400 Studierenden gewährleistet die KHSB einen gut überschau-
baren Studienbetrieb und überzeugt als eine Hochschule der kurzen Wege, der persönlichen, fast 
schon familiären Beziehungen und der flachen Hierarchien. Das bedeutet: Lernen in kleinen Gruppen, 
Net- und Teamworking von Anfang an, eine intensive fachliche Betreuung durch Lehrende, die ihre 
Studierenden kennen und individuell fördern.

: Soz, HP, KiP, Son
: FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz, QBetS, A | S, S+B

3.078-03

Köpenicker Allee 39–57, 10318 Berlin 
Yvonne Merkel 
030 501010 330 
studierendenservice@khsb-berlin.de
www.khsb-berlin.de

Stand
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TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Berliner Universitäten | Q-Master

Freie Universität Berlin (FU Berlin)
Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien
Ins Lehramt an der Freien Universitat Berlin.
Sie interessieren sich fur die Tatigkeit als Lehrerin oder Lehrer an einer Grundschule, ISS oder einem 
Gymnasium? Optimal vorbereitet - Bei uns erhalten Sie wichtige Theorien fur die Praxis und schrittweise 
aufgebaute Praxiserfahrungen. Diese Grundlage erlaubt es Ihnen, flexibel auf Veranderungen rund um 
Ihren Beruf zu reagieren. Praxisnah – Bei uns sammeln Sie erste Erfahrungen im Schulalltag, bei denen 
wir Sie begleiten. Gut aufgehoben - Durch unsere umfassenden Beratungsangebote bleibt keine Ihrer 
Fragen offen. 

: L
: S, ISS, GemS, GY
: QL, A | S

 : Berlin

3.079-01

Habelschwerdter Allee 45, 14195 Berlin 
Dahlem School of Education (DSE) 
030 83863246 
studienbuero@dse.fu-berlin.de
www.fu-berlin.de/sites/dse/studium/
quereinstieg

Berliner Universitäten | Q-Master

Humboldt-Universität zu Berlin
Q-Master Lehramt an Grundschulen
Die Humboldt-Universität zu Berlin bietet einen Quereinstiegsmaster Lehramt an Grundschulen an: 
Zielgruppe sind Personen mit einem ersten berufsqualifizierenden Hochschulabschluss, die sich für eine 
Lehrtätigkeit an Grundschulen weiterqualifizieren möchten. Der Einstieg ist jeweils zum Wintersemester 
möglich, als Zugangsvoraussetzungen müssen Studienleistungen in drei Fächern (Deutsch, Mathematik 
und entweder Sachunterricht oder eines der Bezugsfächer) sowie Praxiserfahrung in der Schule nachge-
wiesen werden. Bei Bedarf kann vor dem Master (4 Semester) noch ein vorbereitendes Zertifikatsstudium 
(2 Semester) absolviert werden, um fehlende Studienleistungen nachzuholen.

: L
: S, GS
: QL

3.079-02

Unter den Linden 6, 10099 Berlin 
Dr. Ingo Fehrmann
q-master.gsl@hu-berlin.de
hu.berlin/gsl_qmaster

Berliner Universitäten | Q-Master

Technische Universität Berlin (TU Berlin)
Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen
TU Berlin: Lehramtsstudiengänge Berufliche Bildung und Arbeitslehre (WAT)

An der TU Berlin können Sie den allgemeinbildenden Studiengang Arbeitslehre (für das Unterrichtsfach 
Wirtschaft-Arbeit-Technik) oder berufliche Studiengänge (für das Unterrichten an einer Berufsschule) in 
insgesamt acht verschiedenen Fachrichtungen studieren. Ein besonderes Angebot der TU Berlin sind 
die sogenannten Q-Masterstudiengänge. Sie kommen für Sie in Fragen, wenn Sie bereits ein techni-
sches Studium absolviert haben und als Lehrkraft in diesem Fach tätig werden wollen. Sie bieten Ihnen 
den direkten Einstieg in den Lehramtsmaster. Kommen Sie bei Interesse an unserem Stand vorbei, wir 
informieren Sie gern!

: L
: S, ISS, OSZ
: QL, A | S

 : Berlin

3.079-03

Marchstraße 23, 10587 Berlin 
Dr. Anne Stellmacher 
030 31470978 
anne.stellmacher@tu-berlin.de
www.tu.berlin/setub

PARTNERINNEN UND PARTNER
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Berliner Universitäten | Q-Master

Universität der Künste Berlin (UdK)
Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik
Die Universität der Künste Berlin zählt zu den vielseitigsten künstlerischen Hochschulen der Welt. Im 
interdisziplinären Ansatz der Universität ist die Lehrkräftebildung von großer Bedeutung. Die Stu-
dierenden erhalten eine profunde künstlerische, didaktische und wissenschaftliche Ausbildung. Die 
Nutzung der gut ausgestatteten Werkstätten in der Bildende Kunst ist ebenso selbstverständlich wie der 
Instrumenten-Einzelunterricht in der Musik. Neben den grundständigen Studiengängen für das Lehramt 
Kunst, Musik und Theater bietet die UdK die Möglichkeit in einem Quereinstiegs-Master die Fächer 
Bildende Kunst und Musik für das Lehramt Integrierte Sekundarschulen und Gymnasien zu studieren.

: L
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö
: QL, A | S

 : Berlin

3.079-04

Einsteinufer 43, 10587 Berlin 
Sabine Carossa 
030 31852207 
sabine.carossa@intra.udk-berlin.de
www.udk-berlin.de/bewerbung/bewer-
bungsguide

Bundesagentur für Arbeit
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner für die Arbeits- und Ausbildungsvermittlung. Jeden Tag be-
raten wir Menschen zu Themen rund um den Beruf.  Täglich unterstützen wir Bürgerinnen und Bürger mit 
finanziellen Leistungen wie Arbeitslosengeld und Kindergeld. Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt. 
 
Weiterführende Informationen zu unserem vielfältigen Dienstleistungsangebot für Arbeitnehmer 
(m/w/d) und Unternehmen finden Sie auf unserem Internetauftritt unter www.arbeitsagentur.de

: L, E, Son
: Sons
: QE, A | S

 : Berlin

4.090

Sonnenallee 282, 12057 Berlin 
Frau Peric
0800 4555500 
Berlin-Sued.Presse2@arbeitsagentur.de
www.arbeitsagentur.de

wortlaut Bildungswerkstatt
Wortlaut setzt das Berufsorientierungsprojekt Zukunft Kita 2.0 um, gefördert durch die Senatsver-
waltung für Bildung, Jugend und Familie. Dabei begleitet wortlaut Personen beim Neu-, Quer- oder 
Wiedereinstieg in den Beruf in einer Kita. Ziel des Projekts ist es, Interessierte über das Berufsfeld 
aufzuklären und so die Fachkräftegewinnung zu unterstützen. Ein weiteres Angebot von wortlaut ist das 
Bildungsprogramm Studierende machen Schule. Hier bekommen Lehramtsstudierende die Möglichkeit 
Praxiserfahrung zu sammeln, indem sie fächerübergreifende, unterrichtsergänzende Workshops zur 
Prüfungsvorbereitung und Vermittlung von Schlüsselkompetenzen sowie weitere Formate an Berliner 
Schulen umsetzen.

: L, E, Son
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, EFöB, FaZ, HzE, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

4.091

Sachsendamm 93, 10829 Berlin 
Eva Messmer 
030 789546012 
info@wortlaut.de
www.wortlaut.de

Stand
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Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft 
(GEW BERLIN)
Die GEW ist die Bildungsgewerkschaft im Deutschen Gewerkschaftsbund (DGB). Mit über 30.000 Men-
schen aus staatlichen und privaten Bildungseinrichtungen ist die GEW BERLIN mit Abstand die größte 
Interessenorganisation im Berliner Bildungswesen. Die GEW kämpft für bessere Arbeitsbedingungen und 
vertritt die Interessen der Beschäftigten in allen Bildungsbereichen: Studierende, Lehrkräfte, Erzieher*in-
nen, Sozialpädagog*innen, Hochschullehrer*innen, Wissenschaftler*innen und viele andere.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP
: S, P, JSoz, KE, Kita, TKJH
: QL, QE, QSoz, QBetS, Ein, A | S, S+B

 : Berlin

4.093

Ahornstraße 5, 10787 Berlin 
Laura Pinnig, Matthias Jähne
030 2199930 
info@gew-berlin.de
www.gew-berlin.de

Verband Bildung und Erziehung (VBE)
Landesverband Berlin
Der Verband Bildung und Erziehung (VBE) Landesverband Berlin e. V. ist eine Gewerkschaft und vertritt 
Lehrerinnen und Lehrer, Erzieherinnen und Erzieher sowie pädagogische Mitarbeiter aller Schul- und 
Erziehungseinrichtungen im Lande Berlin. Er bekennt sich zur freiheitlichen demokratischen Grundord-
nung und ist parteipolitisch und konfessionell nicht gebunden. Der VBE Berlin ist Mitglied des Verbandes 
Bildung und Erziehung auf Bundesebene und im dbb beamtenbund und tarifunion berlin.

: L, E, PU, Verw, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ
: QL, QE, Ein, A | S, S+B

 : Berlin

4.094

Ebersstraße 10, 10827 Berlin 
Heidrun Quandt 
030 7879540 
post@vbe-berlin.de
www.vbe-berlin.de

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
Berlin-Brandenburg
ver.di ist die Gewerkschaft für alle Beschäftigten in der Sozialen Arbeit. Wir sind Beschäftigte, Auszubil-
dende und Studierende vieler Berufsgruppen. Soziale Arbeit ist ein tolles Berufsfeld. Doch um sie gut zu 
machen, brauchen wir Beschäftigte auch gute Arbeitsbedingungen. Wir stehen für die Aufwertung unserer 
Berufe. Wir setzen uns für faire Ausbildungsbedingungen, gute Gehälter, Arbeits- und Gesundheitsschutz 
und starke Tarifverträge ein. In Konflikten stehen wir an der Seite unserer Mitglieder. Wir mischen uns ein 
–an unseren Arbeitsplätzen, in den Ausbildungsstätten sowie in der Politik. Je mehr wir sind, desto stärker 
sind wir in Tarifverhandlungen und in Kampagnen für gute Gesetze.

: E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, PU, Verw
: GS, GemS, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

4.095

Am Bahnhof Westend 3, 14059 Berlin 
Jana Seppelt, Tina Böhmer 
0151 15948842 (JS), 0151 57277730 (TB) 
jana.seppelt@verdi.de, tina.boehmer@
verdi.de
bb.verdi.de/bb | erziehung-bildung-sozi-
alearbeit-bb.verdi.de

PARTNERINNEN UND PARTNER
Stand

Debeka Versicherung
Wir geben Menschen Sicherheit, indem wir ihnen Lösungen bei wichtigen Vorsorgeentscheidungen 
bereitstellen. Von einer 1905 gegründeten Selbsthilfeeinrichtung für Beamte haben wir uns zu einem der 
führenden Anbieter im deutschen Versicherungs- und Finanzdienstleistungsmarkt entwickelt. Wir konzen-
trieren uns auf die Absicherung privater Haushalte sowie kleiner und mittelständischer Unternehmen in 
Deutschland. Mit mehr als 2,5 Millionen privat vollversicherten Personen ist die Debeka Krankenversiche-
rung der größte private Krankenversicherer und der größte Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit in 
Deutschland.

: L, E, Soz, BetS, Psy, PU, Verw, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, OSZ
: QL, Ein, A | S

 : Berlin

4.096

Werdauer Weg 3a, 10829 Berlin 
Jana Nickel- de Kiff 
0159 06426065 
jana.nickel-de_kiff@debeka.de 
www.debeka.de

NOCH MEHR ZUKUNFT
Berlin will sie alle: Sozialarbeitende ebenso  
wie Lehrkräfte, Erzieherinnen und Erzieher.

Machen Sie sich schlau  
und Berlin groß!
www.machberlingross.de

Stand

PARTNERINNEN UND PARTNER
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Jugendämter Berlin
Sie wollen sich für Kinder, Jugendliche und Familien engagieren? 
Sie suchen Abwechslung und Vielfalt? 

Die Jugendämter Berlin bieten ganz unterschiedliche Arbeits- und Aufgabenbereiche – von der Schaf-
fung kieznaher Freizeitangebote für junge Menschen über Beratung und Unterstützung in allen Lebens-
lagen für Familien bis zur Hilfe in Krisen- und Notsituationen. Dabei stehen wir Familien und jungen Men-
schen zur Seite, geben Orientierung und stellen die Weichen für ein gesundes und sicheres Aufwachsen.

Besuchen Sie den Gemeinschaftsstand der Jugendämter Berlin – in einem persönlichen Gespräch infor-
mieren wir über Ihre potentiellen Arbeitsbereiche, freie Stellen und Bewerbungsmöglichkeiten.

4.097

Jugendämter Berlin

Jugendamt Mitte
Das Jugendamt Mitte von Berlin lädt Sie zu einem vertieften Blick in den Alltag unserer Arbeit ein. Die 
vier Regionaldienste in den Regionen des Bezirks, mit den Bereichen Regional Sozialpädagogischer 
Dienst und Jugendarbeit gewährleisten kurze Wege für Bürger*innen und gute Kiezkenntnisse aller 
Mitarbeitenden im Sinne einer gelebten Sozialraumorientierung. Über 400 Mitarbeitende sorgen unter 
anderem für Kitagutscheine, die Berechnung des Elterngeldes und die Gewährleistung des Unterhalts-
vorschusses. Lassen Sie sich beraten und vielleicht bereichern Sie schon bald unsere Teams.

: E, KiP, Psy, Son
: JA, OKJ
: QSoz, Ein, S+B

 : 01

4.097-01

Karl-Marx-Allee 31, 10178 Berlin 
Felix Walz 
030 9018 23282 
f.walz@ba-mitte.berlin.de 
www.berlin.de/ba-mitte/politik-und-ver-
waltung/aemter/jugendamt

Jugendämter Berlin

Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg
Zahlreiche Familien bestimmen das bunte Bild des flächenmäßig kleinsten Berliner Bezirks. Wir sind 
Mitglied im Netzwerk „Charta der Vielfalt“ und stehen für einen wertschätzenden und respektvollen Um-
gang miteinander! Es gibt vielfältige Fortbildungs- und Qualifizierungsmöglichkeiten sowie zahlreiche 
Maßnahmen im Rahmen des Gesundheitsmanagements. Das Arbeiten in multiprofessionellen Vernet-
zungsstrukturen z.B. in Bildungsnetzwerken fördert kreative Ideen für neue bedarfsgerechte Projekte. Mit 
flexiblen Arbeitszeitmodellen und einem vielfältigen Betreuungsangebot unterstützen wir Sie im Rahmen 
unserer Möglichkeiten bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

: L, Soz
: FaZ, HzE, JA, JSoz, OKJ
: QE, QSoz, S+B

 : 02

4.097-02

Frankfurter Allee 35/37, 10247 Berlin 
M.Glaser 
0173 6222 379 
M.Glaser@ba-fk.berlin.de 
www.berlin.de/jugendamt-fk

JUGENDÄMTER BERLIN
Stand

JUGENDÄMTER BERLIN

Jugendämter Berlin

Jugendamt Pankow
Ein Ort der Vielfalt, für den wir da sind!
Wir unterstützen und begleiten, im einwohnerreichsten Bezirk von Berlin, im NO der Stadt, Kinder beim 
Aufwachsen, geben Jugendlichen Orientierung, beraten Mütter und Väter in allen Lebenslagen und 
gewährleisten den Kinderschutz. Wir navigieren gemeinsam mit Familien durch die Vielfalt von Heraus-
forderungen und Chancen, stellen Weichen für neue Orte des Aufwachsens oder der Bildung und bauen 
Brücken zwischen den Welten. Für einen optimalen Start bieten wir Ihnen eine herzliche Willkommens-Kul-
tur und eine qualifizierte Einarbeitung. Zudem erhalten Sie bei uns gute Fortbildungs- und Aufstiegschan-
cen. Lernen Sie uns kennen. 

Werden Sie ein Teil davon.

: E, Soz, Psy
: JA, JSoz, OKJ
: QE, QSoz, A | S, S+B

 : 03

4.097-03

Berliner Allee 252–260, 13088 Berlin 
Sabina Richter 
030 90295 7277 
Sabina.Richter@ba-pankow.berlin.de 
www.berlin.de/jugendamt-pankow

Jugendämter Berlin

Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf 
Charlottenburg-Wilmersdorf gilt als ein pulsierender Mittelpunkt der deutschen Hauptstadt. 2009 wurde 
der Bezirk als „Ort der Vielfalt“ ausgezeichnet, trägt seit 2011 den Titel „Fair-Trade-Town“ und gilt als 
bedeutender Kultur-, Wissenschafts- und Forschungsstandort. Kreativität und Vielfalt machen Charlotten-
burg-Wilmersdorf aus. Bei uns leben Menschen aus über 170 Nationen - also aus fast allen Ländern der 
Welt. Wir stehen gegen Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus und setzen uns für 
Vielfalt und Toleranz ein. Sie möchten in einem Arbeitsumfeld tätig werden, das Ihre Erfahrung schätzt 
und Weiterbildung ermöglicht? Wir unterstützen Sie.

: Soz
: JA
: Ein, A | S

 : 04

4.097-04

Goslarer Ufer 39, 10589 Berlin  
Frau Grunack 
030 90291 8187 
natascha.grunack@charlottenburg-
wilmersdorf.de 
www.berlin.de/ba-charlottenburg-
wilmersdorf/verwaltung/aemter/jugend/

Jugendämter Berlin

Jugendamt Spandau
Spandau ist die Heimat von rund 246.000 Menschen. Wir im Bezirksamt Spandau gestalten unseren 
Bezirk für mehr Lebensqualität mit Ideen und Visionen für die Zukunft, mit Engagement und Leidenschaft. 
Spandau ist ein Außenbezirk mit vielen Freizeitmöglichkeiten, vielfältig und einzigartig. Im RSD Spandau 
gibt es vier Standorte:  RSD 1: Haselhorst, RSD 2:  Klosterstraße, RSD 3 : Falkenhagener Feld, RSD 4: 
Klosterstraße/ Krisendienst. Wir bieten: Strukturierte Einarbeitung durch Mentor:innen, Betreuung durch 
die Einarbeitungs-und Ausbildungs-koordination, regelmäßige Fortbildungen, interne Qualifizierungsrei-
he (IQ-Spandau), Supervisionsgruppe für neue Fachkräfte, Austauschtreffen.

: Soz
: JA
: S+B

 : 05

4.097-05

Klosterstraße 36, 13581 Berlin 
Frau Preuße 
030 902792677 
p.preusse@ba-spandau.berlin.de 
www.berlin.de/ba-spandau/politik-und-
verwaltung/aemter/jugendamt

Stand
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Jugendämter Berlin

Jugendamt Steglitz-Zehlendorf 
Steglitz-Zehlendorf ist mit seinen Villen am Wannsee und stadtrandtypischen Großsiedlungen geprägt 
von sehr unterschiedlichen sozialräumlichen Strukturen. Diese unterschiedlichen Zielgruppen bedeuten 
eine besondere Herausforderung für die Mitarbeiter:innen unseres Jugendamtes. Wir legen Wert auf 
eine qualifizierte Einarbeitung sowie eine Willkommenskultur, die Ihnen einen gelungenen Start bei uns 
ermöglichen. Zusätzlich bieten wir flexible Arbeitszeiten, umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten und 
Angebote des Gesundheitsmanagements. Ihre Einsatzgebiete sind der Regionale Soziale Dienst, die 
Jugendgerichtshilfe, Jugendfreizeiteinrichtungen oder die Kindertagespflege.

: L, E, Soz, Psy, Son
: JA
: Ein, A | S, S+B

 : 06

4.097-06

Kirchstraße 1/3, 14163 Berlin 
Katrin Matschull 
030 90299 4311 
jugendamt-karriere@ba-sz.berlin.de 
www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/
politik-und-verwaltung/aemter/jugend-
amt

Jugendämter Berlin

Jugendamt Tempelhof-Schöneberg
Vom Wittenberg Platz über das Tempelhofer Feld bis hin zum Dorfteich in Lichtenrade bieten wir für 
ca. 330.000 Menschen ortsnah alle Angebote und Unterstützungen eines modernen Jugendamtes. 
Daher suchen wir Sozialpädagog_innen, Erzieher_innen und geeignete Quereinsteiger_innen, die die 
verschiedenen Fachbereiche des Jugendamtes unterstützen. Die Aufgaben und Betätigungsfelder in 
einem Jugendamt sind vielfältig, interessant und gesellschaftlich wichtig. Wir legen großen Wert auf 
eine qualifizierte Einarbeitung, ein familienfreundliches Betriebsklima, einen wertschätzenden Umgang 
miteinander und persönliche Entwicklungsmöglichkeiten für unsere Beschäftigte.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

: E, Soz, KiP, Psy, Son
: JA
: QSoz, Ein, A | S

 : 07

4.097-07

John-F.-Kennedy-Platz, 10820 Berlin 
Astrid Langbein 
030 90277 3418 
a.langbein@ba-ts.berlin.de 
www.berlin.de/ba-tempelhof-schoene-
berg/politik-und-verwaltung/aemter/
jugendamt

Jugendämter Berlin

Jugendamt Neukölln
Neukölln ist einer der spannendsten und buntesten Bezirke Berlins. Für die attraktive Herausforderung 
der Arbeit des Regionalen Sozialpädagogischen Dienst (RSD) im Jugendamt Neukölln suchen wir en-
gagierte und leistungsfähige Sozialarbeiter*innen, die Freude an der sozialpädagogischen Beratung 
und Unterstützung von Familien und jungen Menschen haben. Dies umfasst z.B. Trennung- und Schei-
dungsberatung, Hilfen bei Erziehungsfragen sowie die Wahrnehmung des Kinderschutzes. Für unsere 
Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtungen suchen wir Erzieher*innen, die sich für die Freizeitgestaltung 
und -Begleitung von Kindern und Jugendlichen vielfältiger kultureller Hintergründe begeistern.

: E, Soz, Son
: FaZ, JA, JSoz, OKJ
: QSoz, Ein

 : 08

4.097-08

Karl-Marx-Straße 83, 12040 Berlin  
Daniel Erman 
030 90239 2382 
jugend@bezirksamt-neukoelln.de 
www.berlin.de/ba-neukoelln/politik-und-
verwaltung/aemter/jugendamt

JUGENDÄMTER BERLIN
Stand

Jugendämter Berlin

Jugendamt Treptow-Köpenick
Der Bezirk Treptow-Köpenick besticht durch seine hohe Lebensqualität und ist der grünste und wasser-
reichste Bezirk Berlins. Mit unserem Standort in Adlershof verfügen wir als Jugendamt über eine gute 
Infrastruktur in zentraler Lage und eine schnelle Verkehrsanbindung. Unsere vielseitigen Fachbereiche 
befinden sich in zwei benachbarten Dienstgebäuden und die Bezahlung richtet sich nach dem Tarif-
vertrag des Landes Berlin. Wir suchen interessierte Mitarbeiter*innen, welche eingebunden in einem 
Team selbständig.

Verantwortung übernehmen und für Kinder und ihre Familien etwas bewegen wollen.

: Soz, KiP, Psy
: JA
: QSoz, Ein, S+B

 : 09

4.097-09

Groß-Berliner-Damm 154, 
12489 Berlin 
Grit Heilmann 
030 90297 5200 
heilmann.jug@ba-tk.berlin.de 
www.berlin.de/ba-treptow-koepenick
/politik-und-verwaltung/aemter/jugend-
amt

Jugendämter Berlin

Jugendamt Marzahn-Hellersdorf
Marzahn-Hellersdorf, der grüne Bezirk im Nordosten Berlins, überrascht mit seiner Vielfalt. Das Bündnis 
für Kinder, das Netzwerk für Alleinerziehende, zehn Kinder-, Jugend- und Familienzentren helfen mit Rat 
und Tat. Die Aufgaben sind unterschiedlich, abwechslungsreich und interessant. Ob Elterngeld, Vater-
schaftsanerkennung, Unterhalt, Kita- und Hortgutschein, Fragen der Erziehung des Umgangs 
oder Kinderschutz - hier ist das Jugendamt der richtige Ansprechpartner.

: E, Soz, Psy, Son
: JA, OKJ
: QE, QSoz, Ein, A | S, S+B

 : 10

4.097-10

Riesaer Straße 94, 12591 Berlin 
Tille, Daniela 
030 90293 2489 
daniela.tille@ba-mh.berlin.de 
b-intern.de/ba/marzahn-hellersdorf

Jugendämter Berlin

Jugendamt Lichtenberg
Der Bezirk Lichtenberg ist eine zertifizierte Familiengerechte Kommune. Hier leben 61.394 Kinder und 
Jugendliche mit ihren Müttern, Vätern, Stiefeltern, Großeltern. Ihnen allen stehen vielfältige Angebote des 
Jugendamts zur Verfügung. Das sind Beratungs-und Leistungsangebote, 41 Kinder- und Jugendfreizeit-
einrichtungen, 48 Tagesmütter/-Väter, 167 Kitas und 23 Familientreffs- und centren. Das Jugendamt trägt 
bei zur Förderung von jungen Menschen, zu ihrer Bildung, zu ihrem Schutz sowie zur Unterstützung ihrer 
Familien. Deshalb ist es für das Jugendamt mit seinen 312 Mitarbeiter*innen eine wichtige Aufgabe und 
ein großer Anspruch, Lichtenberg als familiengerechte Kommune zu gestalten.

: E, Soz, Verw
: JA
: QSoz, Ein, A | S

 : 11

4.097-11

Große Leege Straße 103, 
13055 Berlin 
Astrid Kühne 
030 90296 6004 
Astrid.Kuehne@lichtenberg.berlin.de 
www.berlin.de/ba-lichtenberg/politik-
und-verwaltung/behoerdenwegweiser/
artikel.250455.php

Stand

JUGENDÄMTER BERLIN
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Jugendämter Berlin

Jugendamt Reinickendorf
Das Jugendamt Reinickendorf befindet sich in einem der grünsten und in der Sozialstruktur vielfältigsten 
Bezirke Berlins. Wir sind Anlaufstelle für Kinder, Jugendliche, Eltern, Familien und alle, die Interesse am 
Leben und Alltag von jungen Menschen haben. Unser Jugendamt bietet vielfältige Beschäftigungs-
möglichkeiten in den vier Bezirksregionen Reinickendorf Nord, West, Ost und dem Märkischen Viertel. 
Wir unterhalten eine Vielzahl an kommunalen Jugendfreizeiteinrichtungen, haben ein junges RSD-Team 
und ein sehr erfahrenes Kinderschutzteam. Wir pflegen eine gute Willkommens-Kultur für alle sowie eine 
qualifizierte Einarbeitung in unserem Haus. Wir fördern, beraten, unterstützen und schützen.

: E, Soz
: HzE, JA, JSoz, OKJ
: Ein

 : 12

4.097-12

Eichborndamm 215, 13437 Berlin 
Corinna Matthaes 
030 90294 6006 
corinna.matthaes@reinickendorf.
berlin.de 
www.berlin.de/ba-reinickendorf/politik-
und-verwaltung/aemter/Jugendamt
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Alle Hände voll zu tun?

Der neue Podcast zu Bildung,  
Jugend und Familie.
Demnächst überall, wo’s Podcasts gibt.
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Die Kita-Eigenbetriebe Berlin
Wer sich für uns entscheidet, kann etwas bewegen!
 
Kita-Eigenbetriebe Berlin - Mit rund 29.000 Kindern in 245 Kitas in fast allen Berliner Bezirken sind wir 
gemeinsam nicht nur der größte Kitaträger und Arbeitgeber für pädagogische Fachkräfte in Berlin, 
sondern auch der zentrale Partner für das Land und die Bezirke bei der Gestaltung der frühkindlichen 
Bildung. Wir bieten vielfältige Karriere-Perspektiven von der berufsbegleitenden Ausbildung bis zur 
Führungsverantwortung. Je nach Interessen und Kompetenzen können Sie sich zum*zur Facherzieher*in 
für Integration oder zur Fachkraft für Sprachförderung weiterbilden oder unterstützen unsere Auszubil-
denden als geschulte Mentor*in. Auch Führungskräften und solchen, die es werden wollen, stehen bei 
uns viele Wege offen. Besuchen Sie den Gemeinschaftsstand der Kita-Eigenbetriebe und überzeugen 
Sie sich von unseren Angeboten.

5.099

Kindertagesstätten Nordwest
Kindertagesstätten Berlin Süd-West 
Kindertagesstätten SüdOst
Kindergärten Nordost
Kindergärten City

Kita-Eigenbetriebe

Kindertagesstätten Berlin Süd-West
Eigenbetrieb von Berlin
Die Kindertagesstätten Berlin Süd-West, Eigenbetrieb von Berlin, möchten Sie gerne herzlich willkom-
men heißen. 4.800 Kinder leben, toben, lernen und spielen Tag für Tag in unseren Einrichtungen in den 
Bezirken Tempelhof-Schöneberg und Steglitz-Zehlendorf. Mit den unterschiedlichen Begabungen, Her-
künften, Religionen, Orientierungen und Identitäten sind wir in unseren 37 Kitas so bunt, wie das Leben 
und das ist auch gut so - denn wir lieben Vielfalt! Kinderrechte und Kinderschutz bilden das Herzstück 
unserer pädagogischen Arbeit. Daraus ergibt sich, dass wir jedem Kind, aber auch jeder Kollegin & je-
dem Kollegen, wie auch den Eltern und Sorgeberechtigten mit Respekt und Wertschätzung begegnen.

: E
: Kita
: A+B, S+B

 : 06, 07

5.099-01

Mittelstraße 7, 12167 Berlin 
Sonya Mayoufi
030 901729800 
sonya.mayoufi@kitasw.berlin.de 
www.kitas-sued-west.de

Kita-Eigenbetriebe

Kindertagesstätten SüdOst 
Eigenbetrieb von Berlin
Der Eigenbetrieb SüdOst ist ein öffentlicher Träger mit 44 Kitas in den Bezirken Treptow-Köpenick 
und Neukölln. Unsere Erzieher*innen betreuen täglich bis zu 4.800 Kinder. Neben der Umsetzung des 
Berliner Bildungsprogramms stehen für uns Chancengleichheit und alltagsintegrierte Sprachbildung 
im Mittelpunkt. Der Alltag wird von unseren Pädagog*innen bewusst gestaltet. Im freien Spiel und in 
gemeinsamen entwickelten Projekten setzen sich die Kinder mit ihrer Umgebung auseinander. Sie 
gehen spielerisch auf Entdeckungsreise und werden von unseren Pädagog*innen ermutigt, begleitet 
und unterstützt.

: E
: Kita
: QE, A+B

 : 08, 09

5.099-02

Groß-Berliner Damm 151, 12489 Berlin 
Susan Haut 
030 239821054 
s.haut@kita-suedost.de 
www.kindertagesstaetten-suedost.de

KITA-EIGENBETRIEBE
Stand
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KITA-EIGENBETRIEBE

Kita-Eigenbetriebe

Kita-Eigenbetriebe von Berlin bilden aus
Die Kita-Eigenbetriebe von Berlin bieten halbjährlich ca. 100 Plätze für die 3-jährige vergütete duale 
Berufsausbildung zum*zur staatlich anerkannten Erzieher*in in einer der 284 Kitas. Die berufsbeglei-
tende fachtheoretische Ausbildung an der Pro Inklusio – Fachschule für Sozialpädagogik erfolgt pra-
xisnah an 2 Tagen pro Woche. Die Ausbildung bei uns ist anspruchsvoll und vielseitig, verlangt hohes 
Verantwortungsbewusstsein, Freude an Abwechslung, dem Umgang mit Menschen, Neugier auf eine 
kindzentrierte, bedürfnisorientierte Pädagogik und die Auseinandersetzung mit der eigenen Biografie.  
Alle Informationen und das Formular zur Online-Bewerbung finden Sie auf www.kita-eigenbetriebe.
berlin.

: E
: Kita, TKJH
: A | S, A+B

 : Berlin

5.099-03

Muskauer Straße 53, 10997Berlin 
Steffi Kemper 
030 577000963 
bewerbung@diebildungspartner.de 
www.kita-eigenbetriebe.berlin

Kita-Eigenbetriebe

Kindergärten NordOst
Eigenbetrieb von Berlin
Kleine Berliner ganz groß in 80 Kitas in Pankow, Lichtenberg und Marzahn-Hellersdorf! Wir betreuen 
und fördern über 10.000 Kinder in 80 Einrichtungen in den Bezirken Pankow, Lichtenberg und Mar-
zahn-Hellersdorf. Jede unserer Kita ist einzigartig und vielfältig zugleich. Unterschiedliche pädagogi-
sche Profile ermöglichen es, dass alle Kinder ihre vielfältigen Kompetenzen und Ressourcen einbringen 
können. Gemeinsam wollen wir wachsen und die Welt entdecken!

: E, Soz
: Kita
: QE, Ein, A+B

 : 03, 10, 11

5.099-04

Wartenberger Straße 24, 13053 Berlin 
Personalgewinnung 
030 901728700 
karriere@kigaeno.de 
www.kigaeno.de

Kita-Eigenbetriebe

Kindertagesstätten Nordwest
Eigenbetrieb von Berlin
Leuchtende Kinderaugen, wertschätzendes Miteinander, Raum für eigene Ideen. Wir bilden an 65 
Standorten in C/W, Reinickendorf und Spandau Erzieher*innen aus, bieten Praktikumsstellen an, 
beschäftigen Menschen im Quereinstieg und im Rahmen des FSJ. Für uns stehen die Beteiligung der 
7.200 Kinder, ihr selbst bestimmte Lernen sowie die Erweiterung ihrer Spiel- und Handlungsräume im 
Fokus. Das Konzept der Offenen Arbeit ist verbindlich für jede unserer Kitas. Ein weiterer Grundsatz ist, 
die Partizipation auf allen Ebenen des Miteinanders zu leben. Auch der Baustein Inklusion ist elemen-
tar und ein Prozess, der von allen gemeinsam gestaltet wird. Wir verfügen über ein eigenes Fortbil-
dungsprogramm.

: E
: Kita
: QE, Ein, A | S

 : 04, 05, 12

5.099-05

Am Borsigturm 6, 13507 Berlin
Claudia Weißhoff, 
Elena Rogge-Hildebrandt 
030 270005931 
bewerbung@kita-nordwest.de 
www.kita-nordwest.de
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Kita-Eigenbetriebe

Kindergärten City 
Eigenbetrieb von Berlin
Wir sind: 57 Kitas in Friedrichshain-Kreuzberg und Mitte, 7.000 wunderbare Kinder von null Jahren bis 
zum Schulanfang, 1.600 engagierte Mitarbeiter*innen. Unsere Kitas sind geprägt von ihren Kiezen 
und den Menschen in ihnen. Das macht sie so vielfältig wie Berlin selbst. Deshalb haben wir für jede*n 
Pädagog*in die Kita, die am besten zu den eigenen Stärken passt. Wir bieten unbefristete Arbeitsver-
träge mit den Vorteilen des öffentlichen Dienstes. Tarifliche Anerkennung von Berufserfahrung außer-
halb des ö.D. Praxisnahe berufsbegleitende Ausbildung oder duales Studium auf hohem Niveau und 
individuelle Fortbildungen.

: E, Soz, KiP
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B
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5.099-06

Stettiner Straße 21–23, 13357 Berlin 
Annalena Ayad, Sina Schlichting 
030 587580170 
karriere@kindergaertencity.de 
www.kindergaertencity.de

Dachverband 
Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) e.V.
Im Dachverband Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) sind über 900 Berliner Kitas und knapp 50 
Horte organisiert.In der Regel sind dies sehr kleine Einrichtungen, die von Eltern und Pädagog:innen 
selbst verwaltet werden. Auf unserem Gemeinschaftsstand werden einzelne Mitgliedseinrichtungen sich 
selbst und ihre zu besetzenden Stellen präsentieren. Darüber hinaus informieren wir über generelle 
Aspekte des „Arbeitsplatz Kinderladen“, der sich durch flache Hierarchien, hohe Selbstverantwortung und 
Gestaltungsmöglichkeiten auszeichnet.

: L, E
: P
 : Berlin

7.120

Crellestraße 19/20, 10827 Berlin 
Roland Kern 
030 700942510 
info@daks-berlin.de 
www.daks-berlin.de

Dachverband 
Berliner Kinder- und 
Schülerläden e.V.

Verband der Kleinen und 
Mittelgroßen Kitaträger e.V. (VKMK)
Unsere Kleinen & Mittelgroßen freien unabhängigen Kitaträger sind engagierte Pädagogen: innen. 
Sie setzen sich leidenschaftlich dafür ein, dass jedes Kind in ihren 230 Einrichtungen die bestmögliche 
Bildung und Betreuung erhält. Mit kreativen Ansätzen, die sich auf die individuellen Bedürfnisse der 
Kinder konzentrieren, schaffen sie Raum für Innovation. Wir möchten die öffentliche Wahrnehmung ihrer 
wertvollen Arbeit stärken und sicherstellen, dass politische Entscheidungsträger und die Gesellschaft 
die Bedeutung freier unabhängiger Kitaträger erkennen. Diese leisten einen wesentlichen Beitrag und 
prägen maßgeblich die Bildung und die Zukunft unserer Kinder.

: E, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, PU
: KE, Kita, TKJH
: QE, Ein, A+B, S+B

 : Berlin

8.140

Französische Straße 12, 10117 Berlin 
Lars Békési 
030 20188534 
info@vkmk.de 
www.vkmk.de
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ajb GmbH
Die ajb gmbh verteilt sich mit ihren Projekten auf sieben Bezirke. Wir arbeiten in allen Teilbereichen 
der psychosozialen Rehabilitation: Beratung, Wohnen, Förderung von Bildung, Beschäftigung und 
Arbeit. Unsere Projekte entstehen aus den Bedürfnissen unserer Klient*innen heraus, und spiegeln die 
Interessen unserer  Kolleg*innen wieder. Unsere Klient*innen und auch Kolleg*innen sind in vielerlei 
Hinsicht divers: Unterschiedliche Altersgruppen, Geschlechter, Herkunftsländer, Sprachen, Hautfarben, 
sexuelle Identitäten, sichtbare und unsichtbare Beeinträchtigungen. Unsere Haltung zu Diversität be-
inhaltet Wertschätzung, Solidarität, Respekt und Toleranz gegenüber allen Menschen und ihrem Sein.

: E, Soz, HP, Psy, Son
: JSoz, TKJH, Sons
: Ein, A+B, S+B

 : 01, 02, 04, 08, 09, 10, 11

6.101

Hobrechtstraße 55, 12047, Berlin 
Susanne Baltes 
0172 98 92 768 
s.baltes@ajb-berlin.de 
ajb-berlin.de

Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin e.V. 
Das Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin ist ein freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe. Die Idee, Kinder 
und Jugendliche, die nicht in ihren Herkunftsfamilien aufwachsen können, in familienähnlichen Gemein-
schaften zu betreuen und zu erziehen ist Schwerpunkt unserer Arbeit. Seit Herbst 2011 bieten wir auch 
Erziehungsstellen in Berlin an. Im Jahr 2005 und 2012 hat der Verein seine Leistungen auf familienunter-
stützende bzw. -fördernde Angebote ausgeweitet: In Berlin-Lichtenberg übernahmen wir die Trägerschaft 
zweier Kindertagesstätten mit angeschlossenen Familienzentren. Seit 2017 bereichert das Familienhaus 
unser Angebot.

: E
: FaZ, Kita, TKJH
: A | S, A+B

 : 05, 11, 12

6.102

Weiter Blick 46, 14089 Berlin 
Catharina Woitke 
030 365093087 
woitke@kinderdorf-berlin.de 
www.kinderdorf-berlin.de

ALEP e. V. 
ALEP e.V.  ist ein freier Träger, der seit über 35 Jahren in Berlin ein breites Angebotsspektrum für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachsene in der ambulanten, teilstationären und stationären Jugendhilfe 
vorhält. Auch im Bereich der Schulkooperationen (Schulsozialarbeit, Kleinklasse) bieten wir vielseitige 
Projekte an. Wir arbeiten erfolgreich und professionell und suchen hierfür kompetente personelle Unter-
stützung. Wir bieten vielfältige Jobs für engagierte Erzieher (w/m/d) und Sozialpädagogen (w/m/d). 
Freue Dich auf eine sinnvolle Tätigkeit, einen kollegialen Zusammenhalt in einem engagierten Team, ein 
attraktives Tarifgehalt und vieles mehr.

: E, Soz, Son
: HzE, JSoz, TKJH
: Ein, A | S, A+B, S+B
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6.103

Fischerhüttenstraße 44, 14163 Berlin 
Alexa Schiel, Marina Buske 
030 8024361 
berlin@alep-ev.de 
alep-ev.de

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
Stand

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE

AUFGEPASST e.V.
Der AUFGEPASST e.V. betreibt zwei bilinguale Kindertagesstätten (Kleinkindbetreuung und Kita). 
Die pädagogische Arbeit richtet sich nach einem halb offenen Konzept. Ein besonderer Schwerpunkt 
der Kindertagesstätten liegt in der Sprachförderung/Sprachvermittlung durch die Immersionsmethode. 
Wichtiges Ziel der pädagogischen Arbeit ist es, den Kindern Zeit und Raum zu schaffen, dass sie sich 
zu selbstbestimmten, selbstbewussten und zukunftssicheren Kindern entwickeln können.

#halboffeneskonzept #mehrsprachigkeit #dynamischeteams #gutebezahlung #guterpersonalschlüssel 
#fortbildungen #supervisionen #individuelleweiterbildung #persönlicheentwicklung #demokratischeteil-
habe #nachhaltigkeit

: E, Soz, ET, KiP, MT, Psy, Son
: Kita, Sons
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
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6.104

Paretzer Straße 2, 10713 Berlin 
Tobias Scheer  
030 81487133 
info@aufgepasst.de 
www.aufgepasst.de

Aufwind Kita-Verbund gGmbH
Aufwind Kita-Verbund und Aufwind - Verein für Aufsuchende Erziehungshilfen e. V. sind anerkannte Träger 
der freien Jugendhilfe. Seit 23 Jahren sind wir im Bezirk Reinickendorf tätig. Wir zeichnen uns durch die 
Vielfalt unserer Arbeitsschwerpunkte und Einsatzfelder und die fachliche Expertise erfahrener Fachkräfte 
aus und greifen zurück auf ein komplexes Netz von bereits bestehenden Kooperationen rund um die Be-
reiche Jugendhilfe, Schule, Integration und Partizipation. Unsere Arbeitsschwerpunkte sind u. a. Hilfen zur 
Erziehung, Schulsozialarbeit, Ganztagsbetreuung an Grundschulen sowie Oberschulen, Schulhilfe, Frühe 
Hilfen, Familienzentren und Beratung für neuzugezogene Unionsbürger:innen.

: E, Soz, BetS
: GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JSoz, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B
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6.105

Vierwaldstätter Weg 7, 13407 Berlin 
Franziska Genrich 
030 319891211 
info@aufwind-berlin.de 
www.aufwind-berlin.de

AWO Berlin
Als Wohlfahrtsverband ist die AWO in verschiedenen Bereichen der sozialen Arbeit wie z. B. der 
Kinder- und Jugendhilfe tätig. Die Werte Solidarität, Freiheit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Toleranz 
sind Grundlage unseres Handelns. Wir bieten eine offene, verlässliche, respektvolle und tolerante Or-
ganisationskultur. Bei der Arbeiterwohlfahrt in Berlin sind rund 5.900 hauptamtliche Mitarbeiter*innen 
beschäftigt. Unser Anspruch ist eine hohe Arbeitsplatzsicherheit mit abwechslungsreichen Aufgaben. 
Wir bieten aktiv Fort- und Weiterbildungen zur individuellen Entwicklung unserer Mitarbeiter*innen an. 
Flexible Arbeitszeitmodelle erlauben eine gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

: E, Soz, KiP
: EFöB, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

6.106

Blücherstraße 62, 10961 Berlin 
Julika Krimphove 
030 45508729 
info@team-awo.de 
www.team-awo.de

Stand
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TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Berliner Traumzauberland gGmbH
Die Berliner Traumzauberland gGmbH ist ein freier Träger der Jugendhilfe und betreibt derzeit 4 Kitas 
in Berlin. Zielstellung des Trägers ist es, Kindern ein ganzheitliches Bild ihrer Umwelt zu vermitteln und 
sie als selbstbewusste und handlungsstarke Persönlichkeiten zu begleiten. Wesentlicher Bestandteil 
der Konzeption des Trägers ist die Klangpädagogik nach Peter Hess, die in Berlin ein Alleinstellungs-
merkmal ist. Der Situationsansatz und unser Bildungsverständnis, uns als Bildungsbegleiter der Kinder 
zu verstehen, runden unser Konzept ab. Jeder einzelne, ob Pädagoge, Hauswirtschaftskraft oder Haus-
meister, ist ein wichtiger Bestandteil für den Erfolg unserer Arbeit.

: E, Soz, HP, KiP, Son
: JA, Kita, TKJH, Sons
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B, S+B

 : 09, 10

6.108

Seelenbinderstraße 43, 12555 Berlin 
Jeni Kolbe 
0176 23581044 
jeni.kolbe@kita-traumzauberland.de 
www.kita-traumzauberland.de/index.
php

bik e.V. Berliner Institut für Kleinkindpädagogik
Bik e.V. ist ein freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe im Bereich Kindertagesbetreuung und unterhält 
19 Kindertagesstätten und ein Familienzentrum in den Bundesländern Berlin, Brandenburg und Sachsen. 
Insgesamt verfügt der Träger über 2660 Plätze in der Regelbetreuung. Bik e.V. bekennt sich zu einem 
Kindbild, das von der Offenheit jeglicher Entwicklung ausgeht und jedem Kind ein hohes Maß an Selbst-
bestimmung und Eigenaktivität zugesteht. Entdecken lassen * ausprobieren dürfen * selber machen* ist 
Motto unseres entwicklungszentrierten, kindorientierten Ansatzes.

: E, Soz
: FaZ, Kita, TKJH
: QE

 : 01, 02, 03, 09, 11

6.109

Rungestraße 19, 10179 Berlin 
Beatrice Arzt, Saskia Machner-Anspach, 
Mandy Wiedermann, Tom Hoffmann 
030 2790227 
bewerbung@bik-ev.de 
www.bik-ev.de

Camino - Dein Weg GmbH
Camino · Dein Weg GmbH ist eine gemeinnützige Gesellschaft die es sich zur Aufgabe gemacht hat 
Kinder auf dem Weg zu selbstbestimmten und gesundheitsbewussten Persönlichkeiten zu begleiten. Wir 
geben Kindern Raum und Möglichkeit eine Kind orientierte und lernfördernde Kitazeit zu erleben. 
Unser Schwerpunkt ist eine gesundheitsorientierte Pädagogik nach dem Ansatz von Johann Sebastian 
Kneipp.

: E, Soz, HP, KiP
: Kita
: QE, Ein, A+B, S+B

 : 03, 10

6.110

Pfeilstraße 1, 13156 Berlin 
Alexander Hübner 
030 47035096 
info@camino-berlin.de 
www.camino-berlin.de
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Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Unter dem Dach des Caritasverbandes für das Erzbistum Berlin e.V. geben fünf Träger mit ihren 10 
Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen ca. 300 Kinder und Jugendliche ein zu Hause, welches sie aus 
unterschiedlichen Gründen nicht mehr in ihrer Familie finden. Die Arbeit mit den Kindern und insbeson-
dere Jugendlichen ist ein attraktives Arbeitsfeld für Erzieherinnen, Erzieher, Sozialpädagoginnen und 
Sozialpädagogen, in das wir gern vermitteln wollen.

: E, Soz
: HzE, Sons
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B

 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 08, 10, 12

6.111

Residenzstraße 90, 13409 Berlin 
Jens-Uwe Scharf 
030 666331054 
j.scharf@caritas-berlin.de 
www.caritas-berlin.de

casa bambini GmbH
Gemeinsam wachsen. Gemeinsam lernen. Gemeinsam Spaß haben!

Unsere 5 Kitas in Spandau (119 & 65 Plätze), Pankow (97 Pl.), Mitte (105 Pl. inkl. Nestgruppe) und ganz 
neu Gesundbrunnen (63 Pl.) erfüllen als Neubauten räumlich und baulich die aktuellsten Standards der 
Kindertagesbetreuung inkl. Personalräume. Wir arbeiten offen und inklusiv, nach dem Situationsansatz 
und den Inhalten des Berliner Bildungsprogramms. Diese beinhalten den Blick auf die Ressourcen der 
Kinder und der Fachkräfte. Zwei Kitas nehmen am Landesprogramm „Kitas bewegen – für die gute ge-
sunde Kita“ und eine am Bundesprogramm „Sprach-Kitas“ teil. Wir arbeiten eng mit unserem  
Jugendhilfeträger casablanca gGmbH zusammen.

: E
: Kita
: QE, A | S

 : 01, 03, 05

6.112

Pistoriusstraße 108a, 13086 Berlin 
Deike Marold 
030 2063150 
info@casabambini-berlin.de 
www.casabambini-berlin.de 

casablanca gGmbH
Zukunftsbau GmbH (Projektverbund Zukunft Bauen) 
Gemeinsam finden wir einen Weg! 

Der gemeinnützige Träger-Verbund „Zukunft Bauen“ vereint ein breites Spektrum an Unterstützungsan-
geboten, besonders für Menschen in belasteten Lebenslagen: Kinder- und Jugendhilfe (u.a. ambulante 
Familienhilfe, Kinderwohngruppen), Jugendförderung, Schulsozialarbeit, Jugendberufshilfe sowie 
Kindertagesstätten. Entsprechend finden Menschen mit verschiedenen Qualifikationen und vielfältigen 
Interessen bei uns eine passende Tätigkeit. Unser gemeinsames Ziel ist es, Kinder, Jugendliche und 
Familien in ihrer individuellen Entwicklung und Lebensgestaltung zu stärken. Dabei leben und unter-
stützen wir Vielfalt – in unserer Arbeit und in der Gesellschaft.

: E
: Kita
: QE, A | S

 : 01, 03, 05

6.113

Pistoriusstraße 108a, 13086 Berlin 
Deike Marold 
030 2063150 
info@g-casablanca.de 
www.casabambini-berlin.de

Gemeinsam finden wir einen Weg!
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TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

CJD Berlin-Brandenburg
Das CJD Berlin-Brandenburg ist ein gemeinnütziger, diakonischer Träger, der verschiedene soziale 
Einrichtungen, Dienste und Maßnahmen in Berlin und im Land Brandenburg anbietet. An 39 Standor-
ten fördern und begleiten wir Menschen mit und ohne besonderen Hilfebedarf. Für rund 700 Mitarbei-
tende ist das CJD Berlin-Brandenburg ein verlässlicher Arbeitgeber und darüber hinaus auch äußerst 
attraktiv dank des AVR.DD/CJD-Tarifvertrags.

: E, Soz, HP, PU
: S, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, Kita, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A | S, S+B

 : 01, 05, 06, 09, 11

6.114

Sickingenstraße 20–28, 10553 Berlin 
Andree Strötker 
0151 61925236 
andree.stroetker@cjd.de 
www.cjd.de/de

Diakonie 
Jugend- und Familienhilfe Simeon gGmbH
Die Diakonie Jugend- & Familienhilfe Simeon gGmbH mit ihren etwa 300 Mitarbeiter/innen unterhält 
verschiedene Angebote der ambulanten, teilstationären und stationären Jugendhilfe vorwiegend in 
den Berliner Bezirken Neukölln, Tempelhof-Schöneberg, Treptow-Köpenick, Pankow und Reinickendorf. 
Dazu gehören familienanaloge Angebote, Kinder- und Jugendwohngruppen, Krisengruppen, Tages-
gruppen, Jugendwohngemeinschaften, Betreutes Einzelwohnen, Mutter/Vater-Kind-Gruppen und das 
Einzelwohnen, Mutter/Vater-Kind. Unter den ambulanten Bereich fallen Angebote im Spektrum der so-
zialpädagogischen Familienhilfe, Sozialarbeit an Schule, ein SPZ, eine EFB und ein Familienzentrum.

: E, Soz, KiP, Psy
: FaZ, HzE, JSoz, TKJH
: QE, Ein

 : 02, 03, 07, 08, 09, 11, 12

6.115

Heidelberger Straße 63, 12453 Berlin 
Maja Eichendorf 
030 677729112 
m.eichenddorf@diakoniewerk-
simeon.de 
www.diakoniewerk-simeon.de

Drachenreiter gGmbH ambulante Dienste
Die Drachenreiter gGmbH ist ein freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe in Berlin mit den Angeboten 
Kindertagesstätten, ambulante Einzelfallhilfe, Hilfen zur Erziehung und zusätzliche Betreuungsleistun-
gen. Unsere Angebote der Förderung und Entwicklungsbegleitung sind sowohl auf das ganz Eigene 
des Individuums als auch integrativ auf das Gemeinsame-Verbindende ausgerichtet. Unser Leitbild 
definiert unser Selbstverständnis, unser Wirken und Miteinander: Wir als Einzelne als auch als Gemein-
schaft sind wertvoll. Dies gilt sowohl in Bezug auf unsere Teams und Mitarbeiterschaft als auch für 
unsere Klient:innen.

: E, BetS, ET, HP, KiP, Psy
: HzE, TKJH
: QBetS, Ein, S+B

 : Berlin

6.116

Streustraße 68 , 13086 Berlin 
Frau Kähler 
030 83205804 
bereichsleitung@drachenreiter.berlin 
www.drachenreiter.berlin

TRÄGER DER KINDER- UND JUGENDHILFE
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dreieins Innovative Pädagogik gGmbH
Die dreieins Innovative Pädagogik gGmbH ist ein etablierter Bildungsträger, der seit über 15 Jahren 
Grundschulen und Kitas erfolgreich betreibt. Rund 230 Pädagog*innen bilden und betreuen rund 900 
Kinder in Berlin-Pankow, Berlin-Kaulsdorf und Aachen. Die drei Werte Kreativität, Internationalität  
und Nachhaltigkeit bilden die Basis des innovativen pädagogischen Konzeptes. Spezielle Kreativi-
tätsbereiche, wie z.B. „Entdecken-Erforschen-Erfinden“ oder „Tanz/Bewegung“ und die zusätzliche 
Vermittlung von Fremdsprachen bilden den Schwerpunkt der leistungsorientierten Bildungsarbeit in 
den Einrichtungen.

: L, E
: P, GS, Kita, TKJH
: QE, A | S, S+B

 : 03, 10

6.117

Storkower Straße 99, 10407 Berlin 
Christina Nawrocki 
030 42024699 
christina.nawrocki@dreieins.org 
www.dreieins.org

DRK Berlin Südwest gGmbH
Bereits seit 1973 bietet unsere Einrichtung „Elisabeth-Weiske-Heim“ in Berlin-Nikolassee 38 Kindern, 
Jugendlichen und junge Erwachsenen mit geistigen Behinderungen, Autismus, herausfordernden Ver-
haltensweisen und teilweise körperlichen Einschränkungen ein Zuhause. In Zusammenarbeit mit Eltern, 
Therapeuten und Schulen entwickeln wir individuelle Betreuungs- und Förderangebote zur Teilhabe an 
der Gesellschaft und größtmöglichen Selbstständigkeit.

Das Elisabeth-Weiske-Heim liegt verkehrsgünstig und ist gut über S-Bahn, Bus und Fähre erreichbar. In 
der näheren Umgebung gibt es weitläufige Waldgebiete, Seen und öffentliche Spielplätze.

: E, Soz, ET, HP, Psy
: TKJH
: S+B

 : 02, 06, 07

6.118

Düppelstraße 36, 12163 Berlin 
Selina Öç 
030 80482140 
oecs@drk-berlin.net 
www.drk-sz.de/stellenboerse.html

DRK Landesverband Berliner Rotes Kreuz e. V. 
Der DRK Landesverband , seine Kreisverbände und Tochtergesellschaften sind in vielfältigen Handlungs-
feldern der Kinder und Jugendhilfe tätig. Angebote der Hilfen zur Erziehung , Eingliederungshilfen, Schul-
sozialarbeit , Jugendberufshilfe, Jugendfreizeiteinrichtungen , ein Berufsbildungswerk mit Berufsschule, 
Kindertagesstätten und unterschiedliche Formen der Familienhilfe werden von kompetenten, interdiszi-
plinären Mitarbeiter: innen fachlich gesteuert und mit Leben gefüllt. Die DRK-Schule für soziale Berufe 
bildet u.a. Erzieher: innen und Sozialassistent: innen für diese und andere Einsatzfelder aus. Die Erzieher: 
innen Ausbildung ist in Voll-oder berufsbegleitend in Teilzeit möglich.

: L, E, Soz, KiP, Psy
: P, OSZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A+B, S+B

 : 05, 10

6.119

Bachestraße 11, 12161 Berlin 
Mathias Stolp 
030 36502 300 
stolp.m@bbw-rki-berlin.de 
www.DRK-Berlin.de

Stand
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Kita: Kita (Kindertagesstätte), OKJ: Offene Kinder- und Jugendarbeit, TKJH: Träger der Kinder- und Jugendhilfe, Sons: Sonstige Tätigkeiten, QL: Quereinstieg in den Lehrerberuf, QE: Quereinstieg in den Erzieherberuf, QSoz: Quer-
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TEILNEHMERVERZEICHNIS TEILNEHMERVERZEICHNIS

Jugendwohnen im Kiez
Wir sind Jugendwohnen im Kiez, kurz „Juwo“, ein anerkannter freier Trägerverbund aus Berlin mit über 50 
pädagogischen Projekten und Einsatzbereichen. Wir sind Profis, zugleich bunt und wenn nötig kritisch und 
couragiert, wenn es um die Entwicklung und die Rechte von Kindern, Jugendlichen und ihren Familien 
geht.

Unsere Einsatzbereiche für Erzieher*innen & Sozialarbeiter*innen (m/w/d) sind Kindertagesstätten, Ganz-
tag / Schule, Tagesgruppen, Familien- und Betreuungshilfen, Präventionsprojekte, Begleiteter Umgang, 
div. Wohngemeinschaftsformen sowie Betreutes Einzelwohnen.

www.komm-zu-juwo.de !

: E, Soz, HP, KiP, LT, Psy, Son
: S, GS, ISS, GemS, GY, EFöB, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, QSoz, Ein, A+B

 : 01, 02, 05, 07, 08, 12

7.121

Hobrechtstraße 55, 12047 Berlin 
Vanessa Randau 
030 74756401 
bewerbung@jugendwohnen-berlin.de 
www.jugendwohnen-berlin.de 

Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH
Die Jugend- und Sozialwerk gemeinnützige GmbH (JuS) ist Träger von über 24 Kindertagesstätten 
verteilt auf 11 Bezrike von Berlin. Bildung als ein Menschenrecht steht für die JuS im Mittelpunkt der 
pädagogischen Arbeit. Es darf nicht von glücklichen Zufällen abhängen, ob ein Kind die Chance auf 
Bildung erhält, denn dessen Würde verlangt die Teilhabe an Bildung von Anfang an. Dieser hohe An-
spruch fordert uns und unser Team jeden Tag aufs Neue heraus. Dafür benötigen wir qualifizierte und 
motivierte Fachkräfte, um dieses Vorhaben umzusetzen. Wir besitzen zudem eine eigene Fachschule, 
um das qualifizierte Personal auch selbst ausbilden zu können.

: E, Soz, Log, MT
: Kita
: QE, A | S, S+B

 : 01, 02, 03, 04, 05, 06, 07, 08, 10, 11, 12

7.122

Koloniestraße 24 a, 13359 Berlin 
Marvin Stein 
0176 64488265 
m.stein@jus-or.de 
www.jugendundsozialwerk.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
Regionalverband Berlin
Die Johanniter sind Träger von Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen. Bundesweit betreuen wir in über 
500 Kindertagesstätten mehr als 35.000 Kinder und sind damit der größte freigemeinnützige Träger 
von Kitas in Deutschland. In Berlin betreiben wir fünf Kitas unterschiedlicher Größe. Wir sind daran 
interessiert, neue Kitas zu gründen oder zu übernehmen und freuen uns über qualifizierte Mitstreiter:in-
nen. Unser betreutes Einzelwohnen sowie unsere stationären Jugendhilfe-WGs richten sich an Jugend-
liche mit und ohne Fluchterfahrung. Wir betreiben in Berlin ein Familienzentrum, engagieren uns als 
Familienlots:innen, sind Jugendverband sowie medienpädagogisch und im Schulsanitätsdienst aktiv.

: E, Soz, HP, KiP
: FaZ, HzE, Kita, TKJH, Sons
: QE, Ein, A+B

 : 01, 02, 03, 05, 07, 08, 09, 12

7.123

Berner Straße 2-3, 12205 Berlin 
Marcus Blanck, Maya Musewski 
030 8169011081 
kinder-jugendhilfe.berlin@johanniter.de 
www.johanniter.de/kinder-jugendhilfe-
berlin
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Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH
Kinder schützen – Familien stärken – Perspektiven eröffnen – Chancen bieten  
 
Die Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH bietet Kindern, Jugendlichen und ihren Familien Hilfe 
und Beratung in allen Lebenslagen. Wir fördern und stärken Kinder und Jugendliche in ihren Kom-
petenzen und geben Familien in schwierigen oder krisenhaften Situationen wieder eine Perspektive. 
Unsere Einrichtungen der Kindertagesbetreuung, der Hilfen zur Erziehung und der Kinder- und Jugend-
förderung befinden sich in Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern und Thüringen.

: E, Soz
: EFöB, HzE, JSoz, Kita, TKJH
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Schönwalder Allee 26/45, 
13587 Berlin 
Andreas Lorch, Daniela Brede 
030 33609131 
jugendhilfe@jsd.de 
www.jsd.de/jugendhilfe

JAO gGmbH
Wir, die JAO gGmbH, sind ein anerkannter Träger der Kinder- und Jugendhilfe und der Freiwilligen-
dienste. Wir bieten Hilfen zur Erziehung und Jugendhilfe in und mit Schule. Wir betreiben Kindertages-
stätten und Familienzentren und engagieren uns in der Berufsorientierung. In unseren Kitas betreuen 
wir mehr als 2.400 aufgeweckte und fröhliche Kinder. Wir arbeiten in vielfältigen und professionellen 
Teams und begleiten die Kinder mit Leidenschaft, Individualität, Kreativität und Herz. Dabei gehen wir 
auf ihre individuellen Lebenslagen ein, streben nach Vernetzung im Sozialraum und setzen auf Trans-
parenz und Teilhabe.  
 
Neugierig geworden? Mehr Informationen auf www.jao-berlin.de

: E, Soz, KiP, Psy
: S, GS, ISS, GemS, GY, FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH, Sons
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Nossener Straße 87–89, 12627 Berlin 
Katharina Isbrandt  
0176 12004474 
bewerbung@jao-berlin.de 
www.jao-berlin.de

INDEPENDENT LIVING Stiftung
Du möchtest dich im Job entfalten? Quelle unseres Erfolges sind die Menschen, die bei uns arbeiten. 
An unserem Messestand kannst du uns und unsere Arbeit kennenlernen. Sprich mit Kolleg:innen aus der 
Praxis z.B. über ihren Arbeitsalltag in der ambulanten und stationären Jugendhilfe. Wir beantworten gern 
deine Fragen. „Independent Living“ bedeutet für uns „Selbstbestimmtes Leben“. Wir begleiten Menschen 
in vielfältigen Lebenssituationen. Mit Respekt, Wertschätzung und Verlässlichkeit individuelle Perspektiven 
für ein gelingendes Leben zu entwickeln und selbstständiges Handeln zu fördern, sind die Basis unseres 
Wirkens. Komm vorbei! Wir freuen uns auf dich. DUZEN oder SIEZEN? – gern per „DU“.

: E, Soz, HP, Psy, Son
: HzE, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, S+B
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Thulestraße 1, 13189 Berlin 
Thorsten Scharf, Nico Witt 
030 4435290 
info@independentliving.de 
www.job-jugendhilfe-berlin.de
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INA.KINDER.GARTEN gGmbH
INA.KINDER.GARTEN ist ein Träger von 20 Kindertagesstätten mit über 2000 Plätzen und ca. 500 
Mitarbeiter*innen in Berlin. Grundlage unserer Arbeit ist das Konzept Situationsansatz. Unser Handeln 
orientiert sich am Recht von Kindern und Erwachsenen, sich nach ihren Möglichkeiten zu entwickeln 
und ihr Leben selbst bestimmt zu gestalten, an ihrem Recht auf Schutz und Unterstützung sowie auf 
Respekt und Achtung ihrer Person. Unsere Kindergärten sind Kinderstuben der Demokratie. Uns ist eine 
hohe Qualität der Arbeit wichtig, daher fördern wir die fachliche und persönliche Weiterentwicklung 
unserer Mitarbeiter:innen.

: E, KiP
: Kita
: QE

 : 01, 02, 03, 07
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Wilhelm-Kabus-Straße 42–44,
10829 Berlin 
Kerstin Rothmann 
030 609778947 
kerstin.rothmann@inakindergarten.de 
www.inakindergarten.de

IB Berlin-Brandenburg gGmbH
Die IB Berlin-Brandenburg gGmbH arbeitet in mehr als 30 Tätigkeitsfeldern. Soziale Arbeit und 
Wohnungslosenhilfe zählt ebenso zu unseren Kompetenzen wie Berufsorientierung, Kinderbetreuung, 
schulische und berufliche Bildung und Weiterbildung, Migrationsarbeit, Freiwilligendienste und inter-
nationale Projekte. Mit unseren über 1.500 engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind wir an 
über 100 Standorten in Berlin und Brandenburg aktiv. Damit sind wir einer der großen sozialen Träger 
der Region. Die IB Berlin-Brandenburg gGmbH gehört zur IB Gruppe mit Sitz in Frankfurt am Main.

: E, Soz
: HzE, JSoz, Kita, TKJH
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Rigaer Straße  44, 10247 Berlin 
Michael Pintz 
030 200591611 
michael.pintz@ib.de 
www.ib-berlin.de

Humanistischer Verband Deutschlands
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR
Der Humanistische Verband ist ein wichtiger Akteur in den Bereichen Erziehung und Bildung in Berlin und 
Brandenburg. Mit dem Anspruch, Kindern und Jugendlichen Raum zu geben, sich entsprechend ihrer 
Fähig- und Fertigkeiten selbstbestimmt zu entwickeln, stellt der Verband 26 eigene Kindertagesstätten 
und 2 Familienzentren mit über 700 Mitarbeiter*innen. Weitere 50 Mitarbeiter*innen setzen sich für junge 
Menschen in 13 Einrichtungen der offenen Jugendsozialarbeit ein. Zudem unterrichten knapp 400 Lehr-
kräfte an über 300 Schulen das freiwillige Fach Humanistische Lebenskunde. Die Humanistische Fach-
schule für Sozialpädagogik sowie die Humanistische Hochschule Berlin bilden die Fachkräfte aus.
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: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ
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Wallstraße 61–65, 10179 Berlin 
Agnieszka Zyluk 
030 61390450 
i.deligio@hvd-bb.de 
www.lebenskunde.de
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Hanna gGmbH Kita Trägerschaften
Die Hanna gGmbH ist eine gemeinnützige Organisation, die seit 2003 Kindertagesstätten betreibt. 
In sechs Einrichtungen betreuen wir derzeit über 900 Kinder. Wir fördern Eigeninitiative und orientieren 
uns an Erziehungs-Modellen, die Selbstbestimmung und eine ganzheitliche Entwicklung ermöglichen. Wir 
sind überparteilich, nicht konfessionell gebunden und respektieren andere Ansichten und Lebensformen. 
Wir sehen das Kind als eigenständige Persönlichkeit an. Der Respekt vor dem kindlichen Wesen zeigt 
sich durch das Bestreben, die Signale, Fragen und Bedürfnisse der Kinder sensibel wahrzunehmen und 
angemessen zu reagieren. Wir sind klein, wie Kinder: neugierig, unternehmungslustig und offen.

: E, KiP
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Knaackstraße 53/II, 10435 Berlin 
Tanja Horst 
030 44318850 
info@hanna-ggmbh.de 
www.hanna-ggmbh.de

gss Schulpartner 
Schulpartner – gemeinsam Schüler*innen stärken 
 
Die gss Schulpartner GmbH entwickelt mit Schulen Gestaltungskonzepte für eine zeitgemäße Bildung 
und Erziehung am Lebens- und Lernort Schule. Hier können Kinder und Jugendliche ihre Fähigkeiten 
entdecken, erproben und entfalten. Unser Ziel ist es, die Chance auf Bildung und individuelle Entwick-
lung für alle Schüler*innen umzusetzen. Dabei stehen wir Schulen als verlässlicher Partner mit einem 
multiprofessionellem Team zur Seite. Die gss Schulpartner GmbH ist ein anerkannter freier Träger der 
Kinder- und Jugendhilfe und Teil eines professionellen Netzwerks sozialer Dienstleister.

: E, Soz, ET, HP, KiP
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Kopernikusstraße 23, 10245 Berlin 
Martina Beneke 
030 347476181 
Info@gss-schulpartner.de 
www.gss-schulpartner.de

FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH
FRÖBEL steht als Sozialunternehmen und Kita-Träger für eine Gesellschaft ein, in der alle Kinder 
gleiche Chancen haben. Unsere pädagogische Arbeit fördert Entwicklungs- und Selbstbildungspro-
zesse aktiv. Mit über 5.000 Beschäftigten legen wir den Grundstein für erfolgreiche Bildungskarrieren 
von etwa 20.000 Kindern deutschlandweit. Familien, Kommunen und Unternehmen haben mit FRÖBEL 
einen Partner an der Seite, der sie kompetent, flexibel und passgenau unterstützt. 
 
Wir suchen für unsere bestehenden Einrichtungen und unsere neuen Kindergärten stets pädagogi-
sche Fachkräfte (staatlich anerkannte Erzieher*innen sowie Kinderpfleger*innen), Ergänzungskräfte, 
Leitungskräfte und Expert*innen.

: E, HP, KiP, Son
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B
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Alexanderstraße 9, 10178 Berlin 
Anja Kurde 
030 21235 316  
anja.kurde@froebel-gruppe.de 
www.froebel-gruppe.de
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Frecher Spatz e.V. 
„Wir bieten eine spannende Gegenwart und machen fit für die Zukunft“
 
Der Verein Frecher Spatz e.V. ist seit 1985 ein als freier Träger der Jugendhilfe anerkannter, gemeinnüt-
zig erklärter Träger, der insgesamt 20 Einrichtungen, schwerpunktmäßig in Moabit und Wedding, unter-
hält. Darunter fallen zehn Schulkooperationen, acht Kinderläden, sowie ein FamilienAktiv-Zentrum und 
eine Kinder- und Jugendfreizeiteinrichtung. Wir betreuen und unterstützen die Kinder und ihre Eltern 
von Geburt an und während ihres Heranwachsens. Zahlreiche soziokulturelle Projekte sowie Nachbar-
schaftsaktivitäten ergänzen den ganzheitlichen Ansatz zur Förderung, Bildung und Unterstützung von 
Kinder und deren Familien.

: E, Soz, BetS, HP, KiP
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7.133

Kirchstraße 2, 10557 Berlin 
Michael Wiesemann-Wagenhuber 
030 39908854 
m.wiesemann-wagenhuber@frecher-
spatz.de

Forum Soziale Dienste gGmbH
Forum Soziale Dienste gGmbH ist seit 2005 ein gemeinnütziger Träger der Kinder- und Jugendhilfe.
Wir betreiben 6 Kitas in Lichtenberg, Mitte & Pankow. Wir bieten ca. 600 Kindern einen Kitaplatz & ca. 
130 pädagogische Mitarbeiter*innen sind im Träger tätig. In der Kita Trauminsel bieten wir heilpädago-
gische Plätze an. Die wesentliche Arbeit erstreckt sich auf die Bildung, Förderung, Unterstützung und 
Betreuung von Kindern im Krippen- und Elementarbereich. Wir fördern die Entwicklung der Kinder zu 
eigenverantwortlichen & gemeinschaftsfähigen Persönlichkeiten. Die Lebenswelt der Kinder und Familien, 
ihre Bedürfnisse und Interessen sind Ausgangspunkt und Grundlage unserer pädagogischen Arbeit.

: E, Soz, HP, KiP
: Kita, TKJH 
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Hauptstraße 98–99, 10827 Berlin 
Jeannette Günther, Meike Mansow 
030 68977262 
jeannette.guenther@forum-soziale-
dienste.de 
www.forum-soziale-dienste.de

eventus-BILDUNG gGmbH
Die eventus BILDUNG gGmbH ist ein interkultureller Träger mit viel Erfahrung in der Kindertages-
betreuung und der sozialpädagogischen Aus-, Fort- und Weiterbildung. Wir betreiben 13 Kitas, 10 
FBO-Einrichtungen, eine Fachschule für Sozialpädagogik, eine Akademie für Fort- und Weiterbildung 
sowie ein Lernzentrum. Uns zeichnet aus, dass wir bei unserem Personal bereits seit unserer Gründung 
vor eineinhalb Jahrzehnten auf Diversität setzen. Wir beschäftigen rund 370 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus 34 verschiedenen Nationen. Wir haben in vielen Bereichen offene Stellen und suchen 
engagierte Teammitglieder. Bewerbungen von Personen mit Zuwanderungsgeschichte sind ausdrück-
lich erwünscht.
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Reinickendorfer Straße 11, 
13347 Berlin 
Aysel Yesil 
030 880602028 
personalabteilung@eventusbildung.de 
www.eventusbildung.de
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Verband Evangelischer Tageseinrichtungen 
für Kinder (VETK) 
Die BERLINER MODELLKITAS bieten pädagogischen Fachkräften die Möglichkeit zu Fachaustausch, 
Vernetzung und Konsultation. Bei der Bildung und Betreuung von Kindern geflüchteter Familien stehen 
Kita-Fachkräfte immer wieder vor ähnlichen Fragen. Elternzusammenarbeit trotz Sprachbarrieren, unter-
schiedliche Familienkulturen oder Umgang mit psychisch belasteten Kindern – viele Themen gewinnen 
durch die Aufnahme geflüchteter Familien an Aktualität. Das Netzwerk der BERLINER MODELLKITAS 
unterstützt pädagogische Fachkräfte in ihrer täglichen Praxis. Begleitet werden die Modellkitas von einer 
Vernetzungsstelle der Diakonie, die ihnen kollegialen Austausch und bedarfsorientierte Fortbildungen 
anbietet.

: E, Soz, KiP
: Kita
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Paulsenstraße 55/56, 12163 Berlin 
Anke Caspers 
030 82097477 
caspers.a@dwbo.de
www.integration-kitas.de

Evangelischer Verband für Kita und Familie (EVKF) 
Der Evangelische Verband für Kita und Familie – E V K F ist Träger von 27 Kindertagesstätten unterschied-
licher Größe (20 bis 160 Kinder) und 6 Familienzentren. 21 Kitas liegen im Bezirk Neukölln, sechs außer-
halb der Bezirksgrenze am südlichen Stadtrand in Brandenburg. Einen guten Überblick können Sie sich 
auf unserer Homepage www.evkf.de verschaffen. Mit insgesamt ca. 620 Mitarbeiter*innen und ca. 2600 
betreuten Kindern sind wir einer der größten Träger in Neukölln. Wir sind Evangelische Kitas und Familien-
zentren, uns verbinden christliche Werte, pädagogische Ansprüche und partnerschaftliche Orientierung. 
Deshalb wendet sich unser pädagogisches Angebot an alle Kinder und Familien.
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Hertastraße 11, 12051 Berlin 
Rainer Hencke 
030 547151212 
r.hencke@evkf.de 
www.evkf.de

Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord
Der Ev. Kirchenkreisverband für Kindertageseinrichtungen Berlin Mitte-Nord ist Träger von 34 Kitas 
in verschiedenen Bezirken und die sind so vielfältig und unterschiedlich wie das Leben in Berlin. Bei 
unserer Arbeit richten wir uns nach christlichen Wertevorstellungen: Vertrauen, Nächstenliebe, Toleranz 
und Anerkennung. Es sind uns die Wahrung der Kinderrechte, transparente Strukturen und eine offene 
Kommunikationskultur wichtig. Unseren Mitarbeiter*innen bieten wir u.a.: ein unbefristetes Arbeits-
verhältnis in Teilzeit oder Vollzeit, Vergütung nach kirchlichem Tarifvertrag TV-EKBO, eine jährliche 
Sonderzuwendung, familienfreundliche Leistungen, Altersvorsorge durch Zusatzversicherung.

: E, Soz, HP, KiP, Log, Son
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Händelallee 22, 10557 Berlin 
Kathrin Janert 
030 398018500 
k.janert@evkvbmn.de 
www.evkvbmn.de
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EJF gAG
Das EJF (Evangelisches Jugend- und Fürsorgewerk) ist ein bundesweit tätiges Unternehmen der  
Sozialwirtschaft mit mehr als 4500 Mitarbeitenden an über 250 Standorten verschiedener Hilfefelder.

: E, Soz, HP, KiP
: FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, Ein, A+B, S+B

 : Berlin
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Königsberger Straße 28, 12207 Berlin 
Astrid Schröter, Silke Fenner, 
Kerstin Grigoleit, Daniela Grassis
030 768842069 
schroeter.astrid@ejf.de 
www.ejf.de

Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH
Wir sind ein herzliches, offenes und engagiertes Team, das mit viel Wärme und Empathie Kinder ab 
1 Jahr betreut. Unser pädagogisches Ziel ist es, unseren Kindern die Bedeutung einer umweltfreund-
lichen, ressourcenschonenden und zukunftsorientierten Gesellschaft näherzubringen. Besonders am 
Herzen liegen uns dabei: Umwelt & Ökologie, Handwerk, ästhetische Bildung und Gesundheit & 
Bewegung. Wir betreiben in ganz Berlin 12 Kitas mit verschiedenen pädagogischen Schwerpunkten. In 
unserer eigenen Fachschule für Sozialpädagogik bilden wir ErzieherInnen Hand-in-Hand mit unseren 
Einrichtungen aus. 
 
Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Dir!

: E, KiP, MT, Son
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B

 : 01, 02, 03, 04, 06, 07, 12
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Uhlandstraße 29 , 10719 Berlin 
Claudia Lotz 
030 67938670 
personal@kenntnisreich.de 
www.kenntnisreich-kindertages-
staetten.de

Kiddies Family
Unsere Kiddies Family Gruppe: 6 Kitas (bald 7), 115 Mitarbeitende, 330 Kinder. Unsere pädag. Schwer-
punkte sind Montessori, Engl. Immersion, Naturpädagogik. Unsere bunten Teams bestehen aus Pädago-
gen, Muttersprachlern, Auszubildenden, Studierenden. Unser Männeranteil ist überdurchschnittlich.
Wir bieten unseren Teams erhöhten Personalschlüssel, leistungsgerechte Bezahlung, zeitliche Flexibilität, 
33 Urlaubstage + Rechargewochen, Sachbezüge, betriebliches Gesundheitsmanagement +, finanzierte 
Weiterbildungen, Supervision und Coaching. Unsere interne Führungskräfte- und englischsprachige 
Kiddies Family Academy gewährleisten eine stetige Weiterentwicklung. Qualität wird bei uns großge-
schrieben.

: E, Soz, KiP
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B

 : 06
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Clayallee 225k, 14193 Berlin 
Birte Leisten 
030 8975 4189 
personal@kiddiesfamily.com 
www.kiddiesfamily.com
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KIDS & CO g.e.V.
Als freier Träger der Jugendhilfe ist der Verein KIDS & CO seit 1992 in Berlin Marzahn-Hellersdorf aktiv. 
Wir geben Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Hilfe zur Selbsthilfe für die Bewältigung ihres 
Alltags und für einen erfolgreichen Start in die Zukunft. Dafür entwickeln wir partizipative Angebote zur 
Freizeitgestaltung und Quartiersentwicklung und bieten ein vielfältiges, bedarfsorientiertes Bildungsan-
gebot für junge Menschen zwischen 6 und 27 Jahren. Die Schwerpunkte unserer Arbeit sind die Koopera-
tion mit Schule, die außerschulische Bildung einschließlich der fachpraktischen Berufsorientierung sowie 
die Freizeitgestaltung mit Sport und Spiel.

: E, Soz
: S, ISS, GemS, EFöB, JSoz, KE, OKJ, TKJH
 : 10

8.143

Alt-Hellersdorf 29–31, 12629 Berlin 
Inga Schütt 
030 99285381 
ischuett@kids-und-co.de 
www.kids-und-co.de

Kinder im Kiez & Orte für Kinder
Mit insgesamt 43 Standorten gehören Kinder im Kiez GmbH & Orte für Kinder GmbH zu den größ-
ten freien Trägern für Kindertagesstätten in Berlin. Wir verfügen über moderne Kitas mit geräumigen 
Außenanlagen in verkehrsgünstigen Lagen. Wertschätzung unserer Mitarbeitenden ist uns wichtig und 
wir sind um deren Wohlbefinden stets bemüht. Kinder verstehen wir als Akteure ihres eigenen Lern-
prozesses. Wir beobachten diesen Prozess und leiten daraus individuelle Angebote ab, aus denen die 
Kinder frei wählen können. Wir freuen uns darauf, Sie als pädagogische Fachkräfte kennenzulernen 
und Ihnen unsere Teams vorzustellen. 

Folgen Sie uns auf Facebook & Instagram: @meinekitainberlin

: E, Soz, ET, HP, KiP, Log, LT, MT, Psy, Son
: Kita
: QE, Ein, A | S, A+B

 : Berlin
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Kopernikusstraße 23, 10245 Berlin 
Lenka Krumnow 
030 347476151 
bewerbung@kinder-im-kiez.de, 
bewerbung@ortefuerkinder.de 
www.kinder-im-kiez.de, www.ortefuerkin-
der.de, www.meine-kita-im-berlin.de

Kinder in Bewegung gGmbH
Die Kinder in Bewegung gGmbH ist die gemeinnützige Trägergesellschaft des Berliner Sports. Wir 
betreiben derzeit 22 Kindergärten in sieben Berliner Bezirken. Bewegung wird als pädagogisches 
Prinzip in allen Kindergärten gelebt und macht sie einzigartig. Die Außenspielgelände und Innenräu-
me laden zum Entdecken, Spielen und Erobern ein. In unseren Kindergärten haben Kinder, Eltern und 
Mitarbeiter_innen das Recht auf Einbindung und Mitgestaltung. Teambesprechungen, Arbeitskreise, 
Fortbildungen und Qualifizierungen fördern den Austausch und die qualitative Weiterentwicklung. 
Durch Konzepte zur Einarbeitung schaffen wir für neue Mitarbeiter_innen einen sicheren Einstieg. Wir 
freuen uns auf Sie.

: E, KiP
: Kita
: QE, A | S

 : 01, 04, 05, 08, 09, 11, 12
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Priesterweg 6, 10829 Berlin 
Sara Klinke, Claudia Nadolski 
030 78959519, 030 78959528 
klinke@kib-online.org, 
nadolski@kib-online.org 
www.kib-online.org
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Kinder und Jugend der Volkssolidarität 
Berlin gGmbH
Als einer der 35 größten Arbeitgeber Berlins und der größte Sozial- und Wohlfahrtsverband im Osten 
Deutschlands hat die Volkssolidarität Ihnen viel zu bieten. Allein in Berlin beschäftigen wir mehr als 
2.150 Kolleg:innen in mehr als 80 Projekten und Einrichtungen. Seit Mai 2022 sind wir Mitglied der 
Charta der Vielfalt. Wir fördern Vielfalt am Arbeitsplatz und freuen uns daher über alle Bewerbungen 
unabhängig von Alter, Geschlecht, ethnischer Herkunft, Behinderung, Religion oder sonstiger Identität. 
In den neun Kitas der Kinder und Jugend der Volkssolidarität Berlin gGmbH spielen, lachen und lernen 
rund 1.500 Kinder im Alter von acht Wochen bis zum Schuleintritt. 

Wir freuen uns auf Sie!

: E, Soz, ET, HP, KiP
: HzE, Kita, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A+B, S+B

 : 01, 10, 11
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Storkower Straße 111, 10407 Berlin 
Eva Freiberg 
030 403662003 
eva.freiberg@volkssolidaritaet.de 
www.volkssolidaritaet-berlin.de

Kinder- und Jugendhilfe-Verbund | KJSH Stiftung
Hilfe für Familien, Kinder, Jugendliche sowie junge Erwachsene. Seit mehr als fünfundzwanzig  
Jahren sind wir als gemeinnütziger und nach § 75 SGB VIII anerkannter Träger der freien  
Jugendhilfe in Berlin und Brandenburg erfolgreich engagiert.

: E, Soz, KiP, Psy
: FaZ, HzE, KE, Kita, TKJH, Sons
: Ein, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

8.147

Wiesenstraße 55, 13357 Berlin 
Laura Wiedersich 
0152 24858677 
perspektive@kjhv.de 
kjhv-bb.de

Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V.
Das Kinderhaus Berlin - Mark Brandenburg e.V. arbeitet seit 1993 als anerkannter freier Träger der 
Kinder- und Jugendhilfe. Der Verbund sozialpädagogischer Einrich- tungen, der gemäß SGB VIII am-
bulante, teilstationäre und stationäre Hilfen für Kinder, Jugendliche und deren Familien anbietet, setzt 
auf einen ganzheitlichen, sozial- raumorientierten Ansatz und realisiert ein konsequentes Lebenswelt-
konzept. Kinderhaus setzt auf Gemeinschaft, Solidarität und Individualität. Wir beziehen Kultur, Kunst 
und körperliche Aktionen in den Alltag konsequent mit ein und unter- stützen das schulische Lernen 
intensiv.

: E, Soz
: FaZ, HzE, Kita, TKJH
: QE, A | S, A+B, S+B

 : 10, 11
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Neustrelitzer Straße 57, 13055 Berlin 
Sabrina Hartmann, Julia Schlagenberg 
030 971018103 
personal.s.hartmann@
kinderhaus-b-b.de 
www.kinderhaus-b-b.de
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Kindeswohl - Berlin gGmbH 
Kindeswohl-Berlin gGmbH ist ein Träger der freien Kinder - und Jugendhilfe mit stationären und ambu-
lanten Hilfen für Kinder und Jugendliche im Nordosten Berlins und im Land Brandenburg. Derzeit leben 
mehr als 270 Kinder und Jugendliche im Alter von 0 bis 21 Jahren sowie junge Familien bei uns in 
unterschiedlichen Wohnformen. Das Team besteht aus über 230 Mitarbeiter*innen und engagiert sich 
täglich in 36 Leistungsangeboten mit ganzem Herzen für unsere Schützlinge. 
 
Unser Motto: Kinder schützen, Eltern unterstützen

: E, Soz, HP, KiP
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, S+B

 : 03, 10, 11
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Zepernicker Straße 2, Haus 13.2, 
13125 Berlin 
Kerstin Paech 
0152 56897557 
kerstin.paech@kindeswohl-berlin.de 
www.kindeswohl-berlin.de 

Klax Berlin gGmbH
Klax Kitas und Schulen haben ein Ziel: junge Menschen zu einem selbstbestimmten Leben zu be-
gleiten. Unser Bild vom Kind ist an seinen Bedürfnissen ausgerichtet. Wir geben der Kreativität Raum, 
fördern Neugier und Leidenschaft und setzen auf die Kultur des Forschenden Lernens, das sich vom 
Barfußpfad bis zum Roboter spannt. Unsere 30 Berliner Krippen und Kitas, eine bilinguale Gemein-
schaftsschule und unsere Berufsakademie sind vernetzt mit dem Natur- und Umweltcamp. Arbeiten bei 
Klax bedeutet strukturierte Umgebung, hochwertige Materialien, einen sicheren Arbeitsplatz, laufende 
Weiterbildung und Wertschätzung für den Menschen. Entdecken Sie Klax als Arbeitgeber.

: E, KiP
: Kita
: QE, A | S, A+B

 : Berlin
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Arkonastraße 45–49, 13189 Berlin 
Antje Haack 
030 477960 
bewerbermanagement@klax-online.de 
www.klax.de

Kolping Jugendwohnen Berlin-Oberschöneweide  
Das Kolping Azubi- und Jugendwohnen bietet jungen Menschen zwischen 16 und 26 Jahren im Rahmen 
schulischer und beruflicher Maßnahmen Wohnraum, Unterstützung und Förderung auf dem Weg zu einem 
erfolgreichen Berufsabschluss. Im gemeinschaftlichen Zusammenleben werden soziale Fähigkeiten 
gestärkt und eine selbstständige, verantwortungsbewusste und solidarische Lebensführung gefördert. Pä-
dagogische Fachkräfte leisten individuelle Unterstützung bei alltäglichen, sozialen und beruflichen Prob-
lemlagen und gestalten zusammen mit den Bewohnenden ein buntes Bildungs- und Freizeitprogramm.

: E, Soz
: HzE, TKJH
 : 09

8.151

An der Wuhlheide 198–202, 
12459 Berlin 
Dirk Hust 
030 53023080 
dirk.hust@kolping-jugendwohnen.de 
www.kolping-jugendwohnen.de
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Kompaxx e.V.
„Miteinander in Vielfalt neue Wege gehen“
 
Bildung, Erziehung und Sozialisation im Rahmen der Jugendhilfe, durch die Umsetzung von Leistungen 
im Sinne des Kinder- und Jugendhilfegesetztes, ist die Aufgabe unserer Organisation. Zur Verwirkli-
chung unserer ideellen Zwecke und zur Durchführung der sozialpädagogischen und erzieherischen 
Aufgaben beschäftigen wir qualifizierte Fachkräfte, deren persönliche Eignung, angesichts der großen 
Verantwortung für die Entwicklung der uns anvertrauten jungen Menschen, eine unabdingbare Voraus-
setzung ist. Die dialogisch gestaltete Arbeitsbeziehung ist das Fundament, auf dem die pädagogische 
Veränderungs- und Entwicklungsarbeit ihre Wirksamkeit entfaltet.

: E, Soz
: FaZ, HzE, JSoz, KE, TKJH
: QE, QSoz, Ein, S+B

 : 01, 04, 05
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Viktoria-Ufer 4, 13597 Berlin 
Sabina Adleff 
030 33773840 
info@kompaxx.de 
www.kompaxx.de

KuBiS gGmbH
Die KuBiS gGmbH ist, als Freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe, bereits seit 2005 Kooperations-
partner von drei Berliner Grundschulen in Charlottenburg-Wilmersdorf sowie der Heide-Grundschule, 
als Inklusiver Schwerpunktschule für Hören und Kommunikation, in Treptow-Köpenick. Seit 2013 betreibt 
KuBiS auch die Integrationskindertagesstätte „“Kita Kastanie““ im Berliner Westend. An unseren vier 
Kooperationsschulen und in der Kindertagesstätte betreuen fast 100 pädagogische Fachkräfte täglich 
über 1000 Kinder. Weiterhin ist die KuBiS gGmbH auch im Landesprogramm „“Jugendsozialarbeit an 
Berliner Schulen““  tätig und unterstützt darüber hinaus eine Grundschule mit Schulhelfer*innen.

: E, Soz
: S, GS, EFöB, JSoz, Kita, TKJH
 : 04, 09
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Damaschkestraße 22, 10711 Berlin 
Uwe Moldenhauer 
030 67519000 
verwaltung@kubis-berlin.de 
www.kubis-berlin.de

L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde
L.i.Ma. e.V., Leben in Marienfelde, ist ein Freier Träger der Kinder- und Jungendhilfe, der seit 2005 mit 
der Kiepert Grundschule in Berlin-Marienfelde kooperiert und die Förderung und Betreuung im offenen 
Ganztagsbereich (eFöB) gestaltet. Wir orientieren uns an der Lebenswelt der Kinder und ermöglichen 
ihnen ein ganzheitliches Lernen. Neu eingerichtete Räume bieten die Möglichkeit zum Ausprobieren, 
Bewegen, Entspannen und Spielen. Transparenz kennzeichnet unsere familienergänzende Arbeit. Die 
Übergänge Kita – Grundschule - JFE gestalten wir im Ortsteil mit innovativer Projektarbeit aktiv mit. Wir 
fördern die fachliche Weiterentwicklung unseres multikulturellen Teams.

: E
: EFöB, TKJH
: A+B

 : 07

8.154

Prechtlstraße 21 + 23, 12277 Berlin 
Katharina Radnitz 
0174 2635466 
lima2005@gmx.net 
www.kiepertgrundschule.de/l-i-ma-e-v
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Lebenshilfe iKita gGmbH 
In der Inklusionskita der Lebenshilfe Berlin werden über 170 Kinder mit und ohne Beeinträchtigung aus 
vielen verschiedenen Nationen von pädagogischen Fachkräften* betreut und gefördert. Wir arbeiten 
nach einem inklusiven, friedenspädagogischen Konzept, altersgemischte Bereiche in halboffener 
Arbeit und werden zu Ende des Jahres zudem eine Heilpädagogische Gruppe eröffnen. Die Lebenshil-
fe BAB gGmbH ist eine Tochtergesellschaft der Lebenshilfe Berlin. Wir unterstützen Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsenen mit geistiger und/oder körperlicher Beeinträchtigung und deren Familien mit 
Eingliederungsförderung und Familienhilfe sowie durch ehrenamtliche Alltagsbegleitung.

: E, Soz, HP, KiP
: Kita
: QE, QSoz, Ein, A | S

 : 08
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Straße 614 Nr.24, 12347 Berlin 
Musa Almunaizel 
030 60088233 
Musa.Almunaizel@lebenshilfe-berlin.de 
www.lebenshilfe-berlin.de

Lebensstift gGmbH
Wir, die Lebensstift gGmbH, sind ein freier Träger der Kinder- und Jugendhilfe, seit 2017 tätig und 
bieten derzeit 6 Wohngruppen (3 intensivpädagogische Kinderwohngruppen, 2 Jugendwohngruppen, 1 
Verselbstständigungsgruppe) und dazu 16 Plätze betreutes Einzelwohnen an. Unser Konzept ruht auf 3 
Säulen: Kunst, Musik, und Sport. Unser Leitspruch „Du hältst den Stift, der dein Leben zeichnet, selbst in 
der Hand“ verdeutlicht das Ziel, junge Menschen zu starken Persönlichkeiten zu entwickeln. Hier geht 
es um mehr als Unterbringung: die Lebensstift gGmbH begleitet und fördert ganzheitlich. Wir verstehen 
uns als Hilfe zur Selbsthilfe.

: E, Soz, Psy
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, S+B

 : 02, 05
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Flankenschanze 46E, 13585 Berlin 
Rowena Yorat 
0177 3398000 
r.yorat@lebensstift.de 
lebensstift.de

LebensWelt gGmbH
Der Träger LebensWelt wurde 1999 als gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle Jugendhilfe mbH 
gegründet, ist berlinweit in der ambulanten und stationären Kinder- und Jugendhilfe, der Eingliede-
rungsförderung und der Eingliederungshilfe tätig, betreibt ein Stadtteilzentrum und eine Jugendfrei-
zeiteinrichtung sowie sieben Kindertagesstätten mit 700 Plätzen. Die sozialpädagogischen Unter-
stützungs- und Betreuungsangebote beziehen sich auf Kinder, Jugendliche und ihre Familien, mit und 
ohne Migrationshintergrund. In den sieben Kitas des Trägers werden Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren 
in hellen und modernen Räumen mit angrenzenden Gärten und vielfältigen Angeboten betreut.

: E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Psy, PU, Son
: FaZ, HzE, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, Ein, A+B, S+B

 : Berlin
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Ollenhauerstraße 127, 13403 Berlin 
Olga Giancaterino, Antje Rakow-Vopel 
030 61625601 
info@lebenswelt-berlin.de 
www.lebenswelt-berlin.de
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Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH - 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Wir sind ein Kinder- und Jugendhilfeträger, der u.a. in Berlin aktiv ist - wir haben verschiedene Träger-
standorte und bauen unsere Arbeit schrittweise weiter aus! Für unsere Erziehungsstellenarbeit (fami-
lienanaloge Wohnform nach § 34 SGB VIII und EWG) suchen wir innewohnende pädagogische Fach-
kräfte (Menschen mit pädagogischer Ausbildung, die 1-2 Kindern in ihren Haushalt aufnehmen), sowie 
zugehende pädagogische Fachkräfte (Vertretungskräfte) und auch Fachberater*innen. Von unserem 
Regionalbüro aus bauen wir unser Erziehungsstellenangebot weiter aus, engagieren uns in Netzwerken 
und entwickeln weitere Leistungsangebote der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe (Entwicklung neuer 
Projekte).

: E, Soz, HP, KiP
: HzE, TKJH, Sons
: Ein, A | S, A+B, S+B

 : Berlin
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Kolonnenstraße 26, 10829 Berlin 
Kathrin Steffen
0152 56740003
k.steffen@leinerstift.de
www.leinerstift-erziehungsstellen.de

Leinerstift
K i n d e r - ,  J u g e n d -  u n d  F a m i l i e n h i l f e

Erziehungsstellen

Liberi Bildung gemeinnützige GmbH
Die Liberi Bildung gemeinnützige GmbH betreibt in Berlin zwei Kindertagesstätten „Kita Engelsnest“ in 
den Bezirken Moabit und Wedding. In den Einrichtungen werden jeweils 25 Kinder vom ersten Lebensjahr 
bis zum Schuleintritt in einer U3 und einer altersgemischten Elementargruppe betreut. Als Träger fördern 
wir durch die multikulturelle Pädagogik die Anerkennung und Akzeptanz von kultureller Vielfalt. Die 
alltagsintegrierte Sprachbildung, als auch die musikalische Erziehung liegt uns besonders am Herzen, 
deswegen nehmen wir am Landesprogramm „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“ und Programm der 
„Singenden Kindergärten“ teil.

: E, Soz, KiP
: Kita
: QE

 : 01
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Württembergallee 2, 14052 Berlin 
Barbara Foremnik 
0176 22652161 
personal@liberibildung.de 
www.liberibildung.de

SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin
Wir sind da. Für Kinder, Jugendliche und Familien. Seit 2003 vereint SOS-Kinderdorf Berlin Kinderdorffa-
milien, Kita, offene Angebote, Familienzentrum/ MGH und Erziehungs- und Familienberatung unter einem 
Dach in Berlin-Moabit. An drei Kooperationsschulen engagieren wir uns mit Schulsozialarbeit und Ganz-
tagsgestaltung bzw. temporärer Lerngruppe. Hinzu kommen Projekte zu kultureller, politischer, sexueller 
Bildung und die jährliche Jugendversammlung. Am Übergang Schule-Beruf führen wir neben der Jugend-
beratung duale Ausbildung, Orientierung und Vorbereitung in verschiedenen Berufen für benachteiligte 
und lernbehinderte junge Menschen durch. https://www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-berlin

: E, Soz, Psy, Son
: FaZ, HzE, JSoz, Kita, TKJH
: A | S, A+B, S+B

 : 01, 10
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Lehrter Straße 66, 10557 Berlin 
Kai Bachmann 
030 330993700 
bfk-berlin@sos-kinderdorf.de 
www.sos-kinderdorf.de/kinderdorf-berlin
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SEHstern e. V. 
SEHstern e. V. ist ein gemeinnütziger Träger der Kinder- und Jugendhilfe. Seit über 20 Jahren unterstüt-
zen unsere engagierten Kolleg_innen Familien, Kinder und Jugendliche sowie Menschen mit Behinde-
rung dabei, ihr Leben selbstbestimmt zu gestalten. Wenn du gerne in einem multiprofessionellen Team 
arbeitest, eine gute Einarbeitung und regelmäßige Fortbildungen schätzt und dir Humor und Spaß bei 
der Arbeit wichtig sind – dann bist du bei uns richtig! Unsere vielfältigen Einsatzbereiche für pädago-
gische Fachkräfte: ambulante Hilfen zur Erziehung, Begleiteter Umgang, Kindertagesstätten, Familien-
zentrum/Familientreff, Eingliederungshilfen für Kinder/Jugendliche und Erwachsene mit Behinderung.

: E, Soz, HP, KiP, Psy
: FaZ, HzE, Kita, TKJH
 : 03, 11, 12

9.161

Parkstraße 66, 13086 Berlin 
Antje Mika 
030 960666990 
info@sehstern-ev.de 
www.sehstern-ev.de

Schultz-Hencke-Haus Lichtenberg
Das Schultz-Hencke-Haus Lichtenberg ist eine lernpsychotherapeutische Einrichtung mit 28 teilstatio-
nären Plätzen. Unser motiviertes Team betreut Kinder und Jugendliche von 10 - 18 Jahren, die wegen 
Verhaltensschwierigkeiten, emotionalen und Aufmerksamkeitsstörungen nicht regelschulfähig sind. In 
unserem Haus ist schulisches mit sozialem Lernen und Unterricht mit Freizeitgestaltung verknüpft. Durch 
die bindungsorientierte, ganzheitliche und individuelle Begleitung der Kinder und Jugendlichen fördern 
wir sie in ihrer Persönlichkeitsentwicklung und ihrem Sozialverhalten. Wir bauen gemeinsam mit ihnen 
ihren Selbstwert wieder auf und helfen ihnen dabei, Freude am Lernen und Erfolge zu erleben.

: L, E, Soz
: TKJH
 : 11
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Stolzenfelsstraße 33, 10318 Berlin 
Anne Mätzig 
0176 84900033 
a.maetzig@schultz-hencke-haus.de 
www.schultz-hencke-haus.de/standorte/
lichtenberg.html

Projekt-Q GmbH
Die Projekt-Q GmbH ist als Träger der freien Jugendhilfe an fünf Standorten in Berlin und Branden-
burg aktiv. In fünf familienanalogen Wohngruppen, zwei Lernräumen, einer Jugendwohngemeinschaft 
und mit psychologischer Begleitung betreuen und fördern wir Kinder und Jugendliche zwischen 7 
und 18 Jahren. Das oberste Ziel unserer Arbeit ist es, Kinder und Jugendlichen in einem sicheren und 
wertschätzenden Rahmen unterstützend dabei zu begleiten, ihren persönlichen Lebensweg zu finden. 
Dabei arbeiten wir lösungsorientiert mit Blick auf die individuellen Bedürfnisse und Ressourcen  
der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen, deren Herkunftsfamilien und unserer Mitarbeitenden 
zusammen.

: L, E, Soz, KiP, Psy
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, A | S, A+B, S+B

 : 12
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Hagenstraße 21a, 14542 Werder (Havel) 
Daniel Zimmermann 
0171 7481302 
dzimmermann@projekt-q.com 
projekt-q.com
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Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH
Die Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH ist ein freier Träger der Kinder-, Jugend- und Eingliederungshilfe. 
Unsere etwa 1.000 Kolleg*innen unterstützen Kinder, Jugendliche und Familien dabei, ihren Lebens-
weg selbstbestimmt zu gestalten: in unseren 18 Kitas, in drei eigenen Schulen, in den Hilfen zur Erzie-
hung und in Kooperation mit Schulen. Mit unseren Jugendfreizeit- und Stadtteilangeboten fördern wir 
generationsübergreifendes Engagement. Außerdem bilden wir etwa 100 junge Menschen in verschie-
denen Berufen praxisnah aus. Unser gemeinsames Ziel: gleichberechtigte Teilhabe. Vielfalt, Freiheit 
und Verantwortung – diese Werte beschreiben, was das Arbeiten bei uns ausmacht.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP, LT, Psy, PU, Verw, Son
: P, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: QE, Ein, A | S, A+B

 : 01, 02, 03, 04,07, 08, 09, 10
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Christinenstraße 18/19, 10119 Berlin 
Verena Mosen
030 44383 452 
verena.mosen@pfefferwerk.de
jobspfefferwerk.de, www.pfefferwerk.de

Paul Gerhardt Werk -Diakonische Dienste- gGmbH
Das Paul Gerhardt Werk ist ein gemeinnütziger Träger für Kinder- und Jugendhilfe sowie für Eingliede-
rungshilfe. Mit ca. 250 Mitarbeitenden betreuen wir zurzeit etwa 250 Menschen in Berlin und Bran-
denburg. Zu unserem Angebot zählen ambulante Hilfen, Betreute Wohnformen (BEW und stationär), 
Jugendfreizeitangebote, therapeutische Unterstützung, Tagesgruppen, Schul- und Kitabegleitung und 
Familienförderung. Auf der Grundlage unserer Haltung: „Keiner soll verloren gehen“ nehmen wir uns 
der Menschen an, die in persönlichen Notlagen, in seelischer Bedrängnis und in sozial schwierigen 
Verhältnissen leben. Dabei liegen uns Kinder und junge Menschen besonders am Herzen.

: E, Soz, Psy, Son
: JSoz, OKJ, TKJH
: QSoz, Ein, S+B

 : Berlin

9.165

Jenaer Straße 15, 10717 Berlin 
Hubert Hellmann 
030 46905 110 
jugendhilfe.berlin@pagewe.de 
www.pagewe.de

Paul & Paula UG
Wir, der Träger Paul & Paula UG (haftungsbeschränkt) betreiben zwei Kita’s in Berlin-Pankow und 
Weißensee. Dort werden insgesamt ca. 100 Kinder betreut. Unsere Kindertagesstätten sehen wir als 
ganztägige, sozialpädagogische und familienergänzende Einrichtungen, in der die Kinder gefördert, 
betreut, versorgt und gebildet werden. Der inklusive Ansatz ist dabei ein wesentlicher Aspekt unserer 
täglichen Arbeit. Unsere pädagogischen Ziele orientieren sich an gesellschaftlichen Entwicklungen 
und an demokratischen Grundwerten. Die Mitarbeiter*innen in den Kindergärten der Paul & Paula 
UG möchten, dass die Kinder selbst frei wählen können, was, mit wem und vor allem wo sie spielen 
möchten.

: E, HP, KiP
: Kita
: QE, A | S, A+B, S+B

 : 03
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Berliner Allee 105, 13088 Berlin 
Sandra Paul 
030 92374304 
zentrale@paulundpaula.berlin 
www.paulundpaula.berlin
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pad gGmbH 
Unser Träger ist aus dem Verein „pad e.V“ hervorgegangen, der im Frühjahr 1990 gegründet wurde. 
Was damals klein angefangen hat, ist inzwischen groß, bunt und vielfältig. In den über 80 Einrich-
tungen und Projekten wird kompetent beraten, begleitet, angepackt, werden Lösungen gefunden 
und manch‘ unkonventionelle Wege im Einklang mit den Kindern, Jugendlichen und Familien vor Ort 
gegangen. Aktuell beschäftigt die pad gGmbH mehr als 400 Menschen, an mehr als 50 Standorten. 
Der Träger arbeitet in sechs Bereichen: Kindertagesbetreuung, Familie, Schule & Delinquenz, Jugend, 
Arbeit & Sucht sowie Demokratie. Wir begleiten und unterstützen Menschen und stehen ihnen beratend 
und verstehend zur Seite.

: E, Soz, BetS, KiP
: HzE, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, Ein, A | S, A+B

 : 10, 11
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Kastanienallee 55, 12627 Berlin 
Melanie Kleiner 
0176 45290772 
kita.bereich@pad-berlin.de 
www.pad-berlin.de

präventive, altersübergreifende 
Dienste im sozialen Bereich gGmbH

pad

oXxymoron gGmbH
Die gemeinnützige oXxymoron GmbH betreibt drei inklusive Kindertagesstätten, ein Familien- und 
Bildungszentrum sowie eine eigene Küche am Standort in Berlin Friedrichshain. Unseren mehr als 90 
Mitarbeiter:innen aus den Bereichen Kita, Erwachsenenbildung, Service und Management ist Inklusion 
eine Herzensangelegenheit, die wir systematisch und konsequent umsetzen: Sie ist gelebter Bestandteil 
unseres Alltags. Als starkes Team setzen wir uns mutig und nach wie vor mit Begeisterung für eine chan-
cengerechte, friedliche Vision unserer Gesellschaft ein, in der alle Menschen beste Bedingungen finden, 
um kollektiv zu wachsen und sich frei entwickeln zu können.

: E, Soz, HP, KiP
: FaZ, Kita, TKJH
: QE, Ein, A+B, S+B

 : 02
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Colbestraße 9, 10247 Berlin 
Madlen Fleer 
030 20050926 
verwaltung@oxxymoron.de 
www.oxxymoron.de

Neues Wohnen im Kiez GmbH
Die Neues Wohnen im Kiez GmbH ist ein anerkannter freier Träger für Bildung, Kinder-, Jugend- und Fa-
milienhilfe. Wir sind Mitglied im Paritätischen und gemeinnützig tätig. Unsere Angebote umfassen Hilfen 
zur Erziehung, Jugendberufshilfe und Angebote der offenen Jugend- und Familienarbeit. Wir sind an über 
15 Standorten in Berlin mit unseren Angeboten präsent. Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der Mensch. 
Ihn zu unterstützen und zu fördern, ist Ziel unserer Organisation. Unsere Aufgabe ist es, differenzierte, 
lebensweltorientierte Hilfeangebote für Berliner Familien zu gestalten.

: E, Soz, Psy, Son
: FaZ, HzE, OKJ, TKJH, Sons
: QSoz, Ein, A+B, S+B

 : 02, 03, 04, 11

9.169

Kopernikusstraße 23, 10245 Berlin 
Cornelia Kalk 
030 347476146 
info@nwik.de 
www.nwik.de 
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Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V.
Als Freier Träger im Berliner Südwesten stehen wir mit unseren rund 1.000 Mitarbeitenden für Bürgernähe, 
Vielfalt, Innovation und Kooperation. Bildung, Kultur, Erziehung, Pflege, Kinder- und Jugendfreizeitarbeit, 
die Zusammenarbeit mit Schulen und der Nachbarschaft haben bei uns einen hohen Stellenwert.

Seit mehreren Jahren gestaltet das Nachbarschaftsheim Schöneberg die Kinderbetreuung im Berliner 
Südwesten. Heute bieten wir an 24 Kindertagesstätten fachkompetente und einfühlsa-me Begleitung und 
Förderung der Kinder an.

: E, Soz
: EFöB, OKJ
: QE, A | S

 : 04, 06, 07
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Holsteinische Straße 30, 12161 Berlin 
Nadine Staegemann 
030 859951571 
nadine.staegemann@nbhs.de 
www.nbhs.de

Montessori & Friends Education gGmbH
Seit 2011 betreibt MONTESSORI & FRIENDS EDUCATION GmbH als freier, sozialer Träger Kinderhäuser 
und die Internationale Montessorischule Berlin. Heute sind es 7 überwiegend bilinguale Kinderhäuser. 
Unsere MONTESSORI AKADEMIE BERLIN bietet Aus- und Weiterbildung für Pädagogen, Pflegekräfte so-
wie interessierten Angehörigen an. In allen Einrichtungen liegt uns besonders am Herzen, mit der von der 
italienischen Ärztin und Reformpädagogin Maria Montessori entwickelten Methode ganzheitliches Lernen 
und Leben zu ermöglichen. Entscheidend ist dabei für uns die Haltung den kleinen und großen Menschen 
gegenüber – geprägt von Respekt und Achtsamkeit.

: L, E, PU, Verw
: P, Kita
: QL, QE

 : 04, 06, 07, 11
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Albrechtstraße 127, 12165 Berlin 
Sandra Giermann 
030 233264052 
personal@montessori-friends.de 
www.montessori-friends.de/jobs

milaa gGmbH
milaa steht für miteinander leben, aber anders. Als gemeinnützige GmbH wurde die milaa 2015 durch 
den Evangelischen Diakonieverein Berlin-Zehlendorf e.V. gegründet. Unser Ziel ist es, Wohnungslose, 
Jugendliche, sozial Schwache und Geflüchtete in den Bereichen Unterkunft, Bildung und Betreuung 
zu unterstützen. Damit tragen wir aktiv zu mehr sozialer Teilhabe und Vielfalt in Berlin bei. Seit 2021 
betreiben wir außerdem zwei Kitas. Unsere mehr als 160 Mitarbeiter*innen betreuen heute ca. 2000 
Geflüchtete, 180 Obdach- und Wohnungslose, 70 Jugendliche und 150 Kinder an insgesamt 18 Stand-
orten in Berlin.

: E, Soz, Son
: HzE, Kita, TKJH, Sons
: A+B

 : 01, 02, 03, 06, 10, 11
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Boyenstraße 42, 10115 Berlin 
Inka Reus 
030 809970750 
bewerbung@milaa-berlin.de 
milaa-berlin.org
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MetrumBerlin gGmbH 
(freier Träger der Jugendhilfe)
Die MetrumBerlin gGmbH arbeitet seit 2004 im Bezirk Marzahn-Hellersdorf. Sie ist anerkannter freier 
Träger der Jugendhilfe und Träger von zwei Kinder-, Jugend- und Familienzentren. Schwerpunkt der 
Arbeit ist der Bereich der ambulanten Hilfe zur Erziehung gemäß SGB VIII, vorwiegend im Bereich Einzel-
fallhilfe (§30) und Familienhilfe (§31). Zur Ergänzung unserer ambulanten Arbeit entwickelten wir in den 
letzten Jahren verschiedene Konzepte, um den aktuellen Bedarfen von Kindern, Jugendlichen und Eltern 
gerecht zu werden. Neben den ambulanten und teilstationären Hilfen bieten wir seit 2017, eng verzahnt 
mit den ambulanen Angeboten für Jugendliche, auch WG- und BEW-Plätze an.

: E, Soz, KiP, Psy
: FaZ, HzE, TKJH
: S+B

 : 10
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Peter-Huchel-Straße 39/39a, 
12619 Berlin 
Maja Eckholt 
0162 2861014 
m.eckholt@metrumberlin.de 
www.metrumberlin.de

Märkische Kita und Schule gGmbH
Die Märkische Kita und Schule gGmbH (kurz: MKuS gGmbH) wurde im Jahr 2002 als Tochtergesellschaft 
des Märkischen Sozial- und Bildungswerk e. V. für die Betreibung von freien Schulen und Kindertages-
stätten gegründet. In unseren Einrichtungen werden Kinder verschiedener Altersstufen mit und ohne 
Beeinträchtigungen gemeinsam gefördert, gebildet und betreut. Die Bedürfnisse der Kinder nach Ent-
wicklungsförderung, Bildung, Anregung und Leben mit anderen Kindern sind wegweisend für die Ziele 
und Aufgaben unserer Arbeit. Aktuell ist die MKuS gGmbH als Träger von sechs Kindertagesstätten, zwei 
freien Grundschulen mit Horten und einer Oberschule an den beiden Standorten in Berlin und Cottbus 
tätig.

: E
: P, EFöB, FaZ, HzE, Kita, TKJH
 : 09

9.174

Rosenstraße 1, 12555 Berlin 
Christina Rybak 
030 53780035 
info@msbw-online.de 
www.mkus-berlin.de

Malteser Werke gGmbH
Therapeutisches Jugendwohnen
Wir sind die therapeutische Jugendwohneinrichtung Ancora Nova mit interkulturellem Schwerpunkt in 
Berlin Charlottenburg. In vier Jugendwohngruppen leben 22 junge Menschen ab einem Alter von 12 
Jahren. Durch eine enge Verzahnung von pädagogischen und therapeutischen Handeln gehen wir 
individuell auf die Bedarfe unserer KlientInnen ein und versuchen mit ihnen gemeinsam, ein häufig 
„große Päckchen“ das sie mitbringen, behutsam zu öffnen und  ein wenig leichter zu machen. Dies 
tun wir mit viel Geduld, Freude und Professionalität in einer schönen und einladenden Einrichtung. 
Empowernde Beziehungsarbeit ist hierbei unser höchstes Maß des Handelns!

: E, Soz, HP, KiP, Psy
: HzE, TKJH
: QE, QSoz, A | S

 : 04

9.175

Sophie-Charlotten-Straße 27, 
14059 Berlin
Sven Vierus 
030 76907385 
sven.vierus@malteser.org 
www.malteser-ancoranova.de
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Malteser Hilfsdienst gGmbH
Die Malteser sind eine internationale katholische Hilfsorganisation. Wir helfen Menschen in Notlagen, 
unabhängig von deren Religion, Herkunft oder politischer Überzeugung, in Deutschland und weltweit. 
Mit fast 33.000 hauptamtlichen Mitarbeitenden sind die Malteser auch einer der großen Arbeitgeber im 
Gesundheits- und Sozialwesen.

„...weil Nähe zählt“ ist der Leitsatz, der uns antreibt, dort Hilfe zu leisten, wo es Not tut. In Berlin sind wir 
mit über 1.500 ehrenamtlichen und über 600 hauptamtlichen Maltesern da, wo wir gebraucht werden.

: E, Soz, KiP
: JSoz, Kita, OKJ
: Ein, A+B

 : 04, 07, 08

9.176

Alt-Lietzow 33, 10587 Berlin 
Mika Lütkehaus 
0170 4168365 
mika.luetkehaus@malteser.org 
www.malteser-berlin.de

MAHALO gGmbH
Die Mahalo gGmbH wurde am 21.09.2018 mit dem Zweck des Betriebs von Kindertagesstätten ge-
gründet. Mahalo ist hawaiianisch und bedeutet Danke, Respekt und Wertschätzung. Der Firmensitz 
grenzt gleichzeitig auch an die Räumlichkeiten der Kindertagestätte Kita am Alex. Zu den Räumlich-
keiten der Einrichtungen gehört auch eine eigene Großküche des Trägers. Diese wird von einem aus-
gezeichneten BIO Spitzenkoch geleitet, der die Kita mit täglich frischen, regionalen, saisonalen und 
vegetarischen Essen versorgt. Unsere Kindertagesstätten verstehen wir als einen Ort der Begegnung, 
an dem Kinder entdecken und sich von Anfang an kreativ dafür einsetzen können.

: E
: Kita, TKJH
: QE

 : 01, 07

9.177

Alex-Wedding-Straße 3, 10178 Berlin 
Katja Zimmermann 
030 40042021 
k.zimmermann@mahalo.berlin 
www.mahalo.berlin

Mach-Mit-Kitas gGmbH
Die mach-mit-kitas sind als gemeinnützige GmbH ein anerkannter, freier Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe in Berlin. Wir betreiben derzeit vier Kindertagesstätten in den Bezirken Lichtenberg, Mahls-
dorf & Hellersdorf. Eine weitere Kindertagesstätte  ist in Planung. Gemeinsam bilden, betreuen, fördern 
und umsorgen wir Kinder von 1 Jahr bis zum Schuleintritt.  Wir bieten jedem Kind ein schützendes, 
liebevolles Umfeld, in dem es sich ganz entfalten kann. Unsere zu betreuende Kinderanzahl ist bewusst 
klein gehalten damit jedes Kind viel Aufmerksamkeit erhält. Die Angebote orientieren sich an den All-
tagserfahrungen, Lebenslagen und örtlichen Bedingungen der Kinder und ihrer Familien.

: E, Soz, HP, KiP
: Kita
: QE, A | S, A+B, S+B

 : 10, 11

9.178

Kastanienallee 18, 12627 Berlin 
Dennis Mach 
030 55604570 
verwaltung@mach-mit-kitas.de 
www.mach-mit-kitas.de
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SozDia Stiftung Berlin
Die SozDia Stiftung Berlin engagiert sich mit mehr als 600 Mitarbeiter*innen in fast 60 Einrichtungen 
und Projekten der sozialdiakonischen Kinder-, Jugend-, Familien- und Gemeinwesenarbeit sowie in der 
Sozialpsychiatrische Assistenz und Wohnungsnotfallhilfe. So vielfältig wie die Einrichtungen der SozDia 
sind auch die Menschen, die sie besuchen und dort arbeiten, um gemeinsam Leben zu gestalten. Wir 
möchten mit Kindern, Jugendlichen und Familien eine Kultur entwickeln, die es ihnen ermöglicht, inner-
halb der Gesellschaft im vollen Sinn des Wortes zu leben und ihre Zukunft zu gestalten. Wir sind eine 
offene und öffentliche Einrichtung, zu der alle Menschen Zugang haben.

: L, E, Soz, HP, KiP, Psy, Son
: P, FaZ, HzE, Kita, OKJ, TKJH, Sons
: Ein, S+B

 : 02, 03, 04, 07, 08, 09, 10, 11

10.179

Pfarrstraße 92, 10317 Berlin 
Daniel Andersch 
030 2847010414 
bewerbung@sozdia.de 
www.sozdia.de

Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH
Wir unterstützen in Notlagen, helfen aus schwierigen Situationen, fördern und begleiten als Wegberei-
ter. Wir bieten eine Vielzahl von dezentralen, ambulanten und stationären Leistungen im Bereich der 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe in Berlin an. Wir unterstützen individuell und bedarfsgerecht. Zudem 
errichten und betreiben wir Kindertagesstätten. Unsere vielfältige Angebotslandschaft entwickeln wir 
ständig weiter und passen sie an die Bedürfnisse der Menschen in der Stadt an. Derzeit bieten wir 
Jugendwohngemeinschaften und Betreutes Einzelwohnen, Mutter-Vater-Kind-Angebote mit Verselb-
ständigung, sowie Wohngruppen für Kleinkinder und mit Intensivbetreuung an.

: E, Soz, HP, KiP
: Kita, TKJH
: QE, Ein, A | S, A+B, S+B

 : 01, 05, 09

10.180

Marburger Straße 10, 10789 Berlin 
Kirsten Heindorff 
030 491022180 
bewerbung@brst.de 
karriere-brst.de/jobs-soziale-dienste

TÄKS e.V.
Der TÄKS e.V. als Träger besteht seit 1999. Er ist ein gemeinnütziger Verein und anerkannter Kinder- und 
Jugendhilfeträger. Der Verein ist in Berlin an verschiedenen Standorten mit Kitas, Horteinrichtungen und 
Projekten vertreten. Wir arbeiten vorurteilsbewusst, interkulturell und inklusiv. Für die Transparenz unserer 
Arbeit treten wir ein. Unser Anliegen ist es, Vielfalt zu leben, sich zu engagieren und eine Beteiligungs- 
und Mitmachkultur für alle Menschen inklusiv zu gestalten. Im Rahmen eines am Gemeinwesen orientier-
ten Ansatzes schaffen und vernetzen wir Angebote für die Nachbarschaft.

: E, Soz, ET, HP, KiP, Log, Son
: GS, GY, EFöB, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QE, A | S, S+B

 : 02, 04, 07, 12

10.181

Gustav-Müller-Platz 4, 10829 Berlin 
Stefan Passeyer, Nicole Hagel 
030 325123345 
infos@taeks.de 
www.taeks.de
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tandem BTL gGmbH
Die tandem BTL gGmbH ist eine gemeinnützige Trägerin der Sozialwirtschaft mit zahlreichen Projekten 
und Einrichtungen in ganz Berlin. Mit unseren rund 700 Mitarbeiter*innen erbringen wir soziale Dienst-
leistungen in der Kindertagesbetreuung an Grundschulen, in Förderzentren und Kitas, in der Schulsozial-
arbeit, der Förderung von arbeitssuchenden Menschen und den ambulanten Hilfen.

: E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, Psy, PU, Son
: P, GS, ISS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QBetS, A | S, A+B, S+B

 : 01, 02, 03, 04, 06, 07, 08, 09, 10, 11, 12

10.182

Potsdamer Straße 182, 10783 Berlin 
Annett Reusche 
030 443360779 
annett.reusche@tandembtl.de 
www.tandembtl.de

Technische Jugendfreizeit- 
und Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH
Unser Name, Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft gGmbH, beschreibt treffend unseren 
zentralen Antrieb: Das Bestreben, die Themen Technik, Jugend, Bildung und Freizeit miteinander zu ver-
knüpfen. Das tun wir als anerkannter Träger der freien Jugendhilfe des Landes Berlin seit 1991. Mit dem 
Ziel, den Bildungs- und Lebensweg aller Menschen mit positiven Impulsen zu begleiten. In Berlin und 
bundesweit setzen wir erfolgreich vielfältige Projekte und altersübergreifende Bildungs- und Beratungs-
angebote um.

: L, E, Soz, BetS, HP, KiP, PU, Verw
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, EFöB, FaZ, HzE, JSoz, KE, Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, QBetS, A+B, S+B

 : Berlin

10.183

Alt-Stralau 37–39, 10245 Berlin 
Sebastian Möbius 
030 9799130 
info@tjfbg,de 
www.tjfbg.de

Käpt´n Browser gGmbH
Die KITAs der Käpt‘n Browser gGmbH sind ein Ort, an dem die Kinder die Welt spielerisch und modellhaft 
erfahren, entdecken und erproben können. Unter Bildung verstehen wir einen weit reichenden, aktiven 
und subjektiv geprägten Aneignungsprozess des Kindes, der es in die Lage versetzt, sich zu entwickeln, 
zu lernen, zu handeln und Beziehungen zu gestalten. Wir arbeiten in der Überzeugung, dass sich durch 
qualifizierte Bildungsangebote die Chancengerechtigkeit für die Kinder in unseren Kindertagesstätten 
erhöht.

: E, KiP
: Kita
: QE, A | S

 : 01, 02, 08, 09

10.184

Alt-Stralau 37–39, 10245 Berlin 
Käpt´n Browser gGmbH 
030 9799130 
info@kaeptnbrowser.de 
www.kaeptnbrowser.de
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Unionhilfswerk 
Sozialeinrichtungen gemeinnützige GmbH  
Herzlich willkommen im Unionhilfswerk - Wir sind Wegbegleiter*innen!

Die über 3.000 Mitarbeiter*innen des Unionhilfswerks sind für Menschen da, die Unterstützung benötigen 
und begleiten sie auf ihrem individuellen Weg. Gemeinsam etwas zu erreichen und mit Empathie, Kreati-
vität, Vielfalt und Kompetenz einen echten Unterschied im Alltag der Menschen auszumachen, das treibt 
uns an. Jeder Moment, ob groß oder klein, steckt voller Wunder und macht die Arbeit im Unionhilfswerk 
so wertvoll. Das Unionhilfswerk ist mit über 130 Standorten in und um Berlin vertreten.
Bringen Sie sich ein, wechseln Sie ins Unionhilfswerk und werden Sie Teil davon!

: E, Soz, ET, KiP
: Kita, OKJ, TKJH
: QE, QSoz, BHP, Ein, A+B, S+B

 : Berlin

10.185

Schwiebusser Straße 18, 10965 Berlin 
Wolfgang Kowalewski 
0174 160 74 75 
wolfgang.kowalewski@unionhilfswerk.de 
www.unionhilfswerk.de

urban kita gGmbH
Die urban kita gGmbH, gegründet 1991, ist ein anerkannter freier Träger der Jugendhilfe und Mitglied im 
Paritätischen Wohlfahrtsverband Landesverband Berlin e. V. Wir betreiben 8 Kindertagesstätten in Berlin 
Lichtenberg und Marzahn-Hellersdorf mit 1285 Kitaplätzen und 270 Mitarbeitenden. Unsere Kindertages-
stätten sind Einrichtungen mit unterschiedlichen konzeptionellen Ausrichtungen. Diese reichen von den 
pädagogischen Konzeptionen nach Maria Montessori und Friedrich Fröbel über ein kreativpädagogi-
sches Konzept bis hin zu Schwerpunktsetzungen in den Bereichen alltagsintegrierte Sprachförderung, 
Gesundheit und Bewegung, Naturwissenschaften und Medienbildung.

: E, Soz, HP, KiP, Son
: Kita
: QE, A+B

 : 10, 11

10.186

Blumberger Damm 12/14, 12683 Berlin
Daniel Pokorný 
030 5302170 
info@urban-kita.de 
www.urban-kita.de

Verein für Berliner Stadtmission
Die Berliner Stadtmission engagiert sich seit 1877 unter dem Motto „Suchet der Stadt Bestes“ für die 
Menschen in Berlin und Brandenburg. Sie ist ein christliches Werk mit mehr als 3000 beruflich und ehren-
amtlich Mitarbeitenden. Das Ziel der Arbeit in 90 Einrichtungen ist es, Menschen Teilhabe und Selbstwirk-
samkeit in Sicherheit zu ermöglichen - insbesondere für Kinder, Jugendliche und Familien in Kinder-
tagesstätten, Familienzentren, Freizeitprojekten, Unterkünften für Geflüchtete, Bildungsprogrammen und 
sozialräumlichen Angeboten. Derzeit werden in zwei Kitas und fünf Projekten der Hilfen zur Erziehung 
etwa 200 junge Menschen begleitet. Die Eröffnung weiterer Einrichtungen steht kurz bevor.

: E, Soz, KiP, Psy, Son
: FaZ, HzE, Kita, OKJ, Sons
: QE, QSoz, Ein, S+B

 : 01, 02, 03, 04, 10, 11

10.187

Lehrter Straße 68 , 10557 Berlin  
Lilli-Marie Lauschus 
030 6903330 
lauschus@berliner-stadtmission.de 
www.berliner-stadtmission.de
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Vielfalt e. V.
Vielfalt e. V. ist ein öffentlich anerkannter Träger der freien Kinder- und Jugendhilfe. Als gemeinnütziger, 
interkultureller Träger bietet Vielfalt e. V. professionelle Dienstleistungen für Kinder, Jugendliche und 
Familien in den Berliner Bezirken Kreuzberg, Neukölln, Steglitz, Tempelhof und Treptow an. Es werden 
vor allem Leistungen im ambulanten und stationären HzE-Bereich angeboten, zusätzlich sind unsere 
Mitarbeitenden aber auch in zwei Clearingstellen für unbegleitete minderjährige Geflüchtete, in zwei 
Schulstationen an einer Grund- und einer Sekundarschule und in einem Familienzentrum aktiv.

: E, Soz, BetS, Psy, Son
: FaZ, HzE, JSoz, OKJ, TKJH
: QSoz

 : 02, 06, 07, 08, 09

10.188

Mariendorfer Weg 7, 12051 Berlin 
Frau Khezri 
030 62721337 
info@vielfaltev.de 
vielfaltev.de

Wadzeck-Stiftung - gegründet 1819 als erstes 
evangelisches Waisenhaus in Berlin
Gegründet im Jahre 1819 als erstes evangelisches Waisenhaus in Berlin, sind wir heute ein etablierter 
Partner der Jugendämter für individuelle Lösungen bei komplexen Familienproblematiken. Mit dem Motto 
„Es gibt nie nur eine Lösung“ arbeiten rund 110 Mitarbeiter*innen an Standorten in Berlin-Lichterfelde, 
Berlin-Lichtenrade, Berlin-Spandau und im Spreewald an der Verbesserung der Lebensbedingungen von 
Kindern und Jugendlichen. Dabei beziehen wir soweit möglich Eltern, Familien und andere Bezugsperso-
nen in unsere Erziehungsarbeit mit ein.

: E, Soz, HP, KiP, Psy
: HzE, TKJH, Sons
: QE, QSoz, Ein, S+B

 : 05, 06, 07

10.189

Drakestraße 79, 12205 Berlin 
Tina Büchler 
030 84382273 
buechler@wadzeck-stiftung.de 
www.wadzeck-stiftung.de

Werkschule Berlin e.V. 
Die Werkschule Berlin e.V. unterstützt junge Menschen bei dem Übergang zwischen Schule und Beruf, bei 
alltäglichen Herausforderungen, einem zielstrebigen Leben, bei dem Ausbau der schulischen und beruf-
lichen Basisqualifikationen und bei der Integration in die Arbeitswelt und Gesellschaft. Wir helfen jungen 
Menschen durch verschiedene Tätigkeiten und Projekte dabei sich zu selbstbestimmten Persönlich-
keiten zu entwickeln und ihre Fähigkeiten auszubauen. Um diese Ziele zu verwirklichen, bieten wir zwei 
teilstationäre Einrichtungen der Jugendberufsorientierung nach § 13, Abs. 2 SGB VIII, eine teilstationäre 
Tagesgruppe nach § 27 i.V.m § 32 SGB VIII und verschiedene ambulante Hilfsformen an.
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Schönhauser Allee 70e, 10437 Berlin 
T. Prehm 
030 44035746 
sekretariat@werkschuleberlin.de  
www.werkschule-berlin.de
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Westa e.V.
WESTA e.V. – Kindergärten und soziale Projekte

Verein Westa  ist eine gemeinnützige Organisation, die sich als Ziel gesetzt hat, eine qualitativ hoch-
wertige pädagogische Leistung anzubieten. Die Hauptziele des Vereins: pädagogische Arbeit nach den 
neusten Methoden und Richtlinien; Förderung von sozialschwachen und benachteiligten Kindern&Ju-
gendlichen; Integrationsarbeit; interkulturelle Erziehung und Bildung; Projektarbeit. WESTA e.V. betreibt 
zurzeit vier Kindertagesstätten in Berlin_Marzahn mit 183 Betreuungsplätzen und führt verschiedene 
Projekte durch, die sowohl die deutsche Leitkultur fördern als auch zur Unterstützung von Migranten- und 
Flüchtlingsfamilien mit Kindern dienen.
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Seddiner Straße 5, 10315 Berlin
Frau Sawatzki 
030 35052687 
info@westa-ev.de 
www.westa-ev.de

Die Wuhlewanderer gGmbH
Die Wuhlewanderer gGmbH mit der GF Stephanie Müller wurde im Jahre 2013 mit dem Ziel gegründet, 
die bestehende Eltern-Initiativ-Kita in Trägerschaft zu übernehmen, diese um zusätzliche Betreuungs-
plätze zu erweitern und u. U. weitere Kindertagesstätten ins Leben zu rufen. Aktuell betreiben wir in MaHe, 
Lichtenberg, Treptow-Köpenick 9 Einrichtungen mit insgesamt über 500 Kitaplätzen sowie ein Kinder-
schutzhaus mit 6 Plätzen. Die Kitas richten ihre Arbeit an den verbindlichen gesetzlichen Grundlagen, wie 
dem Berliner Bildungsprogramm (BBP) und dem KitaFöG und der VO KitaFöG aus und ermöglicht eine 
kontinuierliche, systematische und gemeinsame Entwicklung der Qualität auf allen Ebenen.
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Hönower Straße 74, 12623 Berlin 
Stephanie Müller
030 565 998 700  
office@wuhlewanderer.de 
www.wuhlewanderer.de
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Glücksrad der Kitas Berlin
Zum ersten Mal in der Geschichte haben die vier Berliner Kita-Träger Kindergärten NordOst, Kinderta-
gesstätten Nordwest, Kindertagestätten SüdOst und Kindergärten City unter dem gemeinsamen Namen 
Kitas Berlin die Kampagne „Berlin braucht Erziehung“ ins Leben gerufen. Mit rund 29.000 Kindern in 245 
Kitas in fast allen Berliner Bezirken sind wir gemeinsam nicht nur der größte Kitaträger und Arbeitgeber 
für pädagogische Fachkräfte in Berlin, sondern auch der zentrale Partner für das Land und die Bezirke 
bei der Gestaltung der frühkindlichen Bildung. Wir bieten vielfältige Karriere-Perspektiven von der berufs-
begleitenden Ausbildung bis zur Führungsverantwortung. Je nach Interessen und Kompetenzen können 
Sie sich zum*zur Facherzieher*in für Integration oder zur Fachkraft für Sprachförderung weiterbilden oder 
unterstützen unsere Auszubildenden als geschulte Mentor*in. Auch Führungskräften und solchen, die es 
werden wollen, stehen bei uns viele Wege offen. Besuchen Sie unser Glücksrad, kommen Sie mit uns ins 
Gespräch und mit ein wenig Glück warten auch tolle Kitas Berlin-Überraschungen auf Sie.
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Stettiner Straße 21–23, 13357 Berlin 
Katja Grenner
030 587580143 
anfrage@kitas-berlin.de 
www.kitas-berlin.de

Bildungsbuddys
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Die Caritas-Bildungsbuddys sind ein Projekt des Caritasverbandes für das Erzbistum Berlin e.V.. Bil-
dungsbuddys unterstützen Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren aus Grund-, Ober- oder 
weiterführenden Schulen zur Berufsvorbereitung. Sie arbeiten in einer von zehn stationären Einrichtungen 
mit 300 schulpflichtigen Kindern und Jugendlichen.  Es geht um eine ganzheitliche Bildungsarbeit die 
Lern- und Freizeitaktivitäten miteinander  verbindet. Durch die intensiven Beziehungsarbeit werden die 
Bildungsbuddys zu festen Bezugspersonen und Vorbildern. Sie ermöglichen echte Bildungs- und Chan-
cengleichheit, die gesellschaftliche Teilhabe und individuelle Zukunftsgestaltung ermöglicht.
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Residenzstraße 90, 13409 Berlin 
Jens-Uwe Scharf, Cäcilia Hille 
030 666331053 
bildungsbuddys@caritas-berlin.de 
www.caritas-berlin.de/bildungsbuddys

Familienservicebüros - Unterstützung. Vor Ort. 
Für Familien. | Jugendämter Berlin
Die Zeit rund um die Geburt ist die spannendste im Leben von Eltern. Zu allen neuen Eindrücken kommen 
auch bürokratische Herausforderungen wie Elterngeld, Vaterschaftsanerkennung, Kita-Gutschein - es gilt 
viel zu organisieren und sich selbst zu orientieren, damit das Familienleben in Schwung kommt. 
Die Familienservicebüros der Berliner Jugendämter bieten Familien dabei Unterstützung und Entlastung 
bei Fragen rund um das Elternsein. Neben Hilfe bei Anträgen unterstützen die Mitarbeitenden auch bei 
der Suche nach passenden Angeboten mit Kind im Kiez oder haben ein offenes Ohr und Lösungsvor-
schläge für schwierige familiäre Situationen, damit mehr Zeit fürs Wesentliche bleibt: das Familienleben.
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Kirchstraße 1/3, 14163 Berlin 
Katrin Matschull 
030 902994311 
fsb@ba-fk.berlin.de 
www.berlin.de/ba-steglitz-zehlendorf/
politik-und-verwaltung/aemter/jugend-
amt
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Kita: Jahr der pädagogischen Fachkraft
Liga/DaKS
Kitas mit Zukunft für die Zukunft –
Ein Jahr für Fachkräfte rund um wichtige Zukunftsthemen
Die Liga-Verbände und der Dachverband der Berliner Kinder- und Schülerläden (DaKS) widmen das 
Jahr 2024 den pädagogischen Fachkräften in den Berliner Kindertageseinrichtungen.
Für die Kinder in unserer Stadt sind Kindertagesstätten ein wichtiger Ort. Sie verbringen fast so viel 
Zeit in der Kita wie in ihrem zu Hause. Alle Kitas leben von den Menschen, die in ihnen tätig sind. Die 
Pädagog*innen, weitere Betreuungspersonen, Hauswirtschaftskräfte und ehrenamtliche Helfer*innen sind 
jeden Tag für unsere Kinder da. Sie alle sind wichtig und werden gebraucht!
Der Auftakt findet am 12. April 2024 statt.
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Brandenburgische Straße 80,
10713 Berlin
Dorothee Thielen 
030 86001 179 
thielen@paritaet-berlin.de 
www.paritaet-berlin.de

 

Konsultationskitas des Landes Berlin
Berliner Kita-Institut für Qualitätsentwicklung (BeKi)
Konsultationskitas zum BBP

Unter dem Motto: „Berliner Bildungsprogramm live – Pädagogische Qualität praxisnah erleben!“ bieten 
elf ausgewählte Kitas Gästen aus Kitas, Fachschulen und der Kindertagespflege einen fachorientierten 
Erfahrungsaustausch zu zahlreichen päd. Schwerpunkten an. Die Angebote reichen vom Kitarundgang 
mit anschließendem Fachgespräch, über die Möglichkeit der Hospitation, bis hin zur fachlichen Beratung 
in kleinen Runden. In den Konsultationen wird die konkrete päd. Arbeit mit den Kindern und ihren Fami-
lien sowie die Zusammenarbeit im Team anschaulich. Der kollegiale Erfahrungs- und Fachaustausch 
orientiert sich dabei an den Fragen der Gäste.
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Erich-Steinfurth-Straße 7, 10243 Berlin 
Björn Sturm 
030 25933118 
sturm@beki-qualitaet.de 
www.konsultationskitas.de

Familien für Kinder gGmbH
Koordinierungsstelle für Qualität und Unterstützung
Die Koordinierungsstelle für Qualität und Unterstützung (KoQU) der Familien für Kinder gGmbH hat den 
Auftrag, die Qualität im Feld der Kindertagespflege durch vielfältige Maßnahmen und Aufträge sowie 
Unterstützung in den Fachbereichen Kindertagespflege der Jugendämter zu steigern. Auch die Akquise 
neuer Kindertagespflegepersonen ist eine dieser Aufgaben: in der Kindertagespflege werden Kinder in 
kleinen Gruppen durch Personen betreut, die so die Möglichkeit haben, der individuellen Förderung im 
Rahmen frühkindlicher Bildungsprozesse in besonderem Maße nachkommen zu können. Für diese selb-
ständige Tätigkeit werden pädagogische Fachkräfte und Quereinsteigende gesucht!
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Stresemannstraße 78, 10963 Berlin 
Merle Kempf 
0176 57919804 
info@koqu-berlin.de 
www.koqu-berlin.de
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MoKiS-proFam gGmbH
MoKiS ist ein öffentlich gefördertes Modellprojekt des Landes Berlin der proFam gGmbH und bietet 
ergänzende Kindertagesbetreuung für Eltern mit besonderen Arbeitszeiten, z.B. sehr früh morgens, spät 
abends, nachts und an Wochenenden. MoKiS akquiriert und vermittelt Betreuungspersonen, bietet Infor-
mation und Beratung für Eltern, Betreuungspersonen und Unternehmen an. Die Servicestelle arbeitet eng 
mit allen Berliner Jugendämtern zusammen, die sich um die Eignungs- und Bedarfsfeststellung und die 
Vergütung der Betreuungspersonen kümmern. Gesucht werden Studierende, Rentner:innen, Auszubilden-
de, Angestellte, u.a. ab 18 Jahren, die Zeit und Lust haben, Kinder zu besonderen Zeiten zu betreuen.
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Stresemannstraße 78, 10963 Berlin 
Annekatrin Grundke, Nataliyaa Skakun, 
Susann Wagner 
030 26103120 
info@mokis.berlin 
www.mokis.berlin

Fachschule für Sozialpädagogik
Wir sind eine berufsbegleitende Fachschule, in der der individuelle Lernweg der Studierenden im Vorder-
grund steht. Wir bieten die Teilzeitausbildung zum/zur Erzieher*in mit dem Schwerpunkt Medienpäda-
gogik, Diversität und Sprache. Bei Bedarf unterstützen wir beim weiteren Erwerb der deutschen Sprache 
mit integrierter Sprachförderung im Fachunterricht. Die persönliche Lernbegleitung, die Förderung einer 
kollegialen und vertrauensvollen Zusammenarbeit unter den Studierenden liegt uns am Herzen. Weiterhin 
bieten wir den Quereinstieg (Basiskurs, Kombinationskurs) für Personen mit einem qualifizierten pädago-
gischen Berufsabschluss zur sozialpädagogischen Fachkraft in Kitas und Ganztagsschulen an. 
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Christinenstraße 18/19, 
Pfefferberg Haus 12, 10119 Berlin 
Vera Bayer 
030 225015033 
fachschule@wetek.de 
www.wetek.de

Prime Youth Learning Services
The Mission

Our aim is to work with schools, youth programs and parents in the Berlin area and introduce young 
people to a variety of activities ranging from sports and wellness to arts and academics. The focus is 
to create a community where talented professionals can teach youth groups their trade and lead them 
through exciting and engaging activities.

 The Vision

We wish to partner up with various schools and parent groups around the Berlin area to provide high-
quality extra-curricular activities and events. We are working to become the best solution for any school, 
youth program or parent in offering activities for their kids.
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Sonnenallee 26, 12047 Berlin 
Laurie Camargo 
0152 24260416 
contact@primeyouth.de 
www.primeyouth.de
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Homebase Freestyle e.V.
Freestyle e.V. ist ein freier Träger der Jugendhilfe, der seinen Schwerpunkt auf die Arbeit mit jungen 
Menschen gelegt hat, die oftmals in bestehenden Hilfesystemen nicht angekommen sind oder wiederholt 
Beziehungsabbrüche erleben mussten. Wir bieten kontinuierliche Beziehungsarbeit und hohe Flexibili-
tät in der Ausgestaltung unserer Hilfen. Das Ziel der Systemsprenger-Homebase ist es, einen Ort für 
Jugendliche zu schaffen, die bisher in keiner anderen Hilfemaßnahme angekommen sind. Unser Konzept 
sieht vor, die Jugendlichen individuell in einem wechselnden Betreuungssetting zwischen stationär und 
ambulant zu begleiten.
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Lindenallee 2, 13088 Berlin 
Sandra Rodemann  
030 89036805 
personal@fsnw.de 
fsnw.de/home

Gangway -  Straßensozialarbeit in Berlin e.V.
Gangway e.V. – das ist Straßensozialarbeit in Berlin.
Wir suchen die Menschen, mit denen wir arbeiten, in ihren Lebenswelten auf. Dort sind wir Gäste – re-
spektvoll, wertschätzend und aktiv zuhörend. Wir begegnen den Menschen auf Augenhöhe und leisten 
Lebenshilfe ohne Bedingungen zu stellen. Wir stehen für die Stärkung der Fähigkeiten eines jeden einzel-
nen und ermöglichen damit Teilhabe an den gesellschaftlichen Ressourcen. Wir achten und stärken das 
Selbstbestimmungsrecht der Menschen bei der Gestaltung ihrer Lebensperspektiven und ihres Lebensall-
tags. Wir setzen uns ein für die Erhaltung von öffentlichen Räumen, in denen jeder Mensch ein Recht hat, 
sich aufzuhalten und sich zu entfalten.
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Schumannstraße 5, 10117 Berlin 
Maria Fröhlich 
030 28302335 
bewerbung@gangway.de 
gangway.de

Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin
GSJ - Gesellschaft für Sport und 
Jugendsozialarbeit gGmbH
Die GSJ – Gesellschaft für Sport und Jugendsozialarbeit gGmbH realisiert sportorientierte Kinder- und 
Jugendsozialarbeit in Berlin. Aktuell ist die GSJ mit 59 Standorten im gesamten Berliner Stadtgebiet ver-
treten. Zu den Angeboten gehören SportJugendClubs, MädchenSportZentren und Mobile Teams sowie 
Schulsozialarbeit und Ganztagsbetreuung, als auch Projekte zur Beteiligung, Aktivierung und gegen 
Jugenddelinquenz sowie Angebote im Bereich Hilfe zur Erziehung. Die GSJ ist anerkannter Träger der 
Jugendhilfe und eine Initiative der Sportjugend im Landessportbund Berlin e.V.
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Hanns-Braun-Straße / Friesenhaus II, 
14053 Berlin 
Frank Kiepert 
030 3009850 
post@gsj-berlin.de 
www.gsj-berlin.de
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Berliner Bücherkoffer-Programm
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie
Der Berliner Bücherkoffer: Mehrsprachige Leseförderung, die Schule und Elternhaus verbindet. 2 Koffer 
mit je 12 Kinderbüchern in bis zu 50 Sprachen begleiten eine Grundschulklasse über die Dauer eines 
Schuljahres und rollen abwechselnd jeweils für 1 Woche mit einem Kind nach Hause. Hier motiviert der 
Bücherkoffer zum gemeinsamen (Vor-)Lesen und Erzählen in der Familiensprache und bindet Eltern aktiv 
ein, mit Spaß und Miteinbezug der Identität. Eine Fortbildung für Lehrkräfte zur Integration von Mehrspra-
chigkeit in den Schulalltag und ein Vorleseworkshop für Eltern runden das Programm ab. Nach Bedarf 
können regelmäßig stattfindende Beratungs- und Fortbildungsangebote genutzt werden.

: L, E, Soz, BetS, KiP, Son
: S, P, GS, SFö, EFöB, EFöB FÖZ, KE, Kita, TKJH
: QL, QE, QSoz , A | S

 : Berlin

P.113

Levetzowstraße 1–2, 10555 Berlin 
Nina Severin 
030 902299 101 
Nina.severin@senbjf.berlin.de 
www.coachatschool.org/berlin/

Berliner Landeszentrale für politische Bildung
Wir stellen unterschiedliche Standpunkte zur Diskussion und regen zur (selbst-)kritischen Reflektion und 
zur Urteilsbildung an. Unsere Angebote zu Demokratieförderung, politischer Teilhabe und politischer 
Bildung richten sich an alle Berliner:innen. Auch Akteur:innen aus Zivilgesellschaft, Politik, Verwal-
tung, Kultur, Wissenschaft und Medien sind uns als Partner:innen der politischen Bildung willkommen. 
Berliner:innen können in unserem Besuchszentrum pro Quartal bis zu vier Bücher aus unserem aktuellen 
Publikationsangebot beziehen. Berliner Schüler:innen erhalten die Publikationen kostenlos. Außerdem 
bieten wir eine große Auswahl kostenloser Broschüren zu Berliner Politik, Geschichte und Gesellschaft 
an. Regelmäßig finden bei uns Diskussionsveranstaltungen, Workshops, Seminare, Tagungen und Fort-
bildungen statt. Wir bieten interessierten Gruppen – auch Schulklassen – die Möglichkeit zu individuellen 
Besuchsterminen, bei denen wir unser Publikationsangebot vorstellen.

 : Berlin

P.114

Hardenbergstraße 22–24, 10623 Berlin
Ilja Koschembar 
030 902274966 
landeszentrale@senbjf.berlin.de 
www.berlin.de/politische-bildung

Berliner Landeszentrale
für politische Bildung

Humanistische Lebenskunde 
Humanistischer Verband Deutschlands
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR
Der Humanistische Lebenskundeunterricht ist ein freiwilliges Unterrichtsfach ohne Zensuren. Er wird seit 
1984 an Berliner Schulen und seit 2007 ebenfalls an Brandenburger Schulen gleichberechtigt neben 
dem Religionsunterricht angeboten. Über 73.000 Schüler*innen an mehr als 300 Schulen nehmen 
aktuell am Lebenskundeunterricht teil und werden von knapp 400 Lehrkräften unterrichtet. Die Lehrkräfte 
werden im Rahmen eines Weiterbildungsmasterstudiums in der Humanistischen Hochschule Berlin in 
Zusammenarbeit mit dem Träger und Praxispartner Humanistischer Verband Berlin-Brandenburg KdöR 
ausgebildet.

: L, E, Soz
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, JSoz, Kita, OKJ, TKJH
: QL, QE, QSoz , A | S, A+B, S+B

 : Berlin

P.215

Wallstraße 61–65, 10179, Berlin 
Inka Deligio 
030 61390439 
a.zyluk@hvd-bb.de 
www.humanistisch.de

Stand

Berlin Macht Schule | Senatsverwaltung 
für Wissenschaft, Gesundheit und Pflege
Finde deine Fachrichtung! In der Durchgangshalle wartet ein großer Bildschirm auf dich, der dir helfen 
kann, den richtigen Weg einzuschlagen. Klick dich durch das Quiz der „Berlin macht Schule”-Kampagne 
und erhalte Unterstützung, welche Fachrichtung die richtige für dich ist. Erfahre dann, welchen Stand der 
Universitäten du als erstes ansteuern solltest. Viel Spaß beim Beantworten der Fragen und viel Erfolg auf 
deinem weiteren Weg! 

: L
: QL, A | S

 : Berlin

P.216

Warschauer Straße 41–42, 10243 Berlin 
Dr. Timo Sestu 
030 9026 5088 
timo.sestu@senwgp.berlin.de 
berlin.de/machtschule

Berufsberatung im Erwerbsleben
Agentur für Arbeit
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner für die Arbeits- und Ausbildungsvermittlung. Jeden Tag beraten 
wir Menschen zu Themen rund um den Beruf. Täglich unterstützen wir Bürgerinnen und Bürger mit finan-
ziellen Leistungen wie Arbeitslosengeld und Kindergeld. Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt.

: L, E, Soz, BetS, ET, HP, KiP, LT, Log, MT, Psy, PU, Verw, Son
: S, P, GS, ISS, GemS, GY, SFö, OSZ, EFöB, EFöB FÖZ, FaZ, HzE, JA, JSoz, KE, Kita, OKJ, Sons
: QL, QE, QSoz, QBetS, BHP, Ein, A | S, A+B, S+B

 : Berlin

P.217

Horstweg 102–108, 14482 Potsdam 
Jana Klann 
0331 8801902 
potsdam.pressemarketing@
arbeitsagentur.de 
www.arbeitsagentur.de/karriere-und-
weiterbildung/berufsberatung-im-er-
werbsleben

3 Köche | Drei Köche GmbH
3 KÖCHE kochen gesund und lecker für Kita- und Schulkinder in Berlin und Brandenburg. Unser beson-
deres Augenmerk legen wir auf den Spaß am Essen, den Einsatz von regionalen und BIO-Produkten und 
eine gute Qualität. Dazu tragen unsere modernen Produktionsküchen, ein zeitgemäßes Verpflegungsver-
fahren - cook & chill - sowie ein geschlossenes Logistik-System (Kühltransporter) bei. Unser Team betreut 
unsere Kunden persönlich, regelmäßig vor Ort und medial rund um die Uhr.

 : Berlin

P.218

Bennostraße 2, 13053 Berlin 
Klaus Kühn, Jacqueline Hein 
030 99273320 
info@drei-koeche.de 
www.drei-koeche.de

Stand

PROJEKTE
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L: Lehrerin oder Lehrer, E: Erzieherin oder Erzieher, Soz: Sozialarbeiterin oder Sozialarbeiter | Sozialpädagogin oder Sozialpädagoge, BetS: Betreuerin oder Betreuer an Schulen, ET: Ergotherapeutin oder Ergotherapeut,  
HP: Heilpädagogin oder Heilpädagoge, KiP: Kindheitspädagogin oder Kindheitspädagoge, Log: Logopädin oder Logopäde, LT: Lerntherapeutin oder Lerntherapeut, MT: Musiktherapeutin oder Musiktherapeut,  
Psy: Psychologin oder Psychologe, PU: Pädagogische Unterrichtshilfe, Verw: Verwaltungstätigkeit in der Schule, Son: Sonstige Berufe, S: Schule (in öffentlicher Trägerschaft), P: Schule (in freier Trägerschaft), GS: Grundschule, 
ISS: Integrierte Sekundarschule | ISS, GemS: Gemeinschaftsschule, GY: Gymnasium, SFö: Schulen mit sonderpädagogischem Förderschwerpunkt, OSZ: Berufliche Schule | Oberstufenzentrum, EFöB: Ergänzende Förderung und 
Betreuung, EFöB FÖZ: Ergänzende Förderung und Betreuung an Förderzentren, FaZ: Familienzentrum, HzE: Hilfen zur Erziehung, JA: Jugendamt, JSoz: Jugendsozialarbeit | Schulsozialarbeit, KE: Sonstige Kindertageseinrichtung, 

TEILNEHMERVERZEICHNIS

PROJEKTE

SNECK SGmbH Schülerfirma OSZ Gastgewerbe
SNECK SGmbH heißt unsere Schülerfirma des OSZ Gastgewerbe.
Unser Ziel ist es, reale Firmenaufträge im Rahmen von fächer- und klassenübergreifenden Unterrichts-
projekten zu realisieren. Unsere Schüler:innen werden von unseren Lehrer:innen fachlich betreut und 
agieren abhängig von ihrer Lernstufe zunehmend selbstständiger. 

Das ist uns wichtig:
Das Lernen unserer Schüler:innen hat die oberste Priorität. Unsere Schüler:innen sollen Praxiserfahrun-
gen sammeln durch Teilnahme am Wirtschaftsverkehr. Wir möchten mit der Schülerfirma gemeinnützige 
Projekte unterstützen. Wir sind keine Konkurrenz zu gastronomischen Betrieben der freien Wirtschaft.

 : Berlin

P.219

Darßer Straße 97, 13051 Berlin 
Kerstin Zenker, Okka Rascher, 
Edwin Brader 
030 914 266 311 
schuelerfirma@osz-gastgewerbe.de 
www.osz-gastgewerbe.de

Kontakt:   OSZ Gastgewerbe  „Schülerfirma SNECK SGmbH“,    Darßer Str. 97,   13051 Berlin 
Mail:  schuelerfirma@osz-gastgewerbe.de,  Tel.: 030 / 914 266 311,  Fax: 030 / 914 266 310 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Schülerfirma Berlin-Bees | Emil Molt Akademie
Die Emil Molt Akademie ist die einzige waldorfpädagogische und staatlich anerkannte Berufsfachschule, 
Fachschule und Fachoberschule Berlins mit insgesamt 200 Schulplätzen. Die zweijährige Berufsfach-
schule ermöglicht die Ausbildung zum/r Kaufmännischen Assistent:in / Fachrichtung Informationsver-
arbeitung (EDV) und die Ausbildung zum/r Sozialassistent:in. Die vierjährige Fachschule für Heiler-
ziehungspflege bietet eine Teilzeitausbildung zum/r Heilerziehungspfleger:in. Die ein- oder zweijährige 
Fachoberschule mit den Fachrichtungen Wirtschaft bzw. Sozialpädagogik führt zur Allgemeinen Fach-
hochschulreife, die zu einem Studium an allen Fach- und Hochschulen in Deutschland berechtigt.

: L
: P, OSZ
: QL, BHP, A | S, A+B

 : Berlin

P.220

Monumentenstraße 13 B, 10829 Berlin 
Manu Tänzler 
030 684028610 
info@emil-molt-akademie.de 
www.emil-molt-akademie.de

Schülerfirma Patchwork | Modeschule Berlin
Die Modeschule Berlin funktioniert wie ein kleines Textilunternehmen. Wir entwickeln Entwürfe und De-
signs, konstruieren eigene Schnitte und endfertigen diese Modelle in unseren Werkstätten. Wir bilden dual 
und vollschulisch aus. Unser Angebot umfasst folgende Bildungsgänge:
   • Modedesigner/in
   • Bekleidungstechnische/r Assistent/in
   • Modeschneider/in und Modenäher/in
   • Maßschneider/in und Änderungsschneider/in
   • Schuhmacher/in und Schuhfertiger/in
   • Modist/in
   • Sattler/in
   • Textilreiniger/in
   • Berufsvorbereitung und Willkommens-Klassen
   • Modenschau AG
Die  Schülerfirma Patchwork präsentiert am Berlin Tag eine Auswahl unsere Mode und somit die gesamte 
Modeschule Berlin.
das Patchwork-Team

: L, Son
: OSZ
: QL, A | S

 : Berlin

P.221

Kochstraße 9, 10969 Berlin 
Jörn Ruebsam 
0163 7608949 
jr@oszbm.de

Stand AUSSTELLER NACH ALPHABET  
Teilnehmer/in Stand

3 Köche | Drei Köche GmbH P.218

36. Schule (Grundschule) 2.050

37. Schule (Grundschule) 2.051

39. Schule (Grundschule) 1.012

Adolf-Reichwein-Schule 2.060

ajb GmbH 6.101

Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin e.V. 6.102

ALEP e. V. 6.103

Alice Salomon Hochschule Berlin - 
Hochschule für Soziale Arbeit, Gesundheit, 
Erziehung und Bildung

3.078-01

AUFGEPASST e.V. 6.104

Aufwind Kita-Verbund gGmbH 6.105

AWO Berlin 6.106

B.-Traven-Gemeinschaftsschule 1.034

Berlin Macht Schule
Senatsverwaltung für Wissenschaft, 
Gesundheit und Pflege

P.216

Berliner Bücherkoffer-Programm
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie

P.113

Berliner Landeszentrale 
für politische Bildung

P.114

Berliner Traumzauberland gGmbH 6.108

Berliner Universitäten | Q-Master 3.079

Bernhard-Grzimek-Schule (Grundschule) 1.009

Berufliche Schulen 
Oberstufenzentren (OSZ)

3.077

Berufliche Schulen in freier Trägerschaft 4.098-10

Berufsberatung im Erwerbsleben
Agentur für Arbeit

P.217

Biesalski-Schule 2.069

bik e.V. 
Berliner Institut für Kleinkindpädagogik

6.109

Bildungsbuddys
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.

P.102

Bilinguale Schulen in freier Trägerschaft 4.098-07

Bundesagentur für Arbeit 4.090

Camino - Dein Weg GmbH 6.110

Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. 6.111

casa bambini GmbH 6.112

casablanca gGmbH 
Zukunftsbau GmbH 
(Projektverbund Zukunft Bauen)

6.113

Christian-Morgenstern-Grundschule 1.031

CJD Berlin-Brandenburg 6.114

Dachverband Berliner Kinder- und 
Schülerläden (DaKS) e.V.

4.098-05

Dachverband Berliner Kinder- und 
Schülerläden (DaKS) e.V.

7.120

Debeka Versicherung 4.096

Teilnehmer/in Stand

Diakonie Jugend- und 
Familienhilfe Simeon gGmbH

6.115

Die Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und 
Familie - Ihre zukünftige Arbeitgeberin

3.080

Diesterweg-Gymnasium 1.021

Drachenreiter gGmbH ambulante Dienste 6.116

dreieins Innovative Pädagogik gGmbH 6.117

DRK Berlin Südwest gGmbH 6.118

DRK 
Landesverband Berliner Rotes Kreuz e. V. 

6.119

Droste-Hülshoff-Gymnasium 2.070

Eduard-Mörike-Schule (Grundschule) 2.057

EJF gAG 7.139

Emanuel-Lasker-Schule 
(Gemeinschaftsschule)

2.042

Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf

1.002

Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Neukölln

2.056

Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Pankow 

1.023

Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Reinickendorf

2.063

Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Spandau

1.029

Ergänzende Förderung 
und Betreuung (EFöB) in Treptow-Köpenick

2.072

Ernst-Abbe-Gymnasium 2.061

Ernst-Reuter-Schule 1.019

Erwin-von-Witzleben-Grundschule 1.004

Erziehen, Bilden, Betreuen und Pflegen 
im Ganztag Pädagogische Unterstützung

3.086

Ev. Kitaverband Berlin Mitte-Nord 7.138

Evangelische Hochschule Berlin 3.078-02

Evangelische Schulen in freier Trägerschaft 4.098-06

Evangelischer Verband 
für Kita und Familie (EVKF) 

7.137

eventus-BILDUNG gGmbH 7.135

Fachschule für Sozialpädagogik P.108

Fachschulen für Sozialpädagogik 
in freier Trägerschaft

4.098-09

Familien für Kinder gGmbH
Koordinierungsstelle für Qualität 
und Unterstützung

P.106

Familienservicebüros - Unterstützung. 
Vor Ort. Für Familien. | Jugendämter Berlin

P.103

„Fördern statt...“ oder „Unterrichten statt...“: 
Studieren und in der Schule arbeiten

3.085

Förderschulen in Freier Trägerschaft 4.098-02

Forum Soziale Dienste gGmbH 7.134

Frecher Spatz e.V. 7.133

AUSSTELLER NACH ALPHABET
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Teilnehmer/in Stand

Freie Universität Berlin (FU Berlin) | 
Q-Master Lehramt für ISS und Gymnasien

3.079-01

Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 1.036

Fritz-Reuter-Schule 1.014

FRÖBEL Bildung und Erziehung gGmbH 7.132

Gail-S.-Halvorsen-Integrierte 
Sekundarschule

2.068

Gangway - Straßensozialarbeit in Berlin e.V. P.111

Gemeinschaftsschule Campus Efeuweg 2.059

Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Friedrichshain-Kreuzberg

2.042

Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Neukölln

2.059

Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW BERLIN)

4.093

Glücksrad der Kitas Berlin P.101

Gretel-Bergmann-Gemeinschaftsschule 2.053

Grundschule am Birkenhain 1.030

Grundschule am Brandwerder 1.032

Grundschule am Hollerbusch 2.049

Grundschule am Koppenplatz 1.018

Grundschule am Schleipfuhl 2.048

Grundschule unter den Kastanien 2.067

Grundschulen in Friedrichshain-Kreuzberg 2.041

Grundschulen in Neukölln 2.057

Grundschulen in Pankow 1.024

Grundschulen in Steglitz-Zehlendorf 2.067

Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf I

1.003

Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Charlottenburg-Wilmersdorf II

1.004

Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Tempelhof-Schöneberg

1.038

Grundschulen und 
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Treptow-Köpenick

2.073

gss Schulpartner 7.131

Gutenberg-Schule 1.013

Gymnasien in Charlottenburg-Wilmersdorf 1.006

Gymnasien in Friedrichshain-Kreuzberg 2.044

Gymnasien in Neukölln 2.061

Gymnasien in Pankow 1.027

Gymnasien in Steglitz-Zehlendorf 2.070

Hanna gGmbH Kita Trägerschaften 7.130

Hausburg-Grundschule  2.041

Havel-Grundschule 1.033

Heinrich-Roller-Grundschule 1.024

Heinrich-von-Stephan-Gemeinschaftsschule 1.020

Herder-Gymnasium 1.006

Hermann-Boddin-Schule (Grundschule) 2.057

Teilnehmer/in Stand

Hermann-Gmeiner-Schule (Grundschule) 1.008

Homebase (Freestyle e.V.) P.110

Humanistische Lebenskunde 
(Humanistischer Verband Deutschlands
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR)

P.215

Humanistischer Verband Deutschlands, 
Landesverband Berlin-Brandenburg KdöR

7.129

Humboldt-Universität zu Berlin 
Q-Master Lehramt an Grundschulen

3.079-02

IB Berlin-Brandenburg gGmbH 7.128

Immanuel-Kant-Gymnasium 1.016

INA.KINDER.GARTEN gGmbH 7.127

INDEPENDENT LIVING Stiftung 7.126

Information zu den 
sozialpädagogischen Berufen

5.info

Informationen zur Verbeamtung 3.082

Informationsstand | Lost & Found 0.info

Infostand Hilfen zur Erziehung (HzE) 4.092

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Friedrichshain-Kreuzberg

2.043

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Neukölln

2.058

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
in Steglitz-Zehlendorf

2.068

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gemeinschaftsschulen (GemS) 
in Charlottenburg-Wilmersdorf

1.005

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gymnasien in Pankow

1.025

Integrierte Sekundarschulen (ISS) 
und Gymnasien in Tempelhof-Schöneberg

1.039

Integrierte Sekundarschulen (ISS), 
Gemeinschaftsschulen (GemS) und 
Gymnasien in Treptow-Köpenick

2.074

Janusz-Korczak-Schule 
(Integrierte Sekundarschule)

1.025

JAO gGmbH 7.125

Johannesstift Diakonie Jugendhilfe gGmbH 7.124

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Berlin

7.123

Jugend- und Sozialwerk 
gemeinnützige GmbH

7.122

Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf 4.097-04

Jugendamt Friedrichshain-Kreuzberg 4.097-02

Jugendamt Lichtenberg 4.097-11

Jugendamt Marzahn-Hellersdorf 4.097-10

Jugendamt Mitte 4.097-01

Jugendamt Neukölln 4.097-08

Jugendamt Pankow 4.097-03

Jugendamt Reinickendorf 4.097-12

Jugendamt Spandau 4.097-05

Jugendamt Steglitz-Zehlendorf 4.097-06

Jugendamt Tempelhof-Schöneberg 4.097-07

Jugendamt Treptow-Köpenick 4.097-09

AUSSTELLER NACH ALPHABET

Teilnehmer/in Stand

Jugendämter Berlin 4.097

Jugendwohnen im Kiez 7.121

Käpt´n Browser gGmbH 10.184

Käthe-Kollwitz-Gymnasium 1.027

Katholische Hochschule 
für Sozialwesen Berlin

3.078-03

Katholische Schulen in freier Trägerschaft 4.098-12

Kenntnisreich Kindertagesstätten gGmbH 8.141

Kepler-Schule 2.058

Kiddies Family 8.142

KIDS & CO g.e.V. 8.143

Kinder im Kiez & Orte für Kinder 8.144

Kinder in Bewegung gGmbH 8.145

Kinder und Jugend der Volkssolidarität 
Berlin gGmbH

8.146

Kinder- und Jugendhilfe-Verbund 
KJSH Stiftung

8.147

Kindergärten City 
Eigenbetrieb von Berlin

5.099-06

Kindergärten NordOst  
Eigenbetrieb von Berlin

5.099-04

Kinderhaus Berlin-Mark Brandenburg e. V. 8.148

Kindertagesstätten Berlin Süd-West
Eigenbetrieb von Berlin

5.099-01

Kindertagesstätten Nordwest
Eigenbetrieb von Berlin

5.099-05

Kindertagesstätten SüdOst 
Eigenbetrieb von Berlin

5.099-02

Kindeswohl - Berlin gGmbH 8.149

Kita: Jahr der pädagogischen Fachkraft Liga/DaKS P.104

Kita-Eigenbetriebe 5.099

Kita-Eigenbetriebe von Berlin bilden aus 5.099-03

Klax Berlin gGmbH 8.150

Kolping Jugendwohnen 
Berlin-Oberschöneweide 

8.151

Kompaxx e.V. 8.152

Konsultationskitas des Landes Berlin
Berliner Kita-Institut für 
Qualititätsentwicklung (BeKi)

P.105

Kopernikus-Schule 
(Integrierte Sekundarschule)

2.068

KuBiS gGmbH 8.153

L.i.Ma. e. V., Leben in Marienfelde 8.154

Landesarbeitsgemeinschaft der 
freien Waldorfschulen - Berlin-Brandenburg

4.098-04

Landesprogramm Jugendsozialarbeit 
an Berliner Schulen

3.087

Lebenshilfe iKita gGmbH 8.155

Lebensstift gGmbH 8.156

LebensWelt gGmbH 8.157

Leinerstift Erziehungsstellen gGmbH -
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

8.158

Liberi Bildung gemeinnützige GmbH 8.159

Teilnehmer/in Stand

Lietzensee-Grundschule 1.003

Ludwig-Cauer-Grundschule 1.003

Mach-Mit-Kitas gGmbH 9.178

MAHALO gGmbH 9.177

Malteser Hilfsdienst gGmbH 9.176

Malteser Werke gGmbH, 
Therapeutisches Jugendwohnen

9.175

Marianne-Buggenhagen-Schule 1.026

Märkische Kita und Schule gGmbH 9.174

Martin-Niemöller-Grundschule 1.011

MetrumBerlin gGmbH 
(freier Träger der Jugendhilfe)

9.173

Mierendorff-Grundschule 1.004

milaa gGmbH 9.172

MoKiS-proFam gGmbH P.107

Montessori & Friends Education gGmbH 9.171

Nachbarschaftsheim Schöneberg e.V. 9.170

Netzwerk für Lehrkräfte, 
auch mit Migrationshintergrund

3.083

Neue Schulen für Berlin 0.bso

Neue Schulen für Lichtenberg - 
Ihr neues Kollegium sucht Sie!

1.007-02

Neue Schulen für Marzahn-Hellersdorf - 
Ihr neues Kollegium sucht Sie!

2.045-02

Neues Wohnen im Kiez GmbH 9.169

Otto-Hahn-Schule 2.058

oXxymoron gGmbH 9.168

pad gGmbH 9.167

Paritätischer Wohlfahrtsverband LV 
Berlin e.V.

4.098-03

Paul & Paula UG 9.166

Paul Gerhardt Werk 
-Diakonische Dienste- gGmbH

9.165

Paulsen-Gymnasium 2.070

Paul-und-Charlotte-Kniese-Schule 
(Gemeinschaftsschule)

1.015

Personalstelle der Senatsverwaltung 
für Bildung, Jugend und Familie

3.081

Pestalozzi-Schule 2.069

Peter-Pan-Grundschule 2.046

Peter-Ustinov-Schule 1.005

Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH 9.164

Prime Youth Learning Services P.109

Projekt-Q GmbH 9.163

Pusteblume-Grundschule 2.047

Refik-Veseli-Schule
(Integrierte Sekundarschule)

2.043

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB)
Sonderpädagogische Förderzentren 
in Friedrichshain-Kreuzberg

2.040

Regionale Schulaufsicht 
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Lichtenberg

1.007-01
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Teilnehmer/in Stand

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Marzahn-Hellersdorf

2.045-01

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Mitte

1.017

Regionale Schulaufsicht 
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Steglitz-Zehlendorf

2.066

Regionale Schulaufsicht
Ergänzende Förderung und Betreuung (EFöB) 
in Tempelhof-Schöneberg

1.037

Regionale Schulaufsicht 
Schulpsychologische und Inklusionspädagogische 
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) 
in Treptow-Köpenick

2.071

Regionale Schulaufsicht 
Charlottenburg-Wilmersdorf

1.001

Regionale Schulaufsicht Neukölln 2.055

Regionale Schulaufsicht Pankow 1.022

Regionale Schulaufsicht Reinickendorf 2.062

Regionale Schulaufsicht Spandau 1.028

Reinhold-Otto-Grundschule 1.003

Robert-Koch-Gymnasium 2.044

Rudolf-Virchow-Schule 2.052

Sachsenwald-Grundschule 2.067

Schon Lehrkraft? Willkommen an der Schule! 3.084

Schulaufsicht für berufliche Schulen 
in freier Trägerschaft

4.098-11

Schule am Hamburger Platz (Grundschule) 1.024

Schule am Rosenhain 2.054

Schule am Schloss 
(Integrierte Sekundarschule)

1.005

Schule an der Haveldüne 
(Integrierte Sekundarschule)

1.035

Schule an der Strauchwiese 1.026

Schule an der Victoriastadt (Grundschule) 1.010

Schulen in freier Trägerschaft 4.098

Schülerfirma Berlin-Bees 
Emil Molt Akademie

P.220

Schülerfirma Patchwork
Modeschule Berlin

P.221

Schulpsychologische und Inklusionspädagogische 
Beratungs- und Unterstützungszentren (SIBUZ) 
in Reinickendorf

2.065

Schultz-Hencke-Haus Lichtenberg 9.162

Schul-und Fachaufsicht für allgemeinbildende 
Schulen in freier Trägerschaft

4.098-01

SEHstern e. V. 9.161

Sekretariat und Verwaltungsleitung 
in Reinickendorfer Schulen

2.064

SNECK SGmbH 
Schülerfirma OSZ Gastgewerbe

P.219

Teilnehmer/in Stand

Sonderpädagogische Förderzentren 
in Neukölln

2.060

Sonderpädagogische Förderzentren 
in Pankow

1.026

Sonderpädagogische Förderzentren 
in Steglitz-Zehlendorf

2.069

SOS-Kinderdorf e.V., SOS-Kinderdorf Berlin 9.160

SozDia Stiftung Berlin 10.179

Soziale Dienste Bürgermeister Reuter gGmbH 10.180

Sozialpädagogisches Fortbildungsinstitut 
Berlin-Brandenburg (SFBB)

6.100

Sportorientierte Jugendsozialarbeit in Berlin 
GSJ - Gesellschaft für Sport und 
Jugendsozialarbeit gGmbH

P.112

Staatliche Europa-Schule Berlin (SESB) 4.089

TÄKS e.V. 10.181

tandem BTL gGmbH 10.182

Technische Jugendfreizeit- und 
Bildungsgesellschaft  (tjfbg) gGmbH

10.183

Technische Universität Berlin (TU Berlin) 
Q-Master Lehramt an beruflichen Schulen

3.079-03

Unionhilfswerk Sozialeinrichtungen  
gemeinnützige GmbH 

10.185

Universität der Künste Berlin (UdK) 
Q-Master Lehramt Bildende Kunst und Musik

3.079-04

urban kita gGmbH 10.186

VDP | Verband Deutscher Privatschulen 
Landesverband Berlin-Brandenburg e.V.

4.098-08

Verband Bildung und Erziehung (VBE)
Landesverband Berlin

4.094

Verband der Kleinen und Mittelgroßen 
Kitaträger e.V. (VKMK)

8.140

Verband Evangelischer Tageseinrichtungen 
für Kinder (VETK) im Diakonischen Werk Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz (DWBO) 
Vernetzungsstelle Berliner Modellkitas für die 
Integration/Inklusion von Kindern aus Familien 
mit Fluchterfahrung

7.136

Verbund für Soziale Arbeit, Gesundheit, 
Erziehung und Bildung (SAGE)

3.078

Verein für Berliner Stadtmission 10.187

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
Berlin-Brandenburg

4.095

Vielfalt e. V. 10.188

Wadzeck-Stiftung - 
gegründet 1819 als erstes evangelisches 
Waisenhaus in Berlin

10.189

Walther-Rathenau-Gymnasium 1.006

Werkschule Berlin e.V. 10.190

Westa e.V. 10.191

Willkommen in Berlin 4.088

wortlaut Bildungswerkstatt 4.091

Die Wuhlewanderer gGmbH 10.192

Zentral verwaltete Schulen
Schulen mit gesamtstädtischer Bedeutung

3.075

Dann probier‘s mal mit hören.

ZU
V I E L

G E L E S E N
?
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Der neue Podcast zu  
Bildung, Jugend und Familie.
Demnächst überall, wo’s Podcasts gibt.
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